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Vorwort ' 

Mit den «wlicgeAdcn VIII. Hefte der »Eigcbniiae dct Unlenachung der HochvaMcmftdltntne bn deuUchen RMb- 

j^et< «nlen die nif Venuilainintr der Rheiii>1tdH«skoiniiiia!dn von dem Badisclien ZcntralbiiKau fOr Meteorntogw und 

Hs i!n'L;r.ii V i<- dur. Iil'' ?uIuU'i» Studien uiul Aus;irl>t'!turi!.i ri iiU-r dtr. H*n li»-a»LMTrrwhciniiri;2fn tlf-* Rlirin» ;iI-ufM V.l. -^srn 
»i!nle:i. Wie i:j ikiii V. rworlc «u dem I. und H. Ikflt ausiicfuhit i-t, ».ii du H.iuiil«»i>k ditwi L'nlcJsm hi<ri(;eii 
die Kimitllung <lcr KriUu liunjpiUr^iii lu- uial ilc» Vi rl;mfrs ilcr II'" Invassrrcrs" hcinur.Rcii. um tiarli und mu ti jene Kr- 
(ahrungxwcrtc xu laiunicln, auf »'dciten eine Wii:u)et!itaiid»-V'oniu!itje!>tuniuuiig U'gtüiidcl werden küiintc Hierwegen wurden 
tunflchsl in den beiden cnten aiDfangreichcn VeiCfTentlichungcn die groBcn Hochwaner da loUlen Jahrbondeils nach 
Aofticleii, HOhcacotwicUwig und leitMclieM Veffawfe bdwndelt und imbeMnd<re «ticb die bcgMicMlen UnMOnde der 
FlMMnchenonfiB dbnjiealeilt und beqnodim. Im IIL Hefte winde hiennir die Potlbeiwf im g der Anechwellnngen in 
Khcin unic-t der Kinv-irlfung Her NctwnflOae kritildi unleraucht, Aui einer groSen Zahl lUKti Riniritl und Hi'ilic gm^u 
■nfgeieitlmctcr Ai>i«.h*ellunpiti'iL)ieinuni<*n, die unter R«rinR«itci B<:tci!igui>i: d« Netiendässe den Sltom <luii ld;iufcn liiitcn, 
kimnic <las i l.i'-iriiMTli.Jir.is 'ah- .r.i' Ii 'Ii- i-'-illi 'u' 'iv.. Iiru iti: i\<-' tl'-c liucrli^'cn- Ktictint.Ui'lc [ilii;i'li-it.'t nn.-: diimit ' 
ein Hslfsiüiuil Kewimneu «cnlLu, iltii Anicil ik'i klit'inwcilif olirrluilb einer NebcnfluAmünduni; v.-.ii df: 51 lilu liki hen I 
\\ :w.rrTstöri.Mirv.cgung unterhalb der Mondung^cllc zu ticunt-n und Kl die EiawilfcMIg des Ni btnflussc-s auf den Rlidn t 
tat ikh XU «ifaalleA. Htcf wunle audann nach einen SchriU «dlonpuigen, mdea «Kh die Bexidiungen (algettdtt [ 
wdan, «ekhe twidien dar dnKk einen Nebaliul vcnuilaften RhelncAOliiiiig und Jener NebenOnIbalw eeibal Im. 
■lelien. Die Elgcbnieae g ei (» ttel e w aleo tm Miannten ObcraUotn- und NcbenfluflliOhen die zugehörigen Wai i iiaUi id t 
in Untenbome bemldten und lomh eine erite Grundlage für die Voiatnbeiitininiung der Rheinsiünde zu Uerem, Da« 
Tatsachcnni.ilcnal, »drhcs den Uii^ 1 Imi i;i 1; , Ji;"J"<l<^ Rtlful wcidi-ii kunntc, »at iiide* stellcn«ei«: n^jch lückenhaft 
un<i die lUiraus gezogenen Si Klußt4il|;i-ruug<'ii cntfK'hrtcn <laher hier und dort der genügenden Skhcrhcii. E» »oillen 
liierwqp» jene entcn Grundlagen dun h Bcolui lilungen aber den Ved:au( vi in uuurreti Rheifutnidiwelhingen weiter ge- 
fcitigt «ad ioveil etfordcrtiiii berichtigt werden. Sokhea geaduh nmUchsl durch die beiden eingehenden Danid- 
luiifeii da AufticMne and Veriaulei der lelateit griJleiea Ko dh e w e e t m idieinngen im Rlidn tat XIX. Jahrhundert, 
von llbB hia i^nil 1895 md vom Hin 1896 iea IV. und V. Hella, Ub die Voiheiheiechnung der WaTwHlnda 
m ertctchtetn, mden vom Zentntbnrean Zahlentalchi beaibeitet, die nintichM fttr CtUn und Man» und iwar tCn 
alle n>öj;li<-h'-'t^\'ji.'%t: /ü ciwiittentleti OlKintritm- und NebenfKiPiKil;' i. die M'htieäliilien Il.difi, int t'nt! :-lr":inj ent- 
weder unmiltcllidr iiuhiellcn odi'r durch ein einfaches Si hjll. if.ih;' ii ctsaf-cn. Ein l;lL■ilh2^iti^ cinntiKhlcIcr telc- 
gTi>|>hi.vhrr \V.iH« n(tan<l«-Mi'ldefhrnsi snllir. überdies in Anseh e lliiM;^|" mKlen filr gcnOgcnd tndweilige Mitteilung der 
Rhein- und Nebenflutböben «orgen. Die bei mehccicn, leillier noch »bgekuilenen kleineren Rlteinanadtwdluqgen ga> 
«onntMU BdUnuniiiicenlMe wunleii bei dar «eilerin Verbeaenng der SbdilaMaMn jcveil» veiwaadei. InaiHidica 
mr daa ZeninllMamui in UirteauciHMigen eängdrelen, «nMie dan ttfaren eolilCD,den «nlddidien ZuHnnMnhang tt»Micn 
den phjrascbcn VerhaltniBen der cinadncn Teile des SlrongeUcles and dem Aufticlen der Hochwaner im Rhein m 
CTinitlrln; sie luiben -iii'h auf d.is c'' Tt ■ liL^riii^e und link*-;* li^'^ N'f iM-rflul^elrtct er>itre< kt und ihre F.rgetmissc sin*! 
in den beiden McincTsrapliicn uUi d^ü M.jui- und Mnsclucbic! iV!, und Vil. Heft) niedeigek-m »iwden. Njihdein 
unlerdesvn seit der Ilcniu^gabc des III. Heftes gegen 9 Jnhrr verslmhcn »•arcn und in dieser Zvii>d.> 1 /< ii ^Unk 
dem bereitwilligen Enlgcgenkuuimen der bdeillgten Regierungen durch die ICrrichUu^ einer groBe» Zahl wUukK hraben- 
der Pegel am Rhein und den wichl%efcn NdienflOiaen ein icichlichcs und ment ganaMa m^^T^^HT""™"' lühcr 
die Waea e mi n dibeweipiBg fai den thciniechcn GeoMcni bei dem Zenlialbvreau fleeMimrlt «öden boonlc» war e* 
■agfidi, die fittberen UnlenMdianseB alter die Abtlugencheinungen fan Rhein ndt weeentHch veAeeeerten Beobadiuuiten 
wieder aufzunehmen und nun auch auf die mitllereii und niedrigen Wasserit.^ndc auwudclincn; dies sollte in der vnr- 
liegeitdcn Ailieit pcscheticn. Daneben waten lnibe*vnilerc die Wirkung dir Slroinverhaltnivse <lrs Khein» »eil».! auf ilie 
vcisclii'-il' r"-''. KtM iii imircri'. 'ni Al^fluflviiigan^'-; f< st/i.-.ltll.. 11 uwi hlinilli. h .lui Ii d i' t;ivli-. t ,y".:H!it ncn HiiirichluiiReri 
ZU einer WaxwnlaiHia-Vurlvcrbotininiui^ am Khcin und die ctzicitcn Ergebnisse düizutegcn. Uamit erscheint denn 
ancfa da* anpranilich fOr die UalenndwnBen aulgeMeUte Progiamaa ta teinen wctendfchen Teilen als citedigt 

Karlarnhe, ta) Hai tgo8. 

HoMdl. 
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HochgebirgsflUsse. Die Oup|liii}><'bii.'t<' tli s Kli. ins 
5»i\vio ilif der A.u> ri icli<-n in die Schnccrogion <1> ^ Al| > n- 
lanilvs hinauf. Hier, in Iläben von looo bis jdoo in (.dloti 
die KMwidilage in der kllieran JalircHcit (Xoveanlicr 
bis April) fast imm<T in fosttr FoRll und biailicn starr 
gefroren liefen. ZuKUiih findet andauernd ein*» Ver- 
(Hrhtiingf des WasserO.impfcs ilcr (jlu r li.is 1 liy Iii." 'i;ri;i' 
strcichmdcn Luft nn 0<'ii kalK n l inifl.niicn ^tillt. li-i' 
z\M'if< llo>. cli.'iif.JIs bcvli utfiuic W.iSM rni.i.s.M-ti licfi rl, sii h 
indes der Mi-ssuhk enuiclu. I' ür dit'scn Teil der Schweizer 
Alpen ist der Winter im allijenu inen die niederacUags- 
arme Jahreszeit; denn zwisdien Dezember und Fcfaniar 
fallen nur 1 5 bis i ^ °'o der GesamtnlcderadilaKsmeTige des 

Jallffs. In (Irr lT.istp<TioiIp horoti f.ist ,>llc 1 'lyiTirtlisi In n 
GcTinnc des I IrH:lit;fl)irm:s zu flitiVn .iiif; der (ir.iiil)imdn< r 
Rli<-ii) mit M'iiii'ii /.(ifliisscii. di.- dImti' A.iri- mit di-r l.ül- 
.•khini'. K;iml(r und S;iaiu' sowie dir Riuli und I.inlli 
haben dann .indnin-nid nii-<lri^j<; WassiTst.nidi'. diL'nic<lri^;Mt n 

gewöhnlich im Februar. Mit der steigenden Luftworra« 
und rcicididieni Regen im FrQlilinif gc>bt zunflcliat der 

.Sclin«.T anf d<n VDrliirti''" ab; Oii<-lIfn uml fiii flhache 
Ix'j^inncn wic-diT flielU-n. die AIpi nfliLsM- sii h .illmahtich 
zu iji'b''n /iiwrilrr- fii: 'l/r Iii !•. 'A'-r W'iiii'-uiit; 

uiivrniiitii k fili uiiü Khi'iii wii' A-iro si-litt'i-Il«-n ii> »clirulfrin 
Anütici^'c \'on ihrem Niedentande ans Bchcm jetst zu 
größerer llolv- an. 

Tin Hoilijjtbir)-!' selM der Ab|,',in>,' dir.Sehneemassen. 

dii' iiidi'S sf-lion im Winit i 'In- Ii Ui - \'i rdun»ltinj^. 
und zwar auf den IL ihrn bc. I ■ nijKT.iUiruinkfhr. in dm 
ti'-fiT<'n l^iyiM) alifr ilunli die di-m AIpi iilamli' ciL'i'n- 
tOmUcfaen MOrmischen I'Ohneischcinungon stAric eingczchrt 
aain kOiUMii» gewöhnlich erat in der aweieea Hälfte des 
FrtdiKngs ein; daim steigen die Gewtaer, au^ nachdem 
die Vorberge sdineefrci itcwardon sind, ziemlich sx tii,' 

weiter inid « rri-ic lu n di n I b'itn punkt mfist irM j,'i'y< n 
die Mitte des Jahres. Die Sclincegreiuc liegt auf der 



Niirdseilo (liT Alpen ii) d<T uarmin n J.ilires/i'it z\\ist )ien 
2000 und 2500 m hodi, withn-nd die XnUis<jthcrme im 
Hociisommcr jooo m noch aberschreitet, so d*0 auch ein 
groOerer Teil des fibereisten GctiietBs al^Ohriidi dos Al^ 
sdimelzcn ausgt^aotzt wird*). 

Zwischen Juni und An^st fsltt. wte im grcAeren 

loili' di's übh!.;<-n Rb':-int."'bicti'S. si> .iii 'h "m Alpcnland«-. 
ili** 1 1 aupt r 4*j.J»Mi /«'i [, \>^-t l r'K-lisIb<-tr.iv; der Nii'diT- 
.sibl.ii:>' im Juli — li*>;t im mm über dem Winter- 
minimum; er beträgt rd. 170 mm; in den drei Sommer- 
itKmaten empftagt dieser Gebirgaabacfanitt nahecu i7*U 
der ganzen Jahreimengek Ute sommerliche Verdnnstnng 
aber ist. namentlich von den hoher^eb'^^nen CkMetsteilen, 

«i'^i ntlii Ii ui rinyi r .ils im Mittd^'i birgo und In der Tief- 
il>eiie. auch dif in den [Vidi n versickcrtf und die V"n 
r'llai))'< ii .iMfv;t;niimnii HC .\KM>jL;i' kaim Ix i dem VnrherrMlicn 
weni^' <bnTlj!.i5.sii.;er i luden bctletkung und wegen ver- 
h.vHnism.dÜK kitiiikiT Itewaldung und BdMUUng des 
Bodens nicht erheblicfa sein; aus diesen GtOnden erreicht 
auch der oberirdische AbfiuD im Hodiaanimer sein 
M.iNimum, Die meisten (iewässer iler Alpen und dcS 
Alixiuiirlaiidps — ffteichsiil ■•b sie (ilrlschrrw.isserzu-' 
flus«' aufni'hmen odiT nieht . ' i daher in den Sommer- 
nmii.iier» eitle weM iitüehe /iin.ilime ilirer W.isserfidirung; 
durib die (iletschcrabflQssc wird diese Erscheinung nur 
vctBchärfflk Die allgemeine Wiederabnahmc der Niedcf- 
schi&ge vom Sommer zum Herbst voUndtt sich meist 
unter größeren .Schwankungen, hauptsächlich infolge 
der oft liedeutenden Regenfälle wälirend dieser Über- 
L'angszciL Durch die atarlcsran RcgenfBlIe eritthrt andi 

• Il. t r,tir.<I. I.. il,li;lriv:h<r iilcl<l »I. 1.. Kin »timi!- r im Kli.iii|;i'l.:^1.5 
I :< K'^iV'ti H-'L.i TU Ii' ml' N'.T. MO \Vtr mittlcTT j-ihrt-*»lcnipfrjtur nytch C 
liin i.iliJ.:!!' t. ilUriri, .\l Si;tiii. l-l-JLiutii ■ | 

' i V ifiJ-r- iiii.i I lifMi'r»hrin, liic .Virc '.l.:fEi^II> itnurj. tiiv I.L.I*cliirr, 
iiif KjLiiilcf. die li.Vii !ii [II. t - L_!ii: .Villi iiu-iijl Mtvi.f ilic I.Ia;rif-( Llntli fllhini 

([tulUmtvil» St^ncv- uiul u[i;;MiliijrwaM^r, dw ilbrigen meist Ktgenwwr. 
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Die WasWflicfeninf <iet HiKhgdjir^s. und MitU-lgcUrgiirKivic. 



dor Vcriauf der Wasaraatandsbewcgung zoitwcUo ctno 
ungewefanlidu» Steigerung, die selbst zu bodrahHchon 
Hodwtandpn fohrm kann, weim >le noch mk der durch df« 

nictsclu'rschm< I/i' \ iTaiilaßtcn Wille ziis;imnicmrifft, 

I'iir ilii» X'i rliuhi ri <1<t 1 Iix-|ii^rliiri;>niix.M' im I'riililiiii; 
. unil >i iiiiin r k"innirii iiiiTiiarh im aUjjciiirincn nii lit so 
tefar <lic im I -ml' .l< s Winters aii>ji'simmi lt< ii .S<im(t'- 
masacn ab dit rniNt.nhio in l'H-tr.ulit, tintiT ilvneii ihr 
Abguig akh volUicht. Rttckt die SduiceachinciM mit 
Beginn der wärmeren Jahrecseit nur allinaiilich von der 
Biene gegen dir \'i>rbir)'i> und das Uochgvbirjje auf 
und vorteilt sich dumnath ührr l incn jfrftflcriTi Z< ilraiim, 
M> wirrl ilir M inim-rlii In- AnsrliwcUiinj,' d<T < icxv.ivsrr \tvi 
\'orii;iltiii>m.il'>iii lang'or 1).iu<t m.illii;i' <ironzcn nicht ubcr- 
si hrr ri n; lili ibfii abiT die .S< lin<'<-iiinssi'ii dt-s Wiiilrrs cu- 

fdgc raubcr Witterung selbst auf den Vorbergen noch wvit 
in das FrOüqaiir tmicni liegen, «erdan aie unter Untatttodon 
durch Neuschnee nocfa ertaeblich vermehrt und gellen erst 
mit Beginn der wärmeren Jahresarit nach raadiem Wltte- 

riMiEÄUiiisi lil.ii;<- — 'fi Ii. iii ■. \ > ii ' r u itliTi-rv h<-inniit;i'n 
ab, s<i ki.iiiii'ii .S<li«ui/.iT Kh< lu und Aare wie auch 
ihre ^'rol'« !! Nebcnflüsso Waawntflndo von ungowCtin- 
lichcr üi h'- rm'ii hi-n. 

Über die tauächlichcn Xiedcncblags- und AbUnfi- 
mengen, wddie fni i>beren Rhringefaiet nnd inv Aare- 
gdliet in Detracht icammen, lii-^on einig« genauere 

McasunjfS'Tiji-bniw«' vor; sie erm.ijiiliihfn, die Wasaerver- 
tciliit.^.; iiuuihalb jener Abschnitte d<-s l<hcint;cl>i<-ti-i 
annahomU zu crmiUi lti und s<i dit- I!<^l^■^nlIIl^» di-r llnch- 
geblfgifiOaW für dm (iraainlwa.ssorhaushalt klarzustoUon, 
wenn anch wegm der vcrbjkltnismäßig geringen Zahl von 
Boobaciitungca und der Karze der Reiben endgOltige 
Werte daraus dpmit nodx ntdit afageloitat werden kOnnm*). 
Daa QuoIlcMiiebiet des Sdiwdter Rheins bis herab 

zur I^mdiiiiarliuOndun)^ ( rarihsbriH k' > ■ ni]if,.iv.;t '..lidii h 
im Durchs« hnitt«' io-ii Millintii-n Kubiknu-t' r Ni<-<lcrsthlaK. 
da>j<^'"n fli<-l'ii-n im i;lfiihi'ii /.<-itraume 17 s < Milliontel 
Kubilcmelor ab; es kommin hier drmnach gegen 94 °/o 
zum Abflune. Indes iüt anzunehmen, daß wie schon an- 
gedeutet — In den höheren GebieistcilGn die Xiodenchlag»' 
hohen gTBiler ahtd, ids dtnvh Mcssunt; rcst^i^stellt Ist und 
stmiit dir vt'rhaUnisuiäiün«' AbfUil'i it a.is kli Irt r wird. Di r 
j;< rinj.'Mi' Aliflull /eiyt sii h im l-'cbnuir mit K i Millionen, 
der Stärkst!' im Juni mit loSi Millii.nrn Kubiktni-lir 
Am lüufigiteii, nämlich an 16t Tagen, wird ein«! WoMser- 
fahrung von 30 bia 40 cbm in der Sekunda beobachtet. 
AbfluQroengien von 100 bis aoo cbm treten an dnrch- 
schnlltlkh 64 Tagen Im Jahre, solche von soo Ua 300 cbm 

an 44 TaRi'n auf. joi> bis -|i>:i cbm führt dir Ttrau- 

bündiH-r Rln in an 77 T.iiji ti und übiT 1 bm an «i'i- 

leren 1/ 1 n. An der I-ii'.iln.i.irt:'v.HiiIiin(^ i'nt\v;üAi'rt 
der Rlii'in imli-s erst tine Ein/UkthdiU he vi>n \2y> i|km; 
aus s<-inein (ies-inu^ebiite bis /inii 15«Mli>nvc fiilirt er 
dieaem daher vorauiaichtJjch mehr als 7 Milliarden Kubik- 
meter tan Jahre zu. 

*) bie M<Biii*pci|dMlSM vcnUnkl tU> ZtaUalUiirw dcf gclill^ni 
UtiMRinig dNMk <M BUpii. MytkcaMritdM Duma ki Ben. 



Für das ganse Einngsgefaict des Rheins Ma m 
seinem Znaammennuaae mit der Aaro wurde die mlttlara 

Rej^cnhOhe zu 1148 mm gefunden; sie ergibt eine Ge- 

samttiieili'rsrhlay.stnenyi' Villi i'-.ii^: Atillidiii'n Kid)iknioter. 
Aiulervits belli hncl sich die mittlere jährliche Abflul'i- 
m> ie.;e iK-^ Kheins nherhalb il< r Aarenuhidun^ iKadel- 
burg) für den gleichen Zeitraum zu 12210 Millionen Kubik- 
meter, ao daß an diaaer Steile nur mehr ( < ' , des Nie<i<T- 
achlages nint AbnwHe kommen. Von jedem Quadrat» 
kllometer der Einzugiftache flieBen an der Ijuidquait- 
mnmlung durchschniitlieh IJtcr in d<T Sekunde ab; 
an der AarcniUndun>{ liai mcIi der mittlere AbfluB auf 
24 Liter ermäßigt. 

Im Aaicgobiet iaUen jährlich bei einer itüttlefm 
NiederschlagaliOhe von 1234 mm 217}? Millionen Ktibfk- 

nii ier. Die Abfhi('met>i>e der Aan- 1l^t ilin r M i'm- 

duni; 1,1 V iltini;i:j;> wahrend des enls])rt 1 In ml« u /.vAf .iüs'M's 
wurde jjel'nndi'M zu 1=1^77 Milli-men Kubikmeter; hier 
kommen d.ilier gegen 72 ",0 'um Abflns'..' Die j.Jircs- 
zeitlii lir \ . rieilimg ds Abflusses /• i.;t e ,en Mindest- 
betrag im Januar von 710 Millionen Kubikmeter, «ine 
HAchatmangu im Juni von 2074 Mülioinen Kubikmeter: 
vom Mal bis Augiust fließen fiist 50°'^. in ilcn se<-hs 
Monaten zwischen April und SejUeniher «ixen ' , der 
f;ati/en Jahresm iiL:' lli-i nlixlri^em Wasserstande 

etwa -VI rr:5 ,u I aiii>i,'en wiirile die sekundliehe 

Wass« r! j iiiii; l- r Aare zum Rhein auf rd. 1 so ebra 
fcsigesifUt. Früher wurde die größte ackutHllicbe Ab- 
J ftuflmonge zu 3400 cbm geschätzt; die Höchst menge wird 
j indes infolge diT Juragew^Lsserkorrektion und der kOnst- 
j liehen T'änleittni^ der .\are in die Jurawen künftig; iixio 
K .' 1. - ler kaum mehr Ue-senllieh ülKTSehr; il. 11. l iie 

,\bll;.-. Bewegung der Aare unterhalb der Rculi-lJmmat- 

nuaidnn^r hUt iidt gegenwärtig Im allgemeinen zwischen 
den Grenzen von 50 nnd 400 cm (Döttingen); ntedrigen» 
nnd höhere WaasenUindo aind aakmi. Ober 100 cm in 
Döttingen stdM die Aare an etwa 320 Tagen hn Jdirc, 
{ Aber 200 cm nrtdi an 180 Tagen, Ober 2.50 cm an 60 
Tagen, Ober .v»j cm .111 15 Taj;en. .\are>tände zwiselien 
200 und 2,vj rm entsprechen einer AbflutSmengc von rd. 
600 cbm in der Sekunde, sie k'innan als die hAufigBt 
heoKichteten iKaraelitet \v erden |. 

In de«) oberen Absilinilten des Khi'ini;ebiete.s er- 
!■ Ii 11 .\'ii-ilerselilaj{ sownhl als Abfluß in (!• r k.ilterrn 
Jahreszeit den kleinsten, in der wärmeren den h'iehslen 
Hetra^'; diH h kommt in der Abflufimenge der Sommer- 
monalu die Waaacnniiückhaltung des Winters mit «um 
Ausdrucke. Zu einer genaueren Feststellung der Rolle, 

' welche (l.is in den Schneefddern «wd FimiUchon vorttlH-r- 
(jehenii aufffcsammelle Waaser Im AbfluBvorj^ange des 
Rheins zu s|>ieten berufen erseheint, ist demnach die 
Menye des alljährlich abflicBenden Schtnelzwas»-rs zu luv 
.stimmen. Die .Sc hneedeeke, w elche d;ia Vur^ebirge und 
die schwi-izeriwrhe Hochebene gelegentlich vorübergdiend 

i tragen, kommt fdr die Waucnutttckhaltung weit weidgcr 
in Betracht 

I <) XnA den Be J uA w np« mm iBgl kä 1401. 
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' Dte Wassrrllefcriinir ans der Schnee- und 

(ilct!.i li« rri'tfion /um Rh^iii iiml zur Aart* kann g«*lronnt 
v>im R(n<'ii<i'''lii'*s'' ni"" '«■stimmt wrnlcii, 

«>> ilcT <i.in>; «Irr \\'.is.vrM.im1sl>i vviy uii^ iin<li l<i<lit 
erkennbar den U'i^hsiln der Wanne f"l>,'i nud Kin- 
wirkunm-n anJi'rtT Art. iiislwsi.iiiliTi alvi AI)niil!s|.Mjjening 
durcU KcgcnfäUc, sicli unschwer als solche lutchweiscn 
fanm dcmiMch mAgüidut nahe den Sdmeo- und Kfan- 
ScMelen Jener H«ctigAicsiiflttW! adfast Fflr den Grau- 
bOndfier Rhpfn Hcjü die Stelle etimti da, wo sieh Vnrdcr- 

nnd Hiiitf rrni'iu \ i -iniiifii , für (lie A.iri- lir'i li «■h)TlMll> 
ihre:s i-.iiitlussi s in den llrii'nier N^-. I )i'ni{-i)t>^iir<-i Ik-ihI 
wurtlcn mi» Hilfe di r \V;LsM rsl.iiidviiif/r:i Iimiiiy i ii fiir 

KcichciUHi und f Qr Urienz <u» den zehn Jahn-n i i - 1 900 
unlor BnAckiädiiÜgmi; des (lelellieil^en Verlaufe» di-r 
Wirme sowie der Regen f£Ue in den oberhalb gclcgenon 
Gehhüsabaclmitten — wie aus dem bciRefagien Aunchntite 

d'-r n irslellmij,' der W.irni»--, N'ii-tlei'selil.ii;^.- und W.ivm r- 
)«l.ii'.tih.Ui-«'ei;iiii^r t'iir den ( irauljundiier KIumm si>wie für 
dU' elK-re Aare im Jnlire Iktv 1 r^i' Iii dii' aa^vti- 

scbcinlich von UlK'rreL;iuiiii;<'U herrulirem len lle)nini;en 
des WaasersUndes von <1't flbri^en W.isvrsMudslK'» 
wGgung gcadiiedcn. Dadurch wurde die dem Abflusao 
des Sdimefacwaaaen rntsprediende WatserhQbe m Rei- 
rhenau und Ilrienz für ^iell allein erhalten. IW der 
1-eststi'IUmi; il'-r (iren/e \ R« i;eii\vas.si r- und Sehmeli- 
W.i-'vSft.ihr..iii War .'d tJcnlck^ll;lltiL;|■Il, daii in d«D Wiiiter- 
monaten die Si Iniee- unrl Kisleld< r iler l l<)hcnzonc von 
mdw all SOiX) m wcnii; Schmcl/wuÄser liefern — nur die 
Bemgnng dar EiBtrOnie und vielleicht auch die natOi^ 
liehe Erdwarme bringen stetig etwas von der nnleiatan Eia> 
sdiiditi' /um .\htrangc — daß die St^neUwassermengcn 
zu Reichi'iiau nnd Urlen/. al.wi jedenfalls im Februar 
viTM lr.\ i-idend i;erin).j werden, ein «■lua li<-«iliaelili'!er 
stärkerer AbfUill daher wiihl als SiekiTW.LSserabniiU /» 
Kelten hal;. dali ferner »tärkero KicdcrscblüKe im Frijh- 
Jahr und Herb«, die keine Heilung des Rlieins ver- 
anlancn, als Schneefalle xu betrachten änd, an dasei 
aber ein ungewöhnlich raadua Anadiwdlm der Waiaer- 
lAufe in dieser Jalireszrit ohne bedeutendere Regen auf 
den Ahfianfi vi>rh<r ^.'i falieni-r Shni^niassen ziirurkzu- 
führen ixi, daß .selilielllieli vom Herbste ali die \V,is>/ r- 
■tandjhewegunjl d< r .Sclinei'- und ( ilet^e)lerw.l-^^er führen- 
den GowAsscr in der Rc^vl nicht mehr erkennbar dem 
Gange der Wttme folgt, weil dann ein gn'ißcnT Ml 
der dem Ahadanelien au^gesetzlen Sehne» und Eisfelder 
wieder Ober der NulUsothcrme licfft. Zu den hiernach 

bi'-.-iiniiil- n Si 'i 1/w rh'ihen sind di<- i'iils|>rerlif!!de:i 
AjilUil'ne litten i»em hnet und die s t.ii,'ii,;en Mittelwerte 
im Durehschnitte der J.ilirc i-.ii -i /^d ^r.-hiMi l «i.iileii. 

l'Or die abrigcn Ucstanütoilc di s Rhein- und Aare, 
gdmtei^ die cbccfaMl Sehmelzwassor liefern, konnte die 
Untenuchung nicht in der gleichen Art durdigefohrt 
werden, da die hierzu erforderiichcn Wasserstands- und 
Aliflul'nv iitv iil i i lrirlii unjji'ti in uenU^endcr Viillslandi^;- 
keit tiii Iii verfii>il>.u uaien. Iiier wurde daher unterstellt, 
dali der Schmelzwas« rabflull v<in d<r l-!.ieheiieinheit des 
hei Reichenau entwässerten Gebietes in gleicher GrOUc 
anda für das ftbrt^ Rbeingofaiet Us mm Bodenaoe und 



fflr das bcf tachbarte Llnthgieblet gelle und ebenso der ' 

verhaltniMnäßiKe Abfluß zu Urienz für das übrige Aare- ' 
jji'hiet üi>sv!e fiir das Reufl^ebii t zutreffe. Die Sehinelz- 

H . t.s'.ir.d>nullineuj;i ii wiinleii inuerlull) ii r 1: i^liii ;.,jrli^'en 
licbiets,d)sthnitte pr"pi>rtiiinal <lcn wa.s&irsp'iideiufMn 
l'läirlu M «esrt/l. w.Ls itn lliiibliik .luf ilie verh.illni-Wläßig- 
geringc Ausdehnung und die Nachbarschaft der Gebiotö 
sdlasrig endieitwn dürft». Um den Abfluflvicrhilltniiien 
in der Natur mOgHdnt m entsp(«chen, wurde weiten 
angenommen, daß in der kälter«! Jahreszeit (Xovember 

Ii". .\| ril d< r j;.:iu/r Ober 21x111 ni aufr.ejr nd'. l'eil de.s 
i4)i !■ 11 Klieiu;;i lj:etes « huecbedetkt und als Abtlullyebiel 
zu lietrai Ilten ist. dcd' sieh im I anfe des Monitt*! Mal die 
I SchiH>edecke auf die eigentlichen i'irnflacbcn surUcluieht, 
in fien Sommennanaitcn Juni, Juli tmd August nur mehr 
GlelacbenbfluB ataallndet und daA sclilic6lich Im Sep- 
tember wieder eine attmahlichc Ausbreitung der Schnee- 
decke auf den winti-rlirlii-i l'-: f ni'^' eintritt. Ilierliei sind 
der lli'slitninMti).; des Si hnii l/n^ .».-».-«erabnusscs des (ganzen 
Sthwi i/errhi ingi bicti's bis /um It'-deiis«'«' .smvie des 
LinthgebicteSk sodann des .Xaregebiotes bis zur R< uI'j 
und des ReuDgebiete-s die nachstehenden Abflul^>flaelien 
zugrundo gel^*). £s umfaflt das AbfluOgebiet bei 
Rdchenau fn den Sommermonaten 151 qlon, im Mal 

und Septemlwr ruiui in der kalteri'U Jalireji/eit 

12(10 nkm;«d;is Abfluß^jebiet d'-s .S<-hu ei/er Khein* bis 
/um IViderisji' entspnehond ;'i'>, i:; 1 \mvl zii'i i|k7n: 
das Aareirebict bis llrienz in den gleichen Zeitabw hnitten 
161, :sii und jVJ qkni. bis ZUT Iteuß ;v,s. und 
770 qkm; das Keuflgetiiet 14$, 410 und 660 qkm; das 
Limniatgaiiiet 45. 210 und 340 qkm. Hicmadi innd 
die in der Zahlentafel 1, Spalte 3, 4, 6, 7, g und 11 
zusammengestellten .5-t.\K'Ken Mittel der Sdimelzwasser- 
abflul'nieunen der J.diresreihe is ^i bis iijMO für Reichenau 
und den g,in/<-n Schweizer Rhein, fUr Urienz sowie fär 
die |.,ran/e .\arc bis zur ReuA, endBd) für die ReuB und 

die l.inunat l»Teiluiet. 

l>er S hnicfewasv-rabftul'i im Vorder- und llinterrhein- 
^ebiiti- <-rv:heinl n.nnentliili in den Simimermonalen 
I we-scntlich bedeutender zu sein, als jin<T vun dein hfther 
! aufragenden und stärker verBletseh. rteii Gebirgsmassivo 
des Finatetaarliom. welches das Uauptciiuugagiebiet der 
oberen Aam bildet Die mflditigen Firmnsssen des Bemer 
fHM-rtaiides sind dein Al>.sehinel/en offenbar weniger zu- 
^;aii«lieli, aller d.irutn na< hhaltij.;er in der WasvTliefenmg, 
als l-.i.'iU l li i- im Abflullij- -l 'ii'i-- ■'■••s ' iT.eiliuinInr;- Rheins. 
Insiji s.unt fuhrt, wie aus den Krjjebuissen in den Spalten 

I. 7, ij und I 1 der Zahlcntafel folgt der Graubündner Rhein 
{ namentlich in den Frählingsmonatcn und aetbat bis zur 

Jafarcimitte mehr Schmelzwasser ab, als dte Aare; doch 
schon anfangs Juli ändert sich d!e«es Verhältnis zugunsten 
der Aare, die wxlann nantf.iUlich im August und September 
wesendieli uli. :]. i bli ibt; erst k''K'"I' I'"ndi' f.tkt^luT 
filhren Rhein und Aare wieder ziemlich gleich groUc 



*) KiWil «Iptll KliCtr^-at .ir.Wilkf, ^l'-^>>'^ ICiUcLW Auf Grund 

IMaoR FatatdliiBfn <tn KUew. HydniMtriidiai Bunnw in B«m 
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Mengen ScfamdzwaHcr aK Im HinbliclHi anf dte Giv 

sawitwasscTlic'cTutiK dieser RToflen AlpcnflOatsc «um Rhein 
»tnd die Si-tiin<'I/wrissiT.ibflii»so der Menge naeh nirhl sehr 
lii'ticutcii'l- Iii Ii y-X ilii' \ i rlciliiiiu' (Ü'-MT .\bflu-.ir iiImt 
einen vcrljallniMlM)!:)^ l,iiig>-ri /riir.i-:!» uinl liic Su-liyl.i'il, 
inwdchcr «Ich derSchini l/pr. /i r» lUr ^cwallijfi-n SchriCT»- 
und FiminMacn allj^Üirlich volUicbu von grOBter Wichtig- 
keil für den Verlauf de* Waiaerabfluwes in den Hoch- 
gciUqprfMaBeii. Naeh den ErfebniHcn d«r ZaUentafd i 
beredmet »ich der Gesamtabflufl von den Schneefeldem 
und filct^. hi'rn il vc-hwi i/i risi li< ii Rh< ini;('hiett-s im 
Mitli-1 .Uli j.ilirii< Ii )7 "" Milliiinrii KiiliiUim '.rr. I)if<if- 
&amt.i1jfliil'n.iclie ])C'trag't 4050 Ou.iUrjtkilomi'ter; der «■ it- 
aus grOttcrv Teirdictser Fläcltun fiUlt — abgcst-lK-n vnii 
kleinen Abedxnitten der TOdlitcUc^ dcrSAntisgrupfH-und der 
Vorailiieiger AJpan — In die Xicdenchlagaifinra zwischen 
1700 und ijon mm; sie empfangicn« dahef durchscIinilUirli 
gegen 6 Milli.irilfn Kiiliilinii itT Nio.V'r.si !i:.<,i:. «■■vi n 
6o*/n = ^.') Milli;irili-':i KiiliikiiKtcr in ji-nni Ili hcii 111 
fesjer I-Drt» f.illrn tinil iiult;<->|»'ii lii-r< Idrilii'n; iücm- 
Schnei massi Ii vermrigt n iiiii. -, nn. h Iiis zu ;■, ';,> ihres 

dget'.'Ti ( irwichte» an RcKrii .uiiVuni linvu uml /II binden*), 
■o tXaU die Qbcn crmittelie Schmelz WMserttbfiußincnge von 
den an^CnmmdtBn Sclineomaawn andi bei der Annabnw 

einer gröBerei) vir.lunsieten Mcngo recht w<ilil goileekt 

werden kan:i. Aus jcm n i lKTSten Absehnitu ri des Rliein- 

j><'I.iii ■, [,'■ ,iui;i't) (l.ilirr \<'M Milli,in|rii lNuliik':^i ;iT 

.ds S Inn r- liIrtM li< r\V.l.sstr .\llllu-.v', il' l' K' ^t 

mit etwa I » Iii als KLv,'emva5s<T alj <«)i r siTilunst!-!. 

Da im übrigen die Xiederiichliigsmenge über den Hoch- 
galMigigipfeln grofier als cUe gemciaono «ein wird, 
ao ist wabncibeiniidi der Re(;cnabfluß und d(« Vcr- 
dtinstunjirsmenge im Verli.ihnisAe zum S^ehmeUwasserab' 

flussc Ix'deutrndrr .in/unoliiiirn. si lilii lilh ii ili iii 

H.li< iii /ui-' liende .Niciiijc des S< iirin r.iliflu!tÄf» er- 

lalirt diiirti die grollen ScclK-ikcn ani Xi nlrando der 
Alpen nix;li eine nieli! unwi-viitlielie AiuIitumu 

Si iu'hr die W.isMT/.iirüi kli.ilum^: ilur. ii die Sclim e. 
feldcr und GkHscher im atlKeineiiK-n jülints/eillielieii I lan^^e 
der AbfliiBcracbicinungcn der Hodigebirgsflosso sich 
gelland madit, m> konmit dodi fOr die Entstdnaig 
und den Vefbuf der nidit periodiidien Amdiwcliungm 
dtcser Gewüner nur wcnip in Ilelnicht. Die meisten 
der uT' l'-i ii I leeiiw.is^er de^ f iraidnintliier Klieliis vlihI 
iler A.tK- Irefleii /\s.ir In die S|)..ls. 'tiirnenu-Mi.ili . al-vi' in 
dii' Zelt. <la die N luiee- und I il' t v lnTv< lini'-l/e in ih-\i 
Ali>en sieh dem Aliselduw naliori; ilie Nitderstlilai^e 
fallen aber um jene Zeit selbst im Ilociij^iebirije in iler 
Kegel noch nicht in fester Form, ao doQ der grOlUe IVil 
iilervon nmer den gegebenen VerhUltrassen sofort lum 
Abdusse ffi-lani-t- I>.'ui-Ken finden die in der kiihieren 
jalw-v/eit «Inn Ii I ■In rri'v.'iiunt; der Voralpen unil der 
S liwei/er lloehelH-ne i i-.t-stelu iuleii An« luvellunLien dureh 
die < H'w.isM.T d*'«- Alpeuiandet keine \'er*^eirKiinL' , da in 
diestr Zeit liie N h xlerselil.'i j;e im Iii < liv;el)iri|e nur in 
fester Form falten und luvr iiwüclcgebaltcii werden. 

•) NoA Hciai, ClMMkcfkamk «.•}. 



In dem Vcriialten der Ilocligcfairgstlflase spielen die 
Seen des schtweiierlMlicn Rhein gebietcs. unter 
denen namenttieh der Bodenaec. der Walen» und ZOrich- 

sei', der y.'Jii' V- und \'ierv. . "ii-!.il er Si-e, ferner der 
Urieniter- und I luuier See. seliliei lieli die drei Jurasi'en: 
I der Bider-, Neutnliuri'er- uixl Murten-Seo in Itctracht 
kommen, durch ihre WasscnurüclÜMitung hn allgemeinen, 
namentlich durch die Abadnrtidning der Hocbwaoaer- 
weiten eine wohl noch wlditigm anqglrichende RoUck 
al« die Schnee' und Ffmmswsen der Alpen. Xor selten 

sind tiei (i> n i;eti.innti':i Sc hecken Zuflul'i- nn I AlifluCi- 
inenyi-n i;li'ieli. so il.ii'i wediT .Vnvinunlun^; n.>eh .Mi'lir- 

.djya))e st.lln'lndel und der See.-.pli')^el .Ulf j;;leilluT 1 le'llC 

l>eliarrt. Das Annanunlung&vcrmdgcii nird im allgemeinen 
I durch die FUdienMMdeimBng de* See^iiegels boAugt, 
I richtet sich indet audx nadi den nntMIch gegebenen 
I Grcnwn fflr die Waascialandsliewegung. wie inafaesoddeni 

Uferhöhe und Auaflufladiwelle. 

i 

Auf Grund der dem Rhcinsttomwerke tjutnomme- 

:ien Gtonenverhallnlsic der bedeutenderen ffcehccken 

d' liwel/.'rl.si lien Kliein.^'eliieie^ und des S[)ielr.iunies 
1 /ni^i lien den vllher l>ei >l>ai-litete[i hiKdiilen und tiefsten 
I Seesl.indell inI /ull.e IlM di<' in jedem See / (1 r 0 < k U ell.l ! t i'lle 

I (trölUmenRC, als'. die .aii'ersie 1 .cis;un;;sl'aliiKki-ic der 
StH-beck<-ii btslininii ui rden; d u Ii wi-nlcn die^e (irößt- 

; mengen kaum jemals waltrcnd ein und dcncibeci Abfluß- 
pcrioiic erreicht, das Zuiüdcbaltongsvomiögicn der Seo> 

lieekeii als-i voll ausKi-riüi/i. Insbesondere die Alpen- 

; r-indseen Ii. finden sii Ii meist kurz vor der Zeit ihrer bc- 
ili-n:i :ic;sti n ln:insiiru> liinliiiie si h"n auf einem IimIiititi 
\\^l^^er»^i«u:l^ Il-e ^jr-li-.e. .-.i jUier .iiifi;es.immelte WaSüer- 
menge umfallt k : d^ :: Hudens- ■<■: 5 Millionen Kubikmeter, 
bei den Seen des Aaregebictcs nach der JuragewAsMl^ 
korrefctlon Soo Millionen Kubikmeter. Bei den letztgenannten 
ist das l-'itssui)!fsvcrm>i).;en durch künstliche Ri^joIuiil; 
ihrer AbflulUerludtniN^ie j-wiiKlien i.sjn und iSKo gejjeri- 
Liiier lien Minu.iU liier l)es;,i:ideneii Wriialt Dissen Um an- 
ii.dieiiid I UI Miiliimcn Kubikmeter gewachsen. 

l>ie au» diii BenlMchtungon von tHHt — 1000 afaRip- 
Ii iii'ie initiiere, j.ilirllili z iir u-, k i,'ehaUe:ie Wasser- 
nienji^c erreicht nach der /ahleni.del : im l'.i.densee 
loSo Millionen Kttbikmcler. bei d. n yr. .J ieren Seen <les Aar«-- 
, K<^blcti'9 zusammen gegen 700 Millionen Kubikmeter. Die 
Ansammlung des Wascen findet im llndeiiscc durdncbnitt- 
lieh an ijS Tagen im Jahre, in der flhrigcn Zeit Wasser- 
:d>^<.i1jc statt. In den Aarescen dauert die WasMT.ibgabe 
;.Vi :-.'< T:i:se. Iii"' niitller; -.i Kimdliehe \V,is>serzu- 
nieklialluiiy erreielu d.dn r Im Kliein ulierliall) der V'«-r- 
etnij^'img mit der Aare ii « Inn. die M'kundlielie .\[e1ir- 
abgalie 55 cbm; für die Aare uiirden entsprechend die 
/urockgchalicnen Mengen «1 4S cbm, die abgcgelienen 
/u 22 cbm fcstgeitelll. Die laislchlieho Wa-sseRurOdt- 
lialiun»; dinrh die Seobecken mnfl Obrijfens i;r.>IW alt die 
veirsli liend ernihtelie 5. in. d,i die kelni->\vej.;s iinlK-<lentendi' 
Verdunstuni,' bei dein II<.dens<T allein Mlum — «'ie aus 
tier folgenden Zu.s.iinmenstelUuii;' liervi>rv;elit dureli- 
scimiiüich 3,4 der jeweils ausfheik-nden Menge cireiclit. 
In den doxt^n Monaten hat die Verdunstung vem 
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Die VeidunatDog nnterliegt demnadi, wie «Se AmfluB- 
menge selbst 5m allgemeinen dnom jahreszoitlichon 
Wcrhiw^l; sio wird auch bei den öbritrCTi Schweizer Seen 
des Rln in^L' hi' li-s wolil eiiieii ii;mili.ifn ;i 1'« 1- iTTrii-hen, 
l>i<- l'UTi'iluiuti^' iKr \\'assi'rzuru<:klialtuni; der ein- 
iclnen jjrol'crcn Scebeckcn. sell)stver>l.iinlli<:li unter Ile- 
rückakhligang der bcMfldercti Zu- und Abflufiverbaltniasc 
diNS jeden, Iwt eigoben, daß für ja 100 cbm xuflicflendo 
Mengs betfflgts 

ilii' HrlHtllg de* 

ia H Smto 



4k Oumt 4n 



im D<jderi«x'iOlK-r-uiul 
Untenec) .... 
im BiolGnoe (Nsoen-. 
bufger-ttiMunenM^ 

im Viarwalditatldr See 

imWalen-ZdridierScc 



von iä6 cm 
von rund 20 cm 

von 8 cm 

-II .57 < III ii» W.ili'tiwf, 
7 rm im Zunclu r.S' o 



^t T«fe 

annihi-rml 
4bi»sTage 

II Tage 

SO Tage 



Am tMx^'Ulemisuii jfi'staUet sich die \ erli.iltui>iii.ui"^,«- 
WiiiNiT/urüiklialUiiii,' bei ilen iiiehrfinln-ii Seeli. ki i; In 
den ^■■lieii Jura>vi-cii kommt sie gleiclnvohl wcuiy zur 
( ielumn. ^v<-il die Aiir<- unmittelbar nur mit dem Bicicrscc 
in Verbindung «cht und ent bei höheren Seeitanden 
durch Rfickatrfltirang nach dem Neuenimrger See Waaser 
dahin abgibt' '|. 

Die .illin.dilii lie Anfsimmliinu und l.ini;s.ini<- Wieder- 
abhabe des \V.l^s■ r.s li.it 1 iia [f ".i- Ii ■]■ v (in l'r lier 
Seen mclir und iiiiiuler Ix iteiueiule zeillirhe \'i rsiiiiebuiin 
zwischen den i li hepiitikteti der ehi> und aiistreienden 
Welle zur Folge Der liodcnaeo faei^elsweiao steigt, 
aiicfa bd bedeutendem Hochwasser und nachdem im 
ebiflieteuten Rhein adioii iRngat der HochatsMid ein- 



iD da 

*•) Bei hAkcrai WiUKnümtm 
mr^inung iadl 4t 
grjctien. 



van Or. Tk. Flitaiiigtr. vcr- 
Sulinih 



1 BI i Ihuh Wenk« <limk Rock- 
I MWB te dna 



t'etroli n war. oft noch eine Reihe von Tajjen stetin 
w er.er. llie il'Mi Si i- \ it1.lv- ml'' Welle kulminiert daher 
olt s tiis, !, l uge spater als die einfiielicndc. llci dem 
liielersee und den iibriiien grOBcm AareKcn lassen sich 
die Zeituaierscbiede noch nidit w» genau leMatellcn; sie 
sind aller jedenfalla «eaenliieh kMaar. ab bei dem 
iVidcnsce. Anderseiis iet bei dem Bodenaee, wie aus 
den genauen Wasserstandaaafimcfanungen zu TardisfarDdce 
und K instiiu/ li< rMirk;i-]i'. dii.' Wirkiir;^' des •. ersl.'irkten 
Rhc-in/.ullus-ses zum e m Ii m .sehr zeitig in Konstanz zu 
bemerken, und zwar um s-li trulier, je bedeutender die 

eintretende WiJle gewesen ist. Anscbweilungen des 
Schweizer Rheins, wddie su TvdisfarQcke (Mastrila) 

.<|i> ein aber N. W. erreicht liaben, kommen 8 Stunden 

IOO: ä>» » » > 5 * 

tv» , » > 9 » > 3 • 

ZOO » » > » > » » l'/« » 

na<^ ihrem Einbritt in den See «ciion hi der Wamentonde- 
bcwegun^; ta Koiutaiu ab Hebung des Seespiegelt zur 

üeltung. 

Eine widriige Aufgabe erfOllen die Alpeiirawdieen 

durch die Aufnahme der zuweilen stormisch verlaufenden 

hohen Anschwellungen ihrer Hochgobirgszuflüsse, die in 
den weitet» S' . I.i-i.ken sich ausbrcileii nuisben iirnl nis 
viTflaelile Wellen di'ii See wieder vei Ia.s.sen. l>er lirad 
der Abschw4cliung der 1 lochwasserwcllen hängt sowohl 
von deren urs{irünglichef Mächtigkeit Höhe und An> 
dancr — ab der GrOfie der SeefUdie nnd dem S eiwh i nde 
vor dem Eintritt der I'luter« heinung ab. 

Im oberen Bodensee bewirkt liei mittleren Wasser- 
.■stiiiideii eine aus dem Schwi^zer Klieiii als Maupt/ufliilt 
eintretende Welle von 300 cm Hohe zu Tardisbnlcke bei 
2-)«iintliger Dauer und bei Bf-rücksichtigung der gleich- 
zeitigen AbQuileteigerung zu Komtanz «ine Hebung des 
Sccapicgels nm etwa 9 cm; die mrflclcgelialtene Menge 
erreielit 4S Millionen Kubikmeter. Eine Rheinwelle von 
J1X1 cm Hohe /.n Tardi.sbrücke veranlaül unter gleichen 
X'erliallniBScn, « .inL,'ei'i Sr-.i. r[i: .Vnsti igei: des mittleren 
Seeslandes um 16 cm; die im lliileuMi- /iiniekgelL.dtene 
Menge beträgt SU Millionen Kul);km:tcr. liei aul'icr- 
ardontlichcn Flutenciieinudgen des GraubAndner Rheins 
wurde indes derSeeaiand schon viel mehr gdwbcn, dadann 
in der Kegel die abrigen zahlreichen ZuflAaw des Sees 
gl<-i< hzcit!g grAflerc Waascrmcngen geführt haben. Die 
hl h iii!-.u- Wirkung solcher .\rl im im Verlaufe des 
Hochwassers vom Juni 1870 beobachtet worden. l>io 
Ansteigmtg das Scespiegcta veoi is. auf 13. Juni hat Im 
Zeitnmm von 24 Stundea ^3 an emlcht — «nuprecbend 
einer hn See lurflckgeiudtenen Menge von 183 MiUianen 
Kubikmeter, etwa dem 8. Teil der im Hochwasser- 
jahr 1R76 im Bodensee aufgesammelten Menge. Wie aus 
ilie UriiM.inden i>-iies 1 1- ichwasscrverlMifes v ri i'-;'' he- 
kannl ist, w.tr all der l>iileuleii<l<'ii Hebung des S<.'e3)tai>deS 
auch die unmittelbar auf dii- SceflSdie geCalene R^en» 
menge nicht unweaentlicb botcüigi. 

. Der mAA^gcnde EinfluA der Wasiennrtdihallmng 
durch die Sesfaecken bat jedoch m a lal siis xuuf iftr die 
Gewlaierstrecke 
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Badoutung; anf den VoriBuf mfar dw Hdbmeniwicfclung 
der graßen HodlW aM er e r M ;hi-inunK<'ti des Rheins ist sie 
ohne wesentliche Kinwtrkiiii^ j,'i'lilii'licn su: in 

lli n I'.illcri wii iicrlviltrr !■ Iiiti rsi hi inuiiv;i'[i \\cj;i 'i In \ . t- 
ifigi'run)^ im Abflüsse Vl>ri<u^g^'^Jall({' Aiisi.h«clliin^,'fn 
{^-Tadczu zur ErbOhung des KlictiutaiKlei. im imii-n ii 
Stromkuafo beigctngien. Zur Fettstellung d«ir Wiriiung 
der groBcKn Schweiler Seen auf den Verlauf der widi- 
dgstCTl Rheinhochwasscr wurdo — unter IlerDrksichtigxing 
dtr annrdiernd bekiinnten Zulauf^'citcn \crsiicht. die 
am Tago der S hcitclbiUlun^ im Rlii iti /ii Bust l in di'n 
ciiixolnen Seen zuru<kgchaltoncn Mcnjf<n zu i^rmittcln 
und die iiu»yi*iinu iuif^espeii hcrte WassH-r ii' ml^ in 
HttodartlnUen des Hodwtabfluiaes zu Uasd darzustellen. 
Die UntenadnmgaeigriMHM finden nch in der Zafalen- 
tafcl 5. iHm Lelmmg der Seen erscheint ülii rrast.ln nd 
Xerinj; diefrcsamtzurOckhaltiinpf Ql>er»U'i.L.'t nicht \ ' „ 
der /II H.iM'i .il.^r- fl' issi ri' 'i 1 1' ■! h'.tnicnjfcn crkl.irt sich 
alHT tLiJuri Ii. li.iU (Iii' Scliciiclbiliiiitii; im Rhein fn.sl iTiiiner 
vii'l früh< r eintritt, als die Seen die grüBlo W.usii r/iirLn k- 
boltung wAhrcnd des IlochwasaerverUufcs errcicbcn. Da 
di» Hacbatwcrte der suvOcItgehalieiien WaaMtmengcn in 
den einzelnen Scebecken imiMem im vcradüedeoen Zdten 
eingetreten sind, komtnt flberluupt wohl IcBom die HAchst- 
leistungf der S i ti im X'i rl.nife eitii's Rheinh' i( liw,is*iTs 
zur <ieltunu. Iha W'irks.uiik' it di'r Siieljeikiii für liie 
untoreii Slrom^;eiren<len btsti lit ili mnach weniger in einer 
namhaften Abschwächung diu Höchststände* als des 
Waaasntaiidawediella; aleig«nd« nnd inilMiondere die 
faltende Bewegung werden vaimindert, di» Dauer der An^ 
acJjwcIlun^ also verlängert. 

Sc li.L-'li ut' lul sieh anrh liie Wirkmit; der W.is,s<r- 
/.u.'urkli;>);uti^' lUirih die Rrifiercn Si-ebecken des Ober- 
rheingcliietes ilarstellt, so wird die Wirkutit; du. Ii manch» 
mal äbcrscfaAtzt; nicfatsciten begegnet man der Aiisctuiuung. 
d«£ ea niMigiiclt adn wflrde, durcfa baaaei« AiHnOtsung 
jenes ZnrQddwitun|;rsve^n'^^'<•ns den GeaamtablluA 
des Oberrheins glcidiariig /» ^«^taltcn, den DberachuB 
<!< ■■. -s. >iiuiiiTli( li<-ii A l'.l/.is:>es durrh die Seen aufziispeiehem 
uni ::i dir k-Uu-ii'n J.;iire<(/eit mit ihren niedritjen Klii-in- 
M i- li^ ii r utzhnr zu machen. Da der j.dirliehc (ie&.imt- 
abflull des Oijcrrhcitis iWalUshut^, wie hier spater nach- 
(rewiescn wird, dun lMclinittlich 27 Milltankn KttUkmeter 
erreicht, so baredinet aich der mittlsro monatlicfae auf 
aasoUattonen KutallrnKter; die*er Dnrdudttiittabetraf; cnt- 

Sprieht annähernd dem Anflug.. .1. ■, K'.. i:is im Ajiril In 
den Miin.ilen Oktober In:-, i iuai liliUMi.Ji M.ir/ fli< l'i-ii um 
4 I ji' Milli'iJi' 11 l<'il.;kmeler weisix'er al-i der Durelis.« limf 
vom Mai bis Scptcnilier \im elKiiS'iviel mehr ab. Zieht 
man hier nur die Wirkuiij; des U' Kiensees als des jjr dUeii 
der Seeiwcken in Betracht, dessen Oberfläche 44 "Ja der 
GcaamtflScho der Seen <1es Schweizer Rh«ngebietis 

ausmaihr und unterstellt, dall die Seen im Verli.iUnis 
ihres l''a.vsuiii;!H erttTi ijjeiis iin d'-r \Vas>er/iiruikli.diiinj/ 
zu beteiligen w.iren , «.in in Wirkiii liki it k.ium zu er- 
rc-iclien sein uürile, so muiilen dun h den UiHlen>ce 
allein in der Zeit seiner größten U<Mt»si>ruehung rd. 
i«40 Millionen Kubikmetoran^feiiiäcfaert werden, die einen 
Awblau dea Seespiegels von 3^ cm bodingvn würden. 



I Tter seither zu KonsUinz beobachtete Untenchled dea 

tiefsten Standes ivom J.ihre 1 s;^ und 1 und dr«. In- hst> n 
■.\tA\\ Jahre 1S171 vv.ir .iu" em; er kcmmit didier jeiu r 
Sl.iuh'ihe, die alljahrlieh im Sipiiimer /u errreii hon Ware, 
nalie. I kr ^.'enantltc Aufstau vim i > rm ki ^nntc aber 
.sehr VMihl l>elräcbtl(ch tlbersi hritlen werden, da eerade 
in die Zeit dosSpAtsaminers belcauntlidi die bAufigstcn und 
bodttten Anschwellungen des GraubAndncr Rheins fallen. 

welche wie l)iü.s]iiels\veise 1866IX, iHKi IX, iSK^ IX, 
i8J*8 IX, is.,.> Vlll. ifii)j IX - den W.isserstand des 
liiKlen.ve» in wenigen Liijen um kjm < m l-.i'li' ii 

Icönnen. Durch die MalSregol joner \Vass< r.iui-'.]H icheruii^ 
für einen regelmiißigen Rheinabfluß wünle daher ein 
Zustand, der von Natur aus vielleicht ein oder das andere 
Hai innerhalb ehtaa Jahrhundefts eintritt und dann stala 
ab ein Notstand empfunden wird, zu einer foat alljShflicfa 
wiederkehrenden Rrsrhelnun^. Doi den Qbrigen Seen 
der .Schweiz mit ihren meist tii flici^enden ( irtschafli n 

I würden sidj die Verhältnisse kaum giiii&tiger, als am 
Bodensee gestallen, und far <lie ^'r< Vi'n jurasci-n des Aaro- 
gobieloa wAre die mit bedeutenden Koeum ont vor zwei 
Jahrzehnten enreklitc Wirkung der Tieferleguiig der Hodi- 

' K^^senUmde wieder VonatSndidr .iiif:^'ehr,l>en. Schon die 
ijebcnen Andeutnn|{<en dürften j;i iiügen, um zu zd>;cn. 
d.il'i ihi' Fraye einer j.;esteij;er(en .\nsiuU/nnj,' der \Vas.ser' 
z.urückh.dtunt; lier Seen des < *borrhein|icbictes zur lir- 
zieluni; einer mehr j^K ichni.iiji^'en Wasserführunj; de* 

KJtcins keineswegs einfacher Art ist und jedenfalls nicht 
allein vom Standipunkte der Verbeaaerung der Rbain» 
waaserfohrung betrachtet werden darf. 

Anflcr der fast alljahriich in der u'iirmeren Jahres- 
zeit eintretenden allgemeinen Stei>rprun>^ in der Wassrr- 
fuhriiiiL: d- r 1 1: ■ hgeliirysfhisse. ihrer retrrlm^ir.iijen Snmmer- 
ansehwellung, koimnen hier di«- Hi harrun jjsslände im 
Abflüsse und namentlit h die nicht perii nlisehcn und meist 
kurzdauernden Anschwellungen wesentlich in I3ctraciiL 
Im Winter und noch weit in das Frühjahr hinein 
beharren, wii- .m Iien b<-iUf rk:, >V>^ /. flii^o.!* df s Rliriiis 
aus dem I Iis hi„'ebirv;c au! verh.dlnisni.il'iiir iiiedr:;..;! m 
Stande. I >er äur.erst ^jeriniie .Abflui'. v on et- 1 :rnl!,.. li^. 11, 
si>wie der Umstand, d.ül die N;edi rscli;.iL,'e hier fast nur 
in fester Form fallen uiul ilwa tiiederj^ehende Re^cn 
von der mdat mächtigen Schnedage aufgenommen und 
gebunden werden können, verhindern den Antritt hfiberar 
\Vasserst.in<le in dieser Zeit. Der Rhein n\ Reiehcnau 
fiilirt dai>ii o(| viele Winhen hindureli sekundlich Vi '»is 
|M -I ni W.i.sser. die aber W'hl hauptsächlich dem SirVi-r- 
w assiTzutlusse aus den laKveiien des Vonlerrheins, der 
unteren .Mbiil.t und de.s I V unlesi hjjr zugoachrieben 
werden dürfen und halt sich auf einer mittleren HiMie 
von etwa ais— zzo cm zu Reichenau, waitdier eine 
' Höhe von i: «, em an der Tardisbrückc*) ontspricliL In 
' der Wcinnercn Jalm^szoit, wüljrcnd welcher der (irau- 
bündner Rhein fast immer einen boherea Waaaentand 



4) Die luhb dn GcnMiidiiK Khön M ia «iatr ladMiMidM Vm- 
hMiat Uflrttft» taitä Ht impbiani ««bcncthik^ ■> Hr in 
ZaMud de» FhlbMlct vm cbi Jahr 1900 (tMMr iM wWcai tU. 
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einnlmml, werden BeharransiszuttaiWIe im Abflmtse von 

lÄni.'crer Daiipr fc.ium lipmorkt. !>!<■ Ii.iiifii;rii iiml uft 
liiili iiliTiiti'M Ni<iliTMlil.i^'i' in (lics<T J:ihros/< il luul ilii- 
Ipbh.'ifli' Kr« i'j^iiiiL' <l'"'' iK'Di Rlirin liiir /nflii l'iri'.iU ii 
( ■i \v.is&<T. «clclir iiifi'lge dos schwer durchlus&i]jcii IV>- ] 
dtiis .nuU Mhtm für geringiY« RegettfMie «mpAndlirh 
Bind, luscn eine stdigo BewegiH^ nnr wltni znatanda 
kMmncfl. Erat dvrdi di« aumteSdiondo Wiritungr des 
Hodi-nsci horkpiis erfahren diese WorJis<»l in der Abfluß- 
tH-wr)»uiiK (ii-s Schweizer Rheins ••ine so pHic-Wichc AIj- 
M-h\väi-lnm^. il^ti* I\niistiui*: mir <]->' I i- i !< .'c: li-'i- ii 

Kht-'inuollon i'iiie erlceimb.irc i )<'l>iiiii,' lU s .s* cspirjds 
bcwirki-n Ijunncn und in dem Rhcinluufc untcrkilb Stein 
auch in den Sommermonaten oft längere Zeit ein gieich- 
bMband«' AMhiit bemerkt wird. Die Tburgaugewiicer 
— insbesondere die Thür — vcranlassiMi in der Wasser- 
fOhrung des Rheins sodann aufs neue groitore Sdiwan- 
kungen. 

Bei der Aare, der Rcuß und I.immat sind die Um- 
stünde fQr die Rntstehiin^; und Krliaitiini; vnn IV>1i.irrungs- 
ziist.iii'l II im Abflüsse im allKcmcincii ahnlich, wie Ixi 
«Um SdivM'i/or Rht"iii, vvifw<ihl <lif S<TbeckoO, WCjtlic 
hier mit 2ur Gcltunj^' kr>iiini:Mi, tcihvi i&c künstlich g<e- 
regdten Ausfluß besitzen. w<Klurcb die Entstehung voa 
arodauetiid gleicbgraflen AbfluOmeiigen nicht mehr allcJn 
WM jabreiseididim EinflOasm difaflngt. InmMtliin 
sind sowohl bei der Aare, als der ReuB und Lfmmat 

I.ir.),.! iIiuiTTido Ik-harrunv.'!*t.i .il'' ir/u>,'s'.icise bei ver- 
li i'.: iii'.rsiallij; iiiTin>,'rit Al)fliU'.iiii-ii;;<.'n i'ii 1k-' iliachten. Ais 
s. 1: hl kommen aus dem Jiinv;itcn Zeitraum iu Iktr.« lit 
die iiicdrigtm Wasscrstjuide der obc-rcn ^\arc, ticoltachtGt 
ZU Bern iB9o II. 1861 XII, 1894 I, 1895 IL 1897 I und 
der unteren Aare, beofaoditet zu Döttingen 18B9 I, 189t 
n. t895 I. 1897 XI. 1S99 XII, 1900 XII. 1901 II; sie 
gdiBrai demnach äAmtlicb der kftttcren JabreRCÜt an. 



liet der Xachbarschatt und clor vorli.iltnism.U '.j tr j^o- 
rlngen Ausdeluuing dor (iidiicir iri n n Anschwell\iuK<'u 
im Schweizer Ktiein wie in dor Aare, der Reuß und 
Limmal fast immer ({lefciiidti^ auf. wenn auch die Starke 
dor AnschwHltmgon narh dfr N'ii'dirsclllagsverteilung 
wechselnd sein kann: <lies fjilt jcd<ich nur von RCivfibn- 
li< ben AiiM l>uellinim-n. Vnn hohen I'Uitvvelleti crsi heint 
im aUgcmeincn der Rhein häufiger betrod'cn. als die 
Aare, WPS mit der ausKcdefantenitt VcrKlet&clicning im 
Einzugsgebiet der letzteren lusammcnhangen darfte. Die 
Ansdiwoliungan fallen woid ansacMieCtlich in die Sommer- 
mooate Juni Us September, ivann, wie schon erwShnt, 
die hter in Bptracht komnjeiiden (icwasser wogen der 

t'e;--\"iriL,'r:'. rr- r:- . T LI ; ■-• ll'.vi 4 r lOllnUill einen lli'hiTert 

W assu r-itand einm lnncn, ji de syti'ukero rberregnung dem- 
nach alstiald auch einen bedeutend vennebnen AbOuB 
bewirkt. 

AI« wichtiRcre Ansi-hwrllnni,'i'n des < ir;v,,ii, ndiier 
Rlmiii» uns diT tieueren Zeit werden jene \ ' in Si .ri tidier 
|86S. Juli 1874, Juni i8;6, Juli 1877, August iti;.s, Juni 
1879, SefitomlMr 1881, JuU 1883, September 1885, Sep> 



temb<T «888, August 1R90, Juli iSqi und September 1897 

l>ez"i< hnot. Die sekundlichen ! Ii'rtistnifnifon, welche der 
Kli' ln im \'i r!.iiife derwlben abjjelulirt h it. lK'Wi'j.'eii sieh 
aiuiahreiiil /','.;-j]ien Hixi cbm und i i-n/ < 

i'**'*ä); 'ni Se]jiiniber ifir.s hat daijef;en die Ilictuitmengc 
3000 dm Wahr>ehei[ilich OberiK'lirilten. l>ii- AllSdlWCl- 

lunge« treten im Grsnbikndner Rhein fast immer am 
Kleiclien Tage auf. wann die staiice ÜlterreKnunir Imv 

ginni: sl« verlaufen ungemein lebhaft. .s.> datl der l)e- 
i'.eutendo AhfluT^ nnr verh.lltnfsm.'ifMi.'- kurze Zeit, oft nur 

iML"' Silin. I -II. ,iiii| iiii-rl, Iii!'-- fi Il'i'" '-rf ilir-,in.,'sj.;emal5 
in der Kt^tjel tiiolirere Anschwcllungvu in kleiiu'ii Zwischen- 



Die Ui.rliua.ss<Tw<-lleu li-^i'U deti rutul 91) km laniien 
Weg vi>n Kcielieti.iu bis zum lloilensoo in etwa ir> Stun- 
den, von der I.amlt|uartniunduMi; bis dahin in ungcfälir 

6 Stunden — durdischnittlich 9 iun in der Stunde — 
nirOdc. In iler nnlersten Fluflsnedce des Rlielns, obei^ 
balb seiner MOndung in den Bodcnsec haben fast .illc 
Anschwollungen der neupren Zeit durcii AnfscliüUung 
der 1' lulis'ihle — <lic si.: h sei: 1 s 1 - .streckenwei.se um 
tneiirere Nieter jjeliobeu lial. lje<lfutende liohen erreicht; 
anderseits iiain-n gleichzeitige au.s^'edehiit<- Überflutungen 
des unteren Rheinlales infolge von Dcicbbrüdien — daa 
Cberschwemmungigidiiet ist bei Sargans 3 km. bei 
Hohenems 6 km fafeit — iddit unwescntilcb zur Min- 
derunfT der WellenhAhc in dieser Fltilletrecke beiKetra^'en ; 

so w.ir die \V.LS.serh.ihe an) /u-N-imnienfluf' M>n V'order- 
«iiri llinterrhein im Septemlier iS'.H 220 cm KT<'l'i'-'r als 
im Juni iS;'i; am l'eyi'I zu .\u-Moastein erreielite der 
Rhein dagegen wahrend jenes J unihoch wasaers ciiMin um 
45 cm höheres Stand als 1868. Die bdcannt iiBdittett 
Ansdiweihmgen haben ridi hkr fast 5 m Aber dte 
bekannt niedrigsten Waasentändo erhoben. 

Die Hocliw-issorwellen des -Schweizer Rheins erleiden, 
wie aus der bei gegebenen Darstellung liervorgcfat, im 
IVidensee eine so erbAliche Absdiwüdiung. daA sdbat die 

bedcutcnitstcn der seither aufvfetreU'ncn FIutcr&chcinun>»cn 
das .S<-<-l)eeken als durrbaus inüllijfe Anseliwi-llunyen 
wit l' T \ erl.i.s.sef. ;;.ili. 11. iKir diMii I liVlistaiistie^i' des 
Sees entsprechende 1 lüchstatrf lui-l hat i 100 cbm in der 
Sekunde nidit SbonMc^iea; Wülirend die einflieilondc 
Welle aber moistena nur wenige Stunden auf liohom 
Stande vcrUeibi, dauert der HodiatabnuB wesentHchUflgen; 
Zeit an. Dtirrh die linkscitigen Zuflüsse zwischen dem 
rWidensee und der Aaremündung und die in der Wularh 
siili sammelnilen .\bflü.s.sti vom si'idli.lnn S/ li'.\ ,ir/ u .dd 
kann inde- unabhanj^ig von den gleicli/cit;^'en iS' ■ilense«-- 
StSnden ein 1 1 < >rh Wasser im Kbeiu seranlallt werden; ilenn 

dicM Flosse fahren, durch plOtzUchc Schncesbgälnge odur 
Starke Regen gOsae angcachwoHea, für rieh dem Rheiu 
adxin größere Mengen su, als sie aus dem Bndpnsee 

seither nur Suflenten Falles abgeflossen sind. Die An- 

sj'luvellungen der genannten ( ii".i .^smt tn tcn nli. nUes 
naturgemiil', viel schroffer als jene des Secauifluss^s auf 
und -sie Iii -II' n .sich, wie die Ueolitu litun^eii eiiu r Reibe 
solcher 1 luchwasfiorcfBchoinungcn bcsttktigon, nicht selten 
mit Ihren Hsdislerhebungen. 
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Die bantffceuwBi toi tti Ansctraelluagen det Rhciiw 

IVxli-ii&4M' und A»ri-inOn(lungf, wie j«M V<M1 



• 852 IX. 18. mit 516 cm 
1876 VI. 12. > 540 > 
1881 IX. 2. > 540 * 
1888 IX. 3. > 493 > 
l8go IX, 1. » 481 > 



tu Xadelbvrg, 



gchm dmitich mit beiknieiKicii Hocfawaaagrerachoinuiig'en 
der Thür vmA dor Wntswh rinhw; der g1elc1u«ttiffe ««> 

stJirkto .S«v:iusfliil' Im iii^rLslJi;! ii.iU'irlli Ii l'.ililuiik; v;MilVr 
i loch&tdnil<-, uhno sie unmiUrltur /u vi-ritnUsscn. LHc j 



ScMielUldDiig Im Rlieln su Kadetbnis wird mdik abbaU 
oder doch nur einen Tag nadi jener des Schweizer 
Rhein» ta Aii-MrvnMeln boobAchlet. abo mehrere Tage 

vor dem llr>l«'[Hiiikio des Seeitandea und der ana ihm 

auMrelciulon W' llc. 

Dil' Ahm lnvi'lliiii^;i'n der nlwri'r« Aar«' llM^i HiTiil ver- 
laufen inlolgc der ausgleichenden Wirkung dos ISricnzcr- 
und ThuneivSoe* fast immer In mäßigen (ir«>nzen: der 
■eliber benbaiditeie Untcndiled cwiaciten Hodip und Hei» 
stand hat greiZ(*n 2so cm erreicht; er entspricht einem 
.Ml liriiUf" isv Im I Mi k lnv.«SNi-r vmi < l»a (<«j i-lmi in di r 
Sckumle, Krsit durch die Suane und .S<nsc, welche vor- 




wiegend AbOOMe am den niederadilagveichen DiaUereu 
und am ihrem Voriande der Aju« lufOhren, wird ditt 

Bew<'j{ung schroffer und <lif Wiiswrfülinmir nricUichcr 
— mit Sclivvaiikuniren bis /m S"<) « ni Iwi j\arherg'. I>Ic 
1 1 irhw.issi rw llcn wi rdeii iiiil'js hier durch künstliche 
Al)l<Htunj» nach den jjri<l'»iTi Jiirasii'ii iiuf» ni'ue so ucsfiulich 
verflacht, dall im Unterlaufe der .\arc nur in .wltenon 
FAUen — bei gleidueitiger budcutender Waaierfülming 
der Abflaue de* Alpenvorlandes und der Sdiweizer 
HocfaebetH-, namentlich der Groflen Emme — nodmiab 
bcmerkensvviTte Hochstände enl»tr4ien IcOttnen. 

I'Or die VVa-S!«!r!itaniU\erh.iltnlsüo der Aare im ail- 
gcmcincn und zumal für den Vergleich früherer und 
nouerer Anachwellungieracixinungen dieses FluMC» 



widitig sind hierwegen die Icanstlidien Eingriffe in 
die natOfUdien AbflttBitnUnde, die um die Wob der 
1670er Jalirc 7um Ab«chlume gdcommen und unter der 
Bczcichnuni; Juragewässerkorrektinn« bekannt sind: die 
Einleitung der Anre in den eN r N e. die Mitbcnütxung 
di-ä Ni uenburcrer .S e» zur llochwitsseriurückhaltutig und 
die KegetutiL; ile^ Abilllliwil der iieiden genannten See- 
boclccn und des ilurtensees nach der tmtersn Aare. Die 
frfliier so iitufigen and wegen der wachsenden Anfoidittttnng 
des Flußbettes immer l>cdrohlicher werdenden Anschwcl- 
lunifen der Aare fiabon eine *o starke Aljsclivvrichiniif 
erfahren. daJ! groß, H » !swasserer-schcinunj,'i n nun /ii li' n 
I Scltcnliciten fühlen und seit 1881 überhaupt nicht ntetir 
I ciogetreten sind. Die SenkHng der Hodut- und Tiefitfiiande 
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der drei Seen latien sich am der vorausgehenden AJb- 
bildang craehen*). 

In rItT untpren Aare (am X'cge\ xa Döttingen) sind 
ix mi -i • MT-.,. AiMchirdlungcn im Ijmfe der neueren 

A'it bcubdclitct: 

185a 7X. «B. .470 cm X, 4. J73 cm 

VII 31. ,..<; I - , . III. I,,. iiQ5 . 

iH;». VI. 1:. 450 1 • /. \ III. I i, 370 » 

iS;'^ V .)Ji> . I s ,; IX. 7. » 

|*>H| IX. 4.1 ) lyii! IV. T(i. 4i"> > 

Die meisten trfffLn /ciiliiU mit solrdrn il.:» N'hwci/cr 
Rllcins ^tiviminiTi ; i's sind mit woiilL^on Ausnalmm An* 
•cbwclluiigen aus Uw wäritifreii Jnhrcsy.cit. 

Dia Znlaubeiten der HochwMserwcilen der oberen Aare 
von Bern Ua mr Hündungemlclwn dincluciaidttlkh gegen 
10 Stundpn: die Schcttetblidun? (m Ünterlaufe dos Ftusacs 

«ird iiiuT in den tm isii n F.illfn diiri h diu srlii>n ii Suiiidcii 
IiüIkT liior i'iiHn ffi-Md< ti Wi IIiti .ms di r Ki ul'i iiml l .itiirii il 
uiul ZLiwi'ilon durch i' iio diT 1 ij I i u (■-::i:tiC! l>CHliiii;t. HiiT- 
woyt'ii tritt tIcT liöhcpiinkt ilur !■ Iuibfvvei{un>{ in der Aiire 
bei iVittini^^^n, ungeaditet aller vcrai'V(,'im(I<>n limstrimle, > 
tatl fjlclchzciti^ mit jnvT ili-s Rhrini> bin Kadelburi« ein. 

I),is St.trkevorh.dttiis der beiden v^ri-lV-n (r"rhi,'i biri,'s- 
flilsv in jeiiein eiii/'eliKMi K.dle tiüi lliltV iliT n.i<h- 

»U'hi'nd iur je einen I . ntinieter W'.tsacrstdnds/uiiahne 
ermit(<-li<Mi Ver).;r'ii'ieritiij; der Aliflultincncit^ g^^fonden 
wmicn. Ub die /uiiahme natariidi sellMt wieder mit dem 
WaaKntande wachet, eo «ind dieBetraife fDr ntti|irodiende 
Ildbiqianifca abt;eifitot. Es erreiclii: 



Hietmis lAKt sich geg«bvtH«n Falles feststellen, welche 
Wirkong das Steigen dce einen und das gMdneiiiK<' 
II ilea anderen Gcwüssits oder die gleidiartigc ](■■- 
u ej^iiii^ der tKMen auf die Abfluttmenge und damit auf 
den WacKüBtand an iimr Vcroinigungaatellc auattbcn muR. 



MittelgebirgaflOaae. Nach der Von-inii;'.irii; v.>n klioln 
und A.ire liei W.iliUlmi flii lleii <leni Kliein in «mi liv:!- 
dem M.il'iL- iie«.iwr /u, deren i--inziii4^5t:i liie;e Ablliiii- 
liedin>;uin;i 11 initi rliej^>eii, die von jeni-ii di's I liieli^eliirm» 
oder dar diesem vorgcLagentm Vorberge uiul Hochebenen 
wcaentlidi vcracUcdcn sind. Anfünglicfa find es freilieli 



•| Umer llrmH/im^ il«t ■ li*ti|»li-r^i'l»iiiw ilrr S<4»wi/i ti.. li. 1, hul-'- 
nrlrädKn BcoLocbuingvii Inr du Juhr iB^fO. fVm iH(j;* »winMiK-n* 



— zuivTtclist Infolge der EinschnQrung des Stnumgebtete« 
zniscben den Quellen der Denan und das nach der Rlmna 
abummenden Douba und dann wegen der verhahniimAng 

nahe der Rinni' des Rheiii.s auf den bcidcrseiti^jcn Rand- 
fP'biriieii der 'iberrheinisthen Tiefeliene verlaufenden 
W.is.'.ersrlii'iili':! n-'uen \. : k.iT u:id .Mi sei — nur kleine 
'rewiissor, n.uiienilieli von den Sud- und \V<-sUbhan>;en 
des .Seiiw.ir/w.iUles und dem ( )st.il>li.iii(;e der Voye.^eti, 
wobei die ZuflOaae auf der linlien Stromseite, grOßtenteUa 
dmvb die m geaanmielt. dem Rhein tugefOhit werden; 
di>rh gj^cbt hier der ungcwohnUdie Wasserreichtum, 
insU-sondcrc der n'chtsscitiKcn Gcbietsabechnitto. die k<-- 
rinue I I.K lien/iin.dnne leilweiM' .lu.s. l'nweit iles Nord- 
endes Vom Schwarzwald mündet sodann der Neckar, als 
erster ^r'^ßwiT Mittclf;ebirv;sllitl' ; i-r reielit mit seinen 

tJuclIgeUeten wieder weit nach Soden, nahe an das Alpen- 
vorland heran. Tn verliAttoiamailig admdler Folg« er» 
givfV-n sicli Uerauf die bedeutenden NebenOaiie Matal, 

N'ahe. Tjihn und ^fospt in den Rhein, diesem Ahllflme 
der V. ' i:',.iinL'. II I iii'i^'-l.iinl-i '-..ifteii iM lieii dein I'iclitel- 
Koliirije und l r,.iiki'tiHir.i im t )Men un<l ili :r. I 'dirinjfischen 
.Stufenlande sowie ilen Ardennen im Westi f. /ufdhrend. 
Auch uttterhalb der Mosel empfingt der Rluän noch 
einige größere Gewässer, wie namentlidi die Sieg und 
die Rulir aus den Utttdgeliirgieai «Sc Lippe gefaflrt adwn 
dem nledcrdmitsrhen Tieflande an. 

r>ie ll.iuptrei;en/eit f.lllt in den Mittels,'. Iiirv:sl.iiui- 
srhafleii enUvnler wie in den Alpofi in die Smimerinonatc 
Juni bis August ..iler die jalireszcitlicho Vcrteilun;; der 
NiciliTscIilä};!' zciKt, nainentlieh in den schon vom See- 
lilima beeinflußten (icbietsteilen. mehrere Maxima mit 
einem IlAdistfaetrage im Oklolier, gegen den das sommerw 
liehe Maxlmtmi aber meist nkltt vM nuHclebieibt ; andi 

stellt, w 'u ans der bei^;. ),'ebenen l'bers'. I.tsW.irtfMier Xiiiler- 
si hiai;svert. ilnnii im Klieinj^'ebicte her\ ■ r. 1 lit. die Rejjon- 
meiiy;e in ein/einen ,M>M'linitlen l>ev nii. rs auf <ler 
Westseite d«T \'i.!,;esen und <k-s .'^»•liwar/waliita — jener 
der AlpenlandKchaften kauin nach. Allein von den oft 
maMenbafien Niederschlagen geht in der «ttmcren 
Jahreaioft ein crhoiiiichcr Tori wieder anmittelbar oder 
ilurrh Vermittlung d«T l'flanzon an die Lufthfille zurüc k, 
ein anderer Teil ilringt in den Boden ein und i^olan^t 
meist vk I •-|.i'iT ihirr li t iriindw h'-s.t 1 11 naeh den 

offenen tierinneit, winl au< h dauernd im lk>iien ^jebundeil, 
■ndaB Ülr den ..berinlisi hen Abflul', namentlich im Iluch- 

aommer, nur ein vtirhaltniim&Big geringer Beirag eralvigt. 
Hierw^en treflon in den genannten Gebieten gerade in 
die Periode bedeutender Regenfalle mäßi»'- Abfluft- 
mengen, in dcleahlore Jahreszeit mit ihren meist Kerin^fen 
NiederScUjigen r l.' .lier<- Wasserstande, Insbesondere l>ei 
teitweisem «Hier \ .li;),;rm Selmei-aby-an^f. In den Mittel- 
Kebirjjsl.mdseh.iftcn findi t der ,S< hneeab^ann jjevv.ihnlicb 

im Vorfrühling »tau, zumeist begleitet von warmen Regen 
bä andauonidon westlichsn oder aDdwasCBdMM Winden ; 
er veranhflt die fast regetmaAig wiederkehrenden raicb 

vertaufenden Frfih|ahrsanscfawellungen. Auch wahrend dea 

Winters (.jelit der .Sehnee - oft wi..-d<Tho1t (oil.M'ise 
oder vi>lliji ab. Ilie<iurclt, sow ie wej^cii der in der küliltreii 
Jahresicit geringe« Venfamstnng. wegen dea mweilen ge> 

s 
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I>ic W.isüt'i licferuTtg tki ll-icligcbirijs- uihI Mittdgct/iigsilUw. 



im Janu.ir . 

> Februar . 

> XIarz . . 
» April . . 

> Mai . . 
» Juni . . 



85 mm 
«5 * 
9i » 
9» » 
ag » 
III > 



iin Jnli . . 

* Au);u!a . 

» S«rpti-mbiT 

> Okliiber. 

> November 



12M mm 

118 > 

7« » 
III > 



frorenen Bodens und der unbedeutenden Wnneraufnaltmc 
duMlidiBPflHiiMi Oäam wättt. tUtA cdKfaüdielUienfXlIe 

AntdiweHungf«!« IterM. wodurch die GewilMY de« Mittd- 

mcincii liuiurtM Wai^irslaiKl cimu'iimin /u i-iner Zeit, 
in dw sitli (Iii- Al>niis.M- il.r 1 lixliKiliirKsiJcblete fott 
MtdtuiernU im Beliarrungazuaunde bi<(in(len. 

Kiiirr der iii'-iU rn/'lil.iiiM'rii li'-ir:! A"is tmitt. ■ 5 
aulVralp)n<-n Kli<-iiij>i'lHfli-s i»l di4s Kinzuf{SK''l'i<"! 
Sch\v;ir/u ;ti(i •Vogeeenfittsse. Gemeint mihI tw r 
in der Hauptsache Rur jene Gewitoaer. die vom Sitd- imtl 
Weatabban^ det Sehwaisinddes und vom Oetabbungie 
der Vogeoen aoirie von den nOrdHciim Ausläufern «fieeer 
Gebirf><c dorn Rhein xufKelVMi. In dem umsnhrielienen 

(ichietf trifft iV.r 1 1.,iiptr.-iM'nzcit in <U-ii Juni oder j 
Juli; f^M'n'Tr i<fj,'rnin<'iiyi'ii liillin im M-ir/ >in<i 
01«|rilK-r, «nlK'i iliiw an das Haii|ilni.iximuni hfraii- 
reidien Icfinnan. In den Vogeson wie in den hijhtTcn , 
IjqiendeeSehininwaMc* bleiben fealOberall die .Sommer- I 
regen hinter den Ntedefachlagemengm des FrOhjahrs und 
HeilMlM turock. Als mittiere NiedenchlagahOiien iiaben 
sii h atLs den IV^tia« litun^'t-n \ >>n 40 Stationen des ganaen , 
betra< htcti n ( Vi-biett-s t'rtjcbi'n : 



Die tSgUcben Regenhalvn können ^egcn luo mm 
erreichen; in aiuBerardentüchen Fallon. wie 1896 III 
weit mehr, wenn auch auf en^er umijrrenicter Tische. 

In -l- 11 i!r. i 1 ayen starksti r dKTn'ynun^. am 7.. s. und 
ly. Mar/ i-'i'i sinil in <1<mi In« b^»fli'«<'ni'n (JnclIuM-hir ir'n ] 
d<-r Wi'lira, W'ii M uiiil 1 iri ij...m suvif iIli Kin/in. Ki iidi | 
und Mur>{ l<i f;cns»imm< n vi>m i vj mm und dariib<T f^ st- 
j;.'sti-llt vsi'rdiMi; in den \'ogii~rt'n haben sJe eln-nfallü an 
dnigen Stellen 200 mm überschritten. Auf den nach 
^XTeetnn geDditetcn Seiten der obcrihcmischon Rand" 
gebiige ndimen die NiedersrhlA^o von thT llntte nir 
Tiefe rasch ab; in der Rhcindw-nf f.illcn durchschnittlich 
nur 50 Iiis 70%. diT Ki'nenmi'iige der iloclifl.'ichc. 

Die jahrüche NkedenchUgsmenge in den Einzitga* 
gebieten der Scfawaniwald- nnd der VofieaengewrtMer 

erreicht j;<Kcn ;ii Milli.irdi'n KublkmetiT; Iilrran siii<l 
der Juli mit nahezu 11",, Oktober mit 10 ' „. Juni un<l 
l>-z(inlK-r mit 4",, Ixuilii;!. während auf Nmembir 
etwa <<" . i iilfalli-n. Knlsprei lii-nd der ]>hys«is< li<-n IVi- 
adiaffenheit ihrer KinzugsflAc^on, die zu den luMlHwal- 
detcn du* Rlieingebictes gexftldt werden, ist die Uurcb- 
feachlung des Bodens fast immer iddilicb und demnadi 
der abfließende Teil des Xicderschlaifi« meist t>cdeutcnd ; 
nur l>el strenncm Kr<ist txler l.lngere Zeit anhaltender 
li'.hi r Warme wird der Abfluli gi rini;. I He abni'-lli-nde 
Menge hat im Mittel der Jahre is<^i bis lyuu in der 
lodteren Jabresieit tila au 90*/« *^ Niedcnddages er> 



relcbt. vrtM abrigens wegen der beMditlidien Schnee- 

anbUufuni:« n rin i^^enauer Vergieidl des WaaBOfau^UlgBS 

und -al)L:.iiiL;' s liwii rij,' wird; im Hochsommer sFt>d etwa 

1 » ''i'N ; > , . ''' K- nmciii^f alijfelauff 11 ; ili'. .M' \'' ili.illius- 
/.ih!i:i bleiben hinter den für die Zulius&e des Rheins 
an» dem Alpenvi-rlaude itefumlenen kaum zurOek. Wie 
hiernach leicht verständlich, müssen insbesondere die ans 
den (iebieten der ScbwanwaMgewitaer dem Rhdn so- 
fließenden WaaaemiMsen bi der ansehtiltch sein. 

Da tatsaehlidie Messungen der Wanermengen nur ffir 

kleine und niiii^i'Ti- WasserMaiule vorli-iinlf f. '.ir'.i!, wurde 
\ersui'lil, (Iii \\'as>,ir'iient;eii, welche den» Kl'.i'in /«i!>ihi-ri 
dei ,\ it(' ilcm N'i'i k ir beiderseits /un!el''-li. .hin licm 

l'ntersrhieile der Kheinabflulimengen vnn W'aldsliut 
llas^l unil IVisel Mannheim herzuleiten, whIm-I der 
rtrundwasaenufhiß freilich nicht besonders ausgeschieden 
waide. Nadi dem Durcluchiritte der Jahre 1891 hia 1900 
liahen sieh dementsprechend als sekundliche /iiflufllilCOgen 
/um Rhein lin abgerundeten Zahlen) er^elien: 
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Uie AMIOsse des sodlicben Schwarawahles nehmen hier- 
nach noch erkennliar an dem sommerlichen Maximum 

der NebenflCljase des Rheins aus der Schwei/ teil, wah- 
rend der Abfluß vnn den W'eMabliängen des Schwar/- 
waldes und den ' *st,i;i[;,iiis.:i 11 di r \'i t;! scn den lli'iihM- 
beli-.ii; im Januar und den kli insli-n Wert im Juli erreicht, 
demnach sich ili n Abflußverh.1linissen der Qhri^^en Mittel- 
KebirgsflQnt! nAliert. Bei mittleren Wasserständen fahren 
Wiese 7 dan. Ela und Oreisam 1$ cbm, Khuig 14 cbm. 
Rcncfa 4 cbm, Mur^ 9 ebni, III 23 cbm und die Moder 
7 cbm in der Sekunde, 

Im EinzuRssrobiete de» Neckars enrhelnt der 

N'isvcnd'iiT .iN ili-r nicdi r:- lil.iij>,i'mstc M"iia;. die i.;r •Rten 
Rej;enrneti>,'en fallen im Jinii; di- i.diri-./riiliclieii rtUer- 
schii-de sind indes nicht erln-Mii h a ;f il;i Wintermonate 
enllailen ii"U, auf die Sonuiienn<iniae io",'« der Nicder- 
Bchhigsmimge des Jahres; FrOhjahr und Hertist eituttm 
fost giddivicL DiemittlereNiedersehfagdiohedesGsfaieias 
710 mm; Ihr fnts|ir{c)it eine Regenmenge 
vi>n etwa 1; Milliarden Kubikmeter, davon auf Juni und 
Inli all< in ;(i<m> Millinnen treffen. Die iMNieulendNieii Regen- 
falli' i;i liMicii der «.inneren Jahri it .111. dii- ;.;ii' .Ilten 
inncrhalli 2.', Slunden gefallenen Rejjen haben jj'-'X''" 
iiii> mm ll.ihe erreicht. Die dem h.'iheren (iel)ir^«e, 
namentlich der üatiibdachnng des Schwarzwaldee und 
der Rauhen Alb sngehorigen Ahsdndtle des Keckar- 
({efaietcs sind meist stArker abcrre-Knet als das schwMbischfi 
Hecken im Mtitellaufi- des Xi-ckars und im Kodier*Jagat- 
(ii'liii :i'. lr:i Si hw ar.".'. .ddi- Nti ii,'cn die mitlleren j.ihr- 
liehen R<>i<Mihohei) bis KCK''" Ktoo rnm, in der Alb sowie 
in doD WaMgebielen swiadien Kodwr und Jagst anf 
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900 mm an; es sind dies die aadi nach der Oberfladien- 
gtftalt tmd Hfwrlinffniiiiill bemerlceiiKwertcii Beats ndteUe 
d»9 Nec1cane«fetfl«s mit stjUiist«m Abflutae. Von der 

< ii-'S-untnii-il.-rvhl.n.'sini ni;r il'-s \' !•,,-: :: i'lii'. lc?» flirl'.m ]}- \ 
Hi'iiii'llMTj; 1111 Jahrralunbs«. hniu 11 . .ib, M'rlialtnis- 
ni.ißi)^ ,1111 nii'iitc n, l'.ist 'i- " .., im l-i-l)ni.ir zur Zi-il 
nicht bedeutender Niederschläge, am wenigsten — etwa 
H"/» — im Juli. Im Januar, Febnnr und MAz flicfScii i 
im Mittal sq'/* *™ J""» Auguit und September nw 
IS*/* ab: vom Juni Ht Oktober biribt die abfücnendo 
McngB nntcr ifi", „ der Nifdi rM-lil.i^smpUj;!' '1. Im Kin- 
klange mil dir li.'lu'ti AhflulV.dil ist auch die tals.u:h- 
liLhp Aliflui'iiiirrii;f im l'oliru.iT' .1111 ^;rr>llti'ii ; sii' rrrriclit 
ji^i Millii>ii<-n Kiil)ikmtter; da^c^cn fuhrt dir Neckar 
am v\ enijp>icii \\'i».wriiii AuguMd |S Mil!i»iH-n Kubikmeter); 
ein kleineres Maximum tritt im Uktolwr infolge der 
eriubUcfaen Zunahme der Niedcncblägc in jenem Monate 
ebi. DmmitilereJahrliciieAbAuAnengeiitxu j63oMniioncn 
KnWktnctcr ermittett. | 

Alifliii'rm-ii^;!' ih's ■K,|^^. i ritsprr'tln'iui lii-in 
aus lall^g.dlrigell iicol>adUuiii;if .ihgeliMlrii-ii Mitul- 
wancr zu Dietk-shcim wird zu 110 cbm in der S kuiidn 
angegeben; doch bewegt «ich die Wiuiwrrführung des 
Fkiwnnw aetfaat in seinem Unteriavfc^ innciluilb clemlicb 
weiter (Iri'iizen; sie geht bd nieririKcn Gehamingsständen 
auf «■ui.i |ii ( lim fH-rah und wird amitTwit» for die KTi>Heii 
llix:li\\ assiTst.inil'_- aut > t\\ i v " ■ ' 1 Vn;^ aii'.v:'ticljt'ii. Die 
fiU" dif auiVritrdvtitlitlK'n H( . luv .vwrli' liii-n von 1,5:4 X- 
berecbnete HAclistaltflußm<'ni.ri' \'>n 1 SuDchm i»t /weifelli« 
xa grafl; sie stellt mit den AbflußvcrlijUtniisen des Neckar- 
gebieles kaum mehr hn Einklänge 

D.L5 M ai n v;--l(iol cmpfani^'t die j;i rin);Mcn Xi<il< r- 
*clilaj;&mciiK'"ii I • I ruar. in s< inom untiTi ii niTd« öst- 
lichen Teile erst im April, dir gpilltiMi Ki-yettini-n^eti in 1 
der sAdlichcn llaifcc im Juni, in der nördlichen im Juli. I 
Die Monate Oktober, Detember und Män xeigen «rkun> I 
dtre Maxims des Niederschlages. Von der Niedenrhla|>v 
mon^e des Jalires fallen 20" ,, im Winter als (geringster ! 
Uiul ,^4' ,, im .SoniiniT .ils IiimIiM'T IVlrai; .\"( das 
Maingebict otuTlialb Milti iili. ri,,'^ trLltTM mIifü- h :n- Mit!. ! 
etwa 13.7 Milliarden Kubikmeter; dif dunhsthniltlii-hf 
Re)jnnhi'>ho des Hul(^el)iele.s ist n\ ft'm mm ermittelt 
Die stärksten RegenfsUe trctsn fast auaichlie&licfa im 
Gefolge voa Gewitterenduliiangen ein; als H AdMlbelrige 
gehen, von ungewöhnlichen VerbAlCniasen shginirheB, 
60 bis 70 mm RcgcnhAhc in 34 Stunden. 

Von der ^frolk-n Ri-i-i innenge im Juli fließen nur 
ti"/» «bb selbst im Oktober erst lo*/«; dann nimmt der 
AUM starker lu. Zwischen Januar wid Man li^gt die 
afaOiilKidiste Ztdt mh darchadmluBdi jS"/«: im Uarx 
allein flleBen 64 "/o der NiederBcMagsmengc ab; in diesen 
Zi-iiraiiin f.dlcn die ijrol'en Main.«n»fhu. Ilinii,'i n /u-s Ifmi 
April itml .Mai findet rascher KUckgaiig der AbllulSmenge 
statt, die im Mü nur mdir aj*/* das NIederachlagaa 
beträgt 



*) Aaf Cnnd mmt fntHr\kmpm mtk den Beobiduiavai «m 
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Oer »I MIttcnbcrg beobachteten grOStcn idtundliche» 
AfaOidfanengiB — Mittelwert aus 1886 -1897 — im Marc 
VW« m cbm Siciht «IrH- Kerinjfsle von 71 rbmim August nnd 

-SeptrinlKT );cj»i'nLil)cr. do<h gdit dii WaHsriiuliniiu.' ile» 
Mains lic-i M-lir ni«lrii;i-n Mainstandi'n bis auf < bm 
li> r.d), rrri'li'ht bi i lioyinncndi r l 'bi rfliilnnv; l'i'- i^iKM-liin 
nnd Ik-I den groiWn IIochwoMurn 2500 cbm, in ganz 
si iiencn Fallen wohl auch 3000 cbm. Die mittlere AbÄuB- 
hühe liegt im Main zu Miltenberg faol etwa 190 can; die 
diesem Wasserstand ertsprediende Abfhiflmenge erreicht 
ISO bis 1)0 cbra. 

I:i ilr:i zur Xaiji i ■ ]'.« .1 ss- 1' 1 1 1 Ii T! I i ■ 1 il, | jsi h: rtti 1 1 

fallt am meisten Kincn im J .it. im x i njjisicn Kewuhn- 
licU im April, aucli l-t'bm.ir i : \ ,wmlM-r iind als 
niedetschlsgnrm zu beträchten, im llunsrflck steigt die 
Jahressumme des Kledendilages bte qoo mm, MeUenwebe 
seihst bis 1000 mm an. T>rr tiefer liegende nordOltliche 
Teil des Mußiiebictes fallt in das rej,-enarme rheinfacssische 
I lii^^i li,i',il iichI d.i,s M.iin/er liii kcn. in wi-lilion die J.dirf*- 
miinge nnter -,0(1 mm zunickbN-ibt. Die tn'blcte der 
südwärts aus der Pfalz zulHelkrndcn < icw.i.wr i'nipf.in^en 
durdiachrtiulich 600 bis 700 nun Regen im Jahre. Ilie 
llodistwefte des tägHcfaen Regenlalles treffen auf die 
Monate Juli, Au^fust und Dexember; sie haben In Biricen- 
fcld hn inm filwrsehritten. 

im J.iliri •^.'eitlic■hen V'frlaul' ili > A^lfIll^v•s "'im die 
Kahl' v.illkiniiinen da^ \'erli.ill<ii dir .Mittfi^fhirgsniis««»: 
niedrij,'!' .SUUlde In der warmpren, h.ihcre in der kälteren 
JalueshAlfte; am meisten flicOt im Januar ab, die 
Zeit der Niedeniande fallt in den Hoduommer. Vom 
Minimum Im September steigt der Wssaentaad vohalu 
nismaßig rasch an, errridit Im Februar das Hochstmaft 

und ^,'i bt im 1 anf. des l-ruhlings wieder zicm'. i !: si biicll 
/urtii-k. Der mittl< rr Stand lii-^l b<-i etwa j.i<'<-'" Kr« n/. 
nach, der durcli^j linitllii Ii niedrigste liei :So < m, wahrend 
als Hocfawaiserbeginn ein Wasserstand von 530 cm gilt. 
Die sBÜhar beoiiaclilelen Cremen der Wasserstandsbe- 
«cfinnR sind «wischen 351 cm «Is niediigrtsm (1876 Vni) 
und txic, cm ats hacfastem (t88i XI) eingescbloisen; die 

Schwankung unif.irt liii rw i'p>n rd- i ;'i \ m. llir- Wawr- 
nifiii;!'!!, welche die .Nahe dem Khiin /ufuhr-., Wfrdcii 
für die niedri>;en WasNfrM.nide auf :<> thin, für ilir mit'.- 
leren auf rd. 51) cbm angegeben. Die grüßte sekundliche 
Hocfawasscrmenge soll Ijto cbm betragen Italien; .-we 
wfirde einem Abflüsse von a3o cbm von jedem Quadrat- 
kllometer dea Einzugsgebietes cntspradiea. 

Im l.ahn gebiete trifft von der jährlichen Gesamt' 
nirncc des Nieilerschl ik< ^ 'I''' I (■ " hHtl.ctr.-.y 1 1 «Hwa 
12 "io auf den Juli, der kleiiute Wert von k.mm r. ','„ 
auf April. In den Sommer- und eiMen IIerl>^ti>i >i ,<t< n 
fallen gsgen Vi der ganten Regenmenge des Jahres. 
Die bedeutendsten Ntedenchhgsmamen empfangt der 
Sttdosten und Nordwesten des Gebietes, WO Im Taunus 
und Weslenvald die Jahressumme bis zu 800 mm an- 
Mi'i^l. lU'r i;r,'r.t re. niit:lrrc i ,li s i rchirtes '.-rhidt 
nicht Uber 050 mm. I>a» obere Fluüul icwisdicii Marburg 
und GicBen Hegt groQtentelb im Regsnacfasttan. des 
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Xaunns und erhalt t '.x l;i;<< ii 'kw mm. !>!<• Ivitlisiun 
TagcwiMJÜnuk h«ben im Marburg im Hoclitommer rd. 

JO ■■■■■■ luujlt. 

1>i<- j^iliri s/i.-j(Hcbe TSevngimg do WMaentand«» 

«e!g» ni«iri);i' St.lnd<> Jiwfachen Mai und Oktober mit 
ciiinn Miniiiiiiiii im Si'pl<.MiilM.T ; li.iim Ziiinlitm: \i\s 
/um iK-yt-inlM-r . M.iNiiiiiiin im I rlini.ir iititi m-" lic 
Abnahme vom März üum Mai. Oie ti.mfit;''" S.miiin r- 
MMcfawelluiiifen veranlawen .in den OurdisichnituuencMi 
dar tiflciwtHi UonatMtSnde and zwar in dem ngdnnäduen 
Juni ein mreites Maximuin. ti^s alicr wegen des geringen 
•nnrnK^ichen Abfhiucs .K<<^,ir unter den entsprechenden 
\V.i>-^' rst.indi'Ti des nie\lcr«h!.iL;'-.iriiii'n April /iiriicl;l>li'il>l 
Dir miltliTi' I .iliii^i.iiul lit yi /uistiicii i ju iiixl i^miii 
am Pe^cl /u «tifl'iL'ti cylcr l>ic/, der ilun hw liriiulirlK- 
Niedrigst WuSiicrsUm) /uisdicii 70 tinit Himmi, <lii- lliici)- 
WMaef]grenzc bei etwa iS" ci». Als nicdri^tc .StttCKli- 
gellen 5t cm Gieltcn (1059 VllI und 1883 IX> sowie 
60 cm tHez (1874 IX), ab hAdwto $ts cm (itcRen 
(is-ij Ii und '178 <m Diiz iissi XIi. Dem niittlcreii 
nie<Jriv;>L(Mi J.ilirt'.NS^aiii] rntspriflit riiir wkundlicljfi 
VV iss- rfi.l'.riiijL.' ili I..Hhn v..n nur ctw.i ^ i bni, ilciii 
MiHi'hv;ts-s<-r i.l \<i Ins l=ii>''"l elw;! i'ii hm. 1 Alifluli- 
menge bei dem .iul'u'ririli'iitlii hi'ii I Im hw.issi r vdmi M.ir/ 
184s tiei 7 1 1 cm Dkz ist xu 730 cbm bostiniint worden; 
Oir wQide ein gickbtnaligicr eekundlidier Abflull von 
0,14 cbm von jedem Quadiallcilonieler den Eunngsgeliiotcs 
ent^echen. 

Im Moselgi-biutc erstlidncn als rcHoiin-ithsU- J.ilin s- 
xoitMi iOr den olteren Abaebnitl d«<.r iltrl«!. für <l<'ii 
mlttienn und unteran dar Sommor, was bei der vertwüt- 
nismJllHg geringen Flftcbeiiausddmitng wohl auf den 
EinflnB der Bodenerhebung «wOdcnäolircn iai. Das 
lienmtKebiet cmpf oiKt Hnc mftticn? jährlich« Nicder- 

schlaj^-smenj^e von 11.5 .\li!!i;ird< ti l< uliilcnielir l>i> 
Irier 1 Milliarden mit 1170 Millionen Kiiliikmcti-r 
gr. alKT Mi'iiyi' im < H<lobiT und 1 150 Mllliimi ii Kubik- 
meter Icleinster Menge im Aprii; nur im untersten Ab- 
schnitte des Uasaig«faiota fBlk am neiiton R^gen im 
JnÜ, am wenigiten im FebnuMT und Kovember. Alige- 
aefaen von enizelnen Hoctutattonen in den Vo^esen ftbcr^ 
stei^ft die yrr'il'il' lir Hrhe <l<'s NiediTsirlilii^i-s in 

den gebirKi^jen 1 tili 11 .Ii s iiehietes sehen iiKimm, in 
den westli) lieii Absehnitu n der Stufenlandstliaften \i> 
bis 60 mm, in «l'-n o>tIirlien 71) Iti.-» Ku mm iind im rliei- 
niadion Schicforgebirge vfei.,'en 60 mm. 

Der veriutllniMMiaige AIrfluB erreiclit im Meei-Igc- 
biete (fa«s Triei) den Hodutbetrag im Januar mit 83 " o 
der XioIiTsdllagMIienjK'e; er nimmt & ulann nnfän^lich 
l.int;s.im, zwtaclicn M.tr/ iru] M.ii r.iv Ii aU Iiis /um 
M,']' l'-itbetriijje im Juli viii 1; ' !).■• i l.i.'i- W. r- 
fcdiriing dauert l)i.s Si -it, tnl n r; ersl mit Herbslbctpnn 
wächst der Abflui'i wii-.ii--. 1 'ie Abflultmengc im Jsnnar 
verhall sich zu jener im Juli wie 5,2 : 1. Den genannten 
Verhtltniiaen «ntsprecbend, aeigt die Mosel in der wir» 
mcren Jahreszeit meist niedrige Wasserstände, sehen 
durch Anschvvcllungon untorbmchen. im Winter und 
Frfll^ahr vorliemcliand atlrkci« WasserfOiifwig, den 



j nii ilr ^s'- II \V I - ■ r-:<ini| im Augiwt, \i)m S-ptetuU-r bis 
Mim Ueiembcr rMclic» Steigen, das Maximum im Januar, 

I ein wosontlicbes Fallen dos Wactantandes aber erst vom 
^r.l^/ an. Die Sommerlwchwasaer kommen in den lang- 
j.ilu ii;« n Mittelwerten der höchstt-n Wassprstäntlc fast 
nirhl mehr /ur t li-hure^' l>ir miitl i.' Iic \l.fliill- 

nirii;:! i rreidit ^liei I rierl ' .,10 Millionen Kubikmeter, 
il.iMMi k'im'iu in den Winterini Mnn< u reii lilicli ' ,, in der ^ 
Sommcriccit nalic/u die iljitftc au» der üaar. Dem mitt> 

t Icrrn Wasserstand« der Mend m Trier vnn 110 cm ent- 
apricbt die Ablluilnienge vwi rd. aso cbu in der Sekunde, 
dem niedrigsten Stande die Menge von etwa qo cbm; 

hei <Iem Imehslen sellh' r liecihai liteleii 1 i-.frr"en Hi • h- 
wasser <ler Mosi-1 sind zu Iricr annähernd 4.süu ebni 
Ki.i' h rhrn von Jedem Quadratkilometer der Einzttgaillch«) 

alt^eflii^Sieii. 

Die groücren tiewäMcr, welche der Rliein unterfaatb 
der Moid noch empfangt, erhalten ihre Xufifisae teils 

aus den rogenrHchi-n .\1i>i liuitti n d< s .'Ninerlandes. we. 
die jährliche Nieders" hl.inshuhe hi^ .Ulf I.V.. 1 mm aii- 
«■.iili>'.. teils aus der uieiler-i Iii, . ..innen < ■ liner riefl.imt- 
I1111 hl und dem l'ns ke» Mut Munster mit 'hk> bis ;o<> mm 
Re^enh<4>e im Jahre. Von der (icaamtn'gcnmengD treffen 
als Ilodistlietrag 11 bis 12% auf die Sommermonate 
Juni und JuH und nicht ganx s'U Mif April ab Minimum. 
Etwa */} der Regenmenge des Jalircs fallt im Sommer; 
HerhRt, Winter und I-rühlinji nehmen der Reibe nach 
in LferinyiTein .M.il'ie teil ; der Nii i!. -.,1 im FrAlijahr 

erreii In kaum mehr ' ; der J.iliressiimme. Als llrVhst- 
» erte des täglichen Kei;i nlalles sind an cinzeln<-n ( )rl<-ii 
60 bis 70 mm festgestellt. Die ungewAhnlich hohen 
Betrage feilen m^ in die wärmere Jahnsidt; wahrend 
Bo aber dann zu grofleron HodiatAnden gewfibnlioh nielit 
fahren, waren sie im November iSi^o Veranlassung zu 
,iuU ri'rdeiiiiieiii'n l'iutcracbeinungen in der Sieg, Ruhr 

und I.ijipe ^rfu I rilen. ' 
Der i.diro/eiilii he (i.iui; der mitlli-reii AbflutHie- 
. wegung zeigt ein Minimum der Waieetstände im August 
und September und dnea HodotbelRig im Fefanar; 
ähnlich verhalten sich auch die rüedrigsten Waswntande. 
Die mittleren monatlichen HAcfastwerte crrHchcn unter 

di'n» KinflusM' i!' r ri'elit seltenen uinlerliehen A'iMhv.el- 
lunijen ihr Ma.\u!iiiin sclvm im Dczcr.ibiT iKlcr Jaiiu.u'. 
I)ie /.utiahnie der W.i^^vTNlande MUn Herbst zum 
Winter erJ ili,,"1 we.sentlieh sihneller, .ils die WieJetub- 
nahme im I nihj.ihr /u den Nieilerst.indi ii der wärmeren 
Jahreszeit. AuUerst niedrige Waasentilnde sind namens 
I lieh in der Ruhr und Lippe während der Jahre rBj?, 
is^s. isfis und 1SS5 eingetreten: anderseits sind durch 
die sdion er^\.dn)ten iiocliwa!sserer!>cli<'imnigeii im No- 
vember die bis daUn featgeatellten Höchststände ■ 
uberlp iffen wurden. 

I lie Wasserführung der Gow;i.s*er uiiterlialb der 

iMosdmündung ist nur zeitweise belangreich. Die Sieg 
soll bei gewohnUcben Hocbwasierstandea etwa 400 cbm. 

bei dem auHeninlenlliehen llrichwasüer von 189O XI 
gegen luoo cbm abgeführt luibcn; bei der Rulir wird 

i die Hödntmenge der Flutcnciieinung von 1808 IV auf 
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I' s > < l>m nn|,'i^brn; tn'rr flit^'IWn «tafdlKhltiUlidl von dem 
QuadratkilanMitcr 0,37 cbin ah. 

Bei den drei bodeutendeten tpntielgebirKwnflasaon 
drs Rhein« lai'Rt ndi, wie aus der Mfrßmicn 

(ii)^'rruil>rr>i<lliini; <l<r iii.iis.ilifliili/.ililiii lurMirjjilu, 
jjnilSe l'tHTL'iitMiinmung in tl<-in vorUalinismailigcn Alt- 
fluMe. Von jo 100 cbm RrK<-<nmfn(;c sind abgdaufcn'') im 

Jin. I'dir. Xllri A|>nl M»i Juni Juli Aug- Sr)i<. ftkt. N' <v. ii< r. 

•|1 t<- yO 42 Jl JO 14 15 II. n 3- J'v 



M iS *4 45 JJ "> 'J 'S '? 5" io Jl 



"< ?i '•J « il >■ 3S 5.« 



Iia Mull) 

(ni Mlltf-nl.' VI 
in ■l-f M .^r 

Uli lUMI 

Nur i n den Wintefimmaien ergeben sieb grütScrc Unter- 
Bcbiodc. Aus dem EiiuuKsgeliieio der Mosel IKeflt in der 

kAltiTen J;thrr %/« il \VM HlIirli nwlir ab. ah au» «k't» b«'ifl<'n 
rt-rhtsrlii'inisrtu n ( fibiiirn. «.iliriiui in den I'"rülilincs- 
iiiid Sdihiiiitiiv in;i:rn '.mi iI'T ■ r K-i(.-li;irliKi-' Ver- 
hiiknisso tx-stflicn. lnsi;i':>.i:iiL uii' <!iT Julin-Mliiri Ii- 

Si'IitiitI rri;iKit. il.is ■«■ly lii'-l «i'S<-iitlii Ii .iljl'liil'rrirhiT, 

ab das X««|tar- und MairtgeUvt. da die mittturu jabrlicdic 
Regenhobe im Ncckorgefaiete 717 mm, im Malng«b(elc 
6,18 mm und im Mosi-lKcblctc -f>i mm iTfcicht und der 
grtfionm Rcgiunhohc der (fnittcru vcrliitltniMnüiiigu Ab- 
flufi enlafiiidit 

Boi den Äf5ttcIiii'lMrir»fl0ss»Mi werden Unjf«>r <1.im'rn<lc 
r.i l. ,1 r rii II ifs/ust an lii- im Abflus»' nur l)fi uieiirii^'i-ii 
Was-si i-.-.l,iii(lfn lx'i>l(ai lili-t, Dii' meist f^t-ritiK'' lli'st indi^;- 
k»'it ricr <ili'-?rinii4< Ii'''!) S[.insun^' um! der Maii^cl an 
natorlicben Sammolbeckon, welche den Abfluü regeln 
konnten, boadwaaken die Mdgilcfakeii do BcMdiene von 
Behaminganatflndon im Abfluiae fast »iMacfaHefUidi auf 
jene ZcitrAime; innerhalb wcldier die Watsaitlnfo ans 
dem GnmdwaBKrvotrate geipeiit werden. 

Für rlir S<*h\var/\vaI(I-\'i •^iisoiifliissi' ist «Irr FIikIi- 
aommer die Zeil iic* bvliiimndi'n Wasserstandes. Der 
aekundlidie AUfaiA b« solchen WasicntMiden enreldit: 
in der Wiese 4/>cbm 
* * Eb und DKiaam jfi cbm 

> « Kins^ 7^ cbm 

> > Rench ijcbm 

> > Uurg 6,0 tUm 

» » TM 15^ cbm. • 
Die sämtlichen (icwlsser zwisdien Waldsbut und 
Xüixatt fuhren bei sehr niedrigen WassarsUndcn links 
ii cbm, rechts 39 dmi, zusammen 7a cbm dem Rhein cu. 

Im Nrc'kar tr.'tfii Hcli.immii;s/ustand<- i;i'\vi,hnliih 
im Si ptemt>LT und Oktober i-iii, /i:ui il< n am Ii w alin/nd 
der Sotntnmnonato; sie halM-n in der kühleren Jahri-s/eit 



eine gr<^iS<Tc He.st.indigkt-it und ki'tnnen dann eine Dauer 
von 3 bis 4 Monaten erreichen. Indes lelgt auch im 
HochKmuBer und Herbst der Neckar niwcilen wochenlang 
annähernd gleichbleibende Hohen. Die bcmeikemmraitealnn 
aerth«T bcobacbtctcn niedrigsten BehammgrHustande waren 

lU 1 liedi'Nlnim: 

i«58 I (lücm i»7i XI .S4cm 

t8«4 XII 42 • 'I8S; II f>8 » 

1865 X 45 * 1884 ViU SS * 

iKft« IX 54 » ms IX 56 . 

I H ; I X 1 1 ,5 1 . 

Der Neckar fahrt in aolclwn Fällen zu Diedesbeim 
durchschnittlich 30 bfa 35 cbm Waaser, zu welchem unter 

jfeuohnüi hen l'inst.inden der oIxTe N'okar ilfejifen 
ilie Km •,. der Ke<)ier ;<r . un<l die Ja;;st rd. 10"/» 
beisti nei n. In der i: ..^i '^t I 'i iii 'i \ erteilunn erM.'heit:t rn Ii- ii 
der ( iebietsi;ri l'ie v<ir,! i;.>-.\ . i-,e der W.issi-rreiehtum der 
ein/einen Alisebnitle ; er ist Kei dt lu olx-ren Neckar iiml 
bei der Ksxx in der Regel wesentlich bedeutender «b bei dem 
Kocher und bei der Jagst 

Im Main treten bdiarrendo Waasarstände auf, 
snbald der aberitdfadiB AbOntt dngcachrflnkt Ist. die 
meisten der kleincrt Gerinne mit 



Abflni'K' Ir. " ken lie;:. ti und der Flull \<irwievfend 
aus dem < iMuuiw.isscr s* ines iMamusuebieie» gcs|>eist 
wird I)er Main sti lu dann in Neinem oberen Laufe 
auf et WA 30 an Hobe zu Lichtenfols. im unteren auf 
80 bis 90 cm zn Miltenberg, wahrend die Rcgniu zo bis 
25 cm zu Bamberg aufweist. Die Unteibaihmg eines 
solchen Bebammgszttstandes int Abfhisae cffurdeit !n der 

«ärmeren J.ihres./eit ta^lieh 2 bis ;.s nini, im Winter 
niclit viel mehr als 1 nun Kev-en; es findet d.inn otn 
rPgclniüUigor Au.Sv''''i''h vosi W.i^ser?;;;,^ ue^ ui'.d U ie-ber- 
abgHDg statL Derart niedrige Heliarrun^szuslancie treten 
im Madn fast in jedem Jahre, zuweilen so^ar mehrmals 
in einem Jahrs; am tatafigsten ün Hochwmmer Juli und 
.\u^st ein, nicht selten auch in der kotden Jafanaiek 



•| für dL, NV-tLij^-jt-irt Aut tinmi! iii-iirr I--:il^e.:luiiH'in inil Ililfc 
<if r lr#jiltt:i^.-i tt.-i^i^i,lilln;> -1 \-'m tl<i}l Iii, t'ion. Iiir tiu, M.1JD- .ilid 

MoMlgcbiit aub den UaUnnclmvKfgelMiiMcsi im VI. und VII. H«(M 



Janii.ir vitxl Febre ir, d.u.i'. alier in der Re^el nur, 
der obrTlrdisdie .\üflui; durrh I-rustwelter gnißercntcils 
aufi;i'bi>lx-n ist. Kim- nnjfewöhntiei.i' 1 l.iufiiiiv; si'lir nii-^lrluer 
H<-li.irrimi.'sstande zeigen insbe&>ndert- die IxHden J.ihr- 
/ebntc zwischen 1850 un«! iHfio suv^ie im^i und utoj. 
Die Waater m engen, welche der Main bei den niedrigen 
Bcharrangistandcn zum Rhein liefert, betn«;cn oft wodien» 
lanii nur ( i bis 50 cbm. 

In der Xalic bestehen bctiarrcnüe \Va!«s<-rst.lnde ge- 
wöhnlich zwisdien JoK und Oktober; sie hahen skb 
mrastens in den Grenzen von 230 cm lidbe zu Kreuz- 
nach in den wärmeren und 38« cm In den kflhleren 

Miinateii; iulelie viiii ^ri'iilerer Ib'hr als 2')r( cm sind seil- 
Ikt nicht licxib.ichtet. Im allgemeinen führt die Nalio 
dem Kheiti wahrend der Beiiarrungiitande kaum mehr 
.lU 18— 10 cbm Wastcr zu. 

Bei der Lahn treten Behamingstustiinde Im Abflusw 

VI n ^iiii^i :• r ["!.:. < : .dinlii ;i wie bei dem .M.iin \ i .rwi. i^end 
im SiMt&iiininer und ll<-rbst ein. In der oberen Laim t\i 
GieBen atad 60 cm hi der wlrmeren, 65—70 oa hi dsr 
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kAhnan Jahmnit» in dar unlerai LahMtrecke bei I )» / 
60—65 cm In der wtencfcn und 80—90 cm in der 
lüdleren Jafaicswit ab ein AljflnilnHtand xu boafaadilen, 

der sich lati^cri' /dl crhuUiti kunii. I>ii- rnts|in^cltenden 
A)>ni)l)iin'i)^on erreichen iiAch den iii-utircn MeHiHi|^ 
unttThalb Dtez — iwtelwn iz und so dmi in der 
Sekunde. 

Glridibleiliender Abfluß von längerer Dauer kann 

aiitli in der Mi»i/1 mir Ik-i v<Thri1tiiisii).ilii^' )^'i riii^;( ti 
Wa-Sirrmciiyrn. die bri I ricr zwisrtu ii 'm und ••!> t brn 
in der Sekunde sich t«;\v<-t;cn, bcsti-h<n II "In di > 

durch »eine Sieügkcii dcuiliiJi yekonn/i-ii hnctcn McUct- 
tandwt nAmtich 30 bis 40 cm Trier in d«'r w-irnuTi n 
und nL Bo cm in der kaUoron Jahreawit. iiiitigt hierbei 
von dem augenMidcWcben Waaiervarraic des Hodens ab, 

dor im Winlcr und l'ruhjiihr hcdcuti'ndiT ids im Simnu r 
iiiul llrrlislo ist. Von d<-n IVliarnrnji^-Mandrii in der 
Mosel iriffcn ,i .nil di' xv.irni< rc J;dir<-shaJflc M.ii Iiis 
Uktoijcr, wiewohl in iliesi-n /citabsthnitl vj-nnle die 
glOBlen KegenmcDKen r.dleti; soldie l(<-li.irrnn><sst,>ndc 
Icönnen melwBrB Wachen Imtetea; m« werden im Winter 
■dwn durch ein» mittler» tSiflkbo Rcgcnholie von i mm, 
im Sommer v<<ii ; >, nun unti rhjllf n, 

IWe Ni-lwiiflüüsi' <iis KhHns iihcIi seinem Eintritt in 
das Tiefland zeigen in den Sninmrf • und Herbunmiiaten, 
dann aber oft >-icle Wochen lang; bdiarrcndc Wasacr- 
•l«nde bei fingen AbflntlmenKen. welch« in der Sir;; 

nicht über loilini l.rti.ii;i n, in i!i r Ruhr i;ett..|iiili( Ii 
/wischen 15 und :5 cbm und in der l.ippe zwischen 

10 und I j <l>iii ach wanken. 



Die Kr"lVren 11 ii In pcriodisi hcn A nscilwel» 
luiigon in den Xeln nlUisM ii des Rheins ,ins den Mittel- 
gebirgen entstehen fast immer iiifulj,'!' um r.i.M lieni, diin h 
warme Kcgr-n U.'ScIdeuriiKtcn Schnceabgang über go 
ft w ne m oder stark durchlr.'Uiktcm Hoden, seilen dttrdi 
Ungura Zeit andauernde bedeutende Regcnbdie, die ober 
nur auanahmtwelso ein pröfleresneWet RlHchxeitigbetrcnen. 
Gleichwohl h.ib<-n. wi. 1! Kntsleliunv; der uii^jeheui nTi 
I'lutwellen im Nerkar und in der Muscl von iS: ;X— \l 
bcvvei.si n, .1111 Ii ^.'evv.iltin'" Re|^eiif,ille ohne Ix-merkens- 
werten .Scbneeaht;ang, wenn »ie in der külilcrtn. alsu abfluO- 
reichcren Jahreszeit aufgetreten sind, zu außergewöhnlich 
bohen WaMerstlnden gefohrt Im Neckar treffen noch 
etwa '/> alter groAeren Amchwcllungien auf die wArmere 

Jabnshilftc; in den nördlicher und weMlidicr 1iegen<Ien 
frebieten werileii mit der AnniiherunK iin die See die An- 
i' liw« liuiiL^i 11 im Sommer immer M-Iteiier; in den Neln ii- 
flu!H>en des Rheins aus dem niederdeutschen lielLuide 
kommen nur mi hr W'interhixhw. isser vor. Der verhält- 
niamafitge Abfluß im Verlaufe der AnachweRungaer^ 
«cbdnungen in natttifidi anfletst wedwdnd, nimmt, wie 
leicht erklAriidl. mit dem .Vnw.ichsen der Stärke der 
UlHTTfR'nunK selbst zu, so d.ilS, da d.inn auch die I.uft 
mi'ist .Sf'hr fein lit ■.;r:i[ ilio \'rrJinivluiiL; j;' rim.; "ird, bei 
Ungerdauerndcr »tarker l'licrreguung luthczu die Cicsamt- 
rcgcnineiig« oberirdisch abffitiilti 



' In den Xoticnflttssen di s Rh''ins u.is il'-m Schwarz waM 
und den Vogeaen entstcbt-n Aiiacbwellunge« meUt in- 
folge der tet regdmAlKgen SpA^tmregn; aie aind 

jedoch selten belangreich; gröiicrc lIochwaiaercraciMi- 

nun^cii treten ^rewfthnlieh nur d.inn .luf, wenn — «He 
in den lahreii f.^, i:^;'-. i^y. 1 '<62, 1867, 

1877. ii>S; uIkt >;c-viltintem oder llar^^Jefro^•nem 

Böllen bi i ])!■ lulich einfallendem Tauwetter mit st.trkereni, 
anhaltenden Kcgcn eine nandiaftn Sduicdage abgeht, 
ausnahmiweiic attcih, wie 1096, durdi 5 Ws 4 Tage an- 
dauernde. auOcnl starke Cbcrrc^fnung. 

Dii*ä(d|iea iM^nni bei der geringen UurcbUMigkeit 
des GebieM» «oddarwmhnUdionGatendeneignnggwOlw- 
lich bald nacb R(;genaaias)(: im Sommer dageigca oder bd 
I maehii^rer Schneelage können dfc( ersten, selbst aoa> 

hii." 11 Ri iii iif.tllc iihne n.tmliaflc Wirkung' (uf den 
Al>flnii blriix 11, Der Verkiuf der .Xii.sclnvelUin^en Ist 
meistens aulii-rordentlieh r.isih; der hochsti' Stand tritt 
im Unterlaufe diT Miisse inncrlialb der ersten 34 Stunden 
I d<4 AoaMgens, selten schon nach wenigen Stunden 
i oder spUar als nacli zwei Tagen da, Beinurh enawart sind 
1 In dieser Hingeht insbesondere die AbfluBverhallnfn« 

bei der Ren. Ii, wo die ■■ft sehr ausj;iehi(;cn Repen- 
f.dli- im l'rspninifs^feliiete il\niebi>.J schon nach weniv'en 
Sttiiid;ii r.i-si lifr .\ 1 1 -.1 1 1 u> 1 1 1 ■! I einen Hiiehw.cvsfrst.iiid 
veranliisseii können. Ik'i iler III tritt der I luchstand rc- 
wnlmlich erst 2 bis i'/* Tagt; nach H<-Kinti de» Steigen» 
in Strasburg ein; da die ungemein lebhaften Anschwel- 
lungen der Breusch bis dahin meistens abgdauliDn sind, 
em-iehen die Illhochw;t.wr selten schällliche Höllen. Über- 
dies werden schon bei Krstoin gegen 200 cbm der Hoch> 
wamemiMige durch den Kraflkanal dem Rbrin zugafDfarL 

AU bedeutendste Hochwasser der zweiten II.iHte 
des voriffen Jahrhunderts erscheini-n f.ist ansnahms- 

nur miIiIh- .ms der kii'iiir.n I,i!;ri'>/eit nameiillieh 
ans den Monaten Ih /i mber bis Marz. Uic dabei bisher 
bekannt Ke»'<rilenen fjrAfken Abflufimengen werden fai 
runden Zahlen angegeben*): 

bei der Wiese m 500 cbm 

> » Elz • $jo > 
» > Dreisam ' 260 • 

> > Kinzig • iioo ■• 

• * Rcnch ' 300 > 

• > Murg > 700 > 



> » DI * 




Die genannten Hochslmongen sind jedoch Ualier 
keineswegs gleichzeitig lur üdtung gekommen — adbat 
nicht ifWyh III. als hi den meisten der ScIrwarzwaMflOase 

(l<T bis liahin i)ckannle 1 lochMabflul' ubiTschritten worden 
ist; M.imi'iulii li l>ei den Ans« li«i lluiinen der Wiiritieren 
Jalir<-s/ci'. i.irüji -, lüL- 1 1. M ;i.si,,i,iiui'incn);en gewöhnlich 
wesentlich liintcr den an(;e|jebvneii zurück. 

Der Rückgang der Anachwdlunganaciicinungen gdit 
rasch von statten, ao da£ die Hocfawawardatwr an einer 
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Sidle des unteren I^ufcs nur i bi» ; i'^gp. Wn^s <k<s 
geiuen TluMMifes Mrlttm aber 8 Tagi* umfaßt. In^ibc- 
•ondere In der Kinzig tretm die Amdiwellungeii nicht 
immer im ganim Fltttw gleidudtiff wkI mit giddwr 
StSiIce auf. 

Die Zulaubcileil der Schwarzwald •Vfi^'senflässv 
kOnn«R nach dtn genwiwen Auhciciinuiigen, wrlcfae seit 
1886 fltodeiraVeilanfgeaaiiiineltwanleii and, (Or die 
atrecicen swisdicn den MugegAmmm BeobachtungsHelleii 
und der Möndnng in den Rbeln angeiKimmen werden: 

bfi KUii% mhAm StbmlkMlk m* dw MOmMb Sonha 
> > n < K«piifcJ« • > • 11—3» • 

, . Mmt WebmbKh ... 6 

Im allgemciinMi triflt bi i anii.iliiTml uli-irli/i'itii; t-rfnlj^tcm 
Anatofie »ir AnschwaUuiigkbowejjung der WeUeosclK-itel 
der Wiese 2 hi» 3 Stunden vor Jenem der tltttf und 
5 bis 6 Stunden vor dem KImigscilcilet an der MOndung 

ein. Die Mursrwrtle iwjiHit den Rh<^!n Hwa 3 Stunden 

vor der Kiii/i«. 

Im Neckar erscheinen eiitweiirr oberer Xf«l(«ir und 
Enz>Nagold fOr tldl oder In VeiMndungr mit den He* 

wäsuern dos srhwAbisHii>n HMkins. diTti K<«1iit mid 
der Japst, an den Ansiliwc-llyii^slu'vvfiriinjii ri v<irw iryfiul 
hi'tfiligl. i A UM liv. .•llii!(i,< 11 im li^'f^li^i' aIli,"''Tii'ii)<T 
l ■l)<>rr< ifniinm:-il. ilurch wi li In- nalurli' Ii ilif iiii-ili'rsi liluijs- 
rri« Ikti ii Atet lmitif ili's .\c< kar^;flji. !■ s Im S hwar;wald 
und auf der Alb hauptsächlich betruf fon werden, während 
die in das acliwfUNariiie Becken fallenden, grofllenleilt im 
RegcnadlMK^ >if^ Schwarzwaldi-s befindlichen GuUets- 
■bsclinltte wi'ni);cr VVaswrzuyaiiH «.Thalten, werden dh» 
Abflußmass«-" ans i\on\ OlM-rlaiifo di-s \i rV.ir ; i ilcr 
Rrjjel vorbcrr.s« !» 11. Ik'i den llr>chwa5scrcr&< lu-iiuiii^cn, 
vcranliUtt durch \Viltcnin){siimschlii>; mit TauwfltiT \mt\ 
Scfaneeabgang dagegen können n>cht wohl auch Kocher 
und Jaget gieidueitig hcrvomgend nAlMieiNgt eein; in 
Mkben Fällen tat die Flutlsewegnng dann einet meiir 
allgemetRe, wenn auch wegen des meist ungteidiznitigen 



7.iisar;in'.f;i'.ri-ff(ris diT I'iii/ilu i'IIc'i, iVf 



Hixliwasw-r- 



Ohffndnrf— Hnib . . . J« 
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erMllfiliuiig im Uuti'rlaufi' ile& Musses keiueswegs nat> 

wendigmadit^nr wird.ala bei den aUvkon Dfaerngnungen. 

Ilie Abn-iCiv rrli."iItiiiJ!&o im rvl)orcii Xorkar iMxliiijion, 
daß dir Ahm hwcllun^; in der R(■^;cl nm ijli'lchi'n l afrc, 
l iwrrcfjniin^r finset/t und dal! <Ias Steigen fa»l 
gteich/oitig; länjfs d<-s gan/.cn Ni'ckarlaiifcs bis herab 
nach Pl'K-hingi'n bcgiiinl. l>i-r HiVtLsi.siatid komml meist 
ent 24 Stunden nadi den atarksten Xieri er schlflgen. dann 
aber ebenfalls Eaat gieiciiMitig «atand». AhnHcii liegen 
die Verhältnis!«- bei d<-r Etu und MMd^deni Kocher 
und der Jagst. 1 liorwcgcn ist ein tatsacnncnes VorrOrkrn 
d<T Anwitwi-lUmgir'ii nur S4-Itcii /n Innurkin Die 
Schcitelbildung tritt im Unterlaufe der UewaSicr häufig 
lülKin ein, »vAhrend die Welle ai;s dt-m »Iktimi 
l'luAahschnitte erat im Anwachse« begriffen ist. Die aus 
enugnu gnnan baoliadilaintt AmdiwaliungionclMinungan, 
bei weldien nach der Umstände eine «rirMIdie 
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Zulaubdlen lind: 



Kl.« . 1 3 

. 1» SJo • n 

Die Neclearwelle schreitet Uemadi von PlocMngen 

bis Oieilfshoim durchschnittlich in 11.1 bis 12 Stunden, 
die Kn/welle v'Mi ITur/lieim lii.i Dii-deidieini in 1 ^ Stunden, 
ilie Kochi'r« eile in i | Stunden, die Jagstwelle in 
Stunden bis Diedeslieini vor. Nei k.iraiiM hwellungen unter 
der Ob«rrflutuiigi!li''>be lejjen in iler unteren Flu Iistrecke 
— von Diedesheim bis cur Uttndung — durchwhnittlich 
8 j km in der Stunde, iialie. Oberlhttende Neckarwellen 
km in der Stunde lurttck. 
AU bedeutende Ansrhwelhingen mit Etntrttt einer 
.ill^'eineinen 1 "Kerfliitung sind suleiie \i<\\ (sorm bei 
tleilbnint» /« iM'trachten. I berschwemmungsgebieie in 
KrolVcrer Austichinniif Ix-stelieu /wivhen Kottenburg 
und TfÜNngeii. Plochingen und Cannstatt, ileilbronn und 
Jagetfdd: audi im K«idicr> und Jagatgehiet R Die Ober- 
f1utui)gsh<-,h>- liegt tOt de« «HlCfen Nedcar bei 330 cm 
l'l'x liiiigeii. fiir die Em bei 190cm PforühtHm, fnr den 
Kocher l>ei liiiein (iaild'>rf und für die Jan^t bei r ini in 
CnuUheim. Die UH lKjrdv>ilIem (ierinne .ib|i;ebiUrten 
W.issermasscn wurden ermittelt ru iv'j cbm im oberen 
Neckarg«>btHe, 150 clmi im Hnxgebiete, 170 cbm im 
Kochel^ und 80 cbm im JagatgeUetn. 

Die Gldcfaaeidgkctt der EniaielHiiiig der AnadHrd» 
Inn^iii (n den eineeinen ftebtelsaberhnitten bewirkt, daO 
die im <'li'.ri t'. N'' <l<aT- sii h liiMendeii Weäi 'i in iler KoL'el 
v<im NietJerNt.iniie ,iu» /lenilicli »teti^tj .uiv\ .tclisen in)d nach 
kur/dauernder S<:l)eilelbildun^ in gleither Art abnehmen. 
Ahnlich entiitehen auch in diT £njt, im KtK-ticr und in 
der Jagst tutch einmaliger atfifcürer Oberregnung meialens 
Anadiwellungen mit «rinom ScheitoL Die Vereinigung 
dler dieeer Wdlen im Neckar erMfjt indes nur witweiae 
der.irt. d.ill .luch hier eine Srluitt Ihildung hervnrKeht. 
Hei Annidime eines glciclii.fn IVii Abflusses von der 
Flächeneinheit ergibt .Nicli ?u.ii für dii- i l.i ijitni ivj- di-s ab- 
fliel'ienden Wassers, die namentlich .»us dt m olM'reii .Vi-<-kar 
und der Enz herabkomint und um die 16. .Stunde nach 
dem stärksten Kegenfalle in Diedeaheiro einlreflen mttüie, 
nur ein Sdieftd; allein die Regenvertdlimg bewirkt nicht 
selten, daß n.imentllch die fiist f> Stimdi-n früher aus 
dem Koe-her und der jagst imd nnch tiilweise au» 
dem unteren E;'i/i.;i'hi'-t L;e];i-fLTtr' \V,LssenT,eni;i- dem 
Späteren .\bflusf.e ^jlcii likiviimen oder ihn seyar idier- 
trcffen kann, daJi somit entwetler ein Doppelscheil« 1 e:it- 
Steht oder das AnacbweUungsmaximum im untutcn Neckar 
etwa la Stunden nadi der HanptOberregnung ein- 
tritt. Unteriialb der JagstmOndung \'erlaufen die An- 
sdiwalhingen ohne bemerkenswerte Unterbrechung bis 
Ibaatacim; hier wird indoa daa matraOBn dar Nedoo^ 
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Dl« Wnieilicfena« der Hoi:iiecliiiBi> niid HitUlgeUqMMaw. 



Scheitel an der MOmlunk; li ir. h .I is t^li ii h.-. iti^jo Vi_t- 
halten des RbdtMtandcs mit lieiiin^t iiiid der gen«uc 
xtitUcbe Verlauf dt-r AnschwcUungx-n nur durch tamtdara 
Untattudning da Zeitpunktea gefunden, wann die 
•tSffett« Erhohmi^ der Rheinwctle dnrdi d«n Neckar 
stattfindet 

Im M;"n ititst<Iior> die Ansr_lnv<'IlutiK<-ii in d<'ii 
nben-n und iiut' r n < Tc;i;i Lsabsi hniti' ii f.iM cl''i<'''"'i'iu'- 
da Witti'runK'ÄU'n« lil>'K und I bcm-tinuiifj sich m<'ist 
von Südi-n und Südwi'Men lipr ubi-r d.i» j-uii/e 
Einxitgigeliiet von der Tauber bia nun Obermain ver- 
breiten. Der Eintritt der AnMbwdlungalMwegufly«Mgt 
schon bald nach Kegenbeginn; doch ventrehten 
wnhnlirh i bis 2 Tajfc nach der stilrkstcn ÜbcrrJ^unff. 
b[s ilcT 1 [■ .iii ]iii:!kt im W.i-oj-rst.uKlc i-wrrn Zur ImiI- 
Äti'liuiijj yrtiiiercr, dir Hfchw.isserj^n n/o üIxt« lvt;iU'ud»T 
Anschwellungen sind Rejfenfille «Tforderlich. die im 
Winter durduduiitiljcb 10 bis 15 mm. im äomtner 35 
bis 30 mm tSgfldien WiedwC U ay lielfim. Bei gofrarenem 
Hoden oder hei fflnohieitlgcm Schnecabgang haben »-hnn 
5 mm miilliTiT Ri-yenhohe bedeutende Anschwelluni,'! » 
voranWit- /.ufolije <ler (ilifderiini; des I'lnl'syslcins in /«ei 
flnipfnm von KrOiWreti Ni'bimnüsNi'n j^M-irotim iliin Ii eine 
VerillittlilinSßig tang«^ Strecke olinr ^\e^eritlit lu 11 U'-uS-VM*- 

fugnng — entstehen daher im oberen und unteren Main- 
lanfo zu «maliemd der nSmUchfn Zeit In den mcittva 
Fdlen nrai AmdnnUunpai. von denen «Sn crtti^ ans 
Saale und Tauber her\>irucK;<n oft schon an der 

Maiiinii'indnnK .inkiMnnil, wahrend die h'liitwell«- Mun 
Olx-rinain iiml der Kegnitz n'>th w< it iil)cii uMti r«i'i,'s 
ist und rtwa |^ bi» 60 Stunden spalir in M.iin/ 
«intriffL Die Hocbwasaercncfaeinungcn treten damtufulge 
im Mtrfn fast immer in der ganzen Lang« des Flaues 
gktchscitig auf und dfe dttwirining der NcbenflOiae 
madtt sidi fuevAhnttch nur In etncr zeittichen Vor- 
sr!iirlju:iv; ! !'» listbt.md' s i^.-lt.ml. Srb.r hiiufi^ 

veranlat'il uh' vi im 1 i|K-rtii,iiii »inl «Irr Kej^nil/ lin .il>ki>ni- 
mende Wi lle die 1 laiipterhebunj;. w.lhrend die vnraus- 
gdieiiden AntchwcUungi'D au» der Saale und Tau1>er 
«'entweder scÜMtandige Sdiettel bilden oder mit dem 
OlMrawinscbeitel zusunmcntreffim. Je nach der Regmi- 
verteilung wird dte dne oder andere Alt des SUisammen- 

irefl'eii» gegelx-n win; tuir in seltenen IVUlen. wenn die 
i'liniuns^ebiete von Saale und lauber etwa ; la;;c 
siwter als die oberen ,M)S" litiilte «lex M.iiiiLn lii. ies üIkt- 
rei,'net werden, ist eine wesentlit he Krhrihuni; d<-s ( )bcr- 
mainschcitels durch die unteren Nelienfluss*- /u erwarten. 
Die Zulaufseiten der MainanscbweUungen «ind eingeliend 
entiitlelt worden; sie belfagen fitr die OlMrmainwellen 
\i ti ihrer Vereinigung mit der Regnits bis« WDrzburg 
K'-v."'ii ■,^ Stunden, bi» zur Taubermöndunf: s i Stundwi 
um! I>i-. zur M,iiiittiOciiliini.' ^; SiuiiJi II ; 1 ,\ii-..hwel- 
lun>>scrsi iiejMurij.;in tntfailen im .Main zumeist mhi "'„) 
auf die kiittere Jahre&zi'it — iji ' sind im I )<i'etnl>er, 
ai % Im Januar, i6"jo im Februar und 20% im Mfirc 
ahgelanfen. Während der ngeiithclien Sommenuonate 

'I <i<-niiin'- Ani;.ilKT» finiVri *i'.K im VI. Hefte <i'T IirU-j? 
■kr Caunndiiuc <ki Iluchwawtxrküuilw« ini ilcMiilicii Klwiiicctiict. 
BnlB 1901. 



siTiil s<-it lli-ijiiin d<r re^relmarii^'en Aiif/eicbnnngen 
nur 2 gröik-re Anxchwellungen eingetreten. Die Dauer 
der Überflutung erreidtt im oberen Maingebiete 1 bis 
6 Tage, in der Mainebene unterhalb Aacluffenbufg 
dagegen (S bis 1 2 Tage, Als hodutc eisfreie Arndtwol* 

lunj;en des Mains im letzten Jahrhundert werden die 
lieidin Hiili-r*< heinniiueii von III und tSH2 XI 

bezeiiihnet: die (..'nilite k LMii'.ii he Abflullmeiige. weiche 
der Fhif. liei die5<-n 1 1' " hwasserersehi'inungcn gciOUrt 
hat, sind liei hratikfiirt zu rund i'^n^i cbm CTinitteh 
worden. Beigewohnlicben llocbwasaerstandentetwasjocm 
Miltenberg) üb e r s c h reitet dfe Ahflutlmenge des Maitis 
da^,'' '..'i'ii c.-lteii is.iii rlmi. 

.\ns» hwellun>,'en trrteii in der .N'.die wie in d<»n 
übrigen Mittel^< biri;sflussen vurwicfjcnd in der kälteren 

Jabrrazuit, nan>entliclt in den eigentlichen Wintermonaten 
ein, gkiiihwobl sind auBcrgcwtthnliclie Hodiwaaaer 
adion inmitten des Sommefs abgdaufen. Smrke Rr^gen- 
falle oder rascher Atigang der im geljiruii^en Tdle des 
1'iii' ■•. SV 1 ■ii i' s /■ itweis».* la^jernden un^'ewi.hnlirh s^mlV-ii 
]j:u iit.uvM'i: Sliltreu "Et iti \\ eni),;en Stiituli'n ^ewalti^«' 
l-lutwellen hertiei. 1 >.is bedi iiti lidste bisher festj^estellte 
1 hiochwius&er ist am 2^. Januar 1890 mit einem lloclut- 
I Stande von 6<ys em r.» Kreusnadi eingetreten. Der 

IgiciduGitige HocfastabfiuB Icann an nind 1300 clrni 
angenommen werden; Indes hatte der Hoehstand im 
, Xrivember i>s; .-ine f.usl j;le:rhe 1 l^he .ihkj irin'l erreieht. 
Uli ilirn starken <ii f,dli- di-s l'lussts unil dem meist 
hiihi u l 'feri;i l.inile, weli lies .lus^i-di luil<' l 'lieTnutuiii;eu 
nicht /uhilit, ist der (iesamlverUuf der Ansehwellungiii 
gewohnlich äuiierBt icurz; die Dauer der liohen Waaseib 
^ Stande hat seither selten alier 24 Stunden betragen. 
■ Die groAeren Kabeanscbwellungcn legen die Fluflstrecke 
von KreiiXnadi bis Sur Mündung in s bis 6 Stunden 
/iirüik. 

In der I^ihri stellen sic h die hi »lief 11 .\iisi liwellunt,'s- 
<TstlK'inuni;eri ir,«h diu bisliiT vorlie^^ciulin Auf/eiili- 
nungen f.ist nur ii> di r k.'dteren Jahreszeit ein; die ge- 
wühnlichü Veranlassung ist daim auch hier raadier 
Abgat^g dncr mdir und minder maditigen Schneedecke 
Ober gefrorenem oder <IurehtrSnktem iViden. Dit Kintritt 
des llorhstandes erfi-lut in den Ihm weitem meisten hallen 
in der unteri ti !■ liil^ireeke uv.in ili r 1- im a -rkiini; der 
Dill f.ist i;leii li/eiti»; uiul weht selbst früher, als in 
der oberen; im alluemeiiiiii kann angenommen werden, 
üafi der liOcliste Wasserstand hier 24 bis 36 Stimden 
nach dem Eintreten der stark«! Oberregmmg crreielil 
wird. Die groDten, bisher anfgmMmetcn Hochwasser- 
orBcheinungcn in der T^n sind in itr oiieren FluB- 
streeke Im J,uui.ir iS;i), in der unteren im j.uuiar iSp 

' .lufiretreten. l>i<' u'leithzeitigcn J l('>cliststiLnile hatx-t» in 
(iii'lien 170 ein. in Die* Oijer 700 cm erreicht. Die 

1 grOlUe Abflußmengc — bei Lahnatand. der 

etwa jo cm unter dem Hochwasser von A41 geblieben 
ist hat 750 cbm betragen. Die AUluBmenge bei den 
grofiten Fluterscheinungen bleibt daher in der Lahn — 

unbeachtet ih s ,iu -l;' di hnteren Kin/nnsyeliiete.'» iiirht 
unerheblich hinter (Um i I<'ich&tdb'lusse der i\.ilic zurück. 
I Die umfangreichen OlierflutungageUete im Oberianfe der 
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Ijäm crmng'llchcn, daß hier groRcrp Waacrmengen auf 
liriKcro Zeit /iirürkRchattcn wordon krinncn; chenso trifft 
<l:is meist imyti ir li/i i(iu<- Kintruffi'n der Ijihn- und Dill- 
h'« lux.issi'r «(".i iiiiic h zur AiMiiw.'icIuiDff der Antchwd- 
lun^oii in diT unteren l^-ihn Ik-I. 

Die Anwhwellungoii in (In- MnuA sind n>«(stcits — 
in ga*/a altor Bi<itlipr beobaclitctcn Falle — HochtrasBer 
der iiAlicrcn JaiircsaHIl und anf den Abigsini; 
y rftOf rer SchnMaiuMn be{ ObPTPCgnnngpn CDrAckni- 
fnhrra; durch Rcff^nffllle nhno SchnnKibj^an); mml nnrli 
<1*'n l>i.s yi/i \ <trlifi4i-[iil<'ti I »Ui* htimyrn nur ;n:sn.ilinis* 
wi iv I lochw.issi r in licr .\losil riiisi.tiiili u. Von «Ifii 
jjrM'.i r. ii Ahm liu flliiii^iMi irv-llcii nvlir .ils j.i"/» in d«*n 
Januar, im Au}(ust ddgofft-n Imt*' die Mi«cl In keinem 
Falle ehMtn hflhmn WacMratand. Nntnratlidi die obert« 
Mosel und die Afennhe MMvio die .Haar «Pifpii firnin^ro 
AnH^iwellunf^. IM der Nschbarsrhnft der V'r<>|inintfs- 

;;i'lii>'tc ji'IMT (lfU.i-N-.ir iTfi.Il;; <li-r Ansl' 1'. zur 
Alls- ln\"<'nun;.;^ti»'\Vfyiiiiv.' last iniiTHT uI''^'"Ji''''itii,'. v\f:^n 
iiiii Ii iti « i'i Iis- IikIit St.irki". 1 ).is Ahm liwclli ii lii-v;iiiiit 
in dfT oli»ri n M.M'l und Mi'iirtli<- <ii\.i einet» T.iji nuch 
den rasten krafti;M-ii Rrgcnfallcn, dor llndulaUnd triR 
I bis t Tat:« luich der sUrkMon Obcnpgnunir ein; 
ähnlich entsteht «nrh der fkfadtcl dar Srnnunchwcllunif 
zu S^iarucnMitiil i Ms 2 Tage nach dem Rqgcnmaximum. 

Dil- AiLsi luv< lliMiL"-ii an« d<T oltwn M«*«?! und 
Mrürtlii- <Tr>'ii li' ii die Siii' I i.irnHiiidiiin; ti.u Ii diiri li- 
» liiiiulirli it, Siiiii'l'-iK dii- S.i.irwi llc L;.-|,iiv^rt vi 'ii S.iiir- 
iiuiii.l .IIIS M Ii' II n.loh i6 StundiMi li.diiii. Die /.cillirhi? 
AufiHniindcrfoigc im Eintreffen der AflBchwi>Uuiij{cn aus 
Mosel und Saar ist swar Im alle«nieinen nur «vm'e ver> 
srhiodcn, diixojfcn wnd die Wcüonliölicu je iiarh tU-r 
Reirfnv<Tt<-iluui; cim-in ijr<i'*icn Wt-i hs>-l uiilitWMrfi'n: 
C'tit«''dfr liiliUl liic ycu r.litilirli ■ •r.niM'iliinlr S.1,11« i-lli- 
cxitr ili'' iKii lifi Itjt'iuii' Mi'M'hvclIc die I l,ui|iti rli< lniiitr 
In selti'in riTi I".i1l<-ii mihI Si< ii!<- (>1rich miiditi};; es <nts.t«'lit 
ein mehrfacher Scheitel odt-r es wird durch dos Fallen 
d(T vnnuBRt'iiCTidon nnd da> Strigeo der nadtfolgandcn 
Wdle ein uft 36 Ms 4S Standen aber llnchwasMrliOhe 
— 450 bis S'Ki ein bei Trier, 500 bis 550 cm bei Cncbom — 
verblei 'Uder WVIkulMTK «rliilili l, 

lioi der meist hnhrci J..ij^'e der fti r in (Icr 
unteren Xlnscl treten t"l)irflutiiii>,-i'ti hier in k.uim be- 
merlcefl*wcrter Auadcbnung atif; dagegen ItUden die 
breiien und defUqgcndan Flufitdcr an der mittlemi Mosel, 
an der Mcurthe, ScHle und Omc ■tdlcmrdw groJkre 
ObcrMhwcmmungagcbiete, die eine namhafte Wasser- 
aurOdclwItniif und tncrkKir«- Abs* I1« .n -^^ 1 r n. - h- 
«•nwerwellen Itewirken. An <k r Ahm Ihv< lltiuuivli. ü.r iler 
unteren M'wl ist die Kiar in deti nieist'H l'.dlen \v<-sent- 
lich iH-ieiligu Uurcfa bcwindere Umer»ucbuiigcn i»t fest- 



enteilt. daA ein Stdi^n der Saar<bci Saariinrg Im Rhld.) 

um 100 cm eine I lebnnir der «sei zu Trier um 50 bis 
60 em veriinl.itU. falls der M>>»elsbuul unter 200 cm Trier 
1>1<Hit. il.i^i'v;«-!! lim |.. Iiis 50 cm bei Motcthflhcn xwiscfaiBn 
2UO und 4UO cm lricr*jL 

Di» FortpflanzuniiF der Monlwdlen von d«r Saar- 
mandanK Jtum Kliein erfdli^ regdmABig, nur hie 
nnd da durch };leirh/elti(r entstehende und darum meist 
V .>r:iiisr i|eii<le .\ MM liu « lliiii yeii «liT wusserreil iieii lUrhe 
.ms ile;ii lliiiisriiik ;iiid der Kifel \i isl.irkt. Im Durch- 
s< liiiilte li-k't <ler S ti.-iiel der M< isel\v.'ll<- den Wtg VOR 
Trier iiii« (ur Müii«lunt{ bei Musc-lal-iiulen \i>n 
yx* Ms 53S <!m in 3* Stunden 
WS • 37.1 • • «I » 

HS » 4»5 » » »o 

fi50 > !i*)o > > 20 • zurark. 

Die Mnoel fOlirt achtm bei AnsctrwellwifTen. wetehe 

die IlferhAbc gerade erreielieii, eine sekundlielic AbflulV 
nifiiire vtm «"tw.i JHio ehiii iletn Klielii /ii. }M der 
j I bir|i'.vas-,errTsilii'i!nii'.i; \''iii <>k-.il..r 'V.'- uiivt.ihr 

den lloli<|niiikt iler diii'ell rijiTre^miiiK i!es (ie&iimt- 
K'pbieti'a herv' u'verideiien Abfluflbewefjrun^ darstellt, ist 
eine sekundliche i!<)chstmeiigo vnn jSoo bis 4000 cbm 
ermittch. 

In den t;r-*il'»eretl Xeliellfliissen des Rheins n.ieh M'iliem 

Austritte in das nii <li nii iitselie l :e(I.iiid treten An- 
M liui lIimyserM fieiiiun^en fast iiu&sehlicl^ich in der 

lukiteren Jahreui-it und «war meislims unvfYmittdt 
auf und nehmen bei der Sieg nnd Ruhr in der Regd 
einen r.-uirlien Verlauf. Din HocbwaaMTttdle legt bei 

der Sii-i; fi km, M der Ruhr 7 Ns km in der Stunde 

/iirnek. I'x i der I,i|i]ie ist des wi'senllii Ii i^eringeren 
f.illes und iler lieiii-nteiiili'n .AnslireiHiiif; iler An- 
-s( Inveliuii^'en u i'jjeii d, r Ahi.nif Lni^js-inK-r; der .Seliciie] 
I der IJ|i|H'h<>( liUiiNsc-r rückt nur wenig mclu- als 3 km in 
der Stunde vor. Die hochUi^ sdther tntBcaleilte Siei^ 
anschwellung ist am 24. November 1894 bi Duisdorf 
eingstn u en. hat 380 cm Hfihc erreicht und eine sekund- 
liche Höi'hstmi:i)^'e v<in it«.! Ki.ii) elini erv'elieii. I'nijiiie 
Zeit Mnd .null in iler Riilir und l.ippe die j;rii|lti n 

Ansi. lnvi'llllllf^ell seit V erl.il'.lii lle .\llf/eil iliuin^jell V.ir- 
lif L'i ti eiiiyein leii. l''ine m.u litii^e 1 liitueUe hat die Kühr 
.im i^. .\i.venil>er in MiillK-im auf Mn) cm Hfthe, 
eine ebenfalls außorordentliche Anschwellung am nAm> 
Vdiai Tage «odi die L^i|ie auf 680 cm in Dontcn ge> 
hoben. 



') VII. lieft drt Kti^rldiini' iln UntntMlNWR 4w HnClWMIIfrvtf- 
UülaiMe im dralMAm tUKäucbii«. Btflin 190$. 
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Der Abflußvorgang im Rhein. 



Allgemeine U mgealBltung dn Abflu0voi|in|M. Die 

in den oberen AbKbnitten des RheingtMeies unier der 
vnrhemcliendcn Einwirkang drr WaBeriiefernng' des 

IIiK;li)iiOiiri;fS iinil «Huer Vowliifi-ii Iwoli.v lid'tf AbHuft- 
lM-\vi%ainu im Rhein mit ihren nic(lri>;en St.'uuioii in <1«»r 
VSIti r. n J.iliri-^.'' i". <Ii tii illinahlichcn Aii'.wi' hsi 'i rii l 'iih- 
Inlg, tli'n; tl » hslst.nult' tun ilit? J.ihit-.>tt)itli' uiul d^r 
Wiedefabnahinc bis zum W'intiT. erfahrt durc h ilic Neben- 
flaue aus den Mitielj^rgslandidiafu^t mit nahetu 
entgcgengoKUtmi Veriuhen cum UmgeitBltung in 
dem Sinne, daß die Nii-dt-rsvataefattwlc der kälteren 
Jahreszeit nnelir und mrhr jirchnlien wordim, wShrond die 
hohunm Sommcrstümle imih- u i-t^-nili' Ii i:iTi:u;cn- \'or- 
gfr'ifti^rwnjr orfalircn uixl -sin>m.ilnv.irls sirh CiIht jene 
imniir wenis^rr «Thibfn, um &chli<-lilirli ilaruntcr zurück- 
nbleibcn. Die Umgcaultung wird durch die Schwan-. 
undd-VogewaflOHD eingaldict. tritt nndi der Anfhahnw 
der grofion Nebcngewaiaer Nedcar und Main deuüicfaer 
hi>rvnr und wird durch dte Nahe, TJÜin und Moael 
viiil'ii'lit; sie führt zu riurm ann.ihiTniien Aus- 
^Uiili il( r < ii'>^eiis.'ilzi* /wi.M-hrt» t]rr wiininfrlirjvii utiM 
« interlichcn \V.i&SLTführuujf iler I liniui' il. 

Kh*-ins und bitdet die Urs.« h<-. <Uiß im unleren StromUufe 
wahrend der Mngaten Zeit d.'s Jahr» verhAhnlsmflflig 
gflnstigD WoaMfatlade berrsdicn — adfaat dann, wann 
die NaehbarKtMeie des Rholnstraaiea unter Waasrnnang«^! 

/u Ii iilcn haben, lliirlx-i fiiI>;on tlic nieiJri(f<-n W.issi-r- 
sl.itiili; li.mpls'ii lili« h tlcr .ilpiiini W.issiTlicferuiii; niil ihrer 
Stetiv'ki'it Uini X... hh,ilti.;k. :•. v.i A u. r.J. n .lur, h (üesi- 
iKH-influßt. w.llirv'nd in il< ii li. .lii r. Iii ^eleKcntlicheii kuri- 
daucmden Anschweliun^i-n yh-r Xi'.jonfKlasD des Mittet- 
gebirgea vataugaweiBe zur Cicltunü kommaii. 

Der Atalhit ander VcreMgnngsitelleder HodigeMrgS' 
flflawdesIUidns — bei WatrJshut zei>^ die Eigenarten 
Ji>ner ZuflOst«*: vorhältnism.il'iii; i;njr..'n W.iüsi-rrejihtiim 
in 'V r 'A .iniitT-'n l.llI^^-s/l■^t \' rl.'Umlri , mit St- liv^krr. iiii'l 
\.n hh iliiL;l;i-ii in ili-r WassiTliefiTUHK ; »!■ 5" ' 1 bi kanntli" h 
au:' li' ii l>i'<l> uteiulen oberirdladien Re^esuihnulS im Il<icll- 
((c-lNrge und in seinen Vad)ei<gMi, andann aber auf die 
vurOfacrgebcnde WassiriiiradtlMlumg durch die Glettdur 



und Seen /iiriii k/ufuhri'n, Dii' alljährli<-h auf il.is Kiti/uys- 
gebiet des Rheins oberhalb Waldabut herabgehende \i(-der- 
achlagMiengo darf im Mitiot der Jalw 1891 — 1900 xn 
itf.7 MilHanlrn Kubikmeter ♦) an>;cnf)mm<'n wenlen. Die 
entsprerhende mittlere jrdirliche Abflußmenpo ist ru 
;7.u Milliarden Kubikiii' !• t lN ri rlri<i; von dir Nieder- 
schlagsä>ieni;e situl daher dun lv<x hiiittlich 6<j ■ '„ abgelaufen. 
Selbstverständlich ist alx-r der vcrhältnismaßi(fi^ Abfluß 
von den llochgeUrgsflacfaen und namentlich von den 
Gteudiem und Schnecfaldeni ein grtUtora-, ao daB von 
den flbrigun Teikm dra Bniugsgrbietes, die den Vorim^gca 
und Hochel)enen zuzurechnen sind, sicher weniffcr als di» 
llalfte d<-s Nii'derschla).;es "iK'rirdiseh ablauft. 

An der Gesamubnuflmengc sind der KogenabfhiA 
und der Gh>laclicr«bfluB wie faigt beteiligt: 
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Ilei ilrr I'.i-s-iniiniiiiu ilrs ( ili''.s. lierabfluiwes. diT für die 
(iebiete des (ir.iubuiulner Rhein.s. liiT ohiTen .Vare, der 
olx-re« Reuli und der IJnth im einzelnen sehon Itercchnet 
und in der ifahleniafel 1 nach jt«t^gen Mlnelwerten su- 
snmmenifestcltt ist. war hier vor der 
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zu bi rutksiclilini n. *ltr Abfluß clurth iliu ^TOflcrcii 
SvIm c ki ti itti Znj;i' il'-r uriniiiili'ii (ii u.i.vter eine 
\'i r£i>|5icruni; clurrh v. riil .rri;i iii ndc /uruckli.iltung crfÄhrt; 
<lcr llrm linun^' ilifS<T Einw irkiiiij; juf Uöl Abfluli 
»iiiil (Iii- silion l'riilicr inniUclten Zeit- und Mcngcn- 
varbälioiMie zugrunde goIe{(t worden. Inigemnt aind im 
Jabresdurclndinilt »,2 Milliarden Kubikmeter oder 
Hi"l„ dorn Regcnabflussc und nur ^.H Milliarden Kubik- 
nK'ter udtf i;"'« «Ion Aliflfissi-n ili-r I-'tnn' um! Si.linci-- 
MiIfT zu/urc<lmc-ii. l><-r !<• i;i ri.il.lliii; w n hst \ m l.iiiii.ir 
ab rasch an. erreicht M:h>>ii im M<ü den ll<chstliitr<i^ 
und nimml W» zum Winti-r wieder ab. Der Siliim l/- 
WHiwabftuB dagegen, der im Februar nahezu auf Null 
lier<d)geg»igen um! noch im April licmlidt gerlngfQg^tr 
tat, «rtdMt cnt vom Mai ab. dann jcdodi tdinell an und 
eiroiclit das llodistmaß im Juli. ;i1so zu einer Zrit. Mrann 
di.T Ri-K'-M.ilifliill im .\ljiU']rii.Mi ei'ifr''ii i-^. IHt- Zuflu.w 
iius dl II <ikLschi'r>,'i'bicti'n dt-ckeii iisUis um jcnr Zi'il den 
Ausfall an Ri'jjctuilifhiP, m> il.iß im Juni iitnl Juli der 
KJlcIa gteictiwohl auf fast gleicher liöbc verbleibt 

Der AfafluB su WaMthnl erreicht den kleinaton 
Delnig hu Januar mit ijiii MilHonen KuMkmeter, 
den grollten im Juni mit j 440 MflKonon Kubiknieter. 

AI-. ^TrirMlr i;r-riilj^r:i Aljfl.is^i-. mit f.iSl (iIiiT- 
«■iiisliinnKiuleii lk'tra^;i:n i rx iKiin ii 1 Vxemhcr. J.mu.ir 
und l'chruar. als «ikh«? 'J'n:i - i'n Abflusws Juni und 
Juli, «ahrcnil Mai und Auyu.st wieilir env.i^ pTinyw. 
unter sich nahezu fflcichc Mcnj-i-n aufweiv-n. In deii 
Monaten Mai bis Augitit fahrt dvr Kbdn bei Waldahut 
nahezu die HAlfte aoiner jUvIidiMi Waaurmengu ab. Die 
Zunahme vom Winterminlmum zum Sommcrmaxinium 
und die .Vbnahmc /um Winter erfolgen mit großer R<m'l- 
malSigkeit. 

Die Umgccialtung flor durch die Gewaocr dca Alpcn- 
landea gekennzeldmeten Abf)tt0bcw«gung im Rhein be- 
ginnt swar im allgaiMdnen mit dar Anfnahma der Scfawarz- 
wald-Voffesenflllme, doch zeigen, «vie aua dem Vi-rKleichc 

der inoii.illii In n .\hflutlmonyen m Waldslitit , I'..im I und 
Mannheim (Seite lo'i fol^. die von den Sudablianj^en 
des .SdtwaRWalde« und von der gejji iiülierlienenden 
iScbweiier Hochebene dem Rhein zufließenden (iewä^r 
nodk «kennbar daa Verhallen der Nebenfldtae dea 
Alpcnbndeiw Erst tfe AbßflMe der Waatabdadiung des 
Schwanwatdaa und der Oatafahflnge der Vogeson führen 



;i ll.itr ll i rf'.i'lllc W.ISJMT- 

v,'er;;if.;iti II iLi^;'Jt;i ;j im Au^fust 



in den Winter- und 1'rij!i'i 
mengen /.um Rhein, il 
o<l<T September, umi ähnlich m— li.ill"ii Mi b Jcr Xi . V.ir 
•owolll wie die weiter rheinabwärts zutlielienUeii gruUeren 
Gvwftaw dar ifautadien UiLtalgebivytta 

Die Badeuttmg der eiraelncn widlltgeren Ab» hnitte 
des KheingcHclPS »>woIi] for die Waaacrfahrun^ des 
Stroires ;in sifh als aii' h f-..r die .illniahliehc l'mKC-staltun^; 
seiner Wassterst.indsbt-wejjunj; s<ili in dt-r nolM iistehendcn 
Tafel durch die fünftägigen l>urchschnittswcrto der Rhein- 
au Stein, Waldabut, Mannheim. Main«*) 
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und Cötn aus i Hu i i i>i>i d.iryciti llt wi-rden. I- ür Waldsluil 
aind durch eine punktierte Linie Ketn nnt die auf 
den Reyt-nabfluli luntrrcr Aiiw linii;; inid den Sihni'e. urul 
(iU-tsclx-rabfluU (oberer Atjsthnitl) treffenilcn Anteile i^l-- 
si)ndi-ri dargieatellt worden. 

Die Diagranune xeigan v«r allem den bedeutenden 
EinfluB der Wamerilcferung der im Obenlietn bei Walda* 
hut vereinigten I{ochKi>birgsfIas.v auf die gesamten Al^ 
fInOvrrhaltniaec de» Stromes. Die aus jenen oberen 
AlM hnilten des !<h< in)^el>iete!. lier-dik-imnu ndi i) W.uisi r- 
mausen sind am ( iesamtabflusso zu .Manidicim mit etwa 
'')' ,., «n jenem /» M.nn/ mit und /u (Dln mit 

46", , lieteüigt; indes wccludt, wie leicht verBtändlicl], die 
Beteiligung Im Laufe des Jahres guu «riietandi; sie er* 
rdcbt beiipidiwclje tu Coln Im Hochaommer bb i« 6a "/«. 
nimmt aber in den Wintermonatcu Iiis auf '(„ ab. 
Zurtj W'.LSser.ibflu.Sse in M.uiiili' im li< ffrii «In /nflussj' 
di!S Klieiiis aus der Schwi iz den bi« luvten Ueitrag zuiscliun 
Juni und August mit 75 seiner GeMmtwasserfBlirang, 
den gcringaten im Januar mit Icaum 4 j 

DieDetafllgaiig dar Nabanflflaae daa Rhoina aus den 
deutadien MIttdgdjIigen an derallmahQcbcn Umgeataltuttg 
der OberrfaHnwolle geht zwar im allgemeinen aus der 
1 11 vi,iUs.n:iili ruiiy iIiT aufein. milrrfi i1j>iTidi-n AbfluPkurn -i 
Ii -. Kju in.^ ;iirv<-ir. doeh kiininv. ii m lK-'n dem obi'ririli--.Liir:i 
Zufhissc ein zellweise nicht unbedcv;'.! tnii r Sii ki r- und 
( irundw.Lvvrzuflul* und jedenfalls auch W.x.H<ior Verluste mit 
in Heir.ieht. An dem Abflüsse zu Mannheim nehmen 
die Schwanwald- und VageaenflOase durchiduiittlich mit 
ti "/» der Nedcar raft 14 */a teit; der ZnfluB durch den 
Neckar wechselt zwisciicn einem Höclistwcrt von i,^"', 
im l'ebruar «ml einem Mindfatbetrag von 7 big H " ,, im 
I Irx.lisfrmmcr. Die .\bfhU'imen>;e zu'' "'f. '.virrl im J.iliri i- 
durchschnitt durch ilen Neckar um nicht ganz ö durch 
di'ii M.iiu um etwa 9 ' o vermehrt. Die Betei%iing der 
Mosel darf zu ■ j ■>/«. mit einem liöciiatinitrage von 17 
im Januar, einem Mindestbetnge von 6 */<■ im JOli und 
.\iigust angenommen »x-rdon. In dem Maße, wie die 
(iesämtabflulVni'tiKe von Wjddsliul gegen Trtln hin zu- 
Tt'.r:ir--t ■ r Uli ii.lcrr si' Ii liii- \ frbaltiiistn.il'i^;i;' i'.e- 
(«•iligung der einzelnen i ilii ili r H- s Stromgebicles an 
dieser Mcngi-, I>ie mIiHim. ■ ■ \' . Inl'lü wegung zu Cöln 
erreicht vorwiegend unter dem Einflüsse der grofleu 
MittdgefairgsflQasa ihre Hochalmengc im FAmr-tSta, 
zu einer Zeit, wann die Xuflu.ssc aus der Sdiweia anf 
das geringste Maß zurOckge^-angen and, ihren Mindest* 
liilr,!^ (l.i^ji'L'cn im Sji.'iiherh-St. l)ii- Mmmerliche .\n- 
Mliwellung df-H Oberrheins macht sich in COln nur mehr 
als sekundäres Maximum. da.s jcdOCh der Haupterhcibung 
nicht viel zurücksteht, gdtend. 

Wtfmmd bei Waldabut. «He geielgt. die mHtkre 
sekundHche WaMcrftOinmg des Rlwina von rd, soQcbm 
in den Wintermonaten auf 1500 cfam um «Ue Ja h re amtU * 

anschwillt, bei Mannheim /wisehen c:,no in den Monaten 
l>ezember-|aiuiar und 1 ijoo cVmi im Juni sich bewegt, 
vollzieht sieh die j.dirliclic Srir.i.mkung bei Mainz inner- 
lialb der gleichen Zeit zwi.sehen dem Mindestbetrage von 
1000 cbm und dem HcVchstwcrtc von leoocbm. Zu Coln 
ist eine mittlere itleinste Abflußmenge von isoo dm im 

J* 
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rvvniibcr, eine RTößtc vimi j^oo cbm im März zu be- 
i)lwr;hl<ii. Die Abflußmcnieo cireirht hier im Juni 
jrcffcn i i rifii. Itn < ibtTr'ii' iii un l l>is lirr,il> t;i'^'<'n 
Colli 1MI1I1IU «li'inti.ii ti ili<- \\".ü».sfT(uliniiin (ii^s Strunxs 
vom Winter /um Sommi r iIiinlischnittliLli um nl. ii>. pi . tlim 
»i; bei Coln dajjecen fallt gcwolinlich dvr MciEtattfluO 
in den Vorfrflhllng, lo dafi hier unter der Mitwirining 
der RToßen Nobcnflüssc tlcs Mittelrhcins Uic giOQte 
Sf-hw.-inkiinK s\c]\ um tMfim: Zi-il vollzieht und die b©- 
d('u:i lulhtr- W is^i rfiilii iiiiß »hon /u iM^obadlten ist, wenn 
der Obcrrhfin erst stcitioii UxHinit 

Die mittlere jAhriiclii' *i>'N,im(,ilifUil'.iiii'njL,'i' Klicin- 
i li emc i nimmt von 27 Milliarden Kubikmeter lici Walds» 
iwt awf 41 bei Mannheim, 49 bei Uainc au und co 
raidit «1 Coln jS Milliarden KuUfcmeicr. 

T)cr Abfluß von den Sdineo> und Firnllilvhen des 
Srhut i/i r RluintrelMtHca umüiDt bd Mannheim nur mclir 

I l,r^ <-"<'ln '•.•/' 'n 

■ ]• r .III liifM'ii Siri'm- 
nrtcn üburhaupt ab- 
fliefiendcn WMser- 
meng«; er iit bierw 
wegiRti im HInbikkc 

auf tlit W.Lsv rl'uh- 
ruiii; 'Ifs KIr-Iiis üllIii 

' tIh IjUi Ii. yi u iiiiit 
ainr« i «ntliLli .m IV). 
dcutimi,' (ur ilii' unte- 
ren Strumabechnille. 
weil er in der Hauirt- 
Baclic)i;<>ra<!c<hititi am 
mw'sli'H /.ur ficlluilv! 
klimmt,« uiin iliT Mit- 
tel- und Nicilerrlicin 
durth aeino groflen 
NefaenflOMe M» den 
Mitldgeliiigen vcr- 

hflltnimiaflig go- 
ringcn Zuflu6 orhAlt, 

Im Wiivv.Th.uisli.ille ili s < irs.imlMriinii;etFii tes s|>ii It 
der Oberrlieiu •! \vet;i-n seiner W'.isvrfiille und iler Ste;ii;- 
keit der Wasserlioferunv; enlM-liitNleii dip vvi^ llli^;^t< K.ill. ; 
er bleibt wahrmd der längßAen üdtdesjalires mall){c'licnd 
far den WamenbRua mich in de« unteren Abichnitten 
des Rbebiat tu wctchcm er in dw wAmmcn Jahroezeit 
70 bis Ho»/<. brtrtetiort Nur In d*n Wntenwwirtcn »md 

im \'i>rfrüli1ins; uinl /- itwi isi' iI^kIi tiirlit imiix-r v'eii li- 
/«■itiy «ler Alillull .ins den .Neiieni^euM-isi-rn der 

Mittelfjcbirne lieilememl. dall (liwr den wi.seiu- 
licluTcn Teil der Wasserführung dus Nicderrhi-ins aus- 
macht; al>or aucli dann geht der Anteil des Oberrheint 
an der GcsamtwaaaerfOlimng des Strami» nur sciton auf 
kurxe Zrlt nnlor i«"^., herab. 

I r'iirir'M I ' , ' i'.Iii lieu S li'A .iiikinu;'-!! ie: der 
W,i»!«"rfuliruiig lies Klieins nclimcn im ailgenieinon niil 
dem allmaliUchcn Anwachsen des Stromes xu, so dal) die 
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TTtUer^chtolle ZWiachcil den IliUhst- uiul Tiefständen in 
ileii itlMTPn Stromaljsrhnitli'n kit iner siuil. als in eleu 
niii;li 1. II i.ir i.i unteren. Insbesondere sind die Stinvaii- 
kiiiim i> am yrr.liien in der kiilileren Jahreszeit, da- 
i;eL;eti mehr 1,'Ieichartii; zwischen Mai um] S'pteinlx-r. 
I^c als Mittelwerte der jojShrigen Boobachtungsrcihc 
i8ji— 1900 afagdeitetcn UnterscbMide des hOduien und 
niedrigsten Rlicinstandcs r-rsch'.>incn, wie aus der neben- 
««•hcmlen ¥\i:nr liervor^jehl , /tt iw-heii Watdshut uml 
Kilil :i ;;Icii hbleibend im Laufe des j^aii/i ti 

Jalires: im Winier lu yi ti s<in<ih! die kleinsten wie die 
Iwiehstin Mi>ii.it.sw.uss< i.Ht.mde weiji n der WilsiemMildt» 

baltung in den olMratcn Gufaictsaberhrntten meistens 
tilodrig. in den Sommermonaten wegen der gidcfaförmlgen 
Spobnng durch die GewaaBor der Alpen und des Alpon- 
Vorlandes verhiainism&Big hoch. Mit der Aufnahme der 
grollen UfttdgebirgsflQaie — iii>i>es»ndiTe /wts<heii 

Mannheim unil < ob- 
1 1 ' i lenz nelimeti »<i- 

dan n d leUntcnchicde 
der tiAditt' und 
'llcbutande In der 
kälteren Jahresaeit 
niclir zu, als tn 
iler vsurmeron; die 
V;ri(i(eu Vi rw hieilen- 
heil.-n l>estelM!lli fÜT 
<lie Siremortc des 
Niulcrrhcins. 
AuOcr dem vorer- 

W&hnleu ;ahr<-«.zdt» 
liehen W'n htel unter- 
lie(4t dii \\'.,s',r rfuh- 
rui;^ 'le.s Ktit-inN .Uli Ii 
einer mehr allyemei- 
iHni Audtfuitg mit 
u-csentUch groflercr 
Amplitude, die man 
als sekulareSehWiin- 
kiiiiv; im Allflusse zu Iwveithneu und auf el>eus"i|rhe 
W'i i h'-' l Vi irln rr'-' Ivnd uieder.v illii^sf eielier und iiii-iler- 
V li!.iys,iriu. r /eitraume /urückzufubrcn pfle-;!. N.mu nilii h 
l;ominen lik-se, von allt^mcin naseer oder trockener Wit- 
terung herrohrendcn Hdunngim und Nenktmgen de» Wamcr- 
standen in den idcdrigvn Rhdnaianden, wddie dafllr, wie 
Irieht erklsrlich am empAndliclwlcn lind, cur Geltung; dnch 

zei^i n ,<urh die mittlarsn Wasssrct^mde tnx h deutlii h i-inen 
s. ilrlien Kiufluß. vvfifern man sie vn den zufalli^an, ilun h 
die Heu e^uui,'en tli r .Sirnnis« ihle ver.uil.dilen t 'nrei;elin.ilii|if- 
keileii befreit, Als Ijcsondcrs itasse Zeiträume im Kliein- 
gebküu cncbdncn die Jahre iwiseben 1806 und 1810, 
«wisdien 1836 und 1855 ""d 1870 Us 1885. Bemerkens- 
worte Tmcfcenzciien bethinden «wiichen iHsA und 183,^, 

!;-■>.'' unil iS';u und si it t^•,l. Die Jetzle f'iri.ide d.niiTl 
ri'«hl>i> zur (leiieiiswirt nu, srheint si< h jetzt .dn-r ilin ni 
.\lisi lili:ss,e zu u.diern; d' nn in dem \\'<-<-lisi'l nasser und 
tr<K keiuT Zeiten lidSt sidi iuu<:liwur die 1 ütfO von LtrCickiMV 
iiaeiiKevvie-venc. ctwa jsjälirigc Pcriodc crkemMm*]t. Im 
•) BfSdkner IL, K b m u kmtäkm^ mH i;w. WIm ilg» 
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«llj;! Uli ii.r I ki'miiM'ii rr^ji-iiri'ii iir Snniincr wir i.^;;. iK;i| 
untl iiibl.ii-s« ■mleie is.s; unJ itis» in der Wasscrfahrun^ 
d«s Rlicliis svi ni^.'cr üur GdiunK. ab naaac Winter, unter 
doncn in t]«n lcut«n fanfiig Jahren munentOdt jene von 
iMo» 1M7, 1^77, 1879. tüHfS, 189] und 1900 horvoRu- 
bcbcn wftren. AikBefgcwöhnHcfa mmw SoorniemmMle 
kalion indes zweifellos höhere Oberrheimtande zur Folge 

IXr in ilur Wasscrfilhnini; des Klicins lieolurhtitfi 
< ii'jji riMl/ in ilcin Vt.Tliiilti ri di r (jlx-ri'ti und unUTcn 
Abschnitte des ütromes besteht nicht allein hn groUen 
gamwn der Abiluflbewegnng; er ist in den meiston 
Eiiizeicnclicimmgen xu bemerken und eifclait & Salten- 
beit der Entsiohnni^ un$fc»-nlin1icli nledrig<>r und hoher 

Stiiiiiii'. die iii li iilxT das ( it-s.inil^tr. ih-a' 1 1 lii r ,iii-.lir' iti'n. 
In drii i.Imtiii Alwcliiiitlfii wiudl ihr uiiiniuclli.irc 
Kinflul'. der W.issi rliofcnini; des 1 Ii « livfcliirgi » ri irlil 
(p;b<iwi. wie mchtm urwälint , niedrige \Vasscrst4iniic' 
meist der kälteren Jalircs.zcit an wälirend undmcits 
din groflen NebonilQase aus den dontschon Uittolgebirj^en 
die niedrigien Stande Im Sommer und Herbete zi'igrn. 

AII^;enicinc N'iLdLT\v.Ls.si r.st.i!id' im Khein k-iuiicii d.iliiT 
luir in ji-m-ii ücII'-iiiti m l'.illen eirnn-teii. wann zur Wiiiu r- 
/i'it ml.T im \'iirfriildink: unU r ■!■ r I-'inwirkiiiin an>l,iiiiTiiil 
Iroikftii r mid k.ilu r Witliruny <ler oberflai lilli l>e AUfliilt 
.nu ll in ili'ii Nein iifliiN.vi> de» miltlcrt-ii und unteren 
Rheins auf ein geringes Maß hcrabgehl oder wenn Ix-i 
sehr regvnarmcr Herbetwitterung in den Mittelgi<birgs- 
lt!»l<M~1i;iftcn oder bei « Iki« hpunnm-ncn Sdweofalien in 
«Irti b 'hcreii I^ce^i des .S.immeli;el)ii ti-s diese NcWiifItUtse 
1111^1'« i>linlii Ii \v ivsi -.iirti «iTdeii. Iinnicrliin sind selir 
ni«lrig<- \\'.i.v.i r.il.iiiile im Klii iii seliiui ilin r N.ilur luith 
ini);leiL'h ausj^elireiuU" Irrstlu iiiinititii. die jewiils einen 
grOHcren Teil des Stru«ngebicles glciclKcilig umfassen 
um aomehr.als die ma vcranhuMnden F^oot- oder Trocken- 
Perioden »elhst in der RcKcl weiter ausgedehnte (iehicte 
jjldchzeitiir Ix-henrsi'lien. Molie KluHnsUirulc sind /u allen 
l,i(jr' ili Vi 1 'I ■ ■! M.i htet \\ ur<lcn, t;leii liwoli! sind die n.Ufir- 
litli' ii I »<liiii4Ui.„>en für das Auftreten lU'herer W'.LSser- 
Stände im i »lerrlieiti ust-i; nnr im Sommer und Herbste, 
im Mlttd- und Niederrhein im Winter und FrObjühri-. 
Die Ungleiditeitigkeit bewirkt audi in «Sonm Falb, dais 
groBe, Aber das gesamte KbeNigebiet anagebrcilele Hoch- 
Wiisaer selten dnd. 

( ilt i: lildfilietiiiiT Alidul'i ist alsi» im Kliein itnnierhin 
eiin i'.iilu h,.iifiv;e HrstlieiiuinK, er tritt im all^enH'inen nur 
Ix'i nii-dri^en Wasserständen ein und kann sich liOchstcnfiills 
im (Jberrboin mit seinen ausgedehnten RetentJontgefaietcn 
auch noch bei iriUicrm SUmlen cdiBlhm. Im M)f%|en 
enla|)ridit es aber durchm dem Wesen der Entwkiklung 
bedeutender Abfluihnassen, da6 diese einem fartw&hrenden 

Wedltel imterw.irfen sind, Die liei weitem Ii lufiiTste 
Form d<-s AbilusM.'S im Ktiein iiiklet ilalier imnu-rliin 
dii' in inaiii^^en ttieDien sich volfaieliende Anschweiiung»' 
t>e\vegung. 

aidi Im Rhein, wie bemerkt, in der Regel nnr bcä 



V'erliällnisniai'ii;^ nie.li ii;i n \\'asser',Liiiileii r'w. •.vemi der 
s»'iiicr Natur nach ieicliler veraiiderlirlie i>l>erir<liielii- Zu- 
fluß mehr und mehr vcr»ic|rt und das Gc\v<issGr vor> 
wiegend aus dem Gnindwasscrvonat seines Einsugi' 
gefakites gcapeiit wird, alw aMdi die NebenlidHe lUedrige 
WasM>rstando eireldit hitai. Nur dfe AbOflaM aua dem 
Hoch|;;eb)r(re und insbesondere aus den Alpenrandseen 

l)ildeti eine Aiistialmie- Die Selinee'eliler und I"iriif;,ii hcn 
SDHolil, wie die grolicn Secbi'cken wirken aSiniieii »iis- 
ijleidK-nd und verir>igerni| auf den Ahflulivurgan^ im 
Klieln, wie die grolien untorirdiscbcn Was>eraUcm, 
weldio den Sbom aaf «oiaam Laufe durch die ober- 
und niedenliciniaciie Tleftibcne bedien. Daher kommt 
CS, daß tnabcsondere im Oberrliein in den Sommer- 

MMnaten tlehammj'Silande v<in mehnaj;ivfer Dauer niKli 
l>ei krafliyitn MittiKv,LSS<r eimreten und haiifl^ wlbsl 
niKh diir<h den Mittil- und N'io<lerrhein verfi lut Bierden 
ki'unen, wo zu dieser Zeit der seitliche Zufluß in der 
Kc]jirl clwnfalls, jodoch auf niedrigem Stande bdiarrt. 
Am häufigsten werden im übrigen lAnger beharrende 
Wasserstande im Rhein, wie achon erwähnt, dann beob- 
achtet w>nn im Winter, namentlich im riliriiar, der 
'iberirdisilie /ufluli iji'riiiK oder durrh Irml n.die/u v.ill- 
I slandiLj anf^elmtien ist. s' ■ ir.x die selir t;li"li- 

mäliige S|h isnni.' der >m li'.vn.'er Seen und der unter- 
irdische drundv. e--,iT/iifl ' erniiiigl. Dann verbleilit oft 

meiirerc WocIk»» lang der Rhein auf noheMi gtetcber 
Hohe. TXe seither festgcstdilen BehafmngKiiBtflmlB im 

Rhein zw isi hen W.ddslnit und Kmnierich finden dcb In 
be/.ug auf ICintritt, Dauer und Au&breituu); in der Zahlen- 
lafel 9 MimmengnsialtL 

I in seliencnm IfMk« kann der BehairungsuMtand im 

! Rhein am h d.^durch erhalten bl«Hlwii. daß die unter anderen 
r'insl.iiiilr II iTf'.l'j.. iiil' l.ii-v;s,vni' A'i:-iahme der AWluß- 
metiye ilureli i;etiiiv;i K<'.^eiifall \vi'-l. r aiif^'ehobcn wird. 
Die Kinzelunt«rs\icli>nixen für das MaiiiK'"l>iet wie für d.es 
Einzugsgebiet der Muücl tMlwn festgittiellL. ilofi bei niedrigen 

, Wamentflnden in der kJliteren Jahtendt i mm tSgUcber 
Retpmfall. in dir wjirmcrcn 3.5 bia 3 mm auarekhen, nm 
die .MjAußnieiiije andauernd auf der («Irfchen Htthe zu 
erh.illen. AlriV. lie !<■ imn iil:i virn!' :i <lalier aueh 
für den ulmHen aul'ter.dpinen I lil des RheintjeWeles wohl 
^enU)ien, den t^i^liehen Wasscrveriiiikt *n docken und den 
Strom auf gleicher Hob« tu erhalten. 



Allgememe Beharrut^gszustande im Rhiin ireflen, 
wie ana der ZaUentaiel 9 bervorgoht. in den mi'isti-n Fällen 
Ifl die wArmere Jahneteit, aobald der mdir glcichmiflige 
Zuftufl zum Rhein ans dem II(H-h^>l>irge vorhemdit und 

di r stark I T « , : Ii .■ "v nr der Mltlelm-ltir^snüsse auf rin 
>.;erin),;es Mali zurui ki,'ev;ani;en ist; indes durleii aueh 
d.inn die (treni-en fnr die iMeb /ukissii; ei.nliieten 
WasBitTSlamU»« rhwankun^en niiht zu eiin<- «e/ogen »enlen; 
bei den hier ausgewählten llehammij:sst.iiHien wurden 5 
bis 6cm Uohcnwecfascl inneriuUb einer roindcatero 7tagigen 
Dauer noch zugelassen. Am OberrbcCn crrddicn die Be- 
harrongszuEtända ün AbOuBvcigango des Rheh» selten 
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eine grööeri' Il'ihi- .ils MittHwiiiwi r. am l'nliTrluui «ir»l 
die Nicxk-rwa&M rli- ihu in der Kegel ni<;la übcrü<.lirittt'i). 

Zur Krmittluni; der Bedentuiig des Grundwaaseriu- 
IIiiiMS für dio BohamuigHOndo in dm Mshr durch' 
Uaitgipti Slraaistrrclcpn des Otxnliclns wurden fOr uhl» 

mtlir, ricr Zahlintafcl ii cntivimmi'tie KiiiycriLunrndo 
Iielurrui>v;sst^iiicli- von llijicn /wiMhiii mjd iiml ^ jo uii 
W'ht /|jv;rll iMt;i il Allflulllllcll v" " "I W.lliKllUt 

uihI M.ixiu leitv:'"At<-1lt: iii' crucbtn für din uiu<ri'ii 
Stromort linni Mc'tig(-milM-ra(.°iiul(, d«T, wie <Iit 
tnchstchonden Cbenüdit harvoi^geht, bei den Ideinattm 
BdwnuiigiaHUiden von lOocmWbLzu 146 cbm. bei den 
grtflien von j4ocniWlit. zu 79clMn crmitirlt ist iiitstr 
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MengmabefBcbuA rfllwt teils von den NebcnflOiwn des 

Rhi'ins in «Irr j;*-""''""*'"" Strom slrL-cicc, ti-ils von d< m 
(iruiKluassi'rzufluikSi' li<-r; er wird in Wirklichkiit 
vvpjfcn dl» Verlusten durch \ . nluiisuini^ \m Iii i lvus 
griitV-r st ill. Di r olii-rirdisch« Zui'lul'i muü sich w.dirtnd 
der Dauer dc-r Ib-bamingailtlnde des Khl■ill^ iiotucndi^ 
■etiNt in einem Behamingimiriando befinden; dieser kann 
aber bei den Scbwarxwald-VogcjenOossen nur zur Zeit 
von NlederwaMcrsiändcn antreten. Als Wasserzufluß 
während »nldicr niitlrigcr IWhominKsständo werden an- 
ffiT^i 'ii T) fiir das rfrhtselliye .\l>niil'i^;<-!>iel \i /wistlu n 
Aar« iiiiil Wiese ihm. für die Wiese 4x1 cbm, fur 
das (icbict /wisihen Wii-se und Kl/, 2.1 cbm, für die Elz 
und das durch den Loupotdakanal cntwtecmde Gebiet 
ciNn, für die Xiliaif 74» cbm, fOr das Afaflnügdiiet 
nrltdien der KMig und Alb (ohne Mui^ 7.4 cbm. 
sdlHeinich für die Mur^r 6.0 cbm. zusammen .^H.o clmi ; 
für das linkseiiiije (tebiet ' j und zwar inM .m ii il.i-vseHie 
durch die III entwassi rt wird, i <, i liin iiinl fiir «Ii»- Ri-.si- 
flache ilS.^ cl.ni. zusammen -,3.3 1 bm. Hei niitlripcn lie- 
biUTuni^cssUndeii liönncn also von den Nubenflüaocn des 
Rheins insgesamt mir gegen jocbro m dem Mengcnabei^ 
achuB in Maxau gemeiert werden. Bei den sehr niedrigen 
Wasserstande« von eiw.t 100 cm Witt ompranjri der Rhein 

ilaln'r 711 Iiis hu cl'in ,111s ni (irundwas-scrslroine; hi-i 
tn Jieri n KheiiisJaiuicn .ii.nr wird unter sutist gluicitcn Vcr- 

•) BdMce m H)<lncr:^.lMc iIm Cnllbinmwam Mm. VUL Hrtl. 

") Mm* dem RMamanrofc Mt Cnid der Dntaauif dcf ly*«' 
giUithiliia VciWUilac des IIMttd^MMf !• IflnH i ellii^iiii 



I iialtnis&en di<.s<T Zufluli v;erini,;i r. I>cr Strom staut dann 
iLcs ( iriind« .uvser /uri« k. il.c* nur laiiL',viiii drin Rlii in 
«ii'i'r /i.itli<-l'L Sc hliei'ilii h 1:. i W.i.-,s. u,[,tiiil. ji uIm^t der 
rimii. r' II SonuiKThoIie. liie vom 1 irundw asw rstand liitllt 
nii lir errci« ht wird, gibt der Rhein «ulil WasNcr an seine 
diu^läisigcn Ufer alx Dos angegebene Hellen- und 
Mengien^Veridltnis bestellt nur fOr den hi Iteiner Hinsicht 
uiiKcwi'thnlichen Abflull, Voraus){cgangoncsUirlcerc Nlcder- 
schl.'iKe von Ian),'en-r Dauer vi'ranl;issen in Maxau einen 
holinr i .■.iili,ili. ii.l tniU-iir \Vitter-,.',>; '»I r ht.irk. 1 I-'rost 
j-inen niedrigeren zu]^eh..rij,;cn Ik harrun^sst.iiid, Im i-rsten 
l-aiU- wirtl «Ut obi^rüi.<)chu i^ufluiS ri-icWiclK-r «ü» M 
niedrigcu llcharrungastilndcn; es wAclist auch der Sickcr- 
und (inindwaaicncufluß aiuu Rlidn. Im anderen Fdle 
treten WatscrMemmcn im oljcrinSachcn ZnOnwo ein oder 

, CS iilcilit fibcrfaiinpt nur die mSfliRO GrundwaS8ers)]«isun)ir 

IjCsleliell. 

Im Unti rrln in werden lici nieilriyen \V;isserstandeii 
Ijä cbm mehr abi;i'fulirt, als durch den Rhein unterhalb 

der Mosi'lmandung uifUeHeni von dieser Mehrung treffen 
auf die Ncbenfldaia in der ZwisEiianatrediie mir 33 cbm, 
•0 daB etwa i40clmi unteiMisdi ttMxßm*^. 

( ileicliliolie Ikhammi;bst,inde an einem ltc-NtinnT,en 
Slrnniorte .ms v<rs< Iiifileneri /.i'ilalischnitten /.f :i^< 11 (.ist 
nie v illi^f ul>ereinstimmende Hohen an den !■ oI>;eM,ili >iieii. 
namentlich w'Cgi.11 de& wcctuc-lnden Wasacrreiciituin« t\v» 
Bodens in fion vcrsdUedenon Jahreszeiten sowie infolge 
der Umgotaltung der teUwedae Ijews^diaa Strom soUu 
des Rliein», die ildi bei den niedrigen Ilebarrungiiisnden 

natürlich mehr Keltend machen mulV als bei den mittleren 
und i;ril'>en Rheinhohen, Wie durch i;ele^;entlii lie friihcTe 
l'iitersuchuii^,'en im .M.iiii^' l.ii i -i fes-.;^> >1.1U uiiidr und 
wie .luch für anderi- liinzugsjjettiete natilgewiesen ist. 
and<Tl sich im I^tufe des Jalwct der Feiichttgiteil.szustarid 
I des Bodens von der wArmsran aur Icaheren Jahreszeit 
j gans faedmtemL Die oft ausgicbigcti Nledenddage im 
: HrrlMtc haben einen vcrhAltnismOHig geringen otierfUch- 
liclien Abfluß zur l'oljri-; ein RTßßcrtT Tt4I des Rej;en- 
w.LSMTs vviril Kl ileiii, u ,ilii i'r:i! ■ ler S m'.t'ierin- iisate mehr 
I oder minder aus^jetrocknetcn IWKien auf>;enomnien. voniljcr- 
j |{c43end zuriickjjeliulleii und luir latig.vim wieder abge- 

I geben. Der tirundwaaserstand beginnt dann im al^ge» 
meinen xnnmdmicn und crreidit ada HOdutmafl mdat 
mit dem Eintritt des FifiMHitga. GmOmir Im Mcbicr 
durehbtssiii^'n GctSndo, wie der Olxinliein zwischen Basel 
und HiiiL;i !i und der Nieilerrhi-in zwi.si hi i I'.i im und 
Enmierich, vveUhe, wie oben .nis;»efilhrt. an dem dnuid- 
wasscxalifluß tcilnchnK'n. erhalten, wenn wmst die 1W- 
dingimgen dazu gegvlxm sind, in der Ant des vermdirteti 
Grundwasser» mehr aus di ese m VotratB, so dafi länger, 
dauernde BAacnmgaitandt» in der külderen, Jedodi f rost- 
freien Jahresiedt an den unterm Stromorten immer 

v.''''''''c're Hohen rrreiclieii. ,ils ^l' !■ hc I'.eh.irrungsstSlHte 
in den Sotumcr- uilcr den er^lt n 1 U-rtistmonaten. 

•} Midi das VaOKMmta dct IqfL R Mn m is Sbs s i u mk m j, ot 

BiftbRhw4trValanAw«dcilMnwB*aUariwiB4MtKlMB 
n iwti|*h i . VI. HeA. MIs 1901. 
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Gleichirie aber die einzrlnpTi Jahrrszeiten achnn nm> | 
erttennlmro Wirkung .«uf il;is Mi' l' irli Mtnis lir-i <li-ii 
gprad*- hii-fiir •■mpniullü In n il' il.l^|■.-:5-^/ll.st;iIllll■ll .n\s- 
/uüluTi vi-rmutini. ma>ht si<-h (1>t Kinflul^ tn»k<'ii<T 
und lUissiT Jiihrgäiijjo «hIit ^.tniKr Roilnn \<m J;ilir<"ii 1 
noch wnit mehr gflti-iul. Es (fcnOgt Uer, auf die Haufune 
ungewfllmBdi niedriger IkthainingBiMtAiMle in den Zeit- 
ritainien sw(Khefl und 1870 towte iSqo — 1905 liCnni- 
weisen, welcln- ;i1h ausj^o/cirhni te TriHki n/i itcn im Rhi in- 
getride wrihrenci des l<-t/ti-ii JatirtiiiiHtorU lu-knnnt ^(e' 
Worten lind. 

Wracntlich. bCBOnders für die HAhrabMiehanKiim d«>r 

TlH'^Iri^fn !>cIi;irrcntU'n Rht-inst.'iiHlr Wx nanifiitlii h .lui-h 
tliT WitIim'I in der llöhrnlrivrc der Stroinsidili', 
welcher in rin/eliiiTi AI 'Si imiltcii di-s Rln im-s Iw-dciilrtMli' 
IteirAge meidit hat und «filtern Vergleich!- ttcr Klinn» 
hohen aus froherer nnd neiwrar Zeh wofal in berflck» 
■icfat^gcn iiL 

ÜMp Mnlienandnnmg' dn- fkmmmhte des Rhcfi» lafli 

sich fOr weiter /urürk1iev:ende Xi'it:Ll)S4'hiiittP muigrb 
(;l<H< ll/i'ttit;i r I^uijjeii- imil OinT'«i hiiittsanftiiOunon »iwlf 
\\'.iNScrni''iiv;i'nni>-s.'rtu'v;ri :i.ir mittilli.ir. .ms ilini \'vtr- 
hiilten Uer Wass'T'.laiiiii'. erkriim'n. in diesem \ i-rhalt<'n 
kcmmt aher /u^leidi lU-r Kinniil^ iles m<-hr timl 
mindar groflon Waascrrcichtuma des ttotrachtetm Zeibifa- 
schnitte« »im Ausdrucke: der letzten» ist dahn* TnO^ndist 
auBzuscbaltcn. wenn dir Einwirkunjir der HöliriiJinderiing 
d«T StnimiMihle n\Mn ersiihtlieh werden soll. Ks wari-n 
tnntit zunärhst /cinlis: ImiUe t,Rf^, I/. iii'iVi li-si/iistrlli t;, 
die weUiT als iin^;ewiilinlieli naß noch ^üs trocken /u l>c- 
ttetrachten «i»d, und ifHlattii di« HAhenjlnderunKon der 
Rhrinatlndp in solchen Absduiitten zu crmtuein. Ein 
bcadiMMer Zehraum kl bskamitUtfa dsnn ab Ri^salMit 
anfrabwwn, wenn er sich nicht nrier nur mwig von dem 
lanxjflhriffen Mittat des Kiedcrsrhlaf^'s etitfemt. Nach den 
l'nler&uchnn^jeti v<in Hi'IIni.inii ; lieli rii ■ rs' I'M (il)aehtinit;s- 
reihen von 4<jjahrif;iT und ianwerer IXiucr (^enü|ifii\d 
«< liere \'erKleieti.sw<-rie. j\nf vilclie Ijcschränkt. viTblcitxMi | 
für das Khoingvbiet die Iteobacbtungcn von 20 Orten, 
dir ahk* das gante StromgeWct vertHlt lii-gan und in 
der Zatdentafel 10 genannt «erden. Die Nledendilagt- { 
mitl«>lzaMen von je 5 aufeinander fblRi(«nden Jaiiren**) | 
ji^leii IViihiii liMiinv iric^ wurden hierauf in 1 Inndi-rlteili'H 
des k»n>fjahri),'eii Miuels ausj^iHlrÜckt, aus den erhalti'nen 
I're/eiUHfrteii IlurchM-hnitls/nlilen für das jjaiue Rhein- 
Rehiet (gebildet und die Kri;el)nis.«<> <n den nolM-n.steheiulen 
Pleuren tfraphisth dargestellt, ur l-i iijn '„die N'uUinic ; 
beseiclmen, wahrend die größeren VcrtifiltnisMUen tu , 
liaaen, die Ideineren zo tnictEenan Zsteflnmen entspredion. J 
Die NkHlerschIaj,'svcTteilun>j kann auf Grund der wenii;en 
Stationen nur qualitativ duri;estellt wordon; di<-h ponOi;! 

dies flir i\t'U \ t-riir.;rtilli"] /wc k. I>i'' ri(l/i Inen < il li-.-t.s- 

ti-ile sind anndhuriiü im N'crhiUtnisM: ihrer (irOlWn.itnlcilu 



dordi Jvtatienen vertreten, ao daB das arithtnetiseh« 

Mittel der Benliaelilunuen jeni-r Stali<inen i.mi.ilii riid dem 
[ )urch.schnitlswerte fiir d.is Rhcinifchiet entsipr« tun kann; 
nur flir ilas Jahrfünft |SS| iss^ <lürfle, weijen der eigen- 
tümlichen .\ii<der.s(hI.iKsverteilunvj im Jahre irtSj, diese 
VorauHctmnK nicht in fflcichir Art zutreffen. Den Über- 
gang iwliciim Jeder Naaae> und Trocitenpcriade liiiden 
nattlrUcli Zdlrtiune, welche nacli krtncr Rlt^itun? «In 
unKewfthnlirht"s Verhalten m'gen; dic-sc sind daher au'-h 
in be/UK' auf den Wasserabfluß als Re%;ebeiten auf/u- 
fa'.-s'^n. ilii- .ii T /i.j hohe n<icb »u nicdri).;e U'.is.vr.'-l.iiule 
veranlassen k<inneii, Als S'>l<h<- Ri^el/eiten sind die 
tn den Diagrammen mit kleinen Rinjji'n be/eichnelen 
Zoitpunlcto lu twtfaichtc»; Wechsel in den Waiaerstande- 
verlialtnlaien m dlesien Zeiten rind daiier nur auf HAben- 
, .,1, .ii r Strrnnsnhli- zurörkzufühn-n. 

Am atuverlaiaigHon konnte der Wechsel in dem 
Waacr&MngsvwniAgien boitiramter Stnmiquerachnitte 

zu verschiedenen Zeiten bekanntlich durch den VrrKleich 

di^ Ufihen in lange dauernden Iloharninjrsniatänden nach- 
jTi'w ii si ii W '-rö'-ii, s- iI'Kc I*fh.irnint,'s/".;sl.iinip .sind alM'r 
/ieiiilic h selten, auch fallen sie meist nur in ilie kühle Jährt», 
zeit /wisclten Oktober und Mir. (ieu:.s.sirii.ir< n ulsEntaU! 
fdr die Btliamingartlnde wurden hier die niedrigsten 
MonalMUiidr, wcidic sellMt su einem TeB Jene BdiBr- 
mngNttade hOdan, ganiUt; ate crmngiklieii, alle Jahrev 
Zeiten fiieidunaflig ni hcrOckriditigen. TKe Gruppierung 
/u 5;.dirii..'en Mitteln gi',seliah für ilii' n.imlii lien Zeit- 
räume, wie <\in NiiHlcrsthl.iKen. Die y,'efundenen 

\V:;sserslandniilteI wurden in anKemeMitiein liöhcn- 
vcrholtnissc dargestellt. In jedem der Diagramme 
wniden Iderauf Jene Stellen baaaictoat und unter atdi 
veitwiden, die den Regidaeilen e n t ap re ch en; di» olial- 
tenen VcrliindnnKsIrnien zeigen diuin untnittethar den 
Weclisel ir: 1!.- II. ihiTiI;,i;e i!rr Strinns.ililc, In dem 
Zeitraum n.st.h in.^w li. uiMi liir XieUerscliIu^sniittel säui). 
lieh unter <len laUKj.ihr;;< 11 Durchschnittswerten. Regel- 
/eilen sind nicht mehr ein^elrcfn , s» dafl sich für dir 

l'cststcUung der Sihlenbew<-^njf Schnittpunkte nicbt er- 
geben. Immeriiin Iil0t sich aus dem VerliAltniM der Amfili- 
tuden der Niedenddags. mtd Waaaeratandadlagramme in 

den vnraus^cj;an)jencn Zeitabschnitten folgern, dali die 
Linie. weKlH- die IVweijun^sriclilunK der Sihle nach 

i-s.i ,-.ni;if nti ;i .scill, in allen Teilen über <ii in Dl.i^;r.irnt" 
der \i«xUT\v.uiiM-rM«indü bleiben muß, in dein JaJirluuft 

1896—1900^ welche» der Regebelt am niclisten k«mmi, 
sich jenen IXagrammm aber am meisten nthert Der 
mutmaflUdie Verlauf der XMht ist fOr den Zeitraum iwdi 

1 890 punktiert eingetragen. Der Verlauf der Verblmtungs. 
llnie l&iU auf dir folgenden ^Vnderungon der Stromsohle 
sddiefien: 

Zli Waldahttt iat die Rhoinsnhle zwischen den Jahren 
1810 und ifMio um etwa 15 cm heral>KeK->'>K''''"' "'eijri 
indes s«-it i,'<7o langsam wiinler auf und hat j;i k< n .n '.ii; 
unj(ef.ihr die Ifiihe iTreicht. wehhe sie anfan(..'s des 
vorigen J.dirhunderts eingenommen hatte. Die ."vihlen- 
erhöhung trifft zdtlkh mit dw Juragewasser- und der 
Asrekorr^tion cnaanimen. bd weldier beluinnilich groBe 
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Erd- und GcrfillmaaaMi durch dw Aare abgcfohn wmicn [ 
nini^i n; sie »im! vvniii ii-nwdae in dem RheinlKtltt zur 

Abla^crunnf gpkomnv-n. 

IVi Masel ist ilü- Striwnsohlc wHt Bcjfinn r W.i-.^' r- 
«t a i HtMi ifaeichnurnfen in eittor Eintielung b«-gri(fiii. die 
mar iiiGht reSig glaidiinlKg ftwtKhrritet, jedodi im 
DuKhadinltte gegen 0^7 cm bn Jahre aiismm ht ; aiedaumt 
ble zur frogimwait an. IMe Rtromanlilf I.i^' im Jnlii« if)2i 
um nl. 'iii ■ '11. im J:ihr'' i''7i •■in r<l. 2orni IV'hiT uls n^i^s. 

Kehl. X.kIi riäitf hri i\<*Iil /uisflii'ii c]<-ii Jiihn*ri 
1S20 uiul iK)L. fcst)^t'Millt<'ii krJil'iiy^« 11 Kimii fuiit; <li r 
Rbeinanhie um \s <■"> f«<lKt'' '•>'«■ wpwntlirh xTinRiT«-. 1 
siendich gieichmafUgc Si>hlE>n»entcung, die - rti^-h weiter 
verhnigiamt — Us in die jflngate Zeit andauert. Sie lut 
nriechm 1*40 and 1890 rd. toem Iwingen: dieRhein- 
wihlc lient hier jji jrenwärtig ijocm tiefcr all um die 

Mitte dir \>2«<-T Jaliir. | 

/ii M.iv.iii kiininu /iiii.iilisl iliT v;cu ;>llii;i' Kiilyriff 
in die ndlürli< lieii StmmzustJiiiilp zwisrhoii iSj' iiml i ^ ju 
durch ein Rttrhm Sinken der Klu inviiile |/wisi !ien iSiO 
und 182s um fut 80 cm) «ir Hracheinung, Nadt iDia 
erfoii^ die Elntiefttiti; mehr und ttuHar verluiKBamt; sie ist 
bis 1R40 insgesamt .iiif i lorm. Ins 1875 auf rd. i.sorm an- 
jjew.ii Ilsen. SrHt Kiidc der iH;(n»r Jahre ist dio Stromsohlc 
M i'.rs in riiiiT l;iny^N.iinet» M»-l>iiiiu he^iffeii. di»' hinlief, 
also etwa J.ilin ri. gr>;cn ><iriii erreielit hat und 
ansilieiriend nii'li iiirlit zum Alischliisse s;ekonniicn ist. 

Uei Mannhelm ist abgesehen von dem 2i-iiraum 
vor 1826, für den indcwn nur ungenOgende Nieder' 
wfalagMUifiekhnangen vorhanden sind - eine andauernde 
Eintti>fun|f der Rheinaohto /ii lKinerk<'i), die l>is zur 
Mitte der IS/..XT Jahre v< rh.dtiiiMiiarii!; langsam, von da 
ah bis ziint lieyinm- ihr 1 Syi>er lalire niiL;e«.ihtilii li ras« h 
f"rt;;i-scliritteii ist. Die S<ildcnsenkung lut inrnrhalb iIit 
40 Jahre — von 182Ö Uis •- rd. cm umfalU, ist 
m weiteren 20 Jatirm - iwiaclien 1866 und 1883 — auf 
rd. 90cm angewadiKn und hat Iiis' 1905 insgesamt laocm 
tietraf^ In den Zeitraum nach 1866 hdlen umfangreiche 
T\'r-^'ntnalim<-ti für TV-m/.wecke, die indoa aeit mehreren 

J.ilin ii ei'iyestellt sind. 

W i rtiis. Die IVwi'Ki'nvr drT Rhcinsiihle aiilVTt 
sieh hier in einer .vit IJi'jiiini d<T Wosscntandsauf- 
zcic'hnungen vorhandenen kräftigen aber langsam al> 
nehmenden Eintiefung, die swiicfaen 1865 und 1875 nun 
vattAnligen AhadiinaBo gekommen war. Vnn 1875 bla 
l8cjo ist eim- nnlx-deutenile Hebung; zu benKirhtcn ; s« it- 
dem >,'eht die Stromsohle wi>xli r, vvenn aneh imr vv< iiii;. 
herab. Die Ti>-fertK-ttuiiL^ li.ii zwiwhen 1 >2o und iS4<} 
rd .v> rm, bis iHi>!> wi'iii-rc 25 an, bis iHjs etwa 5 cm 
err<'irht. ( ießenwurti^ liegt die Rlieinaallie lowm 10 cm j 
tiefer, als vor Jahren. 1 

In Mainz war ^ R hei n a aWe seft den iBjoer I 
Jaliren in einer allmAhlirhen Erhöhung begriffen, welche 
bis um die Milte der iSfiner J.ihre auf e<vva 30 cm an- 
yf.vmiis' n w.ir. \'i n ji v.pm /i'it|iii;iktc ab ist ein l.ang- 
sami-s Wietlereinliefen il. » .Sirnmiiettes ni bemerken, das 
bis zum Ile(jpnne der iKScxr J.dir<' nur y<Tinye, dann 
jedoch schnullcfe Fortachritte gianacht hat und selbst noch j 
in der Gegenwart foftheetcht In Folge davon hat das I 



Rheinbett um das Jahr 1900 die llAhenlaKo vnn i8jo 

Wieiler eiiijjenommen. 

I'nr lUiiifen li<i;,n erst seit il<-m J.ihre iSm 
W.usserMandsauf/eii hniin>;en Mir. Die Il<-svi-i.fnii^f.-n der 
Kheinsohle sind hier gering^fat^igi bis anfangs der 1860er 
Jaliro ist fast hoinn HAhnnflndcrnng nachwetshsr; bis 1863 
geht die Sohle um n cm, bis 1870 um weitere 5 cm 
herab. Die Fnl^rezeit orj^ibt nach einer vnrfibergehenden * 
Helmte^ «itM i im. die znni .Mwthlnss«' ki mmt. 

wieder eine langsame I ic k rliettuny di-s Rheins; sie li.il 
}ei|i < h si it i .^ to d'Mi Itetr.ii^ M>n 1 i rni sirlier ni< lit über- 
»chritleri und wird liaiipl.ve hlii Ii auf die Wirkirnj; kniist- 
lirlier Kiiigriffe nirCickzn fuhren sein. 

In Coblenz mnfaQt der Wechid in der IlAheti- 
Ingc der StromsohtB aeit iSio kaum ij bis 10 cm. 

Zu Cftln Ist der aiifrint;li( hen, zwisclv n i^zv und 
tH\i> einuptretenen Vertietnni; der Kheinsolile um s <'in 
in '1 II III! listen :<i J.ihren ein«- uni^efahr ilM-nsmiel be- 
ira:.f,.„,ie Aufjp .luui),' «efuljjt. il.mu bis in dio Mitte der 
iK;i«T J.dne wied.-r eine .s ihimsenkung. in den nSciisten 
10 Johnii Htm Hebung, der bis gegen 1900 eine etwas 
stärkere Senkung; als h-Ober sreFoHtt Ist In den lettten 
Jiiliren siheint tlie .Stmmsohle Ix-i ("."hi wietler in der 
Atifll'^ininy lii'ijriffen zu sein. Itn I>ur< lisrhnill ist M'it 
iS2i> ein.- 1,inu.s.iin fnrts« hri'il, nde Kintiefini^, ilie inih^s 
Iiis jetzt nir lit \ ie| über 1 s cm rrreirht haben durfte, zu 
iMinerken. 

Ruhrnrt. Zwischen 182a und 1870 ist eine regel- 
müBig foitsdueilende Senkung der Rheinsohh» von in- 
aaronwn 60 cm Jea^eatcUt: von der Mitte der ii<7oer 
Jahre ab vollTOht sieh diese Dowei,ninfj viid langsamer: 

sie llat \'"n J Sj s blN in die neueste Zeit Weitere l'i ' ni 

Ix lrayen. I ).is Strondwtt i.st uulerli.ilb Kuliruri in -vinen 
oberen Seliieliti tj in Iei<:ht bewegliches (ictSiide einge- 
schnitten, sn daß die absdiwemmende Tätigkeit des 
flieflcnden Wasaen liier mit Erfolg zur Wirlning kommen 
konnte. * 

tn Emmerieh zeigt dte Rtromsohle dne ähnliche 
Bewet,'un^'. wie liei Knlimrl. Die Kintiefiin^f ist von 
i'Mi) bis iS^i; auf rd. -n em an^'i'w.n hsen : M-itdeni sind 
die I Ii'.hrn.indcrunucn K'^innfuin« und deuten yei,'en- 
wärtig eher auf eine Heining als a^f eine weitere Senkung 
des Rbänbettcs hin. 

Die vorerwähnten EinseietacliainnngBn in der Hcw-e- 
giing der Rhrinsohle zusarnmenbasend kium gefolgert 

werden, daß seit Heginn der \ crl.Uilirl.i 1 W.iss. i .i.nids- 
Anfzeichiuni^en der Stri.ni /«iseli.-n W.iUlsliut und 
Knrv/'Tii Ii im ;iH;.; ■iiu'ir.r:! in <-i\\t': '..,t\;;s.n\\ fort.sehri'ilen- 
ilen natürlielien Kintiefunj.; iK^'riften ist. tiie je n.ach der 
lies» haffonheit des Heltes und di-s SirDmgefrdli's ver- 
schieden groA gewcaon ist, in der Gegend von Basel 
etwa 30 cm, bd Mafau to cm, bd CMn 10 liia 1 j cm < 
kaum überschritten hat Neben der natürlichen £ln> 
tii-fuiig habeii indi-s dunli künstliche Eingriffe in die 
Stromzust.'indc ver.uilal'l. stellenweise bedi'Uteiule I Be- 
wegungen eil r Kheinsohle stattgefunden, wodurcii die 
natürliihe Kinticfung zritweilig fxler and.inernd verstärkt, 
aufgehoben oder selbst in eine Hebung ObergefQhrt wurde. 
So U0t sich wie bemerkt, bei WakUmt die Wirkung der 
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(IcwhMbniblagieranf; durch dl« Aare infolije der Jura- 

jfcw.'lsspilcaiTekcion yom Ik-jjinn (Irr iS7r>or J.thre Ml er- 
k<-iiiu'ti. In «lim Rli< inl.iufi' zwiti h<Mi Kisi-I und Mann- 
heim isl ilir />» MTsrhii'ili'iuT Zrli fiii-iri/cii(l<- KniuMlfl 
durch die ( )lKTrh(jinkorr<"ktion Ix'mcrkli.ir. llci Iiis.! 
selbM irheint die natürliche Eimii'fuu^ - durch «icfulls- 
■trigcrung infolge rOcfcacfareitcnder Erodon in der unter- 
halb antchKcllenden Stramatrecke — anthcr noch eine 
VtatMOrkiinf; nrfalircn m haben. Stromabwaru iceifirt »ich 
EmBiofiBwirkuntr imlo» nur häs unwrit dos K.iiM>rslnhl<«i: 
<l<Min Ik-i .Mtlirris.K-li l^t \\i-'n ivit i ivm- AI liwn (.ui-- ,i!s 
eine ViTmcliruni" ilor n;itiirliiiH-ii S ilili Ms<MikMiin !i>t>li ll- 
h;ir. rnt<Thalb <l< s Kaisi-rstuhli-s, \m Rhriiiau. ist auf <li»> 
«cit dci) I (140er Jiihreii vrfolgto rasche Eintk-fung mit Be- 
ginn dar i87orr Jahre diw chemo krftftige H^ng d« 
Htrambattcs «iOigetrelm. die In d«r Gcgmwart noch an- 
itinpft und tmt das Vnrmclcen von Kiesmanm aus den 

i'luTli.iIh l L'''ii' II St i -i.il)si !mllti'i> liiiiiliMili'l. Z« iM lii-ii 
l'lilt'Twl'irf iiiiil ('lüli|(i«>l>urs; l.il't sicli jf«i ;!s iini h ih m 
Alisrliliissc <l< r im ( i< fiilj,'c iIiT Stp ■mkiirri'ktii n cin- 
g«.<treU!iipn mehr untl minilLT Marken Sohleiiacnkung 
eine langen« Zdt andamnide Rnbohge der mittlcnm 
Rhelmohte crtcennen: adi Mitle der iMocr Jahre jedodi 
ki ctie Snhh? — zanSchat zwiadim Fllnendorf und Maxau 

•■. ■ui-.r l<ulliih iiKTklwrcn !li'bun>; J>i-i^iffri:. 
I'llili}^|)^l:•llr^ i].sui ri ili-r Kuhf/ii.stiinil aiii li j^i'^i iiivarlii; 
iI'hIi .III. i bi'ns<i Ix i SpcyiT. wo inclcs dii' St iikmiysbt-- 
wt'irungcii viel ^IttT, nämlich erst gegen Ende der 
iSSoor Jolire an einem StlHitande gekommen sind. 

In iIiT Rhi instrri kc /»istliiMi l' r Nt rkar- und 
MainniUniluuji wan n die \Vi u h.« I ni il< r Hnlii-Mla^< lii r 
.*yr'>n»iK>lil<' nur Koriiii;fn>.;ik'; die hiichsto l-i>fi" h-it hier 
dos Khcinbeil um die Mitte dir läjocT Jahre crreurbt, 
aaildem linilet eine adiwache Etntlefung statt. Die glcidw 
Bewegung wiederholt eich — etwas kräftiger — bei 
Mainx selhot, wo der Hodutatand aber spater, n.lmitrh 

/^\ •. Ii' Ti {Su^ unil 1.H70 fcstjjfMilh ist. Seit 1 .>sn findet 
r .1 .illiii.ililli lies H<'r;dn;i'Iieti der St P'i 11 suhle aueli l)ei 
.M.iiii.^ statl: <lie mittlere (u.s.imll)ivvei;iinj,' in di-r rhein- 
lifMt«(-iiii) und in der Rhuingau-Strcckc bat indes 20 cm 
kaum betragen. 

r.e; I'.iinj. -i ^..^'.. .llI .,1s in dem K'in"'" Str ininb-sehiiitte 
innerhalli des rheiiiisehen Sehiel'er>;el)iri.;es. sind illi- fest- 
jjestellli ii. im i'iii/i'hieii ni< ht erhehtietien S^ ihlen.tn'leruMiieii 
durch kQnallich«^ Kiiitiofung tnitsundeii. Svüjti rHicb bei 
Coln ist lüa Rlwinsolilc in einer nur geringen — seit 
iSgö etwas InAfti^cn'n — .Sonkungaiiewegnng hegriffcn; 
die stärkere Betti-j^imn in den Irttten Jahn-n ist r*enfalls 

«■■ifil mir auf künstliche l'anwirknnj; in rh ilb di r Sir i-i- 
s»re«-k>^ /.wischfli diln und I lüsbcidi -rf /uruck/.ufüliri-u. 

In der Niederrlieinstrecke cwiicl¥m Ruhmrt nnd 
Emmerich hat iJdi die Simmaohle. aeh IhielMchlangcn 
Qlier die Abnnflerscheinunjfcn vnrflpfren. In einem all- 

ni.'dili<h und r.ii;'. rs-, r< i;i iTii.ip.iij f .rtsehreitenden l-'in- 
tiefun).,'spr<i/eri In fiind< 11. iler alier mit lleuiiin iler |s.,)mt 
Jahre /i\ eini-m .Stillstände gi'kommrn win dürfte. Ilei 
Ruhrnrt und Wnel sind seit 1890 großen* liührnAndiN 
ningen der Sohte kaum eingetreten, hei Emmerich ht 



I Jedoch eine langsame Helnmg des StromiwtKs in der 

I neucston Zeit wahrschdnficfa. 

t Vw die Krs,'el>nisge der "Ijijjen I">'st&1e||un^;<-n für 

Ii. \ i r L;!e;elnini; ni<ihi;;er Iteharnrnys-Slände weiter aus- 
• InaiiJerlicxcndiT /«'itr.lamo leichter benül/bar /u machen, 
wurden die Abwdcfaunt.'i'n der versi hieilen.-n n<iheiila|{cn 

Ider Stromsohie von der miitlcrcn Habe des Jahrfanfts 
■856— iSfio boreehnct und In der ZahUntafel 1 1 ansatmnen- 
ircstcllt. wobei mit ■+■ dk; Hebungen, mit — die Seiikungen 

[ bpzi'ichnrt sind. 

Auf hiihl're W.LS-^erst.i-ide si-ni die \'<-rbe',siTHlll.;en 

iiaiiirlicli nicht nhiie wc'ti<'ri'S iilierlraiibar, da, wie leiilit 
crklariirrh. iter Kiiiflul» der Suhlcnvcrschiebunjf mit dcni 
wachsenden Wasscntandc erheUicfa gcringcf wird. Bei 
Basel, wo seididiB Segrenanng dca AhifaiflfirGfib das 
Rheins im Laufe dos «origm Jahrhnaderts nur unwesent- 
liche Änderungen und die Snhh> nur Vertiefungen er- 
I htten hallen konnte, sind die nacltsteli. iidi 11 Reduktions- 
«iTt« fjctundi-n. iii-jjenüber lUtn /ujuande vyn iHi(> 
betragt die 
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VondemHo' im.uvs. l^land \.>n iHs,i zu Raael. welcher 
über 600 cm erreiclit hatte, sind daher, wenn er ndt 
WüMerstandcn der jOngalen Teil verglichen werden soll, 

lur h d<T obl^n ZusammenateUun); 20 — 8 = 12 cm in Ab- 
tufi /u hrinm'i'n, um der Einwirkung der Snhlensenkung 

in d<T /w'i-scfien/eit Rechtuni^; /u tra^jen. 

Im .dliremeinon ist aus «Ion vorstehend für Basel ge- 
wotinenen Werten zu emnehmen, daß bei mittleren 
Kbieinaijtmlen kaum */* ^ Detnigea der SoMenaenknttg 
als Wasscrsiandskndcning m Rcdmuiig konmien kann. 
<ilcirh\v<ihl sind si'IIjst rlies/' iiTinind«Tt«'n Werte in den 
Stromslrecken mit whr beweyler Sihli' noch /ii cn<l\. 
um veni.K hl,l^■sit;t weriU-n ju diiriiMi. In ili r /.ililt-ntafel 
12 wunien daher fiir die wichtigeren .Sinmiorle nnd für 
die 5,i(jalirijfe Reihe 1H51 u/io jene Mittelluiben sowie 
die an denselben anzubringenden Knrreklurwcrte jeweils 
fOr fOnQllhrige fimppen xusammiHigeatPlIt und die ver- 
besserten Mittelzahlen Ijerochnct Da bei der Ableitung 
d<T K<irrekl»n»'erte eine iM'stimmle I,3i;e iler RheinsDhle 
vorausKcv-t/t w< nii ;i mnlite. so wurde im \ cTlicjjeiideii 
l'.ille auf lii'u /.iisi.uul iiis -Stnimbett«« zwiwhcn iHHO 
luul is.,i> it<'/u^ KciHNnmcn, weil dieses Jalirfonft einen 
weder ungewöhnlich nassen noch trockenen Zettraum 
umfallt. 
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Der AUIuAvnrgni^ im fihctn. 



Die AiMcfawdlHnfcn dw Rhein«, su dnmt EnMehuntf 

di<> Hpilitimm^cii ivcit Ii.nifin< r als für Ji-n sflpichblfil«"!«!!'!! 
Abfliilt yi-i;ili<-ii iTM-hfiiirti. Hinil, je nach ihrer HiTkunft. 

«■lltVMlrr .lu: Ahm lisM]liiii^'rri iln !(■ irlm<-l)ir^flüssi' ihUt 

der MittL-lgrbirsfsfliiss<- /urii< k/iilulircn oili r i« »inil 
in scitenii) Füllen — alli' 'xIit iIikIi ilii' mdstm Ge» 
wAaser du Stromgdiietcs jj^eictMcitig beteiligt. 

Unter d«n Amdiwtjlhiniie« ans cien Hoch n ieiiir g a fl natCT 
VenUcnt da« Ijowintlerr Intcn'sv ilii- f.ist alljährlich auf- 
trpletule. als Somnioraiisrhwellunu ili s < >l>i rrlicins Ix-- 
k.iiii' I r- licinunjf. I>i<- in ■!■ ii 1 1 h^i-bir',;-.:liissfri 
w;ihrcmi <hr wärmiTi-n Jaliri'N/i'il f^k-iiiiziiiig lu- 

nehmendc Waascrführun{( veranlagt auch im Oixithein 
dne meiir und minder madiligi: stdijendo Bewegnng, 
die mdit im April einietit, inn die Jalire«nlttc den 
Höhepunkt erreicht und snclann pPKon den Herbst zu 
Allmrihlii'h abnimmt. Die AmpliUulc <!<t <ii-s.iintlifw<-inin)r 
lMtr;i>f| /u Waldshiit Sf-Iti n (ibiT iixioi hm. r: U niii 

die D.iucr cKt AiuKrhwetlun^ bis zu y MoikU' iimlaswii. 
In <l<-r HaiiiKsiK he wh'd da« SommerlvM-hu.i-.'ii-r Ii.tvot- 
genifen durch die gesteigerte Oberregnung der obt-rsten 
Abndinitte dea RltcingebiBta in der wamienm Jahnaaeit. 
Der Sdinrc- md GldidierablluA nctomen nndi den Unier- 
sucfaunnaergipbntaapn auf S. i8 im Jnli mit 37 %. !m Juni 
und Ausist mit .vi ■"• „ ilaraii ti il; Si iiuci/i-r Klu in iiml 
Aare liefiTii annahrriiil jjliiiho MaxinialnK nui ii , ilir 
Rhein nur kurzu Zt it um die Mitti- des Jahres, die Aare 
dagegen in »cmUdi unvcrAmlertor Stärke wülm-iKl des 
gatwen Memta Jnli. Der Abgang der Sdince> und Os- 
naasan iat MenuMli tildit aMBcUagxelicnd, Ja nielit cbiP 
mal hcrvorra^rend an der Enwelraner der Sntnineriui- 

.si h\v<-IUin^' >!• s n!,i rrheiiis beteiligt. Wescntlieh für die 
mehr uikI niiiuliT laiii;e Dauer <l<-s I l^ieliMantles ist tla- 
jrej.;en die Wirksamkeit <Ut ^jti'I'hmi Al|>enranilM'eii. \iir 
atk-n des IVKlonseos. Die periadisch<- Obcrrheinanschwei- 
hmg Obenchrdtct mv «iiuiMhnitweiw die Halte der lx>> 
bamen UfergeUnde tmd «M als tnSfligo Eihdnmg andi 
im Mittel- und Niederriirin noch twobaditet 

Xi'bi'n der r"'Kelmärii^;<Ti Soinini r.iie.rIiu . llniii; V '.imeii 
am Ii ilti' in den I liiehK"i'bir>jf-4lüsscii zeiuu i^e iiuflf! i. nden 
auIVT^ewihnlieheii Anschwellutinser« hciiuniL;i 1 le . Ii 
•olclie im Rliein unterhalb Waldsliut »>i< Ii f;e1ieni] mailien. 
erreichen aber hier nur selten, unter besonders un;k,'üiis(i|Kren 
Umaanden eine weacntlirfac üedeutnn];. Wie früher be- 
merkt, entstehen dlcep aulkM-gewOhiiKchen AnacfaweDungen 
iler 1 lochfjebirjjfsflüssc meist im Sommer oder ^:<-i'en den 
1 lerliMlx i-inil diin h aiid.uiernd .'wlarke riierre^nini;; <I<T 
AlfK-nlainls. li.ilti 11; S'. werden al>cr in ihrem weiteren \'ir- 
laufe (hirtli \V.isserziirürkhaltunj{ iti den Alpniratids«'».-!! 
-Stark .diyi-rü hw.ielil und iTreic hen den Olwrrlieiii meist 
als duichaus geringfOgigo WcsUen. Befindet aicfa aber 
der Rhdn. wie gcwohnüch um jene Jähreuclt. wvgen 
des Ablaufe«! der ref^elmSfligen j^ommcratuehwellung 
schon auf KT>'l''"rer Hrihe. so kann auch Hm- an »icli 
nielit erbelilielii' weitere I |i Iirrviiiialinie ver.inl.iss» !]. <l.il! 
er die 1 loehwassergrenxe uImts- breitet. Zuweilen wervien 
mit ck>m eigeiitliclifn Hix-hvebirue / lyleieh da» Alpen- 
vorland und vielicicfat ein Teil der Schweizer Mocfaebene 
Aiflent atark flberrtg ne t; dann tnten auch hi den Ab» 



I flOaaen der Thimdpen. der Emmentaler Alpen und der 

aiil'>er.d]>ineM /iirinwe des Schwei/, r "<he. is iiiii! r .\are 
KT'.l'ere Aiiseliwelliinv;eti auf. »elcli. iliitrh keini' AviiMlieii- 
lieL;ei)deii .SeebeekeM ali^<-sehwacht , dem I lau[)tstronie 
nalie/u gleichzeitig bedeutende \Va«sennusscn zuführen 
icAnncn; m snirhcn Füllen kann hier die HochuMaaer' 
erKheinuitg auf bctiflchtlicfae HOhen anwachacn. Die 
groflen Soinmerhochwaaser de* Oberrhelng nehmen Khnn «. 
Im Mitteirfaein wesentlich an M;i(hli)..'kiit .ib um! er- 
reichen im N'ierlerrlieiri ijew.'iliidich ül>erl>aupt nicht mi-lir 
<lie i !■ -: li'.v .lss' I -II VI ' , sii' i.r:lieren dunh aiis^jedehiile 
l'hrTlliiUiii^; der 1 Ti TL"-I.iiuie an Ihihe und erhalten 
I <lurili ilio Nibeulliisv ,le.s Millil- und Niitlerrheins 
in diT wärmeren Jabrcsiusit nur selten eine namhafte V'er- 
staikung. 

Im oherrhnn treten gröflere Anadtwellungen vep» 

ein/elt atiih in der kälteren Jahreszeit, namentlich 

;ir. Wiiili I niiil X'orfrCdiliiiL; mf. srl' li' ii I'r- 

schcinunjjen sind die eii^entiii !'.i n 1 In. liy;elnr'.,-.nris-.e 

kaum beteligt Das Entstdiun^s^. i.i. i .1. r Whu. r.v-,- 
achwellungien umfaßt nur das Alpcnvurlond und die 
Sdimnxer Hochobcna, daran AhflOaie inhfge von laachera 
5tehneeahgMg bei warmen Regen Ober »«'frorenem oder 
wasacrdnrchtrSnktem Borten fOr sich sehon im (llierrhein 
anselniliehi' Ar-,v lr.M l-t.inv;eii vcranlas.s<-n 1; mn. ii. I J.i i:i r 
.starken l 'berrennunj; jedoch erf.diruayNg« in.'il'i .Nchr häufi){ 
Sehnccf.iMi- nachfolgen und der nachh.'ütige Abfluß ans 
den Kaiidsoen nur wenig in Iktmcfat konmien kann, an 
abid die WliMeranschwcllungcn des Otierrhebis ans den 
Schweiaer GewAaaem mdat von Icmxer Dauw. 

I Anschwellim),'en des Rheins, veranl.iilt durch solche 

^ der Xi'lx iifjiisNe aus di u MiHelni'hirnslaiidscharten. können 
«1. Ii. M' XeliontluPiwelleii sollttt. zu allen J.dire&zeiten 
tiil»tchen. Am häufigsten Uxteii sie in diT kühleren 
Jahreshälfte ein, da dann, wie frOiier darjtelcgt. die natO^ 
Bchen Bergungen au einer gesteigerten WaaaerfUhrung « 
in den MittelKvbirf^asaen die goiiatigsten tfnd. Die 

■illgemeine und in di r Rei,;,-! auch ziemlich nleichzeilis;e 
/luiahmw der .VbfluJImcnije der Mitleliriliirirsfliis.«- im 
W'ir.tei .i- .il I- 1 iilii.ihr \ eralilal'it au<'li im .\iiltel- und 
Niederrheiü Aiisi ii« elUm^;cn. die wohl zu den ]Jcrio<lisi-h 
wiederkehrenden Hrscheinunfjen {»ezählt werden dürfen, 
wenn sie sich auch nicht mit der gleiche« Regchnafiig- 
kett einatdlen. wie etwa die Sommerwolle des Oberrhcins: 
ni<> verlaufen weniger stetig wie jene, zuweilen sogar 
schroff und — mangels ausfi<<dehntrT wasst'rzurilckhaUen- 

der Macl;ef s. l'.i r-. n;u [)(•.. illi...r 

Mil ilir ef.^ .iliiili rj jn rii «Hm heil Abflulisteinerun>{ in 
den .M ti. liM' j riihflui'- 11 . welche >;ewöhnlich nur eine 
kräftige Waiaerfübrung ohne eigenilicbe Hocbwaasep> 
eraeheiniKigeii in den mittferen nnd unteren Stronial^ ^ 
achnittcn wihnnd der kühleren Jafareaarit vcranlaflt, 
, kAnnen Indes aulVT^ewühnliche Anschwellungen tn 
einzi'lnen ikI« r i< li/eiti'^ in üen meisten Xolx'ufliKvn 
ile-s .MiHel^;el>ir).;e.s /u.-..ttnnieiilie!fi'ti 111x1 ji' iiachilem eine 
mehr o<ier miniler m.ichtij;e 1' lutbeweKunj» im Rhein her- 
I beiführeii. Stilciic Hocbwaaacrerscbeinungen werden in 
I dar Regel durch andauernde atailca Regenttlle auf sdiim 
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mit Wasst r ilurclilr.mkti ni Kul'-n «■■hl .tik Ii ihin h ras^ Iv n 
Aligatig V'»i gnil'vr« II iidrr jj<ifnir»-<n»m IVitle» l.i^'iTtulin 
Schni-cmajiscn uiu< r <li r Mitwirkung warnwr. aufli>st iuliT 
Regen berbcigefilhrL War (kr Abdiitt im Khuin bei 
Beginn dnr stJUrl(«ivn Oborrc^tum^ schon nngiRwnhnlich 
KT<'iy M> kiiiiiion aiilWririlomlirlic !■ liilwi'llLti ciitstclicTi. 
Wi'.viillii Ii für dir Il'ihi' iiikI I>.iii<t i)iT Klii iii iiisi Invt-lluiij; 
hk-ibt aiu ;i .l.i-v, iir'»-;> .Irr M.i. I:ti«"<. il .Irr /ii»li..iu.-||r,: 
ilir /r tlirlii- \ :;ririaniirrli>li;r. in u rlrlirr ilicM.' i'imi Kliriti 
^■rl.illi;. -! Ullil Mirll gi'j^rlUiriti^' \ rT.s.t.irki'11. 

AnsiJiwcllunjfuii in den Xvljcnflfisacn des Mittel- 
geMivn in der wxnmnen Jalireneit — meict im Gefolge 

von • ifVvittorcrsthcinunKon - f ültron. <la sio wejfeii cloji ver- 
hälliiisinäl'.in i^rrin^rn Abflusar!« im S»miiUT IxtlcuttTidcrc 
llrllri) in ilrr RriL,'cl nirht rrrciihrn, .mili mir .srlirn 
mehrere der >{r.»liiii Nrljriifliil'Kchirlc yicitli/. itiü (im- 
fass« ii. mir .ivisii.iliiii.N« riM; zu i l<irhw,ivMT im Mittel- und 
Niederrfacin. In »okhcu l-ülleu Iconunt «s dann widil 
auf dw gieidiaeitige Vediallen des Ofambcnw an. nament- 
Kchdaflnif, wIedieMer «Mi entwioicelmle Klut<Ts.'lti itmnr; 
xdtlicb mit den Watfain ans den groüon Mitivlgicbtrgs- 
IHliaen iinammenlrillL 

Bei der Mannigfaltigkeit der Entsti!hun>:Mir$.i< In n 
von Rhciaanscfawellungen lind diese natüriicii IcL-ine 
•elleiKn Vortcommninc, wenn auch dai ZuMiinicntreffcn 
von I7mst.^nclcii. wdchtt die Entwiddung graficr Hodl- 

wasMT 1><'>>Ciiist!);en . nicht allni tiauflg Ist. Zur Fcat- 

.Mi'lliniL; 'l' I 1 1 a i: ;' i i; T. ■ 1 1 .Ii r AnsrliwcUiinj^'i-n iti hr/uj; 
aiit Herkunft. ]l.>lic iii»; Jahn Mcillirln- Vrrtriluni; waren 
bi/stimmie Atici.dimni wrj^'en der Aiiswjlil drr zu bc- 
rOclcsichtigGndcn Erechcinungon zu machen; es solllcn 
nur RheinntAwcHnngen in Belndil kommen» durch 
weldie — sd c* im oberen, mittleren oder im un leren 
Stromlaufe — jmc llohengrenxen erreicht oder tUber^ 

acilrittcn vvir.l'ii u.sreii. dir ilni Ili'^Iim i'.r allj;e- 
mcineii riirrlUitiuiu des l "Irryrl.iiuirs bivrii Iiiiimi, Als 
m.il!^'rl)rnd wurcirn anufciinmmrn dir ll.ihen von jixicm 
2U Uasel für den ( )lx-rrlirin. von Soo cm in früherer und 
700 cm In jQflgsier /.cit zu Mannitcim aowie 390 cm zu 
Mains Otr den mitileran Rliein und von too cm zn Coin 
für den Stromlauf unterhalb <trr MoselmOndunf;. Zeitlich 

nah.- .uifi'in.indrrfoljjr:..!. A ns. Im l Uun'^rn .v.llu'ii rur 
dann ali s»-lbstiindix'i' J.rsili' inlHl^,'s.■Il Ix'trachtrt vvrrtlrii. 
wenn der Rhrinsl.iiKl /-.s iv; Ir ii lirii rirurliirii HrhrliuiiKrn 
bis auf die llc>cUuai>.ser)^Ten/.e <idcr unter dit«c herab- 
gegangen war. Ud mehrerni aufeinanderfolgenden Wdlen, 
die dn vnd denclbcii Anscbwellnng angehören, war 
mogKcfatt der hodisi» Wettcnnig in Betiadtt eu aolwa 
Soll bc I cstsetzinigiii bldlien natürlich mehr und minder 
willWiirli« h: wr ki.mmrn indessen im vorliegenden halle 
der K' iin/ri. Iinuni' i'.rr H ^..tikileit der Hochwaiear- 
ergclu•inlln^;rll ilorli nuiglidisl nahe. 

D.is vrrfdgbarB Boobachtungsmalerial. wcUhes nch 
idiar einen Zeitraum von nafacsu einem Johrbuttdort er^ 
atredct und in der Zahlcntafd 13 tusanmicngeMelll Ist, wo 
bei dir di'n I K'ihoniLahloii (in cm) beigefügten Indices den 
Tag der Scheilolbildung bczeiduieii, liot crgelxii, daU insge- 
samt In 90 BeobachtniigiiRlumi 73 Ob«ntadn>Anicbw«K 



lunf;rn uinl in ^^ Ho .ha' luun^p.jahr.n loj .\nsch\v<lkin^;rii 
<U h .N'irdiTrlirins M;ittg<-funden llaUti. Nur in 1 i FiUlrn 
handelt es sieh um allgcmetna Hoctnvasücr im ganzen 
I Rbcinlaufe. Unter den genannten UudiwaMerendiet» 
\ nungen befinden steh etwa 6 von aufiergewohnHcher 
It<-<lciitnnt;. An keiner diT OlKTrhriri-.Vnsrhwellungcn 
hatten dir ri^riilH. Ii.'ii 1 1. « hu> lMri;Nnü!4ise eiiirii benirrkrns. 
ui-fj-r. Art.'il; .iinliTsi-ili uinl im f .til.Tfii iiiid iinl* n-n 
.StriHiilaiid' dir iiiiUvKklunu riiiir KbriiiaiiM livvellmit' mnt 
Hochw.»&ser weit rlicr ikirch das Zusamnicnlrrffpn der 
Schoilcl von im einzelnen keineswegs Iwlangrcichcn An- 
■diwcilungen der Nebenflfiase als durch hcihe Wellen 
i-ines oder mehrerer dieser * icw.isser . die sich nicht 
! mit den Ilix-bsländen lH■^;'■i;nen. b<ilinnt. 

Der ( H)rrrliein halti" «ifern iii.ni iikiiiig 
dir .Str.nnsohk- und dir damit verknüpfte Versciiicbung 
drr I Ii» hwMss rjfr.-nzi; berücküiclltigt — ZU Ba-srl iniirr- 
halb des hundertjährigen 2eiiraunws (1908—1907) nach 
ZaUenlafei ij ijamal hohen Waaicratand und befand iudi 
an 317 Tagen Ober der Hochwaascrgrenze: auf jedes 

IJahr der Gesamtferiodc troffen somit durchivchnittlich I..52 
Anschwclluntien. l>ie grolle I laiifiykrit i rkl.iri sirh iluf' h 
ilrti iiif'il^r il<T re>;rlm.diigrn Siinini.T.Hiv hu.'lliiiij^ 
rhnrhin vrrlialtnism.il'ji(^ h.ihcn Stand diti Kh. iii>, ^..n 
dem aus seÜMt an sich nicht boduutcndc Wellen dio 
HochwsMensrawe ObeischKitcn können. 7o*/a aller 
AnsehweHmgen mk suRanawn S49 Hochwasscrtagen 
fallen in die wärmere Jahresxdt Juni bfs September; Mai. 
NDvrmlxr und Dezember lind mit je 7' lH-ti i1ij;t, .M.ir/ 
und ()kt..l>er mit 4''„; auf April, I-obruar und Januar 
treffen nur ; bis j ' I>ie Verteilung der Anschwel- 
lungen und der i lodiwogscrtage auf die einidnen Monate 
gestaltet sich wie folgt: 



FIlic 




Fifa 




Januar ... 4 


0 


Jnfi .... 39 


7« 


I'cbnur . . 5 


i 


August ... 18 


S« 


März ... 6 


9 


September . . iB 


50 


April ... 2 


J 


Oktober . . .5 


M 


Mai .... 7 


II 


November . . 7 


16 


Juni ...-.16 


71 


Oeiember . . 7 


14 


Die llAnfigfceH d^ Oberriietaianadiwellnngen n 


immt 



ntit wachsenden Hohen sehr schnell ab; für den oben 

hr/riihnetrii /ritranm fanden sirli Iloriiwawr v.ii 

bis 44.. em ll.'.hr in l alirn. sokhc von 4 t<i bii i;..em 

in 2 1 l ällrii, Ansthwrllungi-n über 47.. cm lt.ist'1 sind 

insgesamt in m I- allen üljer 530 cm in nur 
5 F<Ulcn vcrzcichii. 1. 

Mit dem Vorräciloi der übenfaeinwelle aus dem 
oberen Stromahachnitto in i£e unteren und mit der Auf- 
nahme neuen Zuflusses aus den Mittelgebirgen wird das 
W-rlvlUnls der Z.ihl drr Siimmeransehwellungfn (rd. 'o'la) 
zu jener i|. r Winteransthxv.'lliini:. n (rd. .v " .,1 mehr und 
mehr nr.uniiTt. Sehim iilM-rliall> drr NeikarmiiiiUung 
— unter drin Kinfkisw der Sehwarzvvakl -\'..gesennusse 
treten ebensohäufig Winter- als Sommcr-lladistände ein; 
an der HalnmOmhmg wnfaswn die Wlntcrtiocliwaaicr 
70"/,, aller Erscheinungen und im Niederrhein — unterhalb 
Rubrort - - sind kaum andere, als liuchwaascr aus der 
kaltsnn Jafaraseit faitg«ilellt 
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Der Nicdcrrbcin ist in dem gojßStrigaa ZcHnMlD 
zwiaiVn 1817 um! 1 loK mal oImt der Hoch- 
w.issernri n/c von 1 < in (Viln vn'ilamlcii 1. Auf 

ji'dt's Jalir Ui-Ä hri.Uii luiiiiijs/i nr.iiimi's. Ir<'(f<-ii M-riiil 
hiiT iIiiriliM'hliilllich mir 1.1 l'.rlu-biiiiv'iii mlir ciiu' Aii- 
scbwelluiig auf jo 10 Monate Im Nicdcrrhuin situl daher 
lUa Aitttiqfe Ober die allgemeiiie OberOmtangigrenie 
•ellener oder dieae Grwuo liegt veriiAltiiisniAßig hoher 
als jene des Olicrrfacins bei Basel; «-ahrscheinlicher ist 

ilul<'.>( (Ii«' tTSIl-ri' I'rs.t< lu_'; llinr; ,1111 ' H ,1 r: 1 !• i 1 1 u irii. wir 
schon iTwithnt. wc^en der S iiiiii LraiistlnvcIlun^ luii liti r 
die II-'thw.issiTfp'cnzo ül>i'rv.:i-iii< n ils an) Nicdirrlnir-.. 
Von der (icwmtnihl der I'^ilie trvffen Hj'Jo auf diu 
ktthlem JäfansKcit Oktober faw Mto, te»/« afkin «if die 
3 llotnte Januar Us Um. Inaei^amt iM /wlsi-hen iH\j 
und H)Ofi der Rhein zu Coln an 7^1 l auen über dur 
I lotlnvassi r'i 'lii' m'staiiikn. s«i sich als ikin;li«hiiilt- 
helle Dauer i iiier Ahm hw fUmii; i:lwa H l ayi' er^elu ti 
Am li.iufii^'steii treten 1 1. lehw.LSMT \Mn 4, 5 un<l ^ lation 
Dauer ein, doch sind auch vier l'iilk- von 30 Ins 35 tiiKiK^'r 
Duier fnicieitellt. Im Junu.ir »taiul der Rhein tu O'iln 
walirand 139 Togion, im Augint üfaotlianpt nicfat Ober der 
FltitifrenKe. Anariiwellttng«n nvitchen 600 und 700 cm 

(Ittlf.t-SM ii '1.5",', aller KrM'heiiiiilifjeii : jene zv^isehi ii •')<> 
unil üiji, cm etwa : 1 .. walin nii th<' i;n'l'" [i 1 !• k h\va^,ier 
AWiwlieii Hl .Ii iitiil iyi ■!> ettl nnt;efa1ir ii .ruMn n lii'H, In 

eiw« j";» der 108 tlutorKbuinungun i&t der Rhein Ubc-r 
900011 ^eeUmdiBtit 

Die /u WiiUlallut aus dem ZusKimmi-nlr^-ffon der 
Khein- und Aarevvelh-n ent-stehi nd«' < Mj e r r h e i n .1 n - 
se Ii « ol 1 u n /e-.;t -y r.,>i !i der 1 li t' iliLiuiii'; lier /liI'ussc 
aus iIi-iM H<" li>;eliirj;i' luvi dein Alj« iiviirl.imle \or- 
Schi<Hlrnes Gepräge. Die Ansch\velluni.,'cn aus den lloch- 
gobiiipllüaKn werden, wie aufgeführt, durch die Alpon- 
randMcn, die Abflaue aus dem Schweiler Jura lur A«re 
durch die großen Jurasoen mehr und minder stark ab- 
geflacht und bilden ilaher in der KcKel laiifjsani MfiKeiide. 
ni.iilig^ hohe .iher l,in;.;eri laii' rmie W'e'.iii.: sii. Ii. .In n wej;!'!! 
der vcrtlältnismäliiij (■rol'x'n l,aufliin),'e ilcr «teu-aj^sir 

/u^'ieich bedeutende Wego zurückzulegen utui ern ii lien 
WaMahut zu einain Zeitpunkte; cia liier die gleich- 
zeitig eatttandenen Amdiwdliiitgea der FlOiae dos 
Alpen voHan des und der Schweiner Hochebene schon den 
IlAhcpiunkt Ihrer Entwleklung flborscbrhten haben. Die 

l'l-,i;i rs( lii iiMilit;i'il di-r lel/lglMlaniUen lie«äS»<'r ^lei^•■ll 
in liir Regel s<:liro(f an und l>e.'iit/-en, da die /nflu^e 
meist nicht nuchhaUi({ sind, kurze Dauer. r>i<- An- 
schwdluugun können aber schon nach wt-nigen Situidcti 
den Rindn erreichen und sich bei »iemlicb flbcrein- 
suinmonoer i«aa«nge nus ocn nocDdRsnuKion Migegncn« 
Der Scheitel der Rhehrardle ni Watdihut encheint fast 
elH>ns<i häufig ab unmittdfaere Folge der vwi KadeÜNirg 

1 Dkr ilbw«tlkadMl ^lyliwi dt* RkdnMrMmNalm 4$. «■(), ia 
wttAtt Ot HinliiMitiJitM aae 4w tMalSaiftai »IHnialiiift SImt Mt 
»uamm UciBfl, WckhMl, (Mit. EIIk> W«b und Rbän«. BnliB lia«. 
olicniMiawn «M, islnm «an <lcr itn und Mvr vcndikilMM« ZlMw« 
dar «fanlan ITn timniiirUliiiif lur. 



I hcrvtnilckcndcnSdtwelMiliehiwclkiWiederbi-iDittinK^^^^ 
I benbachtettm Aaroanachwelluni;. Tn ciniKen ralliii. die 

; auf (irunil iler li<-kannli'ii Ahflul'uneiiyen eiti>;i'lieiitiiT 
Mrf.'lut sind, ist «ler .Sciuatel /u WoldtJiut durch da.s 
l-.illei> des einen und das Steigen des anderen Cicwaaaera 
entstanden. 

In den bei wdlem meisten Fsllen wird hkrnacb An- 
steigen und SiAeltiolfaildiing der AiiKhweUutigcn su VValda- 

hut vnrhcrrsdioiHl «hirch die Xebenflflsac d«i Alpen- 

v.irl.inilr-.'i, d.i- I.e;'.,-,.i)ii. ! .illeii diireli dii- .\l)fluss<' der 
Kand-ven lxilini;t. Iti keinem l alle eineü biileutcnden 
i iIxTrliiinIcx h« .ivjT.s li.dieii ulinthzciliji die Kandseen 
ihre liocfasl«tande orrudit, so daU die Sccabflttiao an 
dem ZustamlolMMmMm der grABton IMien im Rhein 
jedcnfaiis nur In geringerem Grade beteiligt sind. 

Die seither aufgetretenen gmlleii Anschwellungen 
des Rheins hillii n fu WahUhut ll>ilieii his /\i n'.; im iiml 
in >ler l'UTfliihinjLisliolie yii ^uoi rn eine mittlere Dauer 
Von ii.diezu j*) Stnn<leii erreii ht. Die l).ni<-r «ei iiNclt mit 
I tier Jalin-swit. Diu Wintcnuwcinvellungcn verbleiben 
durchschnittlich kaum 24 Stunden, die Sownie i w eilen di^ 
gegen infolge der Waaacmirackhaltung In den Seen rd. 40 
Stunden aber der Hochwaawrgnnxc 

Die Uet< iliyunv,' \ein Rhein und .\are an ilem .\l)fluH- 
vi-rvant" /u Wallishut verschiiflen Iwi iKn ein/einen 
.\ Ir.'. I ... v' i; un<l innerhalli -.i r xvi<-der verschieflen 
mit der wechselnden WasM-rfuJirunn der Ix ideii l lüssi" — 
WUnle für die mor^ ren I loelivvassj-rwcllen durch Teilung 
mit Hilfe der gleichwertigen Hoben Kadeiburg-Waldahnt 
Ofmitleh. Die Aoteiie an der Rheinlieihe zu WaTdshtit 
wurtkni durch die entspredienden AbfluOmenKen ers< i/t 

' und die Ertrebnissc in Hunderttcilcn der (ie-^imtabfluli- 
me'iv;e \Val(!>.'i.;t. iti der Zahleiilafel 4 verzt ii liih i. Im 
ullgcnii'ineii iM l>ci den Sommci hiK hw as-sern des ( H>er- 
ihdns aus der früheren /.vh die I(ciciliv.ain;L; dir .\arf 
nidik unweaentlkih grüßer, als jene des Schweizer Ktieins 
und seiner NebonflOsse, wenn auch mit einselnen Aus* 
nahmen, die. wie das Hochwasser vom Aufipist 1924 oder 
jetii.'s \om Juni is-h auf .Marki' Üljerrix'iun); der östlichen 
Sihvvei/ un<l i[;sli' ->i n.ii n- d' r l'jii/ii.,'.s^el)ieto der Tliur. 
ToÜ und (ilall zurück/uluhren sind. Seit iicginn der i.Süixa- 
Jahre dag(i,'en Lst hei den Khcinarachwcllungen zu Walda- 
but auB der wArmercn Jahrcudt eine geringere Beteiligung 
der Aare su cricenneo. die wcU auf die WacserzuiOcItp 
baliting hl den Seengofaieten der Wetiscfaweiz zurdckge- 
fBlRt werden darf. TM den Wintoranschwellunire»» kommt. 
vveyi'U des vermiliilerliTi .Niil.lK ihr Hi liL;i''i-ri:',fInsse 

I tim jene Zeit die Wirksamkeit der Sh-h'U Ulx-rliuupt wenig 
zur Geltung. 

j Die .\ns» Ii« I "iit'i;MTs< heiuunyen rüeken im Kh<-in 

zwischen Wald-shut und Juniuerich mit l iiier den weeli- 
sclmlen üeralls- und QucTschnlttsverh.iltnisjen r-nt- 
»prechcmfcn Fortpflanjcungsgcschwindigkcit vor, 
die» wie sdwn asilber bekannt war und durch die Ergeb- 
nisse der frOlicrcn Unienuchungen ober dieaen Gegcfl' 
stand*) iMstfltigt worden Ist, im wesenfUdwo von der 

*) Eraelialt dci WiiwiwlMMudtr Hoikwi i ii i i rw i WU i i ii M iw dwewlw 
Uhdaidilcl. IIL Halt Itaita 1S9J. 
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mil lll'in W'-LS.» ! sl.::iili i i '.illlllTlu lirll Strnmiicsi ll A 'U. 

ki"it uiul von (kr miitlcn n litfe ik"s Abnuliiiiicrwlmills 
abli.tii^t. 

Die fmlicreii Untmuchungen uroCaUten in thr Haupu 
Bwbe nur dio Stromatrecko zwisdiMi dar Aaro> und 

der \fck.irmQn<)un£r, for wi-li lu' ilic AuIlciclinuDi^ctt <l<'r 
solbstsi hrcilx'ntlon I'i'k<1 m \\'.iUlsliut, Kehl, Ä[.ixau uml 
M.iiiiilifiin .IIIS il<-iii /.i'il r tt.iiti \ ■ .11 wriii^fn J.ihrini Ii« ini'./t 
uiriicn ki-niil<-n. Sficikm siiiil, /iimoiM .ml .\iin ;.^'uiiy 
iIi'N/i'iitriilbumiu», li<ii};!nlc* j;.iii/r'n Kliriiis<ri>iiii-i /« isili'M) 
\Val«]»liut und Emmerich sdlMtichrcibcudu IVgdMcllcn 
in giflU ww Zahl dngcricbtDt wordea*), so daß es raflglidi 
wmr. iHc ZdirnlKt-^erhiUtniMe uuimidir fOr den (famen 
Rbetn iwrisctwn «Ir-n j.,'pnanntcn Orten jfcnau« ru untcr- 
Muhi-fi. Iiislii ; i'-.i'i r, k inntf die l'i.rl|>f'. iii '.i-'^; mI.i- 
auch vun vt rli.tUniktii.il'i^ iii<ilrig<-ti KliuiiisUtixli ii. fiir <lii- 
vordem keine oder doch nur ungvnane Boobachlungefl 
vorhanden waren, mit dnur für dio meUton Fällu der 
Anwendung genOgendcn Sidiolwit fo^ieildlt werden. 
Für .tili* l-'rscbeinungm im Vorlanfo der Waannsland^ 
1x>u<'^tiitK' des Rliefns, welche je nach UnutSndcn an 

il< I'. .1111. in. null ■rfiil;.;<'ili1i'li Stnuivirli'ii mlrr auf i'irii' ^r'ii'iiTi- 
Ktn .r.blrei kc hin iils ziis.immci)i,'i.hi 'rig und liun h dir 
iti/wistlii ii /iiflii'lW'iKli M N< ljcii^< \vüaBcr nicht odiT nur iin- 
wt!»cnüicb bceinnuiU lictntchtci werden durfivn, worttbcr 
in iwcnfelfaaAan Ftlloi beaondorB Untonuclnmgian not- 
wendig waren, «iirde der />Mtlichc Eintritt ao genau, als 
dies dio .Aufzeichnungen crnir.i.'lichc liaben, fcslgeslcllt 
Dil' rrliidti'iicn Z<-iUint<Tsi;lii<ili' für ilii' i'inzilni n .Stroni- 
strcrl<c !> wuriii ii il.inn uls < )riliii;ili'ii /« di r lloln' di's 
Khciii.staiidcs an <kT ibcroiv Sin •inst.itidn .lufviotr.ijjcn 
und ilii' mvt»t zjdilreiduii und gut ülicrcinMimmcndcn 
Kinzdhcobachtungtin durdt eine vermittelnde Linie enwfact. 
SchBoUfeh wurden die FortpflaniungBMiten in 6m EIhmI- 
«trecken nach MaBgnhe der {r1eichwertti;ra Rhcinslinde 

zusanimi n|.jcsctzt und dadurch die (iisamtd.iucr. ln'/'i^;<'n 
.luf «Iii- Ilolir di's Wioscnst.itiili's am IVkcI tu Waldshut 

.ii.H .\tL'.i>in'.;.-,.si.'::r i;i vM iuK'ii, v.\v .lU» doT bcigcgebencn 

Darsti llung ontnommtn «'erUi-ii li.mn. 

in d<T Darsli'llunj» gil« ilii' 't'i-iUui^ der links«Hli|.;cn 
■enkrcchtoQ Qqjrenzungalinio den Kheinatami xit Walda- 
httt an: die ihm glddiweft^ten Wanentflnde an den 
l-'i^lgostalionon werden durch dio W'ajjri'tliti-n Lii'/i iclinct. 
Dir' Fortpflanzunj^daucr einer Khcinwclli' vnn lii'k.uuitiT 
Hi Ik /II W' iIiUIim: /u if-i In n W'.iMshut und i1:,it In I ■■li;;i;rii 
l'iiltjostation «Irii simiit iliinh drn .MiM-liniti Ix-stimmt. 
wcIchiT zwischen der linksscitifjcn ll< ).;rrn/-nnj,'Nlinit' und 
der, der Folgealalion jcugdiorigvn Zcitdauorlinie auf jener 
Wagrochten verbleibt, die der AmdiwellungfabAhe WaMa' 
Imt (.iitsin-icht. Mittels der Daratcllunv: k.tnn iilirigens 
audi die hVirtpfl.in/unv,'sd.iuer Hncr AnscIiwi llutiK zvviwhen 
bdiclngen Klicinslatiunon unmiiti-llMr .i:ij;i'gel>eti werden, 
da jeder einer Folgcstation zugdMrigeii Xcttdoucrlinie 
aovSde auf den PcgidniiUpunkt der StalioB aich bedchen- 

( ^. I iiUcllrfilK-tiiU I*. (i._'l5tf Ilm ,iin Rhtiii ^rj;f n% .inii; (tu 

liiniit t-j W'.Aoh.j, Uoitl. llüiHin;.-!!, .\Icl.u-.wh. Kluniaii. Mjrlrti .K. liil. 
I iiiiil.»li<f n i 'Ii 1 1 1 -.1 itf. l.;iiilrTl.iir).', Mjiviii, Sl'^yr, M.iTinhcim. I rxnktn' 
^ liul, l.>]ifH-nlK-in). Maine. ttinKcn, Knub, liuf^ril, CqIiIcsi/. .\Mji-nincli, 

JüWarl CUu), CoIb. IH w cM urf. tukmtt, IUm. 



ilrn Kliiiiilii>hi'ii l)i'iyi'.n hriülM'n sind, d.il'- /«isil.iii- 
sth.illungen ohne w« ilerc& vorKen.iminen werden können. 
S.1 |)n,in/t bi« Ii iM-ispicIsweise eine Khdnweüe von ^rweni 
llülic in Oppunlicini (gleidiwertig mit 3to cm V/bt) bis 
Wciai, wo ihr titms Welknhofac von aoo cm e w t ap ci ch t, 
in 1 46 ' i>0 = 56 Stunden fort. 
' Der hiVhste sdtlicr in WaUUhul fi-stK''stelltc Rh«n- 

st itiil \-<-: f. -II rni i'rU-N[iri<"5i' ini Ii h i\ <Tf r: i llol'.rn« 
VI rli tliiii»!' iii Mannheim dum Ixxlcutendi-n lluchw.Ls&cr- 
st.inde von 860 CHI, in MliBt dcm mälii^en ll'X-hwaascr 

vun nicht gani 400 cm; er ertcfcht in Coln aber bd 
weitem nicht mehr die OlierHutungagre na e. Um die 

Darstellunj; fflcichwohl für die tniuIiTcn und unteren 
StriHnalisi'hnittc viilUulnili^er zu ^i -italtcn, waren zu den 
Hohen iilx-r .Sd.i ciii Mhm. und 4«i ..m M/. ilii' liislier 
zwar nitht In'.iliachtetcn al>er auf tiruiid di-s \'erli.ill- 
tii.<i!tes di r .\lifluli)jc>diwindig1ceiten und der A)>flulli|uor- 
admitto in bdcanntor Alt atmahemd ixstimmbarcn gleidi- 
weitii.'en Hallen fOr WaMihttt rOckacUlellcad fntointellcn; 
damit war ea mOgUcli, die FartpOawm n gai hn er audi noch 
von Rheinwdlen, die dne WasMiMhe vm feo OH In 
Main/ tinii Ii tnriii.i]irii hcnd 700 cm In Cotn erreichen, 
mit zur I Xir.siollung zu hrinj;«'". 

tMe Rheinwi'lle sehrcitet ln-i den i^Mi;rw. .ImUi Ii 
niiHlrigon Suuidcn (100 bia t jo cm Wht.) von der Aare- 
mOndnng aua liia mm Nodar in 52 Stimdcn, bia mr 
MainnHlndang in 7$ Stunden, Ua mr MoodmOndtmg in 
ino Stunden fort; sie crreidit CAln nach Umfhiß von 
Ii; Stunden. Knirmrii Ii tiarh i S''> Slunileii. Die I-ort- 
[ifl.irizuiii;&<laiii'r wird il.uin mit sleigindeni Strome zu- 
nui list kleiner, die Wi llcni^eschwindinkeit nimmt dem- 
nach ZU. Der UdclialwLTt tritt ein für den Kiietn 
Ut AbiRB bd ajo cm Wht, alto adion bei mittleren 
WawcntiUiden, aobaid dne vfilligia Uafaacflntnng dar 
KiesbSnk« crfoiRt. bis OHn bd 300 cm Wht, Ms Emme* 

ricli Ii' I >-ii 1 :>i Wlit ; liei den gen.innten Höhen le),'1 
die KheifiUille die ( n s:in't*tromstr<-eke von 74: km in 
! 1.(1 .Stunden. <lurtliNi-hi>ii 1'" Ii id^v 1 ^.^ km ii; der Sisaide 
/urüi k. Hei weiter w.uhsendeni Kliein vergrolieri sich 
die .'Xbl.iufdauer wieder, nnfan^lich langsam, bis die l'fer- 

hoho ecrdcht ist. waa Iteicanntlkh nidit obcniU glddi- 
xdHg erfdgL Erat die aUfBmdna Dberfhitung dar 

I I'fercelande kommt durch dne bedeutende Zunahme der 

.\blaufdauer zur tieltun^r 

In den uljen-n Stn nLinsj^lmiiirn bei.'lnnt di.: l'ber- 
, flutung bei Kheinstitnd. n /u iM lien .y.in und 500 cm zu 
Höningen, in der Strc«ke Kiit^nau und Maxau xwiadieif 
420 und 520 cm zu Kheinan, in der Gmamtatracke 
Wahfafaut-Maxau cwtedien 400 und 550 cm WaMdiut; 
die Fortpflanzungsdauer wSdnt innerhalb dieses Sirom- 
abschnittcs und Höhenunterschiedes von 43 bis 77 .Stunden 
an. Unterhalb der Xei k irttinnilunjf macht sieb die .'Xus- 
; Vjn itnng der Ans« liu i'ijiiü^cit erst von etwa 750 cm zu 
I Mannheim, im Kheinj^iu von rd. 401 cm Mainz an 
j gdmul; doch beträgt die Zunahme der Zeitdauer infolge 
I der Überflutung des UfergeMndet mir wenige Stunden. 
I In der Rhcinstrccke Bin^-n — Itonn ist weit eher eine .\1>- 
■ nähme der Zeitdauer «I» dne Vergrößerung bei dem die 
1 Ufarhiilie dbenchreitanden Strome ni beraerkan; die 
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/w! ifrllns vurhandcnL' |^'_rir^;( /.unuluni' infolfjc ili-r meist 
uiilMxIculcinloti iriMTfUitiiii^'i ii ttinl i>frc'nb«r ilun !i iliis 
AnwachM der Strome:''» Insiiulii^'kcit bei Hochu.issi-r 
wieder «i«g«gliclHm. Unterhalb Ucmn aetzt die Ubcr- 
flntnng bei Rhcineundcn swIkIkm sso und 600 cm zu COln 
an den veraclricdcn(.ii Stromortcn ein; die rortpflaiuungs- 
daucr nimmt dann for dicstc Krüllvrun Mühen »tiillcnwuiw: 
erheblich la. faie Ixi Soo cm SU Coln Awa dw Maximum 
erreiclit ist. 

Dio gröltto Ät iUur cnisi.iiulcnc (>bcrrii<iii«rlli' von 
(d. 670 cm Waldihut bat den Strom faia Mannheim in 
isa Stunden — von BMd bis Mannheim In 1 15 Stunden 
— Wa Cch» ia 167, bu Emmir» Ii in 196 Stunden dordi- 
laufen. Am Anfange des vorijfi n Jahrhunderts — vor der 

Aii-sfriliriniL: <ler K"rn"I^li' in ■;!( s Hii. rrht'ins iisl. v^i<: 
naclistclicndcii, cIl'II \VasscrMaH>is,iUl/x'ii'h!iuiigcii /u lUsct 
uiitl MiinnliL'im ciitii<ininioiR-ri Kinlrius/i-iuri der korrc- 
sfiondierenden Uochauilinde der vier ^rüliien Anschwel- 
tätigen jener Zeit, ndmlidi 

«■•■ XII. Jl. — <S4enM. — iSg* L j. ~ iMmUin. 
iSil U. 17 ifcdk. 4*9 — iSis IL ». «gh Jü * > 

•Sls XI I}. mtl. 47; • > — iSi* XL19— Miiip.7j6 • > 
tCt} VIL I«. Mm. jiA • > — ili) VIL — tSi . > 

«Tj^cbi ii. (ik 1 I rt| ■n,iiuiiii>;s»l.tui r /wiryelK ii J(a&i l uikI 
M.'iniihdni Ix i den lir>li<Tt:i> Klu'iiialünilcii nii.lti wim iU- 
licli von der gi>{enwilrtigcii verschieden gewes> ii; sie 
hat ebenfaU» beiläufig 4 bis 5 Tag« umbßL Die 
HwAw mi i crwe lle itt adioo alledem, wie leicht «tielsriicb. 
nur dam HanfittalwegB swisdwn dm vcrscliiademm 
Gicflen und Rinnen des WH^tromes k<'^"'kI und dieser 

l^dwejj ffnLsjirirJit anil.iln'l nd llrr l'i i^i ■ 'A .irl;;.;',-ri ^'«'kür/ton 
Strimbahn. Uic IhJh- i iburrluinwcllc triltt also aiirli 
li< ui! iiidit früher als vor hundert Jahren nii ik-r 
Neckarmttndung ein. iirbebiich weniger 2eit ai» elio 
auds badOrfen indes dia ndtünna Anachwollungen. 
deren W<^ um melir ab 80 km gdeont erscheint, 
wflhrend die ntc>dri|E;cn Wellen wieder eine lAni^crc gc- 

wundune huhr. y.vii. ],, n ,]ru Kii-i^h.iiiki ii das gWegaitiUn 
MitlrUvimcrlK-tSi'S /urutk/uli'jjrii hiiiicii, 

iJii' fi',stm-stidl[en Ziitlirirayr für ilas Vi>rrücl;en der 
AnachwcUungBcrscheinnngen im Rhein in den einxeloen 
Slromabadinitlen sind hi die Zahlentafd 14 aurgenonunon. 
Aus der gefnndetten I-nrtpnanzun^.sd.tiu'r far die liiAcren 
Anschwollunijcn im Klicin pcht lKr\or, (iall in der 
Slr<iin»itri-< kf WaUlsliul lliis< l. U ' Ii Ijc \ Mti <k-iii SLliciiul 
der \Va»»crsvi'!!f irs rUva s Stumli ■■■ / jn:! l;L'rli'j,'l wird, 
dia mittlere sckiUKlIiclir I''iirtpfl.iii.'Liiii;si:i -.i li-ivindiykcit 
g^an 4 in crruichcn muü, wälirciid die durclisi-hnittlichc 
ObcrflScbengeachwindiglcctt W den hohen Wasienttnden 
,^.S ni Icaum überschreitet; die Sclicitel der .\nsch\veU 
Umnen rili'ii d<dn'r in diiwr I^hein^strixkc ik'm Strome 
voraus. l'ntirh.ill) 11.i.M'I, mit drni l-!i(Uiilt dos Kliiiris 
in dii» breite Stronital. bleibt dagegen der lnJu- Wf-lleti- 
' icheitel mfhr und mehr Regoiiüber der < >b( rfla< hcn- 
geachwin^gkeit. welche zwar selbst nicht unbedeutend 
klainar wird. zurOdt. Die Verspätung erreidit fDr 
Matmlwiiii aber 3 Tage, far die g.m/c Rheimirocke 
Basel — Bingen aber etwa $ 't'agi!, bei gleichseitig haben 
Wasaentandan im Niedenhein (Aber 700 cm tu COln) 



/wisiliri- (i.lii und ImitiI' ri( Ii i iiis 2 I l'ii' liii r 

i-rwaliiite Erstheiiiiiiik' l^l ilin iv liriii-..;iiilfi.'ni \v<ihlbrkaniit, 

tt.t.s ii>i( der Oberfl.li li< n^v ^' buindi^ki-it /u Tal trabende 
Uout kommt wesentlich früher in der unteren Strom- 
gegcnd an, als die Hochwasierwdle 

Die genauen- Prüfung der Zeitunterschiede hat weiter 
ergeben, dali aurli die Mai Iitigkeit der FluttT« heinuiig 
einen t)i'stii)iniiii<len l'.ii.riiiK . nf Im iMirtpfLin/uM^Nilaiier 
bi-sitzt Kuriilam riide .\nscli«i'llungen von gruficrcr lli>hc 
röekcM .•.i;lmc!l>T vor als längcrdnueriHlc v<Hi anfängUdh 
der gleichen llohts und xwar namentlich in den Strom- 
strsckan mit bedeutenden Überflutnngqgafaiclan. Die knn- 
da«Nmde Wdle mit g et hig w'er WaiienwMae wird durcta 
Abströmen Ober dio Vorländer vorhlllnimiaflig mehr k»- 
•j'nkl. aU l-luI>TMli.'inuni,'r;i \,.t\ lätij^erer IXuier. welche 
nachhaltiger in ihnr W.LSStTlnlle sind, lliirwogen er- 
reicht die erste Welle schon nach Icürzercm Verlaufe 
Jene gcrhigcrcn Höben, bei welchen sie nach den obigen 
UntcmidwngBergabniiBan rascher vorrfldct als di« swaüe. 
In SiromslnelMn ohtM namhaft» Überflutungsgiabteta 
^nt xwar der seKRchc Wssierverlust der Anschwellungen 
weg. dayigcn l)kibt die f'.'ifh I'.iwcgungshindernissc 
\ er.iiilal'te V'erfl.u hijng bestellen und es können daher 
alirb in .soli hi n I .illfil kleinere Unterw/hii-ile in dtT 
zeitlichen l'ortpflaiuung klU-2cr- und lOngtirdaucrndDr 
Wdlen von antangllch glekher H«be dntretcn. Die 
erwMmic! Sncbriming kann bis Jetit swar nur durch 
vcreinzclto talsAchlicbc BcobachtunRvn belefjt werden, 
ila iinli'r den vorli mili" m \V.Ls.si'rst.iiiils.inf/i i-. liiiungen 
■ erst wenige ülM^r .Xiiatliwi-Iliingfii vi>ii urh[jruii^;licli uIxT- 
einstimmender Ili ^he ulxr ungleii her Miirhtiijkeil .sieh 
befinden nnd liei d< r Mehrzalil dieser höhere .\et>cnfluiV 
stfindc dl II /eitlielx ii Verlauf der Rheinwellcn bccin- 
tricbtigt haben. Immerhin gcnflgt auch acbon iHc geringe 
Zahl von F&llen zur Erklärung der Kracfarimmg, daB die 

Forliiflan/ungs<laucr gleichwertigiT KheinM'cUen. namaot» 
lieh wenn ihr .Xbiauf mit LlbiTnutiingen verbnnd<u Ist, nldlt 
eindi nlig von <ler .Vn-M liwolliingihöhe abh.iiii;t, .s iinlini 
daU auch die Mai htigkeil ixIit Xaehhaltijfkeit der Welle 
mitbestimmend einwirkt. Die ab^i-leiti ti ii Zei(fölgel>ctragi' 

sind also immerUn nur als Mitteltahlcn aufiufasaon; die 
genauere Featateliung ilnrer Abldngi|^eit von den Um- 
standen des Ablaufes kann jedoch ent auf dsr tifwid- 
bge vermehrter Bcobachtungan ortolgen. 



Die im Rhein von WaUlshut her \ornicki-ndeii An- 
schwellungen erleiden, wie die« in tlcr Natur solcher Er- 
acheinungen Hegt, Umgestaltungen tdls dundi das weck- 
»^'Inde l-'.^!vsungsvermdji;cn des eigentlichen StrOffigerinncs 
nnd liei höheren Wellen wobl auch durch die verschiodpn- 
art'i.;!' 1" r;i7ung der zur .\u'-h-.< ili!;r.: des H i >i:h Wassers 
v, irhamienen Vorländer, teils durch die .\riilerung d«'r 
.Mifhit'mienge selbM, iiidi in entweder in den oberen Ülicr- 
fluiungsgebieten ein Teil der ur^trOngiiclicn llochwaawr- 
maiac vorabetgdiend surQekgtlNdlen wird, oder indem 
sich AnsdnreHungun der Nubenfltksn mit jener des 
Rlidns vereinfgcn und dadurch deren Abfluflma«ai ver- , 
grodcrn. Das ägemlldie Stromgerirnio kommt fttr den 
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Rlt<'iii zvvisihi'ii ItiM-l iiikI ISiHL'i ii i kI /«isilii'ii IVuiii 
und Emmerich bekanntlich nur bt-i iiutlrigon und miit- 
Icran AiMcbwcUungimcliciniingni in Romclit; Iwi vcr- 
mdirmn Altflmie ftberttdKt der Strom a^ne Ufer und 
Iwpitrt sich ühpT don Vorlflndi-m aus — mtw«>dw bis 

/u <li r >l]irih ii.iliirlii h hi'lir l.iii;'' «li-'i < icl.iinl«-« v;<-- 
/«ij^^i'iifti <iti i>/i' inU'r Uiü zur ktiiiMlii lii'ti Kiiulci« liuiij}. 
Ih'idc IlfttTcnzuiincm sind, wie <Iii> l)arsl(>11ui)f;int dt-s 
RheiiMtromwrrkes*) ergeben, äußerst unret;clm.lßig ifo 
auttet Zwischen Walddiut und Bawi und iwtschm 
Ftinui'n und Bonn iit der Rhein dafnjfni mit nur go- 
nii^'i it Aionahmni von hnchwaMerfreien Vtem M» lu 
hoili un ntlcn lluhc ii iiniÄrlil'is.vii, d.ill iiituf hall) liicwr 
Slr(itnstr<-<ki' juliMifalls ki'iin- ^;r' ■! ■crcii \\'.isj.iTiiir'm;i-ii 
nberfliiii'ii kr.iiiiiMi inul yiiriiikj,'i'li;il)t'ii v\iril<ii. 

Die Änderungen im Veriaufa^ der die Uler nicht 
aberBchroilendpn Anschwelhuiflcn werden — insnwoit 
\vi-i( SU- «iiirrh cl<-ii WiN-hsf-l in der (ipUalt d« N1cd<T- 
ixlcr Mini ltt'.issfi lM'iti s MT.iiil.idt sind — wii' tlii^sor sethsl 
.'lulV rst iii,.:iviiL:t.ilri;.: si'iii. ■ U-.virkt. um liiiT lul 'i-- 
lümntr )"r»< lii-iiuiiit;i ri hiiuiiwi is<'il. ilir !• mta lir.iMkiinL' 
40 ll(öttel«a.s.serl>f tl< s dos Rlu itis ;in der i_iut<TnuiiKlim(f 
von 1 jo m Breite ein höhere» Anschwellen dvs bonivollcn 
StnNnes um etwa so cm, der Übergang der Rticinwdte 
aus Arm .}0'> Ti Iircitpn Mittrlwassorbcttc unt'-rhalb der 
Nr^kantiündiiiif; in don ausRcdchnti n Stn<iTHiuiTs<"hnitt 
im Kliciliij.'iii cliM' MiniliTiim,' d. r A um luv < IIiiiju-IimUc 
um ni< lir ;ds to " .. <1<t ursprüiii;li" hvn. cl.im'<^« ii di r 
Eintritt in d;is tnui- Sirnnlw U In'i Kaub eiiu' \'<Tnr.pJ!<'- 
rung der Wellenhohe su Uingen um etwa 25"/^ l^c^ 
godadilra UmReatahungen sind üMflidi zum Tdl milveib 
anlaßt — Je n.n h <l('ii Umstanden auch dngeaduitnict — 
durch die Wirkuii^r iicr GcfSlIiabnahmc des Rhrins von 
H.iM-1 Iiis zur M.iiinii .r iiiiiil;. il.itiii .iljcr diir« Ii diiMlidttUn» 
ivcsi-ntlirho (ii'f.ilU/imahmr unK rh.dli lliiij^i n, Insf!rsamt 
aber bewirken alle diese bald jfröi^cTcn, IkvIiI jjt'riiineri-n 
Hemmungen im Waaicrabflusse einen Verlust an bowegm- 
dgr Kraft; der sidi daiin änitert, daA die urqiriingliclK' 
Welle Im FertadhrcMen mehr and mdur ati Hohe verliert, 
wBlimuI IhrR ßaurr anwSrJiat; Iräbel striien Hohe und 
D.iuiT dor Khcinwolli'n an <l<'n aufoiiiandcrfi>l^;i'iidi(i 
Striiiniirli'n in fiiicm Milihfn VcrhiUtniss*-, daJt die dc- 
s:inuabnulimon);o der Ahm hwoUnng an jeder Stelle doch 
annähernd die gleicbi! bleibt. 

Ab geMakandemd «frkt auf die Rheinweile neben 
dem Qufrsrhnilts- und Gefallsttfchsel das Strombettes 
vor allein auih dir uiiLrlfi'ln- I'tirtpfl.ieixungsßescliwlniliif. 
keit dfir Klii-itisiriiKli- vcrs^hit'di'mr ll'ilii'; siv Miur- 
aacht eine Vcrschic hnnj; dn h'ihcn n Kili' <lcr Rlirin- 
wril'- >r<'K'"i' i>icdnj.v II ii in ili'iri Sinne, daß die 

unprOngliclie W«Merst;uHls2Uiuhmc ifor die Zeiteinheit 
ermittd^ hei dem ForlaefafdtMi der Welle Im Steigen 
abnhMM, dte WaMcntandsahnahme Im Falten wichst. 
FHr die Struniatredcc Walddmt— Ifaxau hat sich aus eiru r 
gmflcren Zahl von Brobacfatutigcn an Anadiwdlnngrn. 



*) Dn iUmiulian nsd Kiiw vidKigMvn NrlH-nllihK. Hntin 1889. 
S.6r «.K 



<li'- n.itürlirli dun Ii srillic ln ii \\^^^serzuflull keine friu-li- 

lidic Änderung erfahren balx>n durften, ergeben, daß 
einem g rflB tw i Steggsn dea Rheina au Waldahut von 3, 4 
u. s. r. bis II cm In der Stunde -- nach UmflnB der 

Ziilaufiupit Wnlilühut Maxau — in Maxau ein groilleB 

Striaen Villi I.V. 2.=,. V ' ; l-S, S-'J- ' ■". 7 ' "^.'J cm 

in <|iT Stuiiil«' ciilsiM-irlil In ili'ii Slroilistnski'n mit 
\v.i!<MTrrirlirii XclM iiflusM'ti, .il.v iiiiii't'halb d«'r Neckar- 
mUndung, ist die Einwirkung dieser (icwilaaer fast immer 
K» hedeulcnd, daA iBo ffKdmaKgc Abflachung der 
Rheinweille xum Teil verwlacht wlid; cnt unterhalb der 
Mnaetmflndung — zwisebon Andernach und Emmeridi — 
I.U'ii sil' si< Ii « i<il«-r <li-iillirli irkfiiiii'ii, Kiiiftn st.irksl<-ii 
All« Imi'lli ii \i>n I, i. s. ;. 1(1111 in der Stunde zu Ander- 
nach L'iits|>ri<^ht ( in si>klics von 1,4. SM, tUld 

0.2 cm in der Stunde bei Emmerich. 

In ähnlicher Rlditung ude die naUlittche AUhchung 
der Wollen macht aicdi die Einwirkung des Gmndwaaaor- 

nifliisses und der Einfluß der «ahlrekhen kleinen ober- 

inliMlii :. I II rinne tjoUi'nd wilihv im (in/. Im ii nicht in 
li< lrarht yo)r'iir<-n wcrdi-n ki iiiii'n. I )• r I i-uii'.l\vas»-r- 
/ufliilt «Tli'ihl, wie s< h'in fi-stt;' ■-11IU Iim tiIi :! i--'. vor/uj;«- 
wcisc nur die niedrigen Wasserstande; die kleinen ober- 
inüscbon ZufiOaw swar «bmaowoU die hohmn wie <Ep 
1 niedrigen Rhetnatande; ate knimncn Indes vorwiegend nur 
t bei den letzteren zur Gdtontr. T>:iduTch tritt eine Um- 
itrstaltunj; diT v. irrürkcndcn Rli< iiiuil|.. in diiii Sinne 
i-in. d.iil die niiMlrij;rn W^iss. i -s;.i.iitl< .111 ili'in inil'-rrii 
Stri imorto Kcgi-nühcr den hi>hcn mehr (^fholx-n ■ rsi hi i:yi ii, 
die < ii'!siimtanM'h\v<-lliiiiush'ihii ulwi clH-rirrtllN k|iiiiiiT wird. 

Sobald der Rhrin dii- l'lVrh<ih'' i-rn-i« In lua und 
noch Weiler ansleijrt. tritt /u den schon iTwihnton Hin- 
whfcungenaiifdcn Wasacrabflufi bekanntlich die Wa»ser> 
luraekhaltung der Vorlander, alte «ine Änderung 
der Abflußmenge. Die der Überflutung anagfuetalon 
(ielandc biffinni'ii in In •merkenswerter Ausdehnung unter. 
h.ill> H.im I. « i.stri i krn sii h in .ii lf. i li wwh-scladcr Iln iti- 
bis zum Uurcbbruclistalc im rheinischen 8cliiefergebirge 
und actaon aidh dann cnt ahwlrta von Bonn wUsder fort 

An der WaMcrzurOcIdbaltnng nimmt adbitveratand- 
lieh nicht das gansc zwiidien Ufer und Cberflutung»- 

irren«- li< |>.'cn<1e (ichict in y in<~r rnvittm )>r ' i t c- icil; 
il<-iin iilier den iliLS Slrinnjicniini' iiiusiitti llhir liegron/en- 
den Ali.scliiiitton cicr V'nrlaiuUir iK'findrt sirh das Wasser 
ebenfalla, wenn auch abgeschwächt ■ selbst bei geringer 
Obcntaiwitg — hi atromab gcriditoter Ocwegung; die 
Breite dieser Abschnitte wechaolt mh der natflrHcben 
Boschafiimboit und der negrenmng der Voriander; sie 

kiiiinli- in.Ii -. uiili-r I'.cn";i Vsii ltlii,nm(,' diT vorhandenen 
Stromi'nf.:! 11 miil ili r Mri inuil.ii ri,''ini;i' ann.'ihi'rnd lM-.stin)nit 
wi_-nl<'ii ■, -Iii kiirti .in i!it i:.cii/< ii \'i rl.indshrpitc in 
Aliriilinnni;. Im iil>ri)ien wurde im Einklanjje niil den 
t.il&;ichlirhen \'erh.iltnissen vor.iii.sjji'setzt. daß bei dem 
I UbertriU des Waiaers Ober die Ufer dw Vorländer ab- 
bald in ihrer Gciamtlirmlp fiberflutet werden; die HAhen- 
la^e diew-r .-illuemcineii t'li.-rsch\vemmung»grenze ist durch 

i jenen Kiieinstand )j<-/eichn<-<, bei welchem die rasche Zu- 
nahme der Fortpflananngadauer fa^nnt 
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Weilers iit an d<>r Wanenmniclclultunf; das 'Ohtr- 

niilmi>;sK<'W' < V< liH suf 1,'S imnior in wincr ( icsamt 1 äii ^ i- 
hoti'iÜKl. S<iii.il(l uii' IJ.iiuT <1<T HochwaswTH i'Ilo in <Ut 
t'bt-rfliitunjrsliAhf tlii- FortpflaiiAuiiHMl.unT tiii ht crroit In. 
f*i «irtl <1i-r .'Kromaufwärts gelegime IVil drr üht-t- 
schwcnwntrn llilchen schon wkidcr In diT EntUiTunR 
bccriffen adn. wenn der untere lidi ertt su falten beginnt. 
Je lsng«r die Anachwdlnng fibor dar Ufeilifilie Tcrfaloifat, 
ein umso >jri.ß<TiT THl <1i-s l^IxTnutun^Rcbicti« wird 
Kl<-ich/i-i(ii; mitfr Wii-sscr j'i-.'wt/t werden. IVr für cUp 
Wasscr/urürkhaltunjf \virks,cnii Ahv hiiitt iiii l Air zuniik- 
lj«h.ilu-nc >icngv scilist sinil ilahi-r MT;in<l< ri!(h mit <li-r 
\Vi')l<-ii1äiij;p in (Irr UherflutunjiNlvihc uml mit der Wellen- 
bOtlc, wobei in gi^benun FAllcn zur einfachercD Uonsch- 
namg der zttrQckg«baltenen WasMcmenge twedcmftMIg 
an Stelle der fortwährend wctdiselndi« WellcnhOlie «ine 
gMdiUabemle mittiM« HAhe %-on annähernd d«r 
hAchsicii EriiPbung gesetzt iverden kann. 

Als »rOdcgciuiltcne Gcsamltne^gini Gn Millionen 
Kubikmelei) sind ermittcjt für die Stronutredte Walds- 
Imt-Mannlicim: 
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Hat falemach dm HochwaaRcnrellc des Rheim im 

Selieitd ilii' .illsfwHni' ÜberflmniiJ,'sh.>li<-. «i-lelie U-i 
i ni lUwl ixlor 500 rm W.iUl.Jiiit an/iinelinien ist. 
beispielsweise irii 1 ; 1 ni iilvirv hritlr i Liiid Ifh il.t in 
WalUshut 2<> Stiiiiilen OImt <li-r L'li-rli-i'ne. Ueir.iut 
die QberflutetKlc Wassermcn^fc ijt.o rl>m Mkundlicli ixler 
insgwMmt rd. 90 MilHnnen Kal)il(ni<stcr. üie mltt* 
lere Dberttauung dieser Ansdiwcnong enelcbt demnach 
anfAn)j[lirh 100 cm in Waldshut. Naidi UniflnB vr>n 12 
Slundrn ist die M'irhw.ssserwel!« b!« ßOpMl Neufiilmr>; 
v<iri;iTri< kt iiiul hat in der /» i-.i tii r sif < kr (auf dnind 
der vorstehenden 1 al>clle' 24.5 Millionen Kubikmetir an 
die ix'iderseiti^en IIkTvIi« einmini^Nneliiit«' verloren. 
SO daß im Kliein sellist als Otierfluiteiido Menge nocfa 
65 Milliancii Kutatkmetcr fonbewiq^ werdeti. INe Cber» 



s.tnuuni'sh'nhc hat sich hionrc)i;en von 100 cm auf rd. 

-^11111 erin.iilidjt. \ II Ii '.wi^i rell : Sl,:r'i!e:i ihr.-, /eit- 
lirlu'ii X'ertaul'es, ri.mili' Ii \a-, Ureis-ai h ii.i' si .il.iim ilie 
.\i>w bwelliiiiH Ix-i der vi-rrnini irrten t'l>prütauiiii>;shi>eh 
der \'ijrljn<lei' iii.irh der Taliellei ^i,s— ly.fi — ^3.2 Milli<Hlcil 
Kubikmeter an die CliernutungS};cbletc abgi-geben; de 
selbst fahrt dahur aber VorlandsliOlie nur mehr 
KfitDanen Kubikmeter. Die mittlere Wdlenhnhe sinkt 

\M'jfeti d<T neuen W,issrral)i;abe von Ho auf .;!) rm, sii 
d.il'i die rherstauinn; der Vorländer nur mehr (o rm 

' l>etr.i.;i_ W.iln'riiil .Ii;. I liichwaK.>iTerr- Ir.-i l' ■-"'u vi>n 

AUbreiKicU ndth Rlu'inau sich f. irtbeweyt, verliert <ler 

Rhdn im Laufe von etwa ■ j .Stunden durrh rixTfUitiini; 
afacmials jug — =25.5 Millionen KuUkmeter. Im 
Strome selbst verbleiben Uerwegen nur mehr gegen 6 
Midionen KuUkmeler nliernuiciule Menge, dal' in 
! dem imterhalb folgenden Abs* hnittc, zwischen Rheinau 
uiiil Kehl eine iM-nierkeiiswerte ÜlxMaunng il' r \' ir- 
lander nicht mehr eintreti ii kann. I>nrch die \\'.<.v.er- 
xiirOekhaltiiii« in ilen elx-ren ,Stromahs<:hnilten wird dem- 
gemäß die Anscbw'cilungaerschcinung für die untvrhaib 
idgendcn Stredcen mvfar und minder abgesdiwaeht; sie 
erreicht, wenn de. wie in dem oben bosprncbenen l-'alle. 
arlKin iirsprOngHrh nirijt whr mächtig war und durch 
seiilii Vil li Zulhill nicht neue l "rt! imuIauiiu ».'efinideii 
luil, im UMleren .Sinunlaufe ülx-rhaupl nicht mehr die 
Uferh<-.he. 

■ Waihrond der größten Mrithcr abgelaufenen Obcrrhctii- 
HncliWMser von 1851 IX.» 1876 VI. und 1S81 IX. haben 
die bd Ikwd in dte obeiriidnisciie Tiefebene «iMfeienden 

nmt die Vnrl.lnder nbcrthitradm Wasscrma«aen der Reihe 

ttirh .,11!., ^^1. illnl ?JiIlii i|. 11 K-,:;rklllrl'-r l.rlr.iyen. 

l>ie isi.u htij;>te unter <len genannli^n Kr» heiiuainen war 
da» Junihoehw.isser von 1876. In di r ( ii-Kend von 
lluningcn war das (leiOnde sn beiden Seiten des Stromes 
um rd. 200 cm ObcrMaut und die in der Stromialrecke 
j Höningen— Neucnbnrff nirtickgelaiscnen WasiennengeR 
; halxm fP'Kon und zwischen Neuenbürg und Alt- 
Iirel.vu h wi'ilere l^i Milli n< n Kubikini^er betrauen, .\usi 
der l),mi r der I Ir« hw,i-'v.M i i rsi heinung und .aus den uIxT- 
I stauten l-"l.ieheii fol;;t mm, tial* schon liei Plittersilorf die 
Rheinwelle we^;en <ler si'itliehen \V.i-s.serviTliisti' bis auf 
Vorlandbr.he ijesenkt word»'n sein mül'ite. I l.ilx-n auch 
bedeutendere Zuflösse aus Sdiwanwakl und V«igeaen den 
sdtliehen Veriust tdtwdsc wieder gedeckt, so IflBt dch 
dorh dar.ius iiiiht erkl.ärrii. lUO ni>ch bH Max.iu, wif 
es t.its.irhlieh der l-.ill w.tr , die iTlvrrsl.iuunj; ilns 
l'f<-Tvi'"l.inile-, ^liiri Ii>^, hinuli Ii jiei.'en i si-* < tn rrn n Iii 
h.il. Ilei den riirrfUitunurn <liirrh hohe Rhfin» eilen 
ist eben aiuunehmen. dal. die }^es.imte. atsu anch dw 

aber die Vorländer cingvauomte Waseemuaae sowoid 
wegen des unter solchen Umstftndcn bedeutenden 

Wancrsptegelgrfiklles als w«yen der j^eriiiKerm Reibung 
In strom;d» iierii-hleler Iieiv<-i;unv; sieh befindet; die IV» 
wei„'uinj dii---.ri S il! i.^tr imunj; wird zw.ir «eit liiriler 
jener di's Rheins zurückbleiben .iljer imriierliin t;eiiügfn, 
in \'erbiii<liiiiy mit den Nebenflüssen der \'erniinderung 
, der ÜtK-rslauungsbOfae entgvgviuu wirken. Die Gusamt- 
I massedctwihrendderFhMerscIielnmgdesRhdnsimJalwe 
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1876 von IVnscl aus stromabwärts bcwetrtcn W.is&crs — 
v«in vorauigegangeiien Mittelwasaentandc aus und bis 
nr Rflckkehr zu diesem geicclbnet — fast 1 74s MiHionen 
KdliMciiietcr emiclit: der OliarllitlartKle Teil hat demasicli 
kaum 14 "fa der gsmrni Anschwcllnngsinasw» hntragm. 

1 k r l'.t4.suni;Hniuni lU't ^ji-ycimrirli),' iinh ^mIi.h'jIi - 
nen Altarnie tl<-s Rh<'ins kommt fiir ili<- vnrülx'rirr licinlr 
WaSWr'uriii kli.illiiK^' k.itiKi in l'r,iL,'<". iII'-mt K.ititri ist 
llngst gefüllt, wenn eine Hochwaaserpractieinung cintrilt; 
er ist tiei höhwti Rlirinttatidcn iil«A Qboriisupt nicitt 
mehr wirks-im. 

iJii' aus ilcn l i>crschu« inmiiHL|si;cl>i< ten nur alinnali- 
Mch wii'iltT naili «lern Rhein /nru< kslr imi'nili ii Waasvr- 
umsen wirkrn auf den AbfluBvorgaiig in den unteren 
Stramalieclniitlen nstni^gemaB vcnflgernd an, eo swsr, 
dsB Im Fallen dm Ungere als die fttr gleichwertige 
RtieimtSnd« abgeleitete Zritdaner vcnlrpiehni muA, hb 
sich ji lies 1 1'hiin ' rli.'iltnis wiciliT einstellt. \vcl< lies im 
H«-li.irruiij>s^tis!ai»i als ijli'ii livviTli^; lK'/> i< liiicl u iril. 
Dil abfr wivi'i 'li'r Stcti^kiit lios AbflulUi nj.'an^.'C's ilic 
Fortpflanzungsdauor filr ein und dk-sulbv Khi-iii- 
hahe — Im Sldeed, im FUlen «der Im Behairungsni- 
Stande — aimtliBrnd gleich grafi angenommen werden 
mufl, sn folgt notwendig, daß das Hfthenvcrhaltnia 

Venu-bieilcn s>'iii mul'i: cint-m Rh< instatiih' von bcslimmtiT 
H'ihi' an tli m «iWrrii Str'imorl«' i-nlspritht im l allen ein 
hölirri r W'iixsiTs' ir 1: Uli iiniiTen Stromurte. aK sieb im 
Ucharrunj{&zustan<le mlir »lann finstellen wurclo. wenn 
keins Dborflutun^ in der 7,wis< ln^nstrecke i rfolgt wSir. 
Entspreche nd mH0, wie leidit erklürUcb, im Steigen einer 
Anadiiiiwilmig imd zwar von dem ZeHininlcte der Cbei^ 

achreltllllg d*r l'fi-r ab. «e^jen «I.T anilaiiiTnili-n Wrisser- 
abgäbe an die Viirlanibnaelien, der Kheiristanil am un- 
teren StP<morte verhaltnism.illit; /ii nirdr-;.: n'-ri^ ;!. Die 
• Unterscliieile jjeKeniiber lii-ni tjleu hui rlinen ll ilii'n- 
VerilSltnEs.se sin<l itules niebt tie<leutenil; bei sehr srbnellem 
Winiifiiiil iiiilii II i ihiiil wurden bochstenfalla 10 cm Mehr- 
Oder Mlndcfhohe gefunden. 

llie heileutiinKte T 'mi^estaltnn^ i'rfahrt ilie Rluiii. 
svelle tlurch die F. i n wi rku n)j der Nebenflusse und 
hier insl>fjM>nilere diin h ilie groiWil und wassi-rreiehin 
Flösse des Mittelgebirges. Die V'eigraBenmg der Wasser- 
fahnrag vcnnlaflt immer eine Erfaekuiig des Wasser- 
itandes; sie wirkt daher den vorerwähnien Etnflnsiten 
der Verfladiung dn* Anscliwotlunüm durch BowcKunj;»- 

verluMe Nuuie ilunli t 'l« r'^rn ■iiiiii iler Vitrlünder cnt- 
KCiiiei-i uiut kann dU-u-, &<iliaUl der &eitlicht> Wasseraifhlß 
nur K'-KüK'^od >taric isl, veSSg auagleidien und selbst 
abertreffen. 

Durch die EtgebnlsaR der frtitieren Unteisnctmngea 

über die I^irlpflanzunn dir Ansthwcllunfieii im Rhein 
unter der Mitwirkung der NVbeuflüüiH.^ ') isl im iiU^etneineil 
du Verfahren beraichnct worden, wie obmi die Kenn> 

*) Eigctiiuu« dcf L'ntcriUiehtiiigdnU«chvMierveib4lLnuite)iiiilciilKkcfi 

R>ilH*lil. Ilt IfaM. BmVm. 



nis der Abflußmengen der Anteil eines Xetionflussj-s an 
j der Rbeiobewegung gefunden werden kann. Es ist darauf 
{ hi ng e wies e n worden, dsi beaiimmten RheinstAnden ober- 
halb efaiea Ndicnflnises Jewdls inunar wieder annähernd 
! die ntmllchen Rhelnsttnd« nnteriiatb entsprechen, snfem 

der \Vass<TZulluß durrh die N' ■l>i nfliisse in der Zuisrhi r.- 
stre< ke si> nnl)«|enIiM>d ist, d.ill er aiilW-r iielr.» Iii bleilK-n 
kann. l-!lt«-n<>i> i.-vt di<' Dauer iler zeitlichen Aufeinander- 
f<il|;e &<i]ehi'r Kheinstündu abgeliHtct und ihre Ab- 
' hangigkoit vi>ii tliT Hohe des Wauenlandeü darg<^e1lt 
wordun. £s «rar also omiOgliriit, aua dran Rheinatande 
oberhalb eines Nebenflnaies seinen »gleichwertigen" 

unteih.ilb <Ier MiliidunK^telle .ibzuleiten und aus di'm 

lTntiT?ieliieile dies.-?; >;leirhwer(i>;en und des hier tat- 

s.'ii hli< h liedli.iehleien Siamli s dl. /.iiii.ilime RbdU' 
staiules dureh den XelK-nflulj zu entnehmen. 

Seit der Ver< iffeiitlieliunj; ji'ner I rnliTJiurhunjfsergeb- 
iiiis.- siiiil iLii' 1 1: iiiiill.L',;( II für die l''est.s:rltuiix. di r ^leith- 
«erti^en Kh<-inslaiiile weder verln-Nsert \viird>*n, /.war 
sind in/wisrlien au< h /jdilniche \\',i.ssern)0!4.sungen aus- 
' geftÜut wonicn, welche über die taisachlichan Abflull- 
I mengen bei nhidrigen mtd mitdoron Stlnden des Rheins 
' und !u>!iier gn'tIV-ren N'^'U-nflüs-st^ Anbdilul geben, allein 
' für die hohen Rheinst.inde beruhen die dcnioit bekannten 
Menj^eT>,inL'-ili*'n irr sti ns .iiirli if:/l iim< Ii auf S» h.il/ung; 
-sii' reielu ii ilaher für die I Intersuehunt; iler Kiiiw irkung der 
.\i Ih nflus«' auf die Hochwassercrscheinungcn des Rheins 
niclu au& Die fttther ermitlellien gleichwertigen Hoben» 
vcrbaltniase haben gegenüber den derzeit gültigen nur 
in den Stromstrecken mit bcwcgiiclier Sohle; wo die fort- 
währende lTnit>i1tbm^ dor G<>stalt des Strombettes sich 
merkbar in ili':; iiii ilri^;' 11 ■.inl .111.' Ii f.'teh in den mittleren 
W.isserstaiiili-n jjelten<l macht. K<Tiii^;>- Aemh-rungen er- 
fahren. Ul i ilirer Vers\endunj; wurden im allgemeinen 
die IldhcnvcrhaltniiBe des weder ungewöhnlich n aiiic n 
noch trockenen Zidtnuinet 1886— 1S90 ngnmds ge- 
legt wnl hei den RheintOnden ans einer frllfaeren oder 
«iMIteren Zcft der Betrag der Bewegung der Slrom- 

Boii1>- !i. :ui ks'i btii;(. Hir I 'i >rt]itlanzun>;si!.ii;i r di r v;Ieii:h- 
Wertigeii Kheinst;tude kami jetU ftlr die meisten .Struni- 

nrte gcoflgend genau angegeben werden. 

Iii r .Xiiteil der Xelx nflüsso an der RheinlK'wejjun^ 
ist naturlü b je nach den Abflnllverh.ältiiisM'n des ein- 
zelnen (iewässers und je naeh dem Vi'rlaufe der An- 
schwellungen im allgemeinen innerhalb weiter Grenzen 
vetanderikfa; er wurde fiU- die grofleren NebenfMsw 
Necksr, Mato, Hösel und für den Ofaerriiein - diaseo 
bis zur NeckarmOndang gercehnet — sowie for die widi- 

liyMen I löi hw.i.N.seri rsi li< iiiinii,eii nntersueht. Die Ilochat- 
erh'ihunji des Rheiiistaiule.s dur< h die Zuflüsse. weU lie 
nicht innner mit dem Eintreffi n di r Siln iiel der N'eben- 
HulUvellen zeitlieh v<"illig Oticrcinstinimt. wurd<- von 
dmi ICiiitritt iles Rhcinscheitcls in C<>ln aus betrachtet 
— for CAln festg«atelit und In der nachstehenden Figur 
adiematlBch wiedergegeben, wobei der ZeiQMnkC der 
strirksten Hi'bunj' für 'yit-n iler NehenflOsse durch «hl 
1 besondere» /eiclwn kenntlich gemacht wurde. 
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Vtm» MMar Mal 

M<isfl iinJ Ni'i l ir k'oiiiin i; im alln<'in<'iii<Mi m i. M.iiti 
iiikI < )l)crrlii in n.ii h ili r Srhi iti lliilduiij^ in ( <iln /\ir 
grofitcn Geltung; nur iS2{ XI. i»t tlie Ix>dt-ii(ciiilsi4u Kr- 
hAhdng dn RheinsUnJes durch den Main scbnn kurze 
Zeit vor SotriU dn Rhaiiuciieitida und 1845 dJc 
ctSrkste Einwirtcunsr des Keduin ent einm Ta.g nach 

lif'in 1 1 v lislsland in ('i>ln fcstufsti ltt wordrn. Dli- 
M.ixim.ilr rli •liuii)' im VtTl.iuf«- iIit y'Mi.iiitncn Ilm h- 
wassrnTwllciminucn diirrli die M is« 1 h.ii j. ■ i!.s / a s Ii- 11 
df-ni S- ^'ikI * '''T Si iH-ilclbililiiiiL' m ( "In 

&talt>;i'fiiii<l'"". "<"i <l«'iii Nerk.ir f.illt <1.ls M.i\iiiniin iUt 
ErbOhung im allgGnu!inc>n — mit der oixti erwähnten 
Aiianalun« in den Zeitrauin zwiidien den 3. und 1. Tag 
vor jener' SrheilelbildunK- Oer ^^ain hntte in 3 I'.illcn 
die stärkste Erhfthunj; am Tciiio «IiT J'vulmiiialinn sflt»l. 
in wc'itiTin I'älli-n .tm rTsti-n Ta^ji' nnd in fiium l-.dlc 
am i. 'r.iv''^ n.K liIi<T voranl.ilU. I>i-r ( lb«Trhi in knmmt 
zwischen ilitn : nn<l \. TaiJi-. im ^^ä^/ if^-U iTst mit 
B«ginn d«s $, Tage» nach dem Eintritt des SdiDitda in 
Coln nr Hadutw i rfcnng. Im Verlaufe d» Hochwaiecn 
vom November 18*4 tlnd Moed und Neckar, fan Mta 
tR45 Neckar und Main rfch sohr ■lah(^ Kvkonimm: dneh 
bli iln ili. Ri-ilK'iifi>l>;r für di-ii Kintrllt di r sl.irkstoii Kin- 
wirkimg in alU"ii 1- allen die (jleirhc: Mosel. \<rkar, Main 
und Oberrhein. 

Da ^ VergrOfienuig des Rhelnatandc» durch «inen 
Nebenftnfl hckannilich fm allgrmcinen mit der NetienflnB- 
hi'>li<- wiichst. mit wacliwtidi-r Rln-iiitii'.!ii- »\)Vt abnimmt, 
Ml irilt da» I lr.< Iisim.dt dos Kiiifliisws dt-r rinrr Khein- 
ansihwi-lluni; v<iraus^;chcndcn NidH-nfluliwelle &< Ii 1. Ir.il:i r 
Hn. als d<T S< ln'itel an der Müttiiuit^ .uiknmml; d.is 
llodistmalt di s Kinflussca der dorn Rhein nachfoljfcndi ■, 
Xebunnufiwelle dagegen apAier. Die grOBte Geiamtcin- 
wirkung muB daher ^treten, wenn «fie HodutcrlielNingen 
— wie CS abiT wnhl in nur sdlencn Fällen zutreffen 
wird - na<-h Maß^jabe der Fortpflanzunjfsgejirlivvindli;- 
kellen »ich summieren k. nm n 

DieSchwarawaldflusso fulircn ihre größten Abiluß- 
mentton aumoiat dann dem RliHn SU, w«nn die von 
WaMihut a» vorrOckendu Welle ent toi der Enlwldclune 
tieKTiffen tat; d<T ventarktc Znflull durch di« 5whwarz- 

« ;iMi,'i«'.'i'-.M'r In'j.ihlrtuii'^ I ci.iiiii d;is .NnMhvVflli-ri di-s 
KltL-inSw Niclit seltL-n bi-ginnt da^ Steigen lan|>>s Uis 
ganten Stromhufea ««riidiea der Wieae- und Lauto^ 



mündung innerhalb eines Tages — scheinbar mit be- 
deutender Gvachwindigkeit sich fonpflanzencL Indes 
wfad doch auch eine ftufierat naciie Obortiagung der 
Anschwetlungsbewcgung der Oberfhcinwelle M niedrigem 
Stande iler Sehwar/waUiflasse lieobaehtct. sobald der 
Rhein zu Waldshiit uns;i «>ihnlirh r.isi:li . s'j ivM Hann 
pflaiul sich tl'T Anlrii-li /um Sti iL'<-ii «l it sdin' lU i fori, 
,ils eadie Fi>rlsflir!tl.sj;eM li«i[Lii der Rhcinw. II.- Ix- 
dingt In soiclicffl 1-alie wirkt wohl ducb der liydro- 
atatbche Drnck der oberen Wauerm aasen auf die unteren 
mit, tun dioee voiseltfg zu heben. Die SctaeKd der An» 
achwellunfifen der SchwarzwaldFlQMC erreichen den Rhein 

in der Krt.'1'l Sflmn. ..Im iul ilii-s'-r i'ii Sti i'^M-n be- 
fjril'fcn ist, vviilK'i die Kli< in«i-ili- ui i di ni iMiiirefii ii des 
Klz- und Kiiuigw-heiiel» nülu* ilem lli.hiijunkt«' ihrer 
Entnidchuig «ein wird, als bei dem Einlauion der Keuch- 
end MniigwelkL Die in der Eldiaer El gesammelten 
Ansrhwcllangen d«r VogcienflaMe ii^gnen dem Rhein 
im allgemeinen apAter, wr>|p<n des K ^'i^g^ " Gefälles 
und des ans!i<-<li-hnlt n riiiTnuuuin»ne1)i<-lis zwisihen 
Kr>i.'>'i)lieim inul Sir.ii'liur« ; nur ein Teil iler II'Krh- 
vvasscrmi'iitje d< r III Ird. 21« tbmi Kflani;t w Imn 
?»i«li<!n Kbeiiiau und Kehl dunh den Umhw.isser- 
katial in den Rhein. Bei den j^.'^rollen l''lut<-rs( lieinun,i;eti 
•lea Ofacrrlwina ist die von Waldahut henbkommende 
WasKvmasjie so Obermachtigr, daO aethsUndigc Scfaeitel- 

liildunj.;en durch die Shw.ir/waldflÜsse im Rhein nur 
»«•Uen veranlagt werden: tler witliihe Znflull liewirkt in 
vililu'ni l'.illi nur i ni r.iM lieres Ansielnvellen; der I h'ichst- 
sl,ind im iclii in ssird aber fast immer durrh den vi>r- 
röcketKlen Scheitel der Obmlwinwelle bi-dingt. .'v heilel- 

Ijildungen im Khein erzeugt zuweilen die Mui;g, da ihr 
IlOcbatatand scfaon im Strome efaitrifb, wann aidi di eser 
nocb auf veibaltnisniflBig niedrigem fitande befindet 

Die Hadiwanerwdien dca Keckara e iii dd ien wegen 
ihrer weit kflrzcmi Znlanfszeit den Rhein in den mriaten 

IVdli n in einem Zeiipnnkl. watiti die ( i'ierrhi ■r;,;nN< httel- 
lun>; an der Xwkarmlindun); ncx-h im Kiii^ielien be- 
jfriffen ist. llier\vi>;en steht newöhnlidi anfari^^ die 
WaHcruandsbewegung an der Zuaammenflutlatene unter 
dem vonriegendeo Einfluß de» Neckars, der Mar die 
.Schnelligkeit des Anateigens b es ti mmt und tdtin selten 
die Scheitetbridang unmittelhar veranlaflt. Bri minder 
stiirki II Xi 1 k.ir'.vellen wird " II ^ '- -'■^taiid im Rhein 
erst Ijei abtiehmeiidem Ni'ek ii iuüI ,';iih liiiiiMuSetii Strome 
als Kfimhinatianss<^hcil. 1 vT/.nr^i: er tritt spater als der 
NeckarhiK hsl.ind titnl friilier als der ( »IxTrhi-inschcitel 
ein. Die zeitliehe Verschiebung kann aus dem StSrke- 
verhaltnis von CNx!nli«n nnd Neckar im voraus l i cat im mt 
werden. Jedem Cenümeter Hohensunahme im Rhdn 
zu .S])<-yer sowie im Neckar SU Heidetberig entqvidit 
eine Metigenzuivahmc 

lid rimem Rkdaitaad ta Speyar aal N*eliartia»4 is Ktldtlberf 
«00 IM»— ala cmiini thn vm 111—140 ot m 1,1$ dkai 
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Die S( tu [I. IbildmiK tritt ein, &uba](l liio Wancrmentji-n- 
ninahme de» dnen (icwäiwn die cniapradimdo A1>- 
oalnne des andern an der Verdfifgungntelle gerat tt.' 
magflMA. TXe stnrksti' Kinwirkun^- ^U•% Neckars auf 
den Oberrhefn prf.il^t r<-};i Ii)i.iUiy im Zeitpunkte der 
ersten Eiitu i. KIuii(.'. ili r 1 !< h liu ,is>4 Türü lieituin;; ; die 
jjTolkeii Hel>utij;eii I r K Ii. iiide durch den Neckar 
fallen (laber auch In >li> v u /.r -.rMuni. I>.i/u kumitit. daf) 
die NcdcaranachwcUuiig in der Kcgtü von kuner Ufuit-r 
und nur bei »ußerfswohnlidieii Hdien wegen dar dann 
w M gUm Cborflutung naddialtigiar fan Abflüsse iil; die 
MüricMc Einwirkung kann daher mir In dem Zcitraunu- 

ui r.ii,r. r Sinn ]■ 11 zur (ti'ttunir kommen, riiirr i'rr l'- ' 'en 
1 |i>thwii&!.iriT!ji.hiiriuii)^eii des V'iri>,'rii J.dirhuutlerts sind 
CS inülw'wmilere jene von X., 1S45 III. 1876 II. 

und 18S2 XIL, bei welchen der Neckar HrbObungen 
von loa U> 300 cm dor gkddueitigiRi Rlwinattndc 
zu Mannheim veranlaßt hat Bd adir bedeutenden An- 
achweüungcn des Neckars lassen sich die zeitlich nach- 
folgenden I loih" is'^i TU i llni d<-s ' ilx rrheins nicht ul>er die 
MOndun^^stelle liin.iiis vi rfulyeti; die .Siln'itelljildunj; der 
Rheinwelle zwischen Mannheim und .M.iin/. i-rschi'int 
dann als eine 1-ulge der Xcckarwcllc;. Diu später ein- 
laufende Oberrbo^nansdiweilang cneugt Je oach Ihrer 
Starke entweder dran Bcharnnguustand im Rhdn oder 
der Strom fallt mdir und mitider «etq; wdtcr. 

Durch den UmsiatKl, da0 die hohe Mainwetlc 
gewrobnlidi au* xwci getrennten Fluteracliviiiungvn be> 
steht, van wekfaan die eine, ans den vermehrten Ab- 
iUbaen des unteren MaingeWetes hcrvurgegangcn, schon 
nach 24 Stunden den Rtietn «rreldit. withrend die meist 

h'iherx- Welle aus ObiTmain und Ki iMiit/ .m di r Mün- 
dung; erst .{S Ins tut Stunden s|Mler eintrillt. wird die 
stärkere F.inwirkun)j des Mains auf den Rhein ;inf einen 
längeren Zeitraum verteilt; sie tritt darum auch nur selten 
durch doe auBerordentlklie Hebung de* RlwiMtandes 
hervor und ist dann wohl immer der an» dem Obermaln 
und der Regnibt herabkommenden Hechwasaerwetle zu- 
?um hri 11h 11. IXis Kiiilinifeii des j.'riii'i>ren Mainstheitcls 
in den Rhein crffiljart in der Rej.^el in oiiuMll Zeilpiinklc. 
wann hier der mhi Waldshut her vorrückende Öbcrrhiin- 
sfheitel einiriffl. w.'ilireiul die Hixiliwasücfweile aus dem 
Neckar, selbst die vom oberen Neckar ausgebende, 
«dum in der Abnahme begriffen ist. Der Heliepunkt 
der Uainanadnvellnng Mit Merwegen mebtens mit ver- 
hältnismäi^iK hohen Rheinständen zusammen. Ist die 
Mainanschwellung genügend niitchtig, um die Wirkung 
das f sMa n de n Neckar» auf den Rhein auMUgleldien, so 



iM dn bngedauemder höherer Rheinstand in Maiiu die 
l-alget Die grollten seither durch den Main bewirkten 
Hebungen des Rbnmtande* haben 1845 UI und XI 
stattgefunden, in beiden FlUen aber 150 cm kaum 

flbersti<ven. 

Die X. Ih tritt nicht selten bemerkenswert in der 
Anschwellunj^fsbeHeguny do«> Rheins hervor, da ihre 
Wasserführung zeitweise bedeutend werden kann uikI 
ihre Anschwellungen dann meistens zuglddi dnen stAT' 
mischan Verlauf nehmen. Duu kommt, daB <ie Hoch- 
wasser der Nabe fad ihrem vsrhAltnisniAffig knnen Wege 
schon sehr «dtig den Rhdn erreichen, wann dieser sdbet 

in n i' li ic.;f einem niedrigen Stande Ifi findlieli 

erst im .\iisihwelli'!i lw>;riffeii i«t. Die im Rliein ver- 
anlalite Krhohuiij; wird gleichwohl wegen der gerinKen 
NachhidtiKkeit der Wasscriicfcrung nur auf kurze iCeit 
bemerkt und die etwa Im Rliein in seltenen Fillen ent* 
stehenden Scfadtnliiüdungen sind kaimi aber die Lahn* 
Mosdroandung hinaus zu verfolgen. Die •»»A^m 

liebung des Rheinstandi-s thireh lUe Nahe fand Im 
Januar iH ju statt: sie hat ijucm erreicht. 

Die grollen .Vrisehwellungen aus der Lahn und 

I namentlich aus der .Mosel treffen, wie &ii]<in erwähnt, in 
der: meisten I'alleii fnihzcitigcT in Cobtcnz ein. als hier 

I die verdnigtcn Wdlcn aus dem Oberrhdn imd Mdu «n- 
konunen. Da die Anschwdlungen der Moad je nach 
dem Zusammentreffen der Weilen aus der oberen Mosel 
und Saar gewiihnlieli eine Dauer \un t bis Ii Tagen 
Aber Horlnv.L&scrin'lic irreithcn, s-i c— .trcikt sich die 
»lärkiTe Eittwirkung der Mosel fast immer auf den 
ganzen /ciiraum des .\nwach.<u^ns und der Schdtdbfldmtg 
der Khdnwdki; aie hat seither schon Betrlge voQ 300 cm 
ObcrMfarltien, trifft bidcn mdat noch mit vefhattniimaBig 
niedrigun Rhdnsttaden suaammen. Hei der ansehnlichen 
WasserfOlIc der Moad während ihrer Ilochwassererschei. 
riungeii biUlel der durch .sie im Rlicir: veranlaßte Wellcn- 
schcitel für den .N'iederrbcin Iticlit selten die H.iujit- 
ernehiink;. dem <lie vom OhWlhshl her vorrückende 
Welle erst nach Umflutt von 4 Ms 7 Tagen folgt; dadurch 
entatdien, namantlich aoiom auch Neckar und Mdn 
grOBere Waaaermcngcn bringen, innerhalb des ganzen 
Zeitraumes zwischen dem KIntreffen der Mow^l- und der 
<_>berrheinansthwellun:.,' h lin \S'.'.v,er-st.i-idi imtiTlj.db 
l'dbien/.; diu Fluterseheinung im Kliuin erhebt sich dann 
als ein breiter Wellenberg von mdvtigiger Dauer ober 
der IlochwaaacrgrenMk 



A uflci g tWh nadl gcrhiier «dar hsdaulsndar AUtai& 

Wie bei allen natflrilchen Gewasaem, so volblelicn sich 

auch im Rhein die Schwankungen im .\bflulUcirgange 
imierhalb iH'.slimmler ( iri'nzwerte. die «•Ibstvixstandlich 
nicht Völlig fi-stliegen; .sie gehen mit der Liiige diT 
bcuba« lit'^-i^-sr< ihi-n im nllijcmeinen weiter a\is<-inandcr. 

Als aulkTgewöhnlich niedrige Stilndc kommen am 
Rhdn im all g emeinen Jene von 1II5B I— II. iBBa n. 
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I8^ IX und iS^4 I, an einigen SiroiiiHri'n .xmU Xüxler- i 
Stande am anderen Jahren in Bciracbt, Berücksichtigt 
man die Wechsel in dar Geatalt der StronMchfe 

walircnil tlrr zwisrhoilliegfcnden S5dt WIhI 1>c/i(ht die 
sjmtlii Iii'i) Ni<nlr!jjsl,iiu!f auf Hn und dcns<'U)ci! Zustand, 
so stclli'ti kciiK-swi-L,"^ 'i'i' / iIiIiM-n.il'iL' kli'iiisi. II W.i'v'.. r- 
stamk- auch in allen l-.>l!c-n liic tats.ii hlic hi i> 1 i< KtstaiMlt: 
dar. Uci Kbctnau bczoichncc nicht das Nic<kT\vass<.T von 
1874 XI mit 84 cm sondern jenes von iHn 1 mit 102 cm 
den niedrigsten Stand; denn lotiterea wAtb unter DerOck- 
•iclltigung der inzwischen <Tf<iI)»tcn Sohk-riKtikunK von 
j$ cm im Jahn- 1S71 nur t: | cm hm-h ^<~it.in(inn. In 
Ketll habrn <li<' bi'iiini Nictlt r« .ism r von is^s ] n 
und 1894 I augenscheinlich k'**'''"' Hohen rrreichl; 
tatstchlicli war Jedoch <ler Xiifdenitaiul \i>n iHi^i um 
69 an und jener von iS^ti 11 um ^6 cm liähcr als der 
« twJ hn te Tiefstand von 1848. FBr Mannlielm efgrfbt der 
Vcr!gieicli, dat der adilenmaOiff niedrigste .Stand von 
.1885 I öber dem Tiebtande von 1K58 lic^; zu Bonn 
und Coln bli ilii NieilerwaswT v<in I »uner j<'niMn 

von iSsß, (liosps aber unter dem liefstand \'oii 
Der für Ruhrort anjfogobcne tiefste Rheinstand voti 1 J-; ^ I ' 
war mn 4 cm liöher als das Niederwawir von 185» an 1 
dieser Stelle. Bei den a r wliwl sn Feslsldlungea Ist an- 
genommen, daB sieh der Wediad In der Htüienlairc der 
Strcmsohlc unverändert auf die Niederstande Dbertr.'ij,'i, 

was im grol'cn ti-infn « i!il /iilreffu-i winl. 

Die nii'tlrig'sten Klieiü^laiiile w i rden iiier« e^eii narh 
den seither vorlietrcnden llciilKichtungen im allx;euii'inen 
in der ganzen Ausdehnung des Str>'mes bis 2ur Moscl- 
müTidung durch den attSerordentlichen \i«iler»tand von 
|8$S I — II IwididuMt; nur awiadien Rheinau, und Kehl 
sind HefstAnde aus anderen Jahren festgestdh, die indes 
weder an den nberhalb noch unft rhalb le^enen 
Strotnorten als si li he wiederkehren und hienve>;cn nur 
durcl) i'irtlii lie 1- infMisv liedin^t »ein kimnlen. Itn 
Khetnlautc unterhalb der Mosel bezeichnet selbst 
unter Bcracksiditlgung der Bewegung der Strom- 
sohle — ■ das Niederwasser von 1894 I die untere Grenze 
dar Wameratande. Ausnahmen faüdot in Btmn nnd Coln 
der NiederM.itid \i>ii iS<i^ XII. der «Ixt zur Zeil von 
Eisi'crsctzun^en in der olx rhalb )j;eli >jcnen Stp 'ni-stri < ke 
iiM^"irelrn ist iiiiil d.ihiT wnh) .iiilk-r iVelr.nlit I)Ii.iIh'm 
nuilV Wir dcmnaeii ulMTh.db iler M<is<-Innniilung der , 
Tiefstand vnn iS5*, so stellt unterhalb jener von iSuj 

im allgemeinen den liiahcr ermittelten MindcatabOufi 
im Rhein dar; im Niedeirliein war der Tiefstand von 

1858 wahrscheinlich durch die Mosel und \Hellcicht auch 
durch d.u (innidwasser reii liliclnT und naehlialliger ge- 
s|«i!,t, als d.is Nil iIiTU .is&er 1 S ivrlctlTl dcr | 

grnlk-n LHirri [ieri'.ide von i H(y3 gefolgt ist. 1 

Bei den Uöchatat4nden des Rheiim aus dem letzten 
JaMiwidctt MAt sidi die Elnwiilcung der wechsdndsn 
Geatalt des Strombettes und der aonst^en vertnderiichen 

AbfluBverhaltnItae nidtt ebenso wfe bei den Tiefrtanden 

in Rf'f liiiun^ /.trlifti^ d.i iltT H;it inv-i-wr^titr-il l>i'kaniil':i:h 
sowohl von den Durchflußverhaltnissen an der FcgeUtellc 
selbst, als von der Waassnurflcklialtang in der ganaaa j 



oberh.db gele^'enen Stromstrecke .il'li.iri^ l und In ehudncn 
VAllen auch durch Dcichbrttcho booinftuät war> B aaanda e a 
Uttterauchunffen für den Rhein zu Base), wo — abgleichen 

von der Sphlinsfiikung — grAftere Änderungen in den 
llochwasserabflul'iverhaltnissen s<jw<>hl am Orte selbst. 

als auch in ili r 1 ■iM ih.illi .iiiM lilinirtideii StriMiiMm ke Iiis 
jet/t nicht cinjjetreten sind, haben aber ergeben, dail 
siigar be<leutenile U'eelisel iti der HOltenUlgc der -StTom- 

sohle auf die Höchststände einen nor mehr geringen 
EinfluA auDcm ktanen, der gegenfiber andenn Ein- 

Wirkungen wolil außer Betracht bleiben kann. Die gewalt- 
s^mien KinhrOrhe des Stromes in sein kOnstlich begrenztes 
1 in r..! Ir,\ ■ mmunjjs^ebiet halK-n. wie sich in einigen Fallen 
nachweisen l.illt. rumdiafterf Holienanderungien der Rhein- 
StAnde zur 1' i^i;" K' haht. 

Die höchsten VVaaacratando sind bezeichnet im Ober« 
fhdn bis benb lur KlntignMmdimg durch «De gnflea 
HodiwnBKr vnn 185: IX, tn-;h VI und 188t IX. welche 
ilir Entitehuiij;si;el>iet im Alpcnvorlando und auf der 
Siliwei/er HiHlielK'ne h.dien. l'iilrr jrr:ivi ilni Miit- 
erscheinungen hat im alljjemeincn ilas Junihix luv.isser 
von 1870 im oberen Teile, die l«-ideii anderen in dem 

unteren AtMdmitte die grolksrcn Uöiten erreicht, wie- 
wohl saUnddiB Daichtarfldie in den Jahren 1853 tmd 
1 876 im etnidtwn geringe Ab«-eichungcn veranbBt haben. 

Im Qbrigen ist von der KinzigniOndung Ma rur Main- 

mttndung d;is <liiri_!i dii; St hw.ir/u „M- \' i;.;i si :iflLiL-.S'- und 
den Neckar vrJnlarkU' IJlKTrheiiili.n liivassi-r von ijsSi Xll 
für den hix:h.sten Rheinstand m.dlgebend. i>l»sihon auch 
hier wieder an einzelnen Orten, namentlich wegen der 
Ah.v4iw.tchung durch gewaltige DekhbrOebe oberimlb 
Plitteradoif, tioi Neuburgweier und Maotan, SWisdien 
I.eivpnldshaf^n und Philippsburu, bei Mannlirim nnd 
/w i-.! hl", Frfehlen inid < )ppr :i',i rn ilie umiiger mächtiK<'n 
1 lr.v.isser von iSi; VII hvi Maxau i.KnielinR^on) und 
lH2^ XI (bei Mannheim) überragend crsclu imr. \'itl- 
lelcht in iiuch die Änderung dr-!, Abflul^ueriichnittes 
des Rheins bei Mannheim zwischen 1824 und 1882 nicht 
ganz ohne Belang auf die höchsten Wasserstande geblieben. 
WalirBdieinlich schon von Mainz, jedenfalls aticr von 

Ciihlen/ ab ist schließlich die Hr-chwassererscheinunK von 
iXS: Nl die liedetUendsle .Uli Rhein nnd für die Ildrh«». 
st.irülr iH'i •. i_-,[rrii'i>'. Sir"iiii' die maJigebonde ileü |.ilir- 
liumlerts; dinn dsc bei Hingen, Bacharach, ISonn und 
Wesel heobachteien größeren Höhen von 1845 III riihren, 
da gerade an don Orten der wesentlichen Änderung der 
WaiserfahRmg des Rheins, namüch fai Mainz. Cofaietu 
und Andernach, die groAeren M«licn im Jaiire 188t 
erreicht worden sind, wieder nur von Örtlichen Einflössen 
auf den Hochwasaerabfhifi her. 

Die ausgezeichneten NicderwassiT- und Hochwasser- 
erscheinungen wurden in t>ezug auf ihre H4i>enentwick- 
hmg an den widitigatan Suemorten auf nebenalehendar 
Tafel vwgteidiend dargestellt Ausgsfaend von Walds- 
hut, dessen Rbeinh<^hen durch die Teilung der links- 
seitigen Ri'^.n'ii.". ■•t:5linie l>e7eichnet sein s i"cii. uiirilen 
die übrigen Stationen durch gleichlaufende senkrechte 
Linien in Entfemtmgen dargestellt, die den svlsdwn- 
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licucnd'-ii Strumlan^i-n entsprci hcn. WVitrr v. v.r Ic an- 
f-('ii'it: riirn. <l,i(\ die den liObcn W.iIiNh.ii .m ili'ii 
F>ilg''>t.iti"iii'ii jjloirhvvorliKcn WlBBCrstanile .uif 'h ii 'lun l; 

die HolicntcUuiig WaMahut graagcnen WogrccIiUiii U/eigffn, 
Da dem HMhiMande tn WaMshut von 670 cm hn 

gleichwcrtijitpn Verhältnisse in Mannheim rd. S^o cm. in 
Mainz 400 cm und in L'nln 501 «.in />iK< li<ir«-ii , mi 
w.iri'ij Hill (li< j>ri>ll<-ri'n Him hw.isM ist.indo de s Mr.iv l- 
und Nicdcrrtieins mit zur Darstellung brinj-i'n 'u koiim n, 
die TcUuOgen Ober die vurvirtiatuili'n IIkIkmi hinaus /.u 

veiltngfrn: diee g«iGiialt auf tirand bosondcn-r Untcr- 
Mi düngen Ober das HOhenveridhnit der Rhainttande zu 
Maxmi. Kkiuilwliii, Ualnc «iidCota, wetcbw aidi ergafam 
wflrdc, wenn imter den bestehenden Qnmdinnis- und 

Gfsch\vindinkntsvrrhidtnissi-n ciin' üIkt il is M.ill v n 
hyo cm Will, den Rhi iii anJiiUcnde und sicli annähernd 
gleichbleibende Abflultniengc den Strom durchlaufen 
wflrde. Die derart berechneten TeRungen wurden bei 
Ifannhelm bb 930 cm, bei Mainz bi* 600 cm, bei Cflto 
Hb ^teeot foctgefOlirt ttnd dielUhien an don mit Mannbeiin, 
Maine und D)1n benachberlcn StroiiKirtcn jcwi-ils im Ver- 

hiltiiiss« <1< 1 >;leirt;vvcrtiKen Wasserstande einy - Ii. ihr ;. 
Hiernach kunnten die k''""'"'" ll"li<'n der 1 1< "tliuassir- 
crw'lii'inunjsen eingetragen werdet); sie wurden dann dUTCh 
beaondera beaeichnete Linien verbunden. 

Die EriaBbmiig der HochwaMcrwcIen dnrdi die Neben» 
lUtMeunteftudb Waldahut gebt umnittelbar auader Darstel- 
long bervor; in dieser tarnen sich dentUcji die fbl|;«nden 
Aneii viiti I'liiIrr.M hi iiuiii^. n uiiter*(.lieidi'ri : dii' flber- 
rhei tihtith W asser, durdi )>unktierli' Linien Ix'/eirhnet, 
von iSsi Vlll. ih^: IX. 1M76 VI, i>Hi IX; sie irrcichen 
in Waldahut die grOflten M<>hen. nehmen aber dann, 
durch die NebenflQate der Mittelgelitrgsland.st haiton nur 
« wenig unterstfllzt, (ücfat meiv wesentlich zu. Diu Hoch- 
wasser, batiptsacMich durdi die Mittelgebirgsflosse 
ver.iiil.iHl ilui ' h slriehpunktierte I.inii ri dargestellt, vun 
1^44 II, ib45 III. iS^o II, iSö: II. 18S: XI; sie erreiihen 
an den OIxTrlieinstalionen die kleinsli-n Mülieii. werden 
aber im «eiteren Wrl.iufe durch die .Mitteli^ebirgsflilsse 
bctlcutend erhöht und jielnircn im Xic-dtrrlK'in maiidie 
attch schon im Mittdrhein — mit ni den machtigsten 
FlntcradieMiiingen des Rhrina Die dmrii Vercini|{ung 
groBercr OberrheinanschwellunKen mit ebort- 
s 0 1 c Ji e n N e be n f I u II a ti sc Ii XV e 1 1 u n >r e n entstandenen 
Hochwasser, durch jjan/c l.j;ii.-n bi /riLLncl. wi< i-i 1 XII 
18:4 XI. Xll: sii' kl iiiiiien Uli ist m-Uo» im t IIht- 

rbein den grollei; H'n Uw.e.srM rsi ai inungen nahe und cr- 
micfaen dann im Mittel- und Niederrhein ähnliche Hohen, 
wie die vergenaonten. Zur DanleNung der tdedrigsten 
Rheiiwwnde wurden nur die neueren, ausgezeichneten 
NiaderwasiCfatftndB von iSBs II, ib84 XI und 1894 1 
benottt 

Die gVOflIe Wasserstandssi hwanltung an den ver- 
iddedenen Rlieinorten Itann bei der Ungleichaoitigkeit 
der niedrigsten und hddiatan Rheinatinde und bei 
dem Wednd der Ab{luBverh«ltnisie in der Swisdien- 
aeit natnrilcb nur dann aua dem Unteracfaleda der 
Gfcnxweile aligdehet weiden» wenn beide auf den 



gleichen Zeitpunkt lx-/<>gen sind, <Kler vielmehr, wenn 
(•-stgeAtuill ist, wcIcIh! H-ihc der nieilrigste St.md an 
einem bestimmten Stromorle rur Zeit de.t li<«hslen 

I eingenommen haben wQrdfc Die auf den Zeitpunkt der 
Hachetetftnde besogenen luodrigMen Stinde linden aidi 
in Spalte 6 der /^Icntnfel 16; liii' damit l)erechneten 
gritO(<-n Wiissprsi.inilüschwankungen in Spalte 10. Der 
•^pii Ir.iiiiii /WIM Ul i; iU !M Höchst- und Tiel'slsl.inil de* 
Kheiiis erri tritt /vmv lu ti W.ddfthut und liascl über 
iKio t:n), nitiinit li.inii bis Rheinau-Kohl in Folge 

, der Abflachung der Hodiwaaierwelieii durch Über- 
ilutURg auf nahesa joo cm «b, steigt unter der 
Etnwlrknng der Schwarswidd-Vegesenflasse und des 
Nrdcars sowie der GcRillsabnabmc - - ungeachtet ausge- 

iIi liiiN -r l "bernulmiL; bi-- .icif i d. , m > '. in w 'k !■ r ,111, ver- 
miiuleri sieh im Rheingau abermals, nun auf elv\a ri.«) 1 in, 
um dann bei dem Eintritte in das enge Sircnual jiwis« licn 
Bingen und Ikmn wieder anzuwachsen. Die gleichzeitige 
Zunahme der Abfluflraonge bd Cobleni erzeugt dann 
swladwa Andcmadi und Coln die gririMen Wa wor s i anda. 
unterschinde tm Rhein untetiialb Baaal von 900— 1000 cm. 
Krst abwärts v<: ( "In nimmt der WaMentandtuntefKUed 

aufs Neue .illni.diUi Ii ab. 

W'iMiu vorstehend die unteren und oberen lirenzen der 
I Wasfioratandaschwaiüiungon an den versctuedeiu-n Rliein- 
orten auf Gnmd der BaaibMiitnngcn aus einem etwa 
luinder^ ihrigen ZeHrmume geaogen worden sind, ao ist 
gleicfawolil die MAgHddtHt gegeben, dsB insbesondere die 

oberen (iren/werte dunh ein ungiiriNl:;;is Zusammen- 
treffen der KinflUssi' auf die SchcitelbilduiiK der gTolWen 
I lochwiissererschciiningi'ii nuth erheblieh hoher n'^rückt 

j werden können. Abgesehen von w esentlichen Aendcrungen 
der klimatiscben Bedingungen, welche hier nicht in Be- 
tracht kommen, sind es mehr zufällige Einflösse^ wie die 
Regenverteilung, uradnrcfa ein ungftnadgeres Zusammen- 
treffen der Rhein- und XcbcnnuRwellen miiglich erscheint, 
S'i daß olme iM-ileuli'iidi-re Kinzelabflullineiigen. al» 
.vither 1h ( ib.i' lili'i hiiul, .mr.rhrni 'i /::. n-:'.isscn die 
( i<'samtflutbcwegun^ im Rhein vcrsth.'irft werd<'ii kann. 
Nicht tnindiT kiinnen die l'mst.iiide dis Abflussis, wie 

. insbesondere eine venninderte Waascrzurttckliattung durch 
Dberfintung in den oberen Rhcingeblclaahaeiinitlen zu 
einer T 'iH-rsdireitung der bidier festgeHdllen Hcdm- 
stände führen. 

l)ir Kiitslchung aulSerordcntlicher Hoch- 
w asscrstande im Kheinstromc sind, wie schon hiTvargc- 

j hoben, die natürlichen VeriMltnissc seines Eiiuugsgefaictea 
I Im allgemeinen nidit gflnsüg. Das entgngmgeaeizte Ver* 

halten der llocbgcUrgs- und Mittdgebh'gszunaise in der 
jalm-szeitlichen V'ertrilunp ihrer AtiflußmAMcn in Verbin- 
dung mit dem Umst.iinle. dil' si.irkc und andauernde Nic«ier- 
schlüge, welche außerurdentliclie i I < K-h.-ilände veranlassen 
können, doch nur selten eine wdtiToAusbrcittmgerreichen, 
fanwiifct, wie die Hochwasseraufzeküinungen aiai dem 
letzten Jahrhundert bewdscn, daS tatakdilich auch nurver- 
elnselt bedeutende Anschweilnngen in allen oder d<^~h 
in den wichtigsten Tcüen des Stramgcbictes gleichzeitig 
entatehen. Indes sdbst gegebenen Falles treffen wegen 
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clor uiiKcniein viTschii-cIcnt'n l.aufl,in);c'n und der un- 
Klticlu-n Ziiljiuf/citi'ti die Kin/rlwiHrn mir si'ltfrt S" ii.iIr- 
mit ihren I I<h liMst.iiidt'ji . u.s.imm' ii, il.ili < ■> yiir ItiMuni; 
aiilicTi;cw<ihntichcr l'hiiiiomcnc koinnit. In&bcsundcrc hti 
den lliK^-]igi'bir^'»nü»M'n diirf »ngeni>min<.m werden, daß 
dio aciibor aligolaufeaen liochwanerendioiirongMi wegen 
der iittwiidMn woaentlidi verbcMcrten AfafluBvcriial^ 
nine nidtt mehr viel Obendwltten werden, /umal liirr 
auch die WahradwiiifidilBeit dneB nacb untjuiisligcren 
/.iisiiintiK-niD'ffi'n» dCT Elnidwcilleii, wde biihcr, nicht 
anzunehmen ist, 

»Oafl der Schweiler Rhein und die aftimlicheii 
Olwifm ZnUflaie lum Bedemaa ihre MaximalwaaaeniMMgcn 
fahren und noch dazu cfn N(<Mlprsc)iUf;«>rnaxtmum auf dte 

N-^n.ii f.illt i.-,t liialn r iiiiiir 1" Iii. In. I: I ..ih-.ii- ndo 
Niedorv»-1ilv*)^t' haiicn ctUur ^kT ms Otn-'a^<'b!cSt; dt*^ Rheins 
<k)it im fiiKlcnjxTjfi'liii-li' .sl.iltjfrfuiulrn; il.xli konnlf 
während eines autScrordcntlichcn liochwaase» des Rheins 
das Seegt-tiict MRnt niBig Oherrcgnct arin'% Unter 
atkm Vcfhfthnlwen aber bildet die auagedehnte SecfUehe 
einen wiricaamcn R«|flcr Ar die AbHuBmaasm, woTclic 
aiiili lii'i itc't:i IjivhiT liTi III Si'1's.i.indi' i:ri()ilim in ili r 
Srkuiiik- nii-lit ubi-rsehr-. it' ri i:.!rften: sir viTlniiil'Tl. 
daß der Schwi'izfT Rhein l ,:r h li^ ln- W iK-.iTNi.inde 
in W.diUhut /u i'r/eiiyjen verm.ij;. .Miiilii Ii ui nii n die 
Wellen aus der oberen Aare, der K' iil' •, ul Linlh 
durch die WaaaenurttdthalUing in den ä«ebecl(cn, wddic 
aie durdiffieflen. namhaft abgemindert. Inabosondcro 
die Jurafiewilsserkorrektidn bedeutet einen sn weviil- 
liclien Kint'riff in die luilürlielien Slrom/nslamle liivs 
Rheins, il.iij die .\lifUii'iiiHMii;e .uis 15ii !• rsoe n.-oijcbm 
kaum mehr erreiihcn \vir<l. AußcTHCWi>hnlieh linlie .\n- 
M-hvM'llungen des Oberrliein»- sind daher si-iiens der 
HocbgeUrganOMc nicht tu befOrcbten; wohl aber werden 
de in jenen nicht hflnfigon Fallon zu wwartea «ein. wenn 
dIeSdweiier II<>ehi')M.-nc und die üii' begrenzenden Vor- 
berge — wie iH^: IX um! iSfii IX - vun einer mehr 
,\llL;iTiieiTieii si,irl<Lii 'bcrrej^'nuii^;, \ ii llrn lit im h ver- 
bunden inii dl in .\l>j{an);c von NeuM-hiicH; in U« n Vur- 
bergen betroffen werden «niiT wann — wkl 1876 VI — 
nur dn T«ii jenes liebiotos rjlumiidi <war enger bu- 
grencte, aber au Berat ergiebige RegcnfaHe empfangt 
Die seither aufgczcidineten hOdMon Aiicchwdlungen im 
Oberrhein sind eingetreten: 



1740 XII • 600 
t;}l VIII • 600 
■7M • • Ml 



■••I xa M <si <" B<«l 
iSi; VII • («V ■ > 
■>Si IX ■ iib>> , . "i 

i>:»vi > «j; > • 
iHi nc > öis • • 



Die Abflultmen^je des Rheins bei rd. (''Kiini Masel 
Wird mit ,i4'if)rlim - wohl etwas zu groll -- angegelwn. 
Der Sch<-itel >-in<-r Milihen ili)dlwaMerwdic> legt die 
StTtimaUncice bis Matinhdm in etwa 5 Tagen lurQdc und 
errddit dne Hohe von 850 cm Speyer oder 860 cm 



•) Mandl II., der BnlcaKC nmI dk Tietohc»« Ktaer Hodmietr. 
H i M i. SMltRMl ill;q. 

*■) HedMUr SuiMl >H Bol l, «ich im Falle die iMhlenKdiuig <Ia 



Mannheim, Wobei hier i,:ixi i bin zum .MifliisM v;. I.inyen 
W.ilin nd der l>.iuer einer 5«-ilthen Ans.; h«i IIudk' ui rden 
il.dii r, r.ilK i;lei< li/eiliu dii' Seh» arz Wald • V. igesenfluvtc 
ihre mittlere \V.isserfuhrun|^ nicht Ulicrsclirdtcn, adcond- 
lieh y;fK*'i\ s^o cbni diireli die Übcrschwemtnungsgebicte 

des ( Jborrheiüs /iirut kt;chalten. 

Wahrend in lU'ii Alpen l'dhn h.ir.Mlil umj hier /ii 
lK\l<-utenden rt>erre^nuiiL;i-n. oft vereini^;t mit nisehem 
Ab^'aiii; wm \< uwhiHf führt, bestellt im .Schwarzwaid 
und in <leii \'ei>;esen meistens Rixeiiwetter; dodl sind 
anUvrgewOlmlich hohe Otierrhcinwdien bisher nodi nidit 
ebenaolchon IlodiiUUiden der Sdiwamvald^Vogesen» 
FlüSie J!Us;imrr»enKetr>iffeii. Vun diT zeitlichen Xii-der- 
schlagsvertethinif h^ti^t es aUr .il>, nb der Hoehst- 
alyflud jeii' r ( 1. -ijjeH ^LSser mehr oder minder nahe .ei die 
jjri'l'ie Krhebung im RliHn heratinn kt Xamenllich bei 
mehrtani^er, allmähfich zunehme:.!. unyewohnlieh 
storlier Cl*errqn>i>S (wie i«8a Xil. auch 1896 III) wird 
immer dne VenpAtung hn Ehitiltte des HodutabfluMcs 
der Schwanwaldgewasser und damit eine gföHcre Er- 
höhung der Rlieinwelle nu j;esvarii>,'eti sein. An d«T 
Kinzi>;muiu|iiiii.;. wo d.ts Maximum di s Rhi instand« 
iss.: Xll die Hohe- von tijocm zu Ru]>reehl»au ••rreichl 
hat. wUr<!o die bis jetzt featgistcllte gröBte Kin/igwelle 
obtsnfalia von 1 H82 XU mit 5 1 $ cm Hohe xu ikhwaibach, die 
dem SdKliel der Obenrfadnwelle damab um 48 Stunden 
voraustief, beim Zuia m nwmtrefeH «Ine Udumg de» RImI»- 
standcs um gocm wranlaOt baben. so daß der ItOdiate 

Si iinl des RheiiLt .>n der Kiiiziijinümlun^; uiU< r MiUlien 
uinjtlnsti^oii l'mst.'tmlcn auf 730 cm Ku|irecbtsau an- 
wadiseii konnte. 

An der Xccitarmandung treten wegen des gr o ficr en 

Fassungsvermrigcns dea Strombettes auBergc w Bhnliche 

Hiichwasserer.Si'hcinuiiKen nur ein. w<'nn sowohl Oberritein 
wie Neckar ^jleich/eitiii; hohe Ariw lnvellunj^en /einen und 
die Sthcil' 1 iIit W'^ II' n ii. id- 1 ii.iliu .'us.in-.i-.ientrcffen. Da 
die hohe < llÄ'rrheinwelle. fiir sicii l>elrachlel. itxi bi» HO 
Stunden Zeit iiOtig liat. 11111 vi>n lt,v>el bis Mannheim vor^ 
surUckcn, dagegen bm atarlccm Zufliueo aua dem Scfawafi- 
waM und den V^geeen sdion iSo bb 71 Sttmden nach 
dcT Sciieitrlbildunj; /» H.i>.el in Mannheim kulminiert, und 
da ferntT die .Scheitel der iiro|5ten bisher aufgezeichneten 
Ncekarwellen biN 7.' Suuulr: v/.u li l'iniiit: iler .^t.l^k'^len 
Übcrregnung lies (icbictcii i;s .M.usnhcim eingelriifli-n sind. 
*0 ist dn «tBerenlentlicher Rheinstand an d'-r Nerkar- 
mOndung au erwarten, aolMld das EincugageUct dca 
Oberrhdna in der Sdnraix etwa 3 Tags Mher all daa 
Schv« arzwald- und Nockaigcfalet oder mindestens 4 bis s 
lajje früher als daa XecIcaigeWet för »ich nach Iflnger- 
daiiernden vorau5>;cgangenen R'>;iii miii u:ii.,'t mein .st.irk 
Lil)erre^;nei «ird. In bi-tileii l-;>]|en könneti dio abfließenden 
llochw;is.>yerwellen sich mit den Sdidtdn nahe begegnen, 
Dii& aulcfac Fälle gidchwohl nur adten dntraten er- 
sdwint erldsrildi, well nngswohnllch höbe Ncekarwellen 
tacist der Icakeren Jahraszdt angeharen. in der bedentende 
ObcnlielniinKhwellungen nur atonahmswdte enidcfhen; 



*> Balnnii iwdi den Ali4lultvcrlill«ilaeai bd cIkw RkciMUad)' 
SSO m 9f*f*r, 
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cfaemo «M dm Regcnverteiluiig, wie sie obon vonus- 
gmaut iat, ma vanrioMh bemerkt werden. Unter den 
groflcn IfochwassereraeheTnunt;«» de« XIX. Jahriiunderti 

is* I S nur ]• nc '.rm i^; , III, fii'i d. r 'Iii ; korufllc 
viTh,ilUii»riutlH>; luilu- ai; <li ii S. lu iu-l ilrr l il»i-rrli«-iiiH i'll<- 
kam, imifs halt«' ilii^M- Klu'iii.iii.si hwi lliinf; /u M.iimhoim 
keine ouflcrgc wohnliche Höhe cnrcicht, auch clcr Neckar 
ist wesentlicfa unter den irOher oder später verxeJchricten 
HochslAndcn gebltolHMi. 

OiT höchste Stand iWs eisfroion Khcins. wie ct durch 
di'^ /'.ivininii'iHri'ffiMi der ^rr'il'H'n. s<'itli<-r fi-ilyrsl'-llii'n 
( )ln!rrl!i iiiu( llc von iss; XII = nl. Hijocni /u SpcAi r 
mit dem Maximinn der j;cvvaIli>;on Nock.irwHIc von 
1814 XI »• 1074 cm XU Diedeabeim. wckhes als eisfreier 
Hodisttuind betrachtet wird, entsteben mOflte. wurde (u 
980 cm nm Pogel zu Mannheim (fcfundeMi'). Der Neckar 
Würdp In cini-m si>l< hcn Falle die RheinwelV im SrhHtfl 
um rd : i< iii itIi ili' ii I fir M.innhiini unil die /iinJirhst 
uiiterlialb fi>ly<'nden kheinrvrto darf dalicr ein R.lieinst.ind 
von <;8o cm als die (Uireli iinKfMi.slii,'esZn.viminen(reffen der 
Hodntetftnde im Rhein und Neckar gebikictc Moximat- 
bohe betraditat vordem. Indee bleibt zu berficktichtigefl, 
daO Ilubesandere die HodiwMMr«'«1le des RlielM von 
1881 XII durch zahlreiche DeidihrOcbo gesenkt war, 
alsKi liei l iiietn St.m Ihalten «ler kinislliehi'n Me^jriMuuiijf 
des rhfrfliuuntisiji'liietes HiM?h >;rr»U«re Höhen erreieht 
haben wttrdc. Anderseits hat die N'ortiofunj; der 
Strcintsohle des Rfaeijis gtrade in der Umgebung der 
NcckwnUlndnnK du FMungsveraiOgen des RheinbeUes 
■dt tSBa um etwa ajoebm Mkundlieher AMnBawnige 
verj^Bm. Dhs durch TMchbrndie bn Dernnber 18R1 
ölK-rflutetcn Flachen umfassen, S' iweit sie für <iie Kh- in- 
st-lnde zu .Mannheim in Ii<'tr.ieUl kunniu u k 'niK ii, ; s 'rV^in 
mit einer l'bcrflutuniisticfe, welche — wie Kin/i Uiiiter- 
iuchun(^'n ergeben haben — in den oberen Strortub- 
achnitten bi« g<^gen Mmmo im Mittel 1,9 m, swbdie» 
Haxam mid Speyer spm und im imtenn Teile i^m 
erreicht hatte. Die Gkaamtwataermenfife. welche durch 

jene DeirliliriK hl nach und nach der im Rhein .ihfliellenden 
I l'ichwasw Tmeiäxc cnt/i>>;en worden ist. h.it somit jr<'nen 
I Jo Millii>nen Kuhikmi'li-r innerhalb des Zeilraum«-» vnm 
28. bi» jji, l)<>/ember Ix'tr.agen, die sekundliehi' .\Cinrte- 
runf; «Uber im Durchschnitte i2uo cbm — zeitweis«- 
mehr, dann wieder weniger, je nach der AnfaUung der 
eracUcNwinen Polder. Oer Rhein hatte demnach bd 
eltK'm Widerslehen tier r")<'lrhi' sekundlich über iDimi ljm 
mehr abfuhren, zu Mannheini also uidie/u loncm hr>]ier 
ansteigen müssen**). 

Nicht so selmi, wie die Sclwitd der bolien Olier- 
rhdn- und Netkarwdlcn naaimnentreffcn, begegnen die 
HOcfaaMinde des Rhdna Jenen des Maina. Die heden. 

Hnb^Uoi, da «c OtniiliiliMilnifcn mr Ok JtmLnOtm <kr 

*«) Bei dw niiiitwu. TT—iiMlIrtMlliH hio^ der Dekll. 

nbSMlt BdbnutMdlt aidil M «feadl nfclcnilu, ab ds laadkBicBn 
*m Wwa« m» im oll**n OlKriki«sani«WH«e iMb dm IUhIs. 



tende Uingenentwiciklung des Mainlatrfca und das durdt 
gcringet Gefalle und groSere Oberftutungagdilete im 
Uinpllaufp bedini^e vcrbattnismaBif; lanffsame VorrOrlten 

der Ii '■f'.e-. 11 Aii'.i Inv-lliiiikjen Iw-u irker. f.isl immer eine 
s<ili lie .\nn.ili<'r«ri^ an ileii Si lu'iti l iler iihein-.\'e< kar- 
Welle. I'ür den Wrlauf der .Vnschwellunjfen dos Mains 

Iuml insbesondere die Entstellung seines H<H'lis.tst,iiide« 
ist nadi den Etgebninen der frOlicrpn Untersuchungen 
abtr dlcsm Gfigcnaund*) cntadiddend, ob die Gebiete 
dm Obermains und der Ref»nftc «der Jnno der Saale und 

laidx'r frijh/eili);i>r im 1 ■.i,Uker fit .rrr-. uii- t sind undnbsieh 
die nr.ilUeii AljfUiilnii iiyen mehr uml immler nahe Ije^ei^- 
nen. T'iilor iK-sunders nni;ftnxtiKeii 1 "msl itnlen erscheint das 
1 als I liiehststand iles Mains bei eisfreiem .Abflüsse bekatnite 
I llochwassiT von iS^^ III entstanden ^u si'ii.; lierri die 

; \Wik>a«didtd vom OIwrmain her sind offenbar dem 
{ SaBh>-TBuber.SchoitH damals sehr nahe gekommen. Der 

/.u Milti-nlKT^ verzeiehni-te Hfteh&lstand hat 72; (in er- 
reicht und ist mit dem Scheitel der vom < Hx'rrhein vor- 
riiike-id. 11 Mut« eile n.ih<-7U zusammcnjfeiroffen. 1-ine 
He),'i>>nnni; jener Mainwcllc von iÜ45'HI mittler Ober- 
rlK'in.inschvvettung von iW» XI Mite in Mainz einen 
Rbeinataiid von 6^0 em enangt ^ mr etwa 30cm Ober 
dem im November 1B81 tatsadilidi eingetretenen Maxi- 
j mum — wnfad der Rhdnapiegd durch die außerordcntUchc 
' Mdnwellc um i7,s cm tjchoben wordr-n wJlre. Wahrend 
I der I biehwaSNerersi !ii imi-i^' m.ii XI ist dt-nni.\rh 

I bei Main/ der un^rünsti),'sie l'all d<s /usammentrcffcns 
der seither im Rhein und Main fcst(;estellt»-n ll-^lllt- 
«Sndc annähernd verwiridichi worden. Eine weitere er> 
hcAlidw Stdgernng des Rfacinatandes «n Maina wire daher 
nur mehr dann zu erwarten, wenn im Obcrrhcin nicht 
.aliermals sf» bedeutende Waaiermassen durch die gewalt- 
s.imri. Kinbrüchc des Stromes in sein nmdeicht«* Voriaud 
zurvii kgelialten würden, wie es 1882 geschehen ist. 

KOr'den im Niederrhein in der Umgebtnig von 
Cola au er wa rtenden Hodiststand wird es wohl immer 
darauf mfcommcn, wie tiahe ddi die AnadtwaUangcM ans 
dem Ofaerrhdn und Neckar und dann wieder J«ie an 
dem Ufittefrhcin und der Mosel mit ihren Höchst erhe- 

bunvjen lM^r.;nt'ii; er \\ir.I iI;d]iT <li;ri h eine Vereini^niij^r 
des aulV,Tortleiiüi( licn Kiiein.sl.iniles vuii iH^; XI. der 
auch hiiT. w'u- bei Mainz als KTößter. eisfreier Hochwasser- 
Stand zu betrachten ist, mit den in der Nabe, Lahn und 
Mosel abgelaafenen bAcluten Wollen eotateben mtsaen. 
AI» bedeulcndMe Flutcnchehrangen kommen Ihr die Nahe 
in BetradM das Hochwasaer \'on lAqo I mit Aq8 cm m 
Krell/nach, bei der I^ihri das X ivi ttiIk rhi« hsvasser V 'n 
lÄ.Hj mit I17M cm 7u Uie/ imil her der .Musel die l'"el>ruar- 
flut von i8^4 mit 8^ cm /ii ( u hrm Unter Ilerück- 
I sii'hliguiig der Zulaufzeiten (iie&er NebenfluBwcUen be- 
' rci hnen sich for jene auDcrordentlidien Hochwasaer 
Erhöhungen des Rhetnatandes zu CObi von amammen 
iji cm und dne ßesamtfluthabe von rd. loao cm ^ ohne 
Bertlcksif li!ii.'un>,' .Ii r S;ei;, i!i r< ii Wellenscheite] üln-igens 
kaum in einem gegebenen Falle dem .Maximum des Kbein^ 
Standes begegnen dflrfte: Der 18S2 XI zu Coln Csat- 

*t Enpfa'»''»P"'m«iilii« « toHi rtqrw iiiwi i illl«li»fa <n ilw 1ii s 
ItMifiWai. VI. IMl. Dm tUmMit BhUii 1901. 
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jji'slclhe Hflctelst.niil li.iilo 1/1,2 cm orri-i<hl, ist iil.vi nur 
etwa 70 cm unter <lcm btTfchnctcii Maximum /uriick- 
K''l>licbiti uiul !•» darf nnBeilommffl »i-rtlfii, il;il'< im 
Hinblick auf die noch mögliche Steigerung der Obcrrbein* 
fluiwalle xn Mannheun und Mains der hOdiito eiifnie 
RheiiMtand fbrColn swiiciien 1050 und 1100 cm gelegen 
ist, solang« die gt^j^nwärtiiien AblluiWeiliSltniBW kanc 
Wfsiiitlii hi' Äiuli-nm« «.•rfahri'ii. 

Für die Entstehung dt-r lIi'K-li.stständc im Rlu-in tmiiT- 
ludb der Neclcarmamlung. dann in dem engen Sinimt.ilc 
lunachen Dingm und Donn und besonder» In der TicfLuid- 
atrecke abwärts vnn CAtn dnd die ^clogfentKch im ßcfolgo 
von Kisstauungi'n auf>;ctr<'t<-iit'n. oftmals uiii;i lii ui rli<hiii 
I'lulh'ihi n weit wichtiKi r. als ilif i'ltfCiilHrhi'ii I |(ir hw,iss« r- 
v%flle-n. nami'Mllirh. weil soldic \'. Tk. i';vni:-s-.i' in i. h' ii 
Aliscitnittcn lies Stromlaiifcs ki'iiics.ttc'i,'s zu licn ücllcncn 
EraeheinunKrii /alilen. Dir in s<ilili<'n Fällen unter l'ni- 
Rtanden susuuule Icommenden Rheinhofacn entziehen sich 
jedoch der VonmiBcfat; sio haben nach den fah jetzt rar- 
liej;etuti'n virl.iniirheii N'ncliriciltCTl (\ti\ M eisfreiem 
i>lri>nu? fin(relretenen ilivliustoiid zu Mainz noch um 
90 cm. jenen bei Coln um rd. 310 cm Holl« ObenchrittMi. 



IVei <len vor&tolipmlon l'ntersuchuiii^'cn ü'icr ii:r' Vnl- 
stehung autScr|;cwöhnlich hoher Kheiii<uiscli\vellunK>-n 

wurde von «dOier wlrldldi beobschK-ien Wusgcfsundcn 
auagegangem und nur ein Zuaamnientreffen jener nidit 
Oberall gleldixehig dngetrelenor HOciMaiaiKfe des Rbah» 
und adner Nctenflttne wnu Mgent tt. Ein Zuatande- 

kommen solcher auBemrdentticher VtfrhSltnisse Begt 

kiMiie-sweys a»P>er ilem liiTeirhe lies M. i^;li. In ii, u i iiti 
auch <iic l!eilinKiinv;ei) liiefür nur auiWrsit selten ^e^elwn 
sein worden. JiNlenfalls stellen aber tlic Ucrcthm-len 

WawenifttMk die grollten Hoben im Rhein dar. welcbe 
auf Grund seither tatsächlich festgestdher Höchststände 
der Nabennoiias erwartet worden kannim. Ober jene 
HAchststinilR noch Mnawcngiehen und mit Zustanden zu 

riThntn, <Ii ■ liisln r nrK-h nieht bi-oKuhtet wmi, Ijann hier 
nji ht in 1« Ir.alil krimmen, -Was im (iebiete <ler Natur- 
iTSyclieinunyen nach Menwin-n (icilcnkeii uml Wissen /u 
keiner Zeit dagewesen ist, mit dem darf auch nicht ge- 
Tcehnet werden, wenigstens hat dies da keinen Zweck, wo 
es steh um pniktisdte Folgeningcn bandelt*. (HcnadU 
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Die pndctbdi wichtigste Folgernng aus den vor- 
aldicnden Kivpfaninpn der UntpmichunifiHi ObiT dii* 

gesi'Umiir.iiii-ii Hrw tii_'iiuiiii;i-n ii: I n \ I .tliilU rrli.ill iiissi-ti 
de» Rl»rii>* lii'sliln in iIit \ i>r.itisiTiiiilti Uiiii,' il. r \V,>.ssir- 
atandibi*n'i');unK im Khoin an i'iiutn Ix-stimmti-ii Sirnm- 
orte aus der ihr zeitlich «itwpreclK-iidtii und ais Iwicaiint 
voCMnMWtMMlBii ÜBwefp mg ta den olictlwlb gologiim» 
Rbain- und NelimfluflabBchtütton. Sdion auf (inin<l der 
Im ni. H<^ ßegM)w.'irH|»*>r VpfinffpnilIrlHiiiyii " : >f«*. 

woniii'ncii I ' riti "~in Iiiiiil;-' r^.' 1 •iii-^i v. ir 'Mr M^vli' idi'-it 
filHT \*or.iip.ln-,l lliil fruTii ili-r-^ ] ir, .k 1 Ii' 1 1 I'k-- 

llurflli-V«' I III -,| .l ' i h' ll.]' 11 /'■i'.lii hl 11 \'' l^lirtUl;;' lllhl ' i:i' in 

noch {{diugi-nd)-!! ( tr.Kl<' v>iii iieiiituigki-it erk.iiinl uurdi'ii. 
Seitdem »ind die (irundtngen de» Recbnnngaverfahrens 
mit Hüfe neuen Taisadiennuleriak wvilcr vcriitwiift und 
dM Verfahren selb«t v«n>infarht worden, auch rine den 

Z^Vt^ ki ll di r IVuyiKiM' .Lii>;t |xil'ili' W.i.-.'x r1l.llnl^ml'l- 
dun^ ist i'inK<"rirlil<'t und ilii' X'cirausln ri'i hnun;; Ix i 
nx-liriTi ii Klu-in.itisi luv" IUnii;fM <l< r jüMi;^t< ii Z' il "i't 
b«.>fri<iJi);< ndem Krf' il)^<' liur« Imc'fLilirt «"r<l< n. 1-s rrM-lu iiit 
hiCTW<-}>cn i«ii>;i'rni-s^ii. dii' V. ■r.inNlM-sninnuini; diT 
KheiniUiKle, wie sie auf der (irundlagc der Jir^cb- 
ttiaae der HochwassmintcnuchiingHi möglich im 
fnl)^i-ti<l<.ti in bciug auf ElnridMiing und Verfahren dar- 
zustellen. 



Meldesysteme, Meldedienst r>if VorausItesliniinniiL' 
der KhrinstAnde auf (irund der Untcrsuchungsa-r^eb- 
niBS koantn fOr jede IxKefaign Foi^alatoile, fOr wdc-hc 
die Bexidiungen zwEKhen den gMdiwertlgen Rhein- 
standen und ihrer »ittichen Anfeinandcrfoliro ermittrlt 
wi rdiT'. sim!. iTfi.l^i-ii ; t.ils-U'hUrlir I'M'dürMn---.'' hi'- 
stehfn indi-a vorwii-gend nur an den groliiii .Mitu ljjuiikuni 
des RheinvtTlcahn, imier welchen Mannheim — Ludwiga- 



faafen, Maine, Coln nnd die bedeutenden Hafenplwie an 

d(T MOndunff der Ruhr Kei;i.-iiwltrti(; di«* ivichtifprten 
viiid. l).t di< Klwinliolnti iinl<M'li.d1i Ciilii wc^jiMi <l<-r 
W.issi'riLilli' di-s Str. .mrs < rhcdlii hf Audfrunv;i ii dim h 
die hiiT M'i'ii . ' Ii I n, I, Ii. viThiUtnism.'ißiK kl<ini-u 
XebennoMc' nii'ltt inUir crf.Uiren und die WAMersliittde 
von Ouiaburg-RnhraR aich jederzeit in einfadier An aus 
Jenen vwi Coln ablehen laaun, >o wird sich die eigent- 
tirhe Voramiermllthmgr auf die Orte Mannhelm, Maine 
lind < ilti Ix'si lir.inkin V i n n-i Di,- lii's<>iuiiTi'ii ViTli.dt- 
iiiüNc am Kliim, ii.iiiK iill» ii üiT l'nisiatirl. il.ilt wlchlini' 
.\<l>iiillii-.M' . wi<- Nxkar uiiil .Main, uinviil dir Sifllo 
munden, fUr die eine Vorausbestimmung erwünscht ist, 
daA diew Nebcnfloaw selbit wieder nahe ihrer Monduag 
noch wasserreiche ZuflOiae erhalten, demnach die Orte, 
welche die Wasaeretandsnachrichten a1»üf|fehen haben 
dir Mi ldi MiHin M rli.iltniitm.il'iv! ii.di«' di-n Km- 
I)fani;ssti lli 11 d. r .\ai lirii liti'ii lii-yi n nnissen. c-rlaulwn 
kiinr /i-iitra!isi<Tl"' \"i iraiislMMiniiniin^; fnr das Khitil- 
v^cliifi. .diiilli Ii wii' .sii' an di r .S*"ine oder in anderen 
>>trf>niK' l>i''t<-n i-inKiTii lit< t ist. WttrdeD unter ••■ikhen 
Umstände«! die Wasaentandsmeldungen lunflchst an eine 
entfernte Zentrale geteitet, dort die Voranaberecfaming 
durohKofilhrt tin<I ila» Ergebnis nun «rr« den Ftn|>r»ngs- 
stellen mi«vfftHlt. so würde htrrdnrrh ein vrri'ßiTcr ZHt- 
verUist i-nt&ttOuMi und der Inn kmr.ipi- /l iiraum 

zwisc hen di r Meldung der Aivsi liudlunu uiid ilirem 
Eintreffen an der l£mpbngaBtelle, der d<K:h nicht viel 
weniger ais 24 Stundvn betragen aoiite, noch um mehrere 
Stunden vermindert FOr das RheinatnimgelNet cndieint 
daher die Teilung in elnücinc Atischnitto (Meldesystem^ 
zwcelcmäfMv; . di« vorerst ntiler sirli nn.ibhAnj/ig und so 
eiiijfcrii'hr' 1 siinl, d.il'i i ii.rm m. .i;li. hst ;.;ri r>cn zi'it- 
lirlii'ts \'' r>.]iriiiii,' 'I'T WassiTstandsnii'liinn^' V'tr drni 
I'änin :!'' I i!>'r W. iln mindi'üti'ii.i alli' für diu ll-ihi'ii- 
entwiclklung der Anschwellung wichtigen Gewisser berücic» 
^chtlgt «erden können ; dlcae Forderung hat am Nedcar ni 
einer Einfaesiehnng dar gvOdcnm 7nfHlwn IL Ordnung 
ht das Syuam der WaaicrtlMidHnddiing gcfQhrt; doch 

6 
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iit damit nicht weiter gc^rangeii worden, ab es die Ober- 

M'clulichk« it f!i's Ri i hruinj,rsvi rf,i!iriiis b « rl.iiibt hat. 
iJio Ausw.ilil iltT M.'lili sii llfii ii.ilU' Sil Ii .nu ll tiiirli (Ifr 
Fortpflanzunjistlaucr der Anschwcllunv;cn im Khoiii »imi 
den Nebenflüssen zu richten : denn die (gemeldeten Wasscr- 
■ttnde agilen, um für die Vonunberechming nuttlMr ge- 
macht werden zu können, znaanunengehorig sein. 

Im MHdeayatem Mannhelm wurde als ober« Rhein- 

stAtion ^t.lx.lu j^'cw ilili, dj liii r ili r Kb»»iii M'iiH' « ii htii;<Ti-n 
Nflwnflussc .Uli dim Nch\v;ir/waliJ un<l tlcn Vo)jusfn m- 
sammelt luil, als etits|)r<-< Ik ikIc N<N l<;irsliiliiin Plorhiiinfii- 
I)ic Wahl von llmhinui-n wird durch iLis \>rhaUen 
di-s i>l>iTrn Ni-ckars Ix^lin^^, diT His zur MlsmUnduii); 

herab in kuraer Aufeinandcffotite eine größere Zahl 
wauerraicher NebenflOaae ana der achwäbbchen Alb 

aiifuimtrU, wodurch sfiin- Wasserführung; i'itit' f^rtwilhrcndc 
Umgestaltung erfährt; erst von l')orhinj;tMi ah kommt in 
dii- Ik-wcjpiiii; ili s hier schon zum wasscrrfirlii ii l lusv 
an)iew.irhs«'M< M Xi'i.kar vjroderc H'-sländigkiMt. Plf>< hinj;cn 
Mi'iit noch soweit von der Mündung enifi riil. dilti eine 
habere Neckarwello die Fluflsirecke erst in lo bia 22 
Stunden durchhufim, demnach mit der von Maxau vor- 
rOckemten Rhrinwplle zu.siimnii'iKreffen kann. Vo« den 
Nebenflüssen des Neckars unterhalb IM'irhinjfen wurden 
nur die I n/, «eiche den Zufluß au-; lii tn S< h .v.irzwald 
darstellt, »owie Kocher und .lagst als wi< lilij^te /uflüsse 
des schwäbischen Beckens in Rechnung gezogen. Die 
Meideatellcn an den genannten NebenflOiaon dus Neckars 
lieg«! jewella loweit aufarlitB der MOndungiHeilen, daA 
sich dto Einulwellen im Nedtar anaAhanul bagegnen 
können. 

Im .Meldisvstpm M.iinz wunSi' M.ix.iu als Klir[i'.st.ai m 
beibehalten, dagegen — mit Kücksiciit auf di»- vercintaclitc 
Berechnung der Einwirkung des Xei kar» auf di-n Kliein- 
atond in Mains — Diedaihcun nnterliaUi der Jagstmündung 
für den Neckar angenonmeo. Infolge de* langsamen 
Fwticl B w Hwa der haben RheinweUe cwiacben Mannheim 
und Mainz bleibt attch bei der Wahl von Diedcaheim als 

Xekiirstalion r'v.i xifuU-^rwil V.-.-r zeitlicher V- irspr.;tij; 
für die V'orausbcrecluiung (jcwatiri. l.in der lM>rtpfl.">n/iii!^s- 
daucr Maxau— Mainz und I>ietti-si>eim— Main/ ;l[^^:<■Tnl ssot es 
Zeitintervall wurde bei dem Main durch Walil der Melde- 
stelle Lohr «hallen; alae besondere BerOckscbtigung 
der Tauber, deren AnsdiwelUingen den Maimnätoo um 
48 bis te Stunden vorauaeilen. tat nur auanahnwweiie 
erforderüi h. 

Im Mcldcsvstcm lUi w.ir' iii crilsprcth- luk r zeiliiclier 
Vorsprung diT \\',i-,sers'..itiil5iii''l'liniL; v,:^'\ Vurauslx'rech- 
nung vor dem tintreffen der Rheinwelle in (j'Jn 
nur mit Maina ala Ausgangsstation zu erzielen. Nach 
der FortpQanztmgageschwindigtbeit der höheren Rhein - 
anadnireilungBn swiadwn Hains md der Lahn-Moael- 
Mündung richtete sich andererseits die 1-age der korre- 
spoiidi«-renden I.idin- und .Mosebtationen. die tiiil Rück- 
sicht auf passende Mc-Klfstrllcn n.n h NW-tzl.ir iiikI i rh r 
ZU verlegen waren. Das WThaiti ti der Xah>- konnte durch 
die .\ufnahme «ler MeldeMelle Kreuznadi herOcksiclitigt 
wurden; gieidueiiig boobachtete lUieinatflnde in Maina 
und NalniHlnda in KNuanadi traffion fai BngMi aimihamd 



F luaammcn. Die Anadiwellungen der Steg- haben auf den 

hohen Rheinstand in Ti.ln zwar krim i.rr. I'n r - WirkiiiiL' da 
die Siegwelle meist « hon i, .Stunden ii.ti ii iliressi 1-jmriU in 
lJuisilorf in Clin eintrifft, alw i frühiT zurlieltung kommt, als 
die glelchieitig gemeldeten Rhein-, Lahn- und MoseUiände, 
welche daa Maximum bedingen; immerhin ist das Verhalten 
der Sieg wegen der Nflba ihrer Mündung hei Coln auf den 
Rlielmund nicht dhn« ElnRuß. INe Berorluicfatigung 

der Siegstande ist domentspri'chcnd durch die AuinahnM 
Vitt Buisdorf in das Meldesystem erm<>glicht. 
I>ie hiemach gewühlten Meldestellen isiiul 

for Mannheim: Maxau am Rhein. Plochingen am 
Nedcar, Pfoidieim an der Enz sowia Gaüderf für den 

Kocher und Crailsheim für di« Jagst; 
fOr Mainj:: Maxau am Rhein, Tlledeslteim am Neckar, 

und l.ohr am Main . 
for Cöln: Mainz am Rliein, Kreuznach an der Nalie, 

Wetzlar an der l.4ilm, Tftar an der Moad und Bai»- 

dorf an der Steg. 

Die g«genaeilig« Lag» der McM^ und der Emiifanga- 
slellan te ana der nebenttdiendea Übcnlditakafte an er> 

sehen. 

/um 7u. :V.e einer tunlichst r:ivlii ti Miui ilung der 
W.is&tTstande an die l-impfang-Ätclle« war ein eigener 
Wa.vwT&tandsmeldedienst einzurichten. Es war zunüdist 
dafür 2u sorgen, daß die Meldungen ateu von allen 
Stdlen, dofan Beabacfatungen fad der VnnaalManMlnung 
in Betracht kommen, abgegeben werden; dies geaddefat 
durch die Vorkdmmg, daB die Kmpfangssteile sdbat. 
si>Im1<I ihr von einer oder mi-hn r' n Seiten X,i>;liriclilen 
Ulx-r beginnende» .Viischwelli-ii der iievv.i.wr /uyihtj), 
die noch übrigen Stellen auffordert, ebenfalls Meldungen 
abtugeben. Ahnlich werden von der Empfangsstellf aus 
die teicgraphischen Mddungen wieder eingestellt, wenn 
die AnachwdhiqgBeradidnung im Rhein den Höhepunkt 
Obendiritten hat und dne neue nadi den Wlitemngiverw 

haltnisscn niclit bevnrstf'ht '1 ! Vrnr>r wjr. um die Kmpfangs- 
»tellen in den .St;rn'l /ii sct/cn, i-len Verlauf der WasAi-r- 
stand.sb*'weg'.:t!y in 4l4'n ern/e'.e.r'n 4 lew .Ls.ser:i se. \'oU- 
ständig zu erkennen, daß Einsctialtungen von Was&er- 
ständen, wie sie bei der Vofauaberechnung faat immer 
j notwendig werden, vorgenommen werden können, ohne 
I g rtflere Fehler heftbdnen su mAsaen, daittr zu aoigen. 
daß durch die Bcolwchler. bei tunlichstiT Beschränkung 
der K<j»ten, mr»glichst viele Wa.s.ser»tände mitgeteilt werden 
können. ■-Ii'-sc l'i r ] i . fuhrto dazu, ein ciMf.iclies und 
leichtverständliches Clnfl'ricrverfahren anzuwenden. Da 
mit dem einziehen l'elegranmi lo Worte mitgeteilt werden 
därfen, wovon Ute die H<g<rirhnnng der Empiangaatelle 
2 Worte vorbehalten bleiben müssen, so können jeweQs 
8 Worte oder 8 md S Ziffern mitgeteilt werden. Nach 
dwn hier angewendeten Verfahren bildet, namentlich um 
Irrungen bei lier .Nbfa-ssunt; der l ir pesehe und bei ihrOT 
Entzifferung zu venncitlen. jede Gruppe von 5 Ziffern eine 

*> Die Gnindsluc fär für Eiluidhtoiif «in«» Mehkdim»!«» ftir «iw 
! WMi«m«lrfl-VPM»iliwli— lam kB Rkcki wnlen gligfiMM da Im- 

I im tu tWfß aaik 4m V«tsckl%« *s VanauAt d» XMUnribsNsat 



Digitized by Google 




Digitized by Google 



Uie Vurausbc>tiiiiiiiui)g tici KI>cin«Unilc. 



41 



für lidi vanttndlidM und in üch »bgwcMoaawie Meldung. 
Jeweili die entm htUm Wkta (StnndaiHnlilcn) bedeuten 

die EintHttKelt. gerechnet von der MIlteriiMhir des Melde- 

t:i^cs all, <Iic 2 I Stur.ilr;! ilcirrUI.iiifi iui j^'ozuhlt. I >!•' Stull'!' ii- 
/.ilili'ii tn-giiiiit ii im; (Kt l'ii'i ibachiun^; um <t l'hr voriiiitluf^s 
lies Vortayi'S und su liIielVii mit jcinT um 0 l'hr frOli ile.s 
Mcldetages; da dio xu meldenden H VVassersUnde aus tk-m 
Zdtraume der vMwiigegaiis«nen 24 Stunden etets 10 aus- 
gewMilt werden. daB ile «nBcr den anf die rej^dflUiAigen 
Beofaachtungszeiten um 6 Uhr und 11 IThr vor- nnd 
liaclimitKiiis f;(ll»Mi<l«-'n .Stimden <ii<- A uf . l it ininnyiMi vuri 
3 l'iij uiiil 1, l'lir v<ir- uikI na« Inniiiu»,'!. mit umf.iisen. 
so lauten die ersten beiden /iffcrii der Zahlen^n'uppi ri ein 
für allMlMl 09 12 15 iH 21 24 oi 00. Dh- folgeinli-n 
j Ziffern jeder Gruppe be<leuien den Wosaersiand in 
Centüneter, gerechnet vom Nnllpnnkte dee in Betracht 
kommenden Pegdc. Fallen eine oder mciirere der m 

mi ?'!> ndpn He«jbachtuiij>eti aus. so trett-ii, um MiHv< r- 
itaiidiiisso bei der Kntziffcruny; der Depestlieri /.u ver- 
mi'idtii. an die Stelle der felileiiden Ziffern Nullen; sind 
Wasserständt» unter 100 lu nielilen, so wird die (efilende 
dritte Stelle ebenfalls durch Einschaltung einer Null cr- 
l^ftncts bei den wohl nur selten vorkommendeo Waaser- 
standcn über 1000 cm bleibt die \iene ^dle feit; der 

eigentliche Itetr.a: ist ,ius dem /usammenliangie mit den 
(ilirigen Wass» rstiHMlb/.dilen zu erkennen. 

Uie l< Ii".;r.iiihi»< hell Milteiluiij^cil der \Va^M•r^latllll• 
finden in den !• ruhst unden /wischen 7 und ß Uhr statt, 
doch nur während ^froOerer Anschwellungen des Rkieins. 
Far Zeiträume kbhafter Wauentandsbeweguni;. wahrend 
wdcher tdegniphiaclie Meldnngen wegen zu geringer 
Hohen der WassersUlndr ni< lit abjfev;elx-ii werden, er- 
folgen die HenacbrichtiKiiiigeti miltels P.iMkarten. im 
iibrifi ii in der gletelien Art. wie liie telej»ra|>liiM lie 
Meldung; ihre Absendun)» richtet sieh nach den Post- 
heförderungüverhiilinissen, Die Karten s.()llen der Emp- 
fangaitsUe ettcnfaUs in den FrObitunden xugehen. 

Der Meldedienst befindet sich aeit etwa zehn Jahren 
zunaelist für die Kmpfantjsstellen Mainz und Cftln im 
Gang und hat eine wesentliche Änderung bisher nicht 



Dae Verfahren bei der VoTauabeatimmung der Rhein- 
hOben an den Fmpfan^sMellen »us den ^-meldeten Wasser- 
stand' n cn:5])rH ht im allgemeinen dem (ianye bei der 
Ableitung jener W'usscrstand&zunahme, die ein bestimmter 
RheiiMtaiul diinli einen mit ihm korrespondierenden 

NebenfluBstand erfahrt, wenn die beklen EiiuelatAnde be- 
kannt ahid. Jenen Veifahren lat ringehand in dem III. 
Heita der Eigebnbiae der Hochwaueruntcrsuchungen im 
deutschen Rheingebift (S. 67 und 6R) behandelt worden; 

im vorliegenileii I'.iUe war es nur den ?"■?> irni'Teii \'er- 
haltnissen in den einzelnen Stromabsihnilteti anz.upa.sstiii. 
Im w-senilichen war für jede Empfangsstelle zu ermitteln, 
welchen Anteil überriidn und Nebenflufi je für sich an 

in 



und Cofai haben; fnr Ifannlwim kam hier wegen der Neckar, 
iBr Mainz Neckar und Main, fkr CBin Käthe, Lahn. Meaal 

und Sieg al» wiehtiifpre Xuflaiae neben dem Rhdn In 

I'' tr,ii ;it. '^"il.ii;:-. n.ir f. -,t/UMt' lIi n. in u • l'iiem (iröllen- 
verJi.illJii!, i.hi- Lji-Iuiiileneii .\iiteile tu tteii sie veran- 
lassenden ( )|>errlielu- iiiiil .Nebennuli-W.i.sMTsl.iilden stellen; 
denn mit iiUfe der erhaltenen VcrtOltuiszablcn lassen 
sich umgekeiirt .au den gegelMnenfilb gemeUkten 
Ofaecrhein- und KebenflndaUlnden ihre enti|in!chci«* 
den Anteile an der WaBscrstanciibenrogung dea Rheins 
lH>i '1' f Fiii) faii).;sNlelle im voraus Ix-rechnen Il'-i d'-r 
I'.rrnuthüiy der viejuiiiili-ii \"erliältnis/ahlen u iii-rli-ii im 
.illi;enieiiien die schon früher abgeleiteten 1 l<'ihen\ > rh.ih- 
nissi- sr)Wie die inzwischen genauer festgestellten Fort- 
pflanzungszeiten der Kheinwellen, welche in der Zablen- 
lafel 14 veraeidinet aind, benutat IKe Beatimniung der 
Einftufigrenjten der Nebengewanrnr wutrde teilweise neu 

vorijeiiomnien, soweit j(i ni:iv;eiidi- \Va.'vvi'rn>engena;i>;:ilu M 
des Rheins und seiner ^jröHeren Xelx-nthtssc vivrgelegi a 
haben. AU <ireii/wert wurde jener Kelxiiflußstand 
betrachtet, hei welchem keine ^■lilt-ren Wasserstand»- 
Wechsel im Rhein als hrichstens cm veraiiiaßt werden 
i können. £a «rurde alao die aekuodliche AbOofi- 
I menge je rinea 5 cm hohen Waaaerqueracbnfttea des 
Rheins bei den vers<:lni'<ienen Rheinstanden fest);esti-lll, 
und jener \elK'iinnt'i»I.Tinl erniiltelt, bei welrhern diese 
Mimlrslrnt iiL^f iMT.iiir iii'rh t^eiii-fert "-^iri:. 1 >if s*> er- 
hilteiien Werte eiitsprei^lien ju'denlalis ijess».'r den tatsdch- 
I liehen VerliiiUnis.'seii. als ilie früher auf tinind ver- 

i H^eidiender WaaseraUnde nur scbwierig nachweiabaren 
I firenzwerteL 

lüe V erhältnis/ itili n ', /u isriien den NebonfluB- 
hühen A und den durch sie verarl d''.'-; KrhohunKen r 
der Rheinslinde // wan-n eljenfalls neu .iij/uli iten, weni^'- 
atena in dem Umfange^ wie sie bei der acbliefiiiclien Ue- 
reefanung der Tabdien aar Vorauabeatimmung der Rbtfo- 
Stande trcrweodet worden sind. Wqjen den Jetit vM 
umfangreicheren Beobachtungsmateriala war ea möglich 
die Abhaii^;ik,'k' it li'T Werte v = sowohl von der Rhcin- 
boiw // als von der NebenflufiliOihe A danualellen uikI 
damit dem tatakUiclien Andeningu g e ic t i e olhemi- 



Kür die Vorausbeslimmung der Rheinhöhen zu Mann- 
heim *) wurden al» Meldestationen, die unter den ge- 
gebenen VerhaltnlMn den grOflten aeitUehan Vorapmng 
der gemeldeien Wuexritlnde vor den vorauslxfechneten 
ennagllchen worden. Maxau am Rbdn, Plochingen am 
oIxT' ii .V'-ik.ir, I 'forxii'.im .111 der Fnz, sowie ( i.iildi -rf .»m 
Kocher und (, r.ulslieim ,111 der jagst bezeichnet. Indes 
ergaben versuchsweise Krn>itlclungen alsbald, daß auf 
dem sonst gewählten Wege der Zergliederung der im 
Rhein bei Maonhein wirkaam werdenden Neckanrallen 
in «tte Anteile des oberen Neckars, der Ena, den Kocben 
tmd der Jagst mit Hiiii» »gleidiwertiger Waiaentände« 
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— um die ]''iii/'-ll>i-l<-iliL; ;n^ ji-.l<-N liifsi'r <ifvvi!vs<r .iii 
der Rht-inerhiiUung zu erhalten — keine shIcIk ii Hi /h-- 
hungen zu gewinnen waren, auf di«- cIim- NUr.nisl«- 
Mimmung aich hAUe gronden laMen. Wie leicht crlcUr- 
lich lührt dies daher, dal) bei der ungemein lebhaften 
Bewegung der (icwUsser des "bcfen N<»ikar>jeljit-(e» in 
den An»<~h«fllunj^sp<?ri<><lon tatfuirblich 7 usamm<n ge- 
hörende W'^ssorsUniJü kaum frs^/ii'itt.llrt'. ^in^l. Iianpt- 
sächlich wohl auch duhiT. daß ilii- Mi'ldeslflh-n i'l<n:hii<gu-ri. 
Pforzheim, (taildorf und Crailsheim doch verhältnismäßig 
weil Hufloufw&ru liegen und für das GMamiveriulten 
der entiprecbenden Gewlater und ihre Einwirkung auf 
den Rheinatand nur mehr im groAen ganiea maSgehende 
BeolMchfunKMi liefern. 

zwischen den Altf.ul'muüigen, vvukhe bei bestininiti n 
Waiaeniinden zu Plcxhingcn usw. vom obcriMi Neik.ir- 
gvMeni vom £nz% Kocher^ und JagMgeblete abflieiVn 
und znaammen die Wawermenge In Oiededieim er- 
geben, und jenen Eiratclwataeruanden idbst noch 
ein genügend einfacher Zusammenhang bestehe, um die 
Abflußmenge in Biedesheim aus dieseti i-riiiiui In m 
k.iiiiit-n \V>r allem kam es darauf an. die .\bfluHiii.Mii;>-ii 

/II keiiij? II, Weichs dw ganie KinzugsgeUiet "h>i rluilli 

Uiedcsheim mit cnaaMunan 12610 qkm Flache bei bc- 
aümmien WaaBurhOben m FlocUngai, Pfonhetm, Gali- 
dorf und CiaiUiefan «n den Medtsr liefert; da dieses Ge- 
biet aaller «bm EiniHgeflaefaen des oberen Neckars, der 

Enz, des KikOkt» und il> r '"" '1 .- sTotikm Hädien- 

ahschniue umfaUt. die unmittt Dj.ir nach dem mittleren und 
unteren Neckar entw.'iswrn.S'j u .in n iliese Alischnllie jeru-n 
vier GeUetea nach Uaflgabe der gleichartigen Hohen- und 
NtedenCblBgavaililltnlaaa znzut eilen, wodnrcfa sieh ergab: 



FlkWi 
— 4*00 4^ I : 
tjß flun »g$a < 1:1.} 
»le > }I7* • 1 : 1.6 

• Jifit lijo • S** • *i9* ' 1 1 14 
Die AbfiuAnengcn von den eigeiitliehpii GebieMilAdien 
fanden sdi aus den WaSBCrmcnRenmessungen und anderen 
I'ei)t.st<--llvitit;i'n für tjr-ii .'htTt-n \'i-i k.ir Ix-i I'N « hiiikren. für 
die Kii/ l>i-i lU.siylieim, ilen Kixlier Ix'i Xeuen.sl.idt und die 
Jagst bi i .\l !• kmühl '): sie waren in dem oben bestimmten 
VeriOltiiiaie der FUcheiuunahme xu vermebren. um den 
Abllii0 von den Geaamtfladwn m gaben vmS aodann mit 
Hilfa der glcicfaweftigen Hfliien auf die Wasaanllnda an 
den oberen Stadone« (MetdetteHen) xu beriehen, um den 

g» « uns* Ilten ZiisaninieiihaiiL; /uisihi n JiTr:) St.in'.l'.'ii und 
dem ticMnUabfUis.v hiT/iisU-IK-ii. i«Jili<'l'lich go- 

funtleneii Beziehungen waren: 

Nn'kxnoinii ru AttfluM vom obma KmtanA xu AUliiK vi>iti 
l'l»i:hii>gcii NcckugiMEt PfarahciB bafclxn 

bei ta; cm") 34 clim 90 cm ii cbm 

• 131 > 19 > «H * ao > 

• 181 116 ' 305 » (714 » ) 

. «iij (1200 - ) 

■| N»^i-. ikn VfiwallunplH-ticlitrn <tei W'iitU Xlil 

lOf Je« StfiiiW«. uad Wjaserbiu ioa |8<|J — 1845 h. (I. 
•"> BtngM Ml 41* UM« TiÜMf , 



Kc^bcntMid m 


AbflaS vom 


J^gittUnd ja 


Abaua mm 


fi >i liiuif 


KodifitTtii« 


CrsUtb*!« 


]ipl|cMM 


bei 25 cm 


8 cbm 


i)9 cm 


7 cbm 


• 4* » 


• 3 • 


101 • 


7 • 


> 48 • 


16 > 


■ aa • 


la • 


. 7» » 


*4 » 


130 • 


13 » 


> 113 > 


SO » 


188 » 


70 » 


■ 47f' ' 


{flirrt » ) 


5^1 





Die vorstellend verzeichneten il.»lKU und /u^' hörigen 
Mengen wurden hierauf in bekannter .Vrt in Kmirdin m n- 
form aufgetragen und die entstandenen Punktrcihea durch 
vier vermittelnde stetige Linien enetit, ao daA la lieliefai- 
gen HAhen an den MeldeMeHctt die entsprechenden Mengen 
entnommen werden kiVnnen. Da ea sieh hei den folgen- 
di i'. i i'ststi Hunt;»'!! in<ii--5.si n uenig<'r um dir \< n den 
I < ilgi bii-.rn abflieiienden ids um die in r>ie<l< s)ii vi an- 
k imnienden Wassenn.uMyen handelt, so tt'aren die v 1 1 
der AbAußmengen der vier Gewttsaer jeweils aui die 
achlieflliche Mange an Oiededieim nnaiugleielMn; diea ge- 



WaaserstSnde an den vier Maldaitallnn und an Kedeabehm, 

u . 't.ci :irt!>latt d< r " ' Il lHilililllll dlS «bM «nihtelten - 

x.n-l.iu(ig<-ii - Abduflmengen dngeietn und d«!r Fehl- 
betrag gegenüber dem Abf1uss>- zu Diedcsheim im Ver- 
hftltniaK der GrOBen jener Teilmengen an diesen atÜMt 
aoagegllelien wurde. IM« ao eihabeiNn berichtigten 
AbfliiAnmigin nelmian jadodi nur Ms lur OliernutiingB- 
hohe, «reldie für den oberen Ne«kar bei jjocm cu 

Pliirhingen, für den Kinher bei : /u (iaildorf und 

für die Jagst bei >tjcicm zu Crailsheim liegt, in der ge- 
fuiidi-iieii regelmäßigen Art zu. Für die Qberflutenden 
Waaaermaasen. welche viel langsamer abfließen, ata die 
Im FlnBgerimie sich lortbeiwngeadei^ bestdten andcra 
Becidnmgett awiadhan den Waaaentanden und tugcMven- 
den AlifluBmengen; sie wurden welter wte folgt ermhteit: 
Ans den \ i-rfavrbar'-n W'.iss^ rslai'.i'.s-iuf/r'.tdr > : ir. \--n 
-I .\f eide^lrllen uni! eu 1 )icdeisheini »ssrd<-n du- i^mauir 
Ih'stimmltaren zu.'CHmmeintehörigen \V.isser-s[ande sowohl 
aus Zeitabschnitten beharrenden als wechseindcti Abflusses 
- - im letaleren FaDe unter Berfldcaichtigung der milderen 
Zulaufzelten von ta Stunden fOr Ptoddngen— Diedediabn 
und von 15 Stunden fttr die Alirigen Fluüatrwken — aut- 
gewrddl mid die den W.iiserNl.'iiMlett < iil>(in ( henden he- 
riehtigten .\bflulimengen l ingesetzt. Ini 1 .die keines tler 
TiewAssiT seine l'fer überschritten hatte, mußte nach cUw 
Vorausgehenden die Summ« der vier Teilmengen der 
Abllnfimenge zu Diedealieim gleichkommen. Sobald je- 
doch eines oder mehrere der Gewisser aber die UÜer 
getreten waren, war In Ülederiielffl eine größere AbfhiB- 

menge zu bemerken, als die bnrdvoüi n Gf rinnc sie ab- 
führen konnten: der Mehrabihil» zu Üiedeslieim stand 
il.iini nur r.vA diT id)i rfhil< iid< n .Menge im Zusammenhang. 
Zur genaueren Feststellung der genannten VfxhAltnisBis 
worden suiiadist jene Falle ausgcwShlt. bei wefchen — 
was seither am haoflguen beobaduet worden war — nur 
der Kocher adm Ufer aberadiritten hatte, die Alxlgen 
Gewässer nicht Die ermittelten ÜberstauungsliOhen des 
Kochers, alao die Mehrbeträge über 250 cm zu (iaildorf 
und die 15 Stunden aftOier faeofaacfatalen MalinMaaae au 
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Diedeahaim ergeben n.i< li >li r XMtnuM i; Mi^nde« 
Zuaammenhang; Es entspricht 




von 50 cm Gafldorf von 60 dm 

• 100 < < » 140 * 

• tjo » » > ato • 

• aoo » > » ago * 



Ii (1(1 iiiMi ^f^foN-nfii M<'iglii-hk<fil. «Ifti Anlf'il 
des Kochirs an dc^m Mrhr.ibflusse tu 1 >i<><lesJioim iüT »ich 
ZU bestimrni'n, k«nntf unter fk-nutzung üi-r ebenfalls nicht 
aettenen Falle glddueiligcr Fluleracfaeinutigcn im Kocher 
nnd in der Jag«t darch Aussebndung des enteren der 
Anteil In der Jagst bestimmt wenhn. Es fanden sich 




von jocm CraOriiehn von 70 cfara 

• 100 • • > 300 ' 

» IS* • * » 340 . 



{^«((«»Bnrli konnte, du In dem Cnj!-NaRnMK<>bi<>i«> größere 

W.is^' i r.i lifon fl h nr h aupt nii ht /urui l;i;i !i.ilton wcrdrn. 
tlurrli Aii.wlieidcn von K»rlnT und J.iust niK li i!cT Anteil j 
dos itberon Noclüir an dmi Mi lirabflusir in 1 Hi ilc slu im | 
fcstRcstcüt wrrdcn : itio gefundenen Mniel/ ilil' n sind 

bei 50 cm zu I'l<icliingi'ii 1 10 cbm /.u Diiitlt^ieini 
• 100 » • * 230 > > > I 

Mittels dor erhaltenen B<«ichungen zwischen den Abfluli- 
höben und Mengen fOr Ofacrflniende Waaacntande konnten 
nun andi daa adnn «nvShnte Diagramm swiidun den 
Wameraiandan an Pktdilngen und den aigahorigen Al^ 
fluflmengMi vom oberen Ne<-k»r^'c)ii<>t(> nadi DMc«h«lm 

iiikI ('Im nsi> ilif ■ nlspti^i henden I >iai;ramme fdr das 
Kocher- und JdX-si|^rebicl in Ilczuj; auf jene >fnilV-ren 
H^'ihen <Tj;än/l werden; damit war aber ?u^;leirh die 

Oruncilsge gewonnen for die Voniusbeaiimmung der 
AfafhdbMMga an Diedadiafan nis dan n faecw. 15 Stunden 
frOber beobaditelen St Inden des oberen Neckan, der Enz 
aonrie daa Kochen und der Jagit. 

Der weitere Gtmg des Verfahret»» um aus korre- 
spondierenden WaiaerMaoden ni DIedeaheim und Mauu 

die BchKeBlidie RheinhAhe fOr Mannheim abzuleiten, ent- 
ipri< Iii <leni schon im nngeinrinfn ani^eileateli n lei- 
der /i-ryliiiienni^ der Kh<inuillf M.tnnheini in sbrc 
beiden Ki>nii- n'.cnten Olierrhein uini N'eeVar mittels der 
glciehivertigr-n Kheinständo Maxau •Mannheim. Für zahl- 
reiche An-ichwcIlun^scncheimHigian den RMmi M Hann- 
ham aua dem Zdtranme aalt 1886 wurden die Anteile 
dea Neckars an diesen ermittelt, inneriialb jeder der 
Anschwellungsperioden nulin re Rlieiiivi.if.ile ^ewgeuÄhlt, \ 
die ZHgeh'>riKen Xcckarst.uule ,iiit dnmil lirr Zulaufzeiten | 
DiedeNheim-MiituiiinK' (""slinimt r,:ici « hliel'.lif Ii die Vcr- 
haltniszahl zwischen Kheinerboltung /u Mannheim und I 

fbfaiili ■■liMlia „■„rt.,l»Ii,rt I 

«fvmfliiiunB eiigiBiBiraL I 



lici der Bestimmung der korresftondieKtlded Neckar^ 
stände kamen ala MindeateinihifihOlien des Neckan In 
Abzug: 

bei Rheinataaden twlKhcn 



xjo— 300 cm Maxau 


SO— 5a 


dB D 






> 


» 


52- 5^ 




* 


350—400 


* 




56— ^2 




» 


400-450 






6s— 70 


> 


» 


450—500 






70- 79 


» 




500-550 




» 








550- '600 


* 




90—101 


> 








» 


ir>l*-i 10 


> 


> 


tiy> 700 


* 




1 10— 117 






700-730 




» 


117-123 


> 


» 


730—800 


• 






• 


> 


800—830 




> 


129 132 




> 



Die gefundenen VeriOltniszalilen wurden nach Stufen- 

werten von j<> 2^ rm zusammengefaBt und die nicht 
l>edeutenden l'nstetiKkeitcn in der Aufeinanderfolge der 
t- in/' lu crti- (Inn Ii il.ix graphische AusKli'ichsvcrfahren 
beseitigt, au duA die nachstehende stelige ifaUenfolge er- 
halten wurde: 



VeriUdmiKdden für den Neckar (beaosen anf Mannheim); 
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bei eü 


m Klieinaland in 
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dl 
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65° bh 
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O.J7 
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0.36 


»iJ 


a.*9 




<,IV>_ 

4S" 


'J 1'' 


n H 


0 4( 


041 


0, \% 


0, ^'i 


0 J4 


0 40 




■»jn- 
40n 


n i« 




"44 


n 


n in 


" ir 


" U 


n ji 
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hi' \'erli<i!tniszahlcn nehmen sowehl mit warhsenrier 
Khcinh'iUe ah Nwkarhnlie im allgetneiii'ii lan^.siiiti ab; 
eine W'iederzunalime scheint erst bei grfdVeren Neekar- 
bohen, als aic hier in Betracht gezogen wurden, einzutreten. 

Da die adilienidie RiicifihAhe zu Mannheim glefaA 
lat der Summe aus der lu Maxau glatefaweitlgen Hdlw 
in Mannheim (Rlieinanteil) und dem Plrodukte aus der 
wirksjunrii Neckarhi">he in die entsprechende Verhältnis- 
zalil I Ni l karanteill, sr> k'innle die Ilerechnung der Rhoin- 
ständc an der N'ci karmuntiurij^' nun in allen l-'ällcn er- 
folgen, die innerhalb der Orcrizen der bis jetzt vorhandenen 
genaueren Anfzeidmuogen liegen. 
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Das Vcrfahn-ii zur \'< ■rausbcstiiiimunK di r Rldin- 
hfthcn XU Maini gründet sich vor allem auf die zu 
Maxm md Vbäu lowie zu Fnnkenthal und Mainz 
gMdnrwtigm RheinnUUide und Um «ätBcha Auftinuider^ 
Mttf. Mitteb |ener Zahlcnwcrte waren die Antelte feit, 
/iisti lli'ti. wfli lio iIiT I liierrtiriti /u M.ixau, sfHiunn dfT 
Zuwachs dfs f<hi-iivsl.iii«lt"-S zuisciicii N|ii\au utnl I-r.nikiTi- 
(hiil und jcm-r zwischen l-r.inki-mh.d iiiiil Main/ v für 
lieb M> der Wacsersundtbewegung in Mainz h<it>rn. Die 
erwllMtm Anteile liesdnunini der Kcihe natli d.ts Malt 
der EAOtaunff des Rheimundcs in Maiiu durch den 
Oberrtidn. den Neckar und den Main; »e waren unter 

Ik-nutzun^ dt-r sunitl» Is' n it :-sn ^i-naiier beolwrlitctcn 
Ans«:li\vfllun>.'Hn, v.m wt li licn uutli Auf/eii,hiuingeii ülitT 
die gleichzeitigen Itcwe^ungen im Neckar und Main vor- 
gelogen haben, abxuleiien. 

Wdler waren mit Hille der Znlaufagtea der Neckar- 
welleD von Diedcshdcn bis Frankenihal und der Maitis 
weHen von l-ohr bl» Main/, jene Wawerstände des Neckars 
und Mains fcsIzuMellen. di< mit 1h ^tiniintoii Uheinor- 
böbungen lu Mainz in ursächlichen) /.uMintiieiiliang 



n« Gramen far die bq^nnmde Rinwirkung des 
Neckars auf die Wasserstandsbcwe^ni; im Rhein an 

diT \ei'k.ir:ir.;iiil.:r^>; i I' rif;k<. ntli ill sind si [k .ti S'ite 4,5 
angegeben vvordt'n. l'ür den Main ergab die gleichartige 
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es entsprechen daher den nachstehenden Kheinln'hen 
iFranIcenihal) als Gmowerte die lieigcfflgten 
MainhOlien (Uabi): 
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Nach Abzug der genannten Gretw werte erOMgen 
jene RetthOlien m Diedestieim und Lohr, welche mit 

den schon fpstj;cstel1tcii Rheincrhöhungcn zu Mainz in 
ursAehlichem Zu».irnmenhanj; sti'hen. I>ie VtYhidlKi»- 
zalili 11 /u leihen den Krh"ilii^!iv;rii und den zuyelu'irijjen 
NebenflulShuhcn, deren i^crleitun^ aus drr Zahlcntafcl 19 
hervorgeht wurden auch for Main«, wie for MuimMm, 
gru|i|icnweiee nnd swar in Holienitufen . von 50 «1 
50 cm xusammengefaHt und die berechneten llütelwerta 
joder Stufe, mit Hilfe graphischen Verfahrens in eine 
stetige Zaliloifolge verwandelt. Uie schiiefilich rar Be- 
ri'<:hnun>f der Rlicinettnde Ifaini erhaltaaen VoriilltniS' 
Mhlen sind 
far den Neckar: 
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und ahnlieh fOr den Midn: 
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Wir loieht erklärlich, kommt die Zunahme des Rhein- 
stand*'s weit sl.irker als die der ftteit-hzeitlKen NVbt'nflufl- 
Imlien in der iin.ll.- ilrr \■t■rll.l!lni^/.lllIl■ll zur (iellung; 
indes veranl.i.s.st ii il'uii h liii \\ etlisi l in den Neckar- 
Ständen ansehnliihe l'nt<-r>i hinle. 

Die Rheinhölic tu Mainz selbst ergilM sich nach dem 
VamiMgelwnden nun ai» der Summe des Anteib das 

Obcrrhdn«. d. i. dem mit din* Rheinhöfae Maxau gleidi- 
wertigen Rhr-inMande Mainz, femer des Anteils des 
Neckars, d. i. dem l'nidukte aus der mit dem UlieinsLandn 
Maxau korrespundten^den wirksamen Neikarhoiie Diede^ 
heim in die ennprectiende Nedtar-VcrhalMltnM und 
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schließlich des Anteils des M.iins als dem IViidukte aus 
der mit dem RheiiMUinde Maxau knrrcspomlicreiiden 
wirksamen Mainhobe Jjobr in dks cugebOritfc Mahl- 
Veriiilltnisi!.ihl, 

Das Verfaliren lur VoninlwKchming der Rheinhohe 
in Cöln geht von dem RhRinstande in Maitu aus tintrr 

IJ<Tii<kMi.hlii;uri^ «It-r mit ilii-wm )ri]siininicmicff<-ml(ii 
\V.i.v.i'rsi.iMilr ilir N.ilic. iIit l^ihii. ticr Miwl uml <I<t 
Sil v; l>ic uan/o Rli<-iiistri i k<- /wisi In n Main/ iiti<l ('••In 
uurili- (li-rnrntsprothcnU m lirci Ahsi hriitto /erlegt, von 
denen lior nlnTsti- M.iiii/ Kauli dii- /unahme dorRhcin- 
welle zu Mainz dunh die NuttenflOiee zwischen Mainz 
md Kaub, «-«trefen durch iNe Nahe, daniellt; der folgend«» 
Kaub— Andernach die musiwwhende Ver(fT<iil< niiitr «li r 
RhHnwfllc <!nri-h alle Zuflftiise /wisfhpn dit-M n l>< i<lcti 
Sircni. Iiaiiiits.it.lili<:li alx-r (hiri li ilic M m I 

zci^t. wahmid der Al)>i hriiit /wisc In-n Andernach uiul 
Cöln die IvrhOhung der Rh' in«<lIo dnrdi die hier mOn- 
deiuli.'n ( ■••H ässer. nanicntlii h dur. h Ii' Sici; v,'lbt. 

Uie Krlii>lnin>,' di s Kln inMaiidcs liuri h die Nahe, 
wurde, drr ^'rnl'cren /uverldssii^keit in der DeslinimiiiiK 
wegen, sunAi:lMit far den naheliegenden Stroraiort Kaub 
ermitldt Die aus frdlieren und neueren BeotMchtungen 
abgelfiteteti Vcrhihmiulilen zwischen jener KrhciJiun>; 
und dem »rsäi hlich damit in Wrbindunii sleheralen 
wirkiwimen Xalie.standf ert;alM'M f'in*'n mir wi'ni^^ uei h- 
wlnden. um einen Mitti Kvcrt n>n 1; ; s< luvanki-ndrn 
Belr»^, der ji'dii h für s<-hr Ii ihe N'alu staiidc nii lit nirlir 
völlig zutrifft. Die Fcatsteliung ika Anloiis der Nahe 
an dem Rheinttande !n Coln erfolgte lodann auf Cirund 
der bekannten HAhcnbezichungen zwischen den gidcli» 
wertiven Rheiiustiindii) Main/. Kanh und Cftln und der 
DaiMT ihr' /cittichen I-i.rtstlircitoiis dmili i 1 - 1 1 r. jjimi 
der t^efundciien Eriiöhung auf Cöln In der nachstehenden 
Art: 

Gemeldeter RhdntiBiid n Mainz . . . 350 cm 

HierxQ gldcfawertigerRheinaiandin { ^^V^ ^ ' 
" \ Com 441 » 

G emeide t ef Nahestand zu Kmicnach 500 cm 

Elnflttigrente der Nahe bd 350cm zu Mainz . . sjü - 

DemiMch wirksame Nahehohe zu Kreuznach . . ■» imi 

Die Eififlhung de» Khein» zu Kaub beträgt daher 
tu X 0.29 SS is cm, der erhöhte Rheinaland in Kaub 
demnach -♦• V' = 4'">'cm, der himu glelchwertitrc 

Rh' ins'.aiiil iti l '.-i 1:1 ' Hl, dir i iln liuiii; in C.ih. 

die Nebenflusse zwischen Main/ und Kaub si<mit 

474 — 441 - Mcra. 

IM der Beethntnang der Anteile der Lahn und Mosel 
an den Rheinst.tndm zu CNit aus der Erhöhtingr der 

Wa-sMTNi.iiMlv /uiM lii n Knill lind Anili riiarli. vnirdr da- 
von aus^'ei.Mrii;r 11. dal« die Iwitlcn ttcw.Lsser an jener Hr- 
h^hunf; in einem Verhältnisse bctfiliijl sin<l, ila» durch 
frabere Untersuchungen über diesen Gegenstand wie foigl 
ermitielt worden ist: 
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, l.ahn- und Mi-si'lstandeii ervvicü sich nit Iii .v l)»-lanv;ri irti. 
um weiter l>erüclcsichtiKt werden ZU mOtaen. 

Die V'erbiUiniMahlen könnten rattOriidi weit einfacher 
' und zuvpriaiaiger aus den horrcipondierenden AbfluB- 

ni< ii)^iMi des Klieins, dt r I .din und der Nfi>M-I aliseh-itet 
werden; d<iidl sind tlte Iiis jrf/l bekantiten Abtlnllmen^en, 
iiisfje.v iiidere In i drrii Kln lii Zu Kaub und Andernach 
und t>ei dcT l^n zu Wetzlar noch zu spärlich, um ge- 
nauere ErgebniaM orwartea zu laaaett. 

Die aus den oben angegebenen VcrbMteiMilllen ab- 
geleiteten Anteile der I..ihn und der Mnod an dem Rfachv 
stand /n Andeniarli wurden schliel'.lii Ii ■ni'ti ls der j;l<-i(;li- 

I weriiyi-n lliilienverlialtniss.1- auf < VOn iibertragcii und da- 
niit ilie He/iehtni^ zwischen den gemeldeten Hohen zu 
Wetzlar und Trier und den ermittelten TcilerhOfaungen 
des Rhdnaundcs lu CMn hergestellt. 

I Das Verfahnn bei der Besthnmung dn Anloiis der 
Siev an der RheinhAh« zu Coln war jenem der Nahe 

ents|irit:hend. du ii insofern eiiifaelier. als r, ,ln v-lbst 
l'nti'rÄlronistaliMn für die Siey ist. alsu eine iiaclilr.inlii lie 
Ülicrtragiing der ErliAhun^; av; ( .dn i ntbehrlii Ii wurde. 
Als Verhaltniszahl zwischen der Khcinerhöbung luid der 
wirttssmcn SieghOiw W der sdion früher abgeleitete 
mittlere Wort von 044 nn allgemduen bei behalten 
worden*). 

II.LSan säih elu.is ittiislaiidlieh'' R'' ini iinv;s', i rt.ilireii, 
wekhes natürlich mit der Zahl <ler ini Knderiiebnis /u 
beräckslch(i);enden Xelx-nflii!««» immer zeitraubender sich 
gestaltet, ist hier bis auf unbedouiende Zwiachimrochnungen 
eingnchriltikt worden. Die in Mannheim, Mains nnd 
Coln zu erwarionden Rheiiihaben wurden nämlich fOr 
alle praktisch mAgllehen HAhenvcrhältnisBo der Rhcin- 
iiinl N'idr nfliiJ'.-Wasserstande im vnr.ni.s iH-reclinet unil 

IÜO /lis.iinillel:i;i'slt Iii. liall .IIIS den jjCmeldeti'H Hullen die 
SU crw.irtcn<i<'ii entweder iiiiniilii :Viar 'hIit a'it (trurid eines 
einfacilcn Sdialtverfahrcns gefunden werden können. Aus- 
zugsweise sind die geiuuwten Zsblentafeln umer Nr. 
21 bis S7 hier mhgetält. 

Für das Metdesystem Mannhelm waren drei T^hlen- 

( if. In .iiiL usiiHen : i'ine zur Kntn.dinie i!i r ki rri sf n'n- 
' liieremlen i.intrittszeiten .Stundcii/ahlenl, eine /« i if /nr 

Iti'stimniunn iIit Ni'<k,ir>laiide zu 1 )ii-deNlieim .ms den 
' Wassitrstindcn de» oberen Neckars, der Enz, des Kudicrs 

und der Jagst und eine drille wr Emitditng der eddicB* 

liehen Hohen ni Mannheim aus den RfadnhOiien su 

khm RMsiMm in. Hrft"™^"* 
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und dtii aok dar zwoitan Taballe 
Naduritohen ni D l eda toto i. 

Die Elnrichtungr der Zelltabelte (Nr. 2U geht davon 

aus. daß die gemeldHen Rhcinluihen in Maxau auf die 
Stunden tx). 12. is. 18. 21: 24, oj. 0(1 fallen: sie (fibt die 
riiii ilrt->.i Ux n kl •rri;^[>iindierenili'n Stuntleuiralileii für Mann- 
heim, l'loeliingpii, l'for/.lieim, (iaiUlorf uii<) ("railsheim 
unter DcrAcksichtigung der mit wechselnden Wasserständen 
verknderlicbeD For^flansungidauef der Anacfawenungen 
im Rhein nnd Nedcar; nur fltr die Nedcuelrecice 
Plnchinnen Diedcsheim wurde ein KlcichbIeiben<l<T Zeit- 
untersuhied von 1 : Stunden, für die Knz-. Kocher- und Ja^M- 
»trecke ein cb»nsiilclior von 1 <i .Stunden mangels ^Ge- 
nauerer Zeitbestimmungen zujjrun<l<- nelejft. l'm zu 
)<-dem der S K<?meldeten W.isserMande in Maxau !S"j''^''^h 

die Einiriuaieit der damit rni nberen Neckar und an den 
NetMafMaaenkarreBpomficrendcn Waanatlnd« entnelimen 

zu k<>nnen. sind diese Eintritlszeiteii für die ver*ehi«?dpnen 
Khein- und Ne(karlM'>heii in an^'emp.s.s4'nen Stufen b<'- 
rechnet iiii<i in t-in/i lii' n l'cIdiTTi /ui.immenf;estellt w<irden, 
I>ie Unterscheidung nach Ni- k;^r^l.inlll■n il>ii'.l.->tlu-imi 
konnte nur im allgemeinin irf. .l^<ii uml /■,\.>r iiarti 

niedrigen WenMiiI Bilden, nach Necicanundcn iwisdien 
NiedcrwaBwr* md VttibUha, nacli fiberflirtenden Neckarw 

«änden, da die genaueren Xt-ckarhi'ilu-n zu r>ii <1rs!irin 
in Mannheim j:u »pät bt^kaiuit wardun, um für «iie \'i>rau&- 
; nocli verwendet werdm zu kADiwn. 



zur Entnahme der NedtuhAhen 
Diededhnm bei faeicannten Waaepratflnden zu Ploching»n, 

Pfor/hrini, TniMorf und Cr.iilshi'ini i'Xr, t>i"-ti'lit .hus 
/w< i .W li ilu<)gi--n: ilie eine giln /u ik n n.ich Stufen von 
10 i m fortschri'itenden Hohcnzahlen für nochingen, l'forz- 
heim, (iaildurf und Croilalicim die zugchArigui. in 
DIedeabelm zur Geltung kommenden Wnncrmengew 
der antzpredModon Gewflmer, die anders zu beztimmtcn 
Abflullmcngen Diedeaheim den Neckantand dasothrt. 

Afit der Siimnienz-iliI <ler 4 mis der ersten .Abteilung 
entnomnii rit n l'.inzclmcngcn, kann aus der /wdten 
teiliiii).; <irr k 'm spondiemidD Nocitanlaiid zu DSwWheim 
crbalieit werdeti. 

Sie dritte ZtdilentaM, welcite zur Entnaiune der 
acUieMicfaen Rheinbohen Mannhelm ans den Rheinh''>hen 
Maxau und den gi-fundenen XeckarstSnden Diedesheim 
dient, hat zwei Eingitriije: I>ic W.ii^sirsl.itiilr zu Maxau 
zwischen \<,iy und Hohe in .Stufen von 10 ZU 

loi'in sti'lii'M in den b< idfTseitigen Veriikaiqidien, die 
Neckantand«; «u l>iede«iieim zwitdiea ijo und 630 cm 
■m Kopfe der Tabelle; bn Krensungapmkle der durch 

bcatimmtc HAhcn Maxau und Diedesheim h<>zeirhne1en 
Spalten utHl Reihen tjefindet sich der gi-suchte Rheinstand 
Mannheim iNi i k.irrnilmhmg). Die inzwis< henliegenden. 
niclit unmittelbar in die Tafel aufgcnommcttcn Werte 
kOimen durch dnbches Sdiiitverfahran gcAuden werden. 

Der (ichrauch der Tabellen geht aus dem nachslehen- 
di-n. aiisfiihrlii h wietlcrgegebenen Kalle einer Voraiisbe- 
Mimmuii^' il'-r Rhfirüich'- zu Mannheim ly i \ : irlioi;et'.ili'ii 
telegraplii»chen Meldungtm aus Maxau, l'lochingen, l'ior^* 
heim, Gaildorf nnd CraiUieim hervor: 



I. Mingekommont Meldungen vom 6- Deicmber 

igno früh 8 Uhr: 
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Die Ncckarstknde zu Dicdcsliuim liegen zwischen 
joo «nd too cm. 

II. Die \'(-r.i LI sli I - • -• 1' 1 1 II ^ v>ll für ileii /iil<'t/t 
gemeldeten Rheinisland zu M.ix.ui ^. '-a mit ^ly cm 

gewfadieti. 

I. FeetXelhmg der Eintrittazeitcn der k o r r e niou - 
diercnden Waaeerrtande nadi der Stdttafel: 



nr. JSo tt. $ae sm 
• jga %. tau cm 



06 m n Miixau 
Ot = 7.1 » in M«iiiiheiin 
Dt B 6.1« In PIcKki^cca 



s. Den gefundenen EintrittKcIten gdtAren nadi den 

Meldungen zu; 



in l'Ifchinijfn 
I'li'f/heini 
. UuMxil 



15- id. ir-o cm . 

= .t''*> 

tato dm 



)i 15- id. ir-o cm 
$.10 p j i1> . J.JO . 
l *7l . ato > 



1070 dxn entipnxhen 353 cm za Dted e ili e im. 

i. IXt Rlw-insMriil /n M.niTihi-im aus ^lu cm Maxau 
und J5.S <'m Diedeslieim findet sich aus der 3. Zalilcntafel 
zu cm; er tritt (wie unter 1. achon beatimmt wunk) 
am 7. la in Mannheim ein. 

' Für il.is Mi ldcsyiteni Mainz wurde eine l alK'llr d» r 

.Stundenzahl» n und eine solche der Ihihcnzahicn «iut- 
nr'^i''llt. Aus der erstgenannten sind »lic zu den Ein- 
trittsyeiien (Stundenzalilen) ot^ Ii. 13, IH, 21, 03, Ott in 
.Maxau korrespondierenden Stondoniablen zu Mainz, 
Diodeeheim und Lohr zu «nlndmieii. 

I f^e Etnridttung der Stimdentafel ict ihnllch Jener 
für Mannheim, doch konnten hier die Abstufungen der 
N''< karhcihen ir>ic-desfieimi gc-nauer abgejjrenzt wi-rden. da 
dii^' W.ixM rNi.itide nach .M.iinz gemeldet werden. Um 
zugleich berücksichtigen zu k-mnen. dali die .Stunden- 
zahlen für l.ohr von den Hohen des Mains abhangen. 

wurdeo die Mainhohen Lohr in drei AlMtufungen ein* 
I gefOhrt 

Die Höhcntafel für Mainz besteht aus zwei Teilen: 
im ersten liilditi ilen willichen King.ing die Rheinitftnde 
Mii\.iu /«i-si ln ii s' I at.ii ; .1 cm in Stufen von 10 zu 
10 cm, den Kopf der iabellen dagegen die Xeckarhölien 
I Dlodahefaii von ijo bU 630 cm in ehe n en lebe n Süiien. 
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Am 5>chi|]ttpuilkte Orr, bestimmten Rhein- und N'ockar- 
aULnden «nUpradicaden ReUicn und Spalten itt «ler Uber» 
rhein- und NeckarmieH an dem Rhdntande tn Mains iv 

entnehmen. Die dem entcn Teile der TatM-llc entweder 
unmittelbar entnommene ndi-r in bckanntiT Art ringc- 
M'h.iUi'rc H.ilii- tiil.li'i liisl itui ili-ri M'iiHrli. n Kiii^.iii^Nwert 
für die zweite AUfiluni^ li. r I l ili. iit.ifi u ulm-nd im 
K<l|>fe diantr die Mainständi- /u l,< br /nlsi-tu n 250 und 
650 cm ««neidmet >in«l. Aus ilcr tweiicii Abieilunir 
loigt dgmeiim» echend der Anteil des Hains an der 
RhrinhOhe ru Mainz. Die Summe der aus den bviden 
AbteiliiiiKen <ThallPi»Mi M.'ihen Ui-fi-rt d.iber den Rheid- 
stainl /Ii S\.i[i\j. \\'\<- lur M.iiinln im, so f<pl>;t autli liii-r 
eine nach vi>rli<-nenilen tclc>frii|>hi&ihcn Meldung^en aus 
Maxau, DIedeitbi-im und I Mir ilun-liKt^rahrte Voraits- 
beniinmnnf der zugehörigen Kitcinluil]« Mainz, tim hieran 
48e BmOtxmgswHse der ZaMentafeln »1 wiRvit. 

I. bingekomnif ne Meldungen vu<n O, tVbru»r 
1897. Mh 8 UhK 
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IL Voraasbeatimmung «las RheinMaiidea tu Maina: 
Nach den voriiegenden Mddimgen bewegt sich der 

Rheinstand zu Maxau zuischen 630 und 6S0 cm, der 
Neckarstand zu Ilicdeshcim zwiwhen 400 und joo cm; 
zusammiTi^'< h<irlL" Snir.iicn/.ilili n Niriil demnach ;iuf <rrund 
der /eiltdfel für die l:Lintrilt>w[citcn oy, 12. 15 und iH in 
Maxau zu fmden; 18 faisut den grMimi Vorqnrnng fOr 
die Vorauibeatimmung. 

Die Rhrfnhflhe in der iS. Stunde (» 5. Februar 6 p) 
betraft in M.ix.iu '•S'-' cm; ihr enMprechcn 06 (= Ij. Febr. 
6 a) in LUedcslieim mit jj6 cm und «eil die Main- 
hohen zu Lohr zwischen jso und .js<' «'"i liejfen 05 
(s <i. Febr. juj in l.tiiu' mit 448 cm (eingeschaltet). 

Au» der Hohentafel findet sich demnach: 
fOr bjocni Maxau unil j tdrni Dinleshelm 340cm Maliu 

» 340 » Mainz und 44b » I^ohr 7 » » _» 

Daher luaamman «igcmMahu 

und /war 4 1 .Stunden apUcr ab Maxau, also am 7. Fdir. 
II Uhr varminaga. 

Für d.'j» MildtsysK-m ('.iln wurde ebenf.ills eine 
Stundentafel und eine ilobontafel ausge^'u-beitet, deren 
Außere Einrichtung im allgemchien der Tabelle für Mainz 
entspricht, mit jenen AbAndemngen, wcicbe die größere 
Zahl der Mddeatalhn hier etfottlerHcfa macfatw. Aus- 
gehend von den Stundeniahlen 09, 11, 15, 18,11,34,03,06 
zu Mainz, sind die damit korrFapondiereuden Stunden- 
zahlen zu Ci^In, Kreuznach, Wetzlar. Trier und Buisdorf 
und iwar für verschiedene Rheinböllen Maine — in 
dtn aufdtMHideifioIgfndMi Spnhni und überdies für 



wechselnd* MosdaUnde Trier — in den wagrachian 

AlMeilun^eri verzeiihiiet. 

Die 1 lohentafi-i j^iu; ui ihrer crsleti .\t)t<-iluiiv; zun<ichst 
die auf (irund der Kheinli' iIkmi M.iin/ ,/u]siln-M und 
svo <-ni) als vorderen EiugaJig und der Mu<ielhi'>iieu Trier 
Izwi&chcn 2ID nnd 660 cm) als oberen Eingang — tn 
Stufenwenen von Je 10 cm unlendiieden — den Anteil 
des Rheins bei Mainz nnd der Moael an der Rbcinhahe 

zu ("oln; in ihrer /weiten, dritten und vierten Abteilung 
die ,\nteile von Nahe. I„dni und Sief; an jener HiMie ; 
bei ilifsrii l'i/l"trn 1h /it-lit ^irh lirr vi'fdere Tabellen- 
eingany wieticr auf die Kheinhohen zu Mainz, die injefi 
nur in Süden von 30 /\i jO cm cncheinen, während die 
KJnteilung des oberen Iiingang^es der Tabelle die drai 
Nefaenfhiflhelien betrifft, für diese gemeinschaftlich Ist 
und wie l»ei der Mowl in Siiifenwerten von 10 lu 10 rm 
fi>rl.tchri-itel. Durch Zus-immen/ahlen de» ans der ersten 
Abteilung gcfuii'lcnnri Rhcin-M' isil-.XiitfiU und der ent- 
sprechenden Übrigen Anteile fiiHlet sich unmittelbar der 
RhdnaUtKl In Qdn. 

Die Art der Vi>ri«usl><-stlmiiiiitii,' k.mn aus dem nach- 
stellenden Kinzelfalk-, welcher dem jteither gesammelten 
Bcobacbtunganuterial entnommen ist. trsehen werden. 

1. Eingekommena Meldungen vom ia.Mlfsi896, 

früh S t'hr; 





"<» iti 


1 2 J'tÄ 


15404 


1 B 


4uy 




21 415 


3^ 421 


oj 434 


Qtl 


4-r 


aus libn: 




II 550 


'5 54H 


Ig 


540 




Jl 51'' 


M SS" 


<>i 5 2r 


0(1 


Ml 


au* Kteuxnti^: 




km 30 


^liil 456 ein 


IIIU 


lt. 




SM 






18 


jbj 




Jl 1$« 


M ii» 


«Joga 


06 


000 



I mm BaUvl; Sl^iiMl am II. lOn tm »4* n, iia 2}$ cm 

' 4P 2}o ^1. Bp 3 311 cm 

II. \'urausbe»timmung des Klleinstandes zu C'Oln: 

Der Rbsfaaland tu Mainz Hegt zwiaehefl 400 «ad 

4SO cm, der MoseUt.-knd zu Trier awiidwn joo und 

jjo cm ; (naBmmet)gehi%rigc Wasserstände nnd demnach 
— von Buisdorf abgewhen nur für dii- Si un I. n. n 
24. OS und t>0 Mainz zu finden; ot) bietet den groUten 
(dtllehcn Vonprang lllr die Vorauriieethnmung. 

I !i s II. Min lop te Trttr 

, , . -j. \ "S " > i* isKmaidi 

q6 = 13. Mlu 61 is MuBi «bnid» { ' , 

loiKij. • is tsBabM 

Der Rheinstand lu Coln tritt 30 Stunden nach dem 
/uK<-li '>riL"'M Si.iiuie in lAdot rfn, demnach am 13. Min 
(> Uhr vormittags. 

Die den ermittelten zasammengeborigen Stundsn» 
zahlen entsprechenden Waasemtaade sbid nadi den eln- 
gckommaoen UeMungen: 

tS. Min ti> Ui Malai 42; <■■ 

II. • lop • Trifi 511 • 

III. * S > * KiTiunach iil l'K-' > 

II. • $|> • WcitiM il>4 • 

11. • IS» BeUatt tt. mq > 
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Die Vnaiiabaiümiimg der RhcnwUnde^ 



Daher folgt aus den vier AlMeilunf;i-n tl<rr Höbeiilafel: 

Rhrin-MoMkAniett hd 417 cm MalM wti $34 «" >"" tiitem 

N>li« AnMl > 41; 1 » » j«o K' u'iKich o » 

Lakn-Aaldl • 417 > ' 3*M • Wculur X) • 

Sfcg-AMia • 4>7 > > • a«e < RuUiiir «I > 

l"-> < Ii, i,r RhriMiMiid in Caln: ;i<(M 

am 13. SliTZ tt L'hr vorniidag.v 



Falhl«n|ucDaii «nd aUmMiliehe Variwawrung der 

Bisebnisse. Die Wassrrstamlsl3<-<iba(-htun(;«-n und (lio 
diimiis ubfifeleltcteii llölieii- um! /« itiliajrrammp als fi-Mt-r- 
tvt i v'i>raiis){c«'t/.t, iTiiilx-ii siih mr ■l.i', \'. rf,i;.:. 11 ■!. r 
WasKTstandsvoraHsbi-stimmutiK Invdhl vi r« lii<-<l< uc 

Fehlerquellen, d»- »i<-1i .ins jirakiliirlicii Gramleii iii<lii 
bcaeiligen laawn> Uelunnüich mtüiden — aufler dun 
grofitTen GewüMem, deren Bcobadilnngcn der Vorau»- 
bercchnung zugrunde gelegt *ind — dne bedeutende 
Zahl ktrinerer Flaßclicn und BAche Tn den Rticin, die 
ins>;*-s;iiTil ein !• iii/iiKs^i-liict xon staltlii h< r 'ir I' ■ iil- 
wÄssiTi) »ml, da XachricliUn üIiit ihre W'.iNsi'rsi.iiiils- 
lH'vvr>;un>,' bis Jelst fehlen, in d<-n yCahlcnwi'ntM livi tU r 
Vorauabcrechming nnr in dem Umfange berüclcuchtigt 
werden kcnnlen, ab ^ Ütm gewOhnlkhe WaiMcrfOhrung 
nicht cfliabllch uberschreiten. De indc« Jene kleinen Ge- 
wAmer dech KoloK<-rii1ich ein*- RrtllVT* — selten wohl 
.iwh «■ine kli-iiiiTf \V,i-.-.i rf,.hn:rry , i\ .Hl- ■liirch- 
ai bnittli« Im' /ei^rii. so knmmt hiurdurf li l iii«- l 'iisjchcrheit 
in die TauibTslimmunK, die umso bedeutender au&fallt. 
Je größer und rt!genrcicber <Ue Einiiigigcbielc jener nicht 
nnmlttetbar benannten Gewlaaer sind. Eine wettere 
Fchlortiiielle lia|^ i» der fttr die Wataanlanddieefaaicb- 
tvnveii ^'i-w.ihlten Zeiteinheit 1W lebhaften Ocwüciern. 

auch hei ilom ( ilM^rrh' iii iiikI N'i'^ k.ir. siml Hi Iii r.,iiKlr- 
runnoii bis zu 20 cm iiiiR-rinlli «-iin-r Stur.i'i- Ijp-i l<;irhu i 
und clif nur iia<li naii/»'n Stuiuliii f<iris<lirii!i'iidi- IVi-- 
recbnung der Fortpftanzungsdaucr kann hiergegen lu 
grABoren Differanten in der Hohenbestinunung der an» 
Munmengehflcigen Wtiaentunde fahren, wdehe ebenfalls 
das Ergebnis der Vnnuisberecfanung fehleriiaft heeinfluaaen 
kiiniH-n. Eine riiTl' Ti' und iiii lit dii- uinvichtittsti- l'flilcr- 
ur.sa« )»• in drt» l Imstande /u .sui bi n. iluli der Kinfhill 
der verschiedenen Jahreszeiten und der damit verknüpften 
wechselnden Zustälnde der Lud und des Bodens in dem 
Hflfaenveililltniaie der Wasserstilnde nicht genauer be> 
mcUdttigt iat XHfl Tabellen können zu große Werte 
lieiem, wenn der Hechwattercnchelnung, wie dies nicht 

selli'n V irkimiml. • iin- lüigf-r dauernde IVrinIi- wrliril'.iiis- 
mal'ii^ ln« keiu r \\'itti tuiiji vorait^eht; zu kieiüc Werte, 
wenn der 15'>dcn staric dunlilr.inkt «Kler j;elri>reti ist. 
Siiwfit die kiptneii, nicht tiestuiders kxMiaiinten (n^wäsaer 
dabei in Frage kommen, ist schon auf dlaaa nngewOhn- 
Ucben Verhältnisse liin^'^wicsen. 

Walirend ilie erste Feiileniuelle w<iW k.ltim jemals 
/II lii'M'iilL;i-n seiti uini, ist ar;/iiiiehmen. (iall mit iler 
künftigen genau<>ren l'e&tsteUung der Zulauficilen auf 
Gi'und unifjMgrricharor RagiillwriinfFeirhimngent als ale 



bis VI rlii'f^en. die ijerzeit nnth b''M' li< iiil<- T'iisicher- 

heii iti Ii. r l'.eNtiinrnuii^; /ii.sainnieiij>i-li<irij{er \V'a»SiTSiande 
im KIk iti uih! in den Nebenflüssen mehr und mdir ein- 

gestrUrMikt werden kann. Ferner steht lu erwarten, daS 
sidi mit der Vermehrung des Tatsachenmaterials der Eln- 
flnfl der Verdunstung; und Vorsickerunj^ auf die WasscT- 

standsverbiiltnisse siehiTrr ;ds IhsIkt heslinmien bissen 
wird. ^, • (Iii* an deo für di<- >;evvi rliidii-lieis AIiIuiI'iIm liiii- 
)4iinn<'n U-rechnrten I ,il>elli rnver:e[i eine \ <-rbes!M'runf; 
wegen sehr trockeiwm ><ler sehr feuchtem Zustande des 
Hodens angebracht werden kann. Die (iffermaflige Fett- 
sidlung der letztgenannten ßnilOase erfordert ein AuHenit 
umfatiKreiches Tatsachenmaterial, welehes aus den ver* 
fi;i|,!kiren. immer erst verhlltnisiii.'ißig kurzen Reihen noch 
ni< bl entnimiineu werden kann. 

Störungen im rcgelmABigen Abiluasew wie sie durch 
KisstopfimgeD «der infolge von DeichbrOcfaen eintreten 
knnnen. lassen sieh natnr^jemall iiii bt \ orauüsehen : sie 
klimmen btM der Vor.iii.sl» reebnuii)- «Lilier iiielii in l-rage. 
l' s Ware /w.ir i: •. ^iS • i;.^ s-lmii i ;.;, ilie '.Inn Ii I !• ii h- 
brui b an einer Iwslinmilen Stelle bei einen) beilinimlen 
RhcinsUmde /.u erwarleiule Kml.i.sliiii« <li?> Slrnmes im 
viiraus festzustellen, alluin eine recbtzritig« lierücksich- 
ligung der auBergewOhnlidten WaaseratandsBndenmg bei 
der Vorausbemcfanung wird wnhl nur seilen mo^ich 
werden. 

Schon bei <|er Bcsprccfaung der Einteilung der Melde* 
s)'steme wurde hervorgelioben, daß die U-aoiidercn Ver- 
hflltniiae am Rhein eine mehreee Tage vorgreifende wid 
f,'l«IdiMltig «fchere Wanratand^Voimns b aa tii M mung nidit 
i^'cstatrm. Nun IM ftir Coln wohl die MAglichkelt 

>;e;;e1«-n. liiiri Vj I '.■ iiiit/unjL,' d« »OflIinsIxTeehneten Khein- 
slaiide M.uM/. alsii dun h Ansehhiß an das .\achburs> stem. 
binsii lillii b der Kbeinvvelle einen « eiteren zeitlichen 
Voraprung von j6 bis .4S Stunden zu gewinnen, ferner 
durch Einbaaidnutg von Jeu^-aux-Afchae und SaarfemOnd 
in den McMe^emt SMdi den vormiiaichlliclMn Waiaer- 
stand der Masel zu THer bte zu j|6 Stunden vor Eintritt 
\venii;stens näherunj.'Stteis«- ,'v. 1 rlialten,") Padun h wäre 
für ( Min /niiäebst ein<- viirlaulim: \Va.>s«'r.Hand.svoraus- 
mclilunii;, wenn aueh oline genauere [tcnlcksichtigun^ 
der Nahe. l.abn und Sieg mit etwa jtägigem Zeitvor- 
spninge durchfohrbar, der dann am nAdnten oder flber- 
nochsten Tags die endgültige V<xanabeatimmung der 
inxwisefae« tatsächlich beobachteten Wasserttlnde zu Mainz 

und Trier fi>li;en könnte. 

Für Main;c bietet iler ZusamnieiiieUlutj mit dem 
Meldesyatem Mannheim im llinbliik auf den Khein 
keinen Vonprung. da das Meldesystem Mainz ohnehin 
schon an Maxau als obere Rheinatation anknOpft; ein 
weiterer zeitlicher Vorsprunff aus der Verbindung beider 
SyMenie ^vürde »ich tuir In-i dem X<-< kar ergeben. Immerlrfn 
Ware aneb für Mainz die um l Ui.i j: Stiniflen früh- 
zeitigere Kenntnis diT Xcckarstände zu Uiedcsbeini nicht 
ohne Belang. Die gMdueMge enl m r e c hen de AuS' 

*) bic rmuMllagni tsr <lie Vonuolictcclmuaz drr MoKlMlndr TO 
Tritt aul Onind «In W u m Oa ite «M Jwqi WMt Swgniiiliid Oadoi aicb 
ja dem VIL Hdt *n ^gmmMgn Vtrtifmilfcfciinn. 
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dehnung des Meidcsyntems mainaufwirts bia Wänburg 
oder Vlcreth Schwierigkellen kaum begegnen. 

Innerhalb tlrs Mflilpsy-iti-rn» Mannheim ersrhrint 
der Versuch, cincii wi-sentlich vT^ößercn leitUchcn Vor- 
ispniiin «liT \Vasscrstainls-\'<Tiiustx'stimniunn als 1 4 '-'U r ilfn 
vor dem talsiic-hlichi'ii EinlrKifeii der Wasv-rutiit- auf 
Grund von Wasserstandsmeldungen zu erzielen, bei der 
VWbUtoiiniAfiig geringen LlngenBoadefanung des Neckar- 
HttUm aimicfamM. Hier konnte nur eine vofttufig» Er- 
mittlung de« TO erwartenden Wsjiserstandes snu den ge- 
fallenen Rejtentnpnffen im Xpckarjjpbirte den zeitlichen 
\'"rs]irunL' um ''im ii iiiid ?i> lb5t /w i la^;'- \cr^;T u'iom. 
IVi der imnierhiii iiamhaflen Z.dd \>>ti Re^tfiisiaiinncn, 
\'.i l. he zur Bestimm unii^ der Regenvertfilung im .Neckar- 
gebiete erforderlich wftre. wDrda die Einrichtung eines 
xweckennpncfaenden Ben«cfartchtignngMy»tem« bei den 
gegenwärtigen Vcrkehnmltteiln «war nicht allni schwierig 
sein, aber namhafte Kosten verursachen. Nachdem schon 
tx'i gflegeiulii hell riilersiu liiini;en fiir ilds um) 
Moselgebiet sicli herausgeitlelU Iwt, /»ischen den 



Regen- und AbflußliAhen im Verlaufe von Anscliwetlungen 
Berieliungen am alchenten dann atattiinden, wenn bdde 
llAhen ihr Maximum emidien, so wurden ähnHdia E^■ 
mitilungen auch for da* Net^kargebl» oberhalh Haidel- 

bf-rv; auf (irund der llpobarhtunyen von etwa 40 Sta> 
tioncn bei zablrciL'hen Anschwellungen der zwei leUten 
JahnehiMe durchgefohrt; sie haben ergeben daB 



ein* tllilt'«'" 



bei I 



tint Aa*rkw*llaa(«bAb* in Hcidrlberg 
«10 an I 1 So cm ■ 



110 

■50 

I4|0 



5:« 
450 



ütfnsv 



vecanlaAt. Die ohcre Grenie wird meist im Januar utid 
Feimar erreidit, «Ho unter« im Juli und Angwt; die 
Amchwenungen in der kaUerm Jahreaieit geben hidea 
nur ananahmswalse bis an die untere Grenze, die dar 
wannen taUier in keinem Faihr bia an die obere Grenn. 
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Zahlen tafeln. 



I AI ^.uB vun lUii SdiiiMMdcni nnd Fvailarheii des «divciMiHchm Hoc1igcUi|t» in DiuduclMdlla dar Jahra 

l.M>| — iqCK). 

2. VViisscrüutftikliaUuiin ilunh ilic j;ir.llfron Stliwcizcf Seen di-v KlHingcWeteik 

j. WMiieinirQcUkalliu« dureli die grCBcicn Schwdaer iiwn wSbtend da bedeulendefoi HucbwaNcc das Ufacnhcnuk 

4. Belcüigang de* Sdi weher Rhdna und der Aare an den bcdeuMnderan Obcnhcjn-AinchvdlimBca. 

5. AbriuBnHmgcn des Rheins und seiner grCleren MebenflOne M bcKimwIen Wa»wr<i.lti<!rn. 

6. JaltrcsiciilK her Wetliwl in der WamctfOhrang de* Rheim bn DwdMcInitte der Jaiiic lüi^i— 190a 

7. Bri<"i>>;uii|: <!>'[ '>^<ri'ii t<i wiUKr des RlieiiifelMeU* an dar WHMrfMuuqg des Sbomet im Dwrehictuiitte dct 

Jaliic!<mlic 1 M<^ I — 1 ijckj. 

8. Veriittlmix der Abfliühncn^rti xu \V:itil>hut uiki M,i.\:iu in [:!ti.;i.id;iueiT.iU'ii BcliuiTuii^izuMär.ilcn. 

9. Allgenieine BehuruagsiuaUnda im Abfluttvoi^qge de« Khcin« zw-iwlten Woldthut und Emmetidi. 

la Fliiir^lii%e Niedcnwbhgi- «nd WM«niandi4illttcl«rerte zitr FeristeHiiiig der iUdcnwiNit in der HAhenlige 
der Simmohle da Rhein». 

11. Hebtin^-n und Sciikunjjen in , der Slfomxible des RhdM;. 

12. Dk niMW n-u V\ ^ Tviiiiiil«- ilt-s KIk-ihs aus 1 Ss I — 1 ijou, Ik.'z.^c'I1 auf die AbflllflvcrUUniHe VMt 1686— lüpa 

13. Dil- (jn'ßeri'ii Ahm iiiiiiluiLKin RliL-iii» im XIX. [.iSrliuiKii-rl. 
I ). Hiilioii unil Zi itf<i|;;i- ulv!« tmcrti^cr KlieinslUntli-. 

ly HauJtgkat uiul Dhuct der gtfiBcnn Anichwellungen des Obentteiat, nach den Bcoljachlungen zu Bgnel von 



1809—1907. 

■6. Die aiodiigMai und liOchricn KhcinwitMle seit der BimddMung t «g dii ilil llger BeotaehBiiigen. 

17, WneMrMlnde luid Abllulhiienften in FlochinRcn, Pfanheim, Gaiictorf und Crabheim wvrie zugi:lii''ii)[e Abflni' 



uiciiu'cn uiitt Ni ' l.;ti'i 'Im ii .'ii l)icil<'^h<-ini. 
19. Vcrhohnbzalikn zwixhcn der EttU'>hun): ik-r lUit-nutilnde »n il«r Mainraandung dHich Neckar und Main und 



den zttgehOrigeo KebenOullstanden. 
30. Veiliiltniuahlen nriaciMn der EdtOhiinB der RheiiMSiide an der MoednOadniv durch Lahn ami Motel nnd 

d«n zuRe<hirigen N^benOnMndc«. 
21. stiuKi. r./aiiien dee Biauftu «iiwMiengihanger W—wnimide ai Ifaxan^ Ptochingen. nonhcta, Caildoif nnd 



2: N 1 irh .li«n tu PiedcttielM an» anwmnisngehor%eii WaieeaUndca m Flocbingen. FlmiieuB, Gaüdoif nnd 



aj. Rheinhohen n MannSeini (NedtamiOndniig) aux xusunnteai^hJingcii Wavicnaandcn zu Maxau und tHadertirim. 
34. ShmdeBtahkn de* Einuhu inwmmwmhimyr WaMCiaUade au Maxau, Oiedesheim und Lohr. 
IS- Rhdnhiihen n Haina aus anwunmen g eh l l H gen Wanentibiden an Maaan, tMedesbeini nnd Lohr, 

ib. Slumlenüahim <)e» F.iniritls yUHjimmri.i-eliürigrr Waiatr^iflnilc ju Miiini, Krvuzniu h, Wetzlar. Trier und Buisdurf. 
17. Rhcinh4ilien r.u Cciti am ziuaniniengclti iri^cn WaMenlflndcn 2U Mainz, Kfcuinarh, WeUlar, Trier und Uuisdorf. 
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t. AbfluO von den Scbneefeldem und Piraflächen des sehweizeriBehen HodigeUfiges 

im Durchschnitte der Jahre 1891 1900. 
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a. WMwmiiOddMltuiig durch die grBBeren Sdiweizer Seen des Rhelngdiietes. 
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3. Wasaerzurückhaltung durch die größeren Schweizer Seen wahrend der bedeutenderen 

Hoehwaner des Obenhdns. 
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